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8 Montags den 16. Auguſt 1819. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ꝛc. 
allergnaͤdigſten . Stpecial⸗Befehl. 


Frag ⸗ und Anzeigungs⸗Rachuchteg. 


Bau verkaufen. | = 
Breslau den ıöten Februar 1819. Wir Director und Juſtiz: Käthe 


bei dem Koͤntgl. Gericht der Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau machen hier⸗ 


durch Öffentlich bekannt, daß, nachdem auf den Antrag einer Realgläubigerin 
das, zum Nachlaß des verſtorbenen Fiſchhaͤndlers Johann Gottlted Seidel ges 
börige, auf der biefigen Dorotheen⸗Gaſſe ſub Nro. 608 b. gelegene Haus, wel⸗ 
ches nach dem an der Gerichtsſtatte aushängenden, von der geordneten Baus 
Commiſſion über die geſchehene Abſchaͤtzung deſſelben aufgenommene Tax⸗Pro⸗ 
tocoll zu 5 pro Cent seranſchlagt, auf elnen Real⸗Werth oon 2400 Rtblr., 
zu 6 pro Cent. aber auf einen Werth von 2000 Rthlr. Cour. abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, ſub haſta geſtellt worden iſt, wir die diesſaͤlltgen Blelhungstermine auf den 
: ligten 


— 


\ 


* 


(42300 8 


1oten May c. und 2iften Julius, peremtorie aber auf den rsten September e. 
Vormittags um 9 Uhr vor dem hierzu ernannten Commiſfarius Heren Juſtiz⸗ 
Rath Beer an unſerer gewöhnlichen Stadtgericht ſielle anberaumt haden. Wir 
laden demnach ſaͤmmtliche beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiermit vor, 
in gedachten Termine und beſonders in dem leztern peremtortſchen zu erſcheinen, 
und ihre Gebote abzugeben und hat alsdann der Meiſtblethende den Zuſchlag 
ng Grundſtncs nach zuvor eingeholter Genehmigung der Realglaubiger zu 
gewärtigen. a ; 
Ratibor den aßſten Juni 1819. Da bei dem hieſigen Königl. Oberlan 
desgericht auf Anſuchen der Frau Ober amtmann Scholz die im Furſtenthume Op 
peln und deſſen Lubliuitzer Kreiſe belegenen Güter Mollaa, Jezowa, Pluſchtzoche 
Hammer, Neuhof, des Vorwerks Piuſchkowe und des Riteergutes Ezlasno nebſt 
Zubehoͤr an den Meiſtbiethenden oͤffentlich Schuldenhalber verkauft werden ſoll, und 
ein nochmallger Biethungstermin auf den zoften October 1819. Vormittags um 
9 Uhr auf dem hieſigen König!. Obetlandesgericht vor dem ernannten Deputirten, 
dem Herrn Oberlandesgerſchis Rath Spons angeſetzt worden, fo wird ſolches und 
daß gedachte Guͤter nach der davon durch die Oberſchleſiſche kandſchaft aufgenom⸗ 
menen Taxe, welche in der hieſigen Oberlandesgerichts⸗Regiſtrotur eingeſehen 
werden kann, auf 51,681 Rthlr. 16 gr. 8 d'. Behufs des Credies, Behufs der 
Suobaſtation aber auf 79,474 Rthle. gewürdiget worden, den beſitztaͤhigen Kau⸗ 
fluſtigen bekennt gemacht, mit der Rachricht, dag im letztern Biethungs⸗Termine, 
welcher peremtoriſch if, das Grundſtuͤck dem Meiſtbiethenden unfehlbar zugefchla« 
gen und auf die etwa nachher eintommenden Gedothe nicht weicer geachtet werden 
ſolle. Zugleich wird den Kaufluſtigen bekannt gemacht, daß von den auf vorbe⸗ 
nannten Guͤtern haftenden Pfandbriefen 15,660 Rthlr. in von der Landſchaft zu bes 
ſtimmenden Terminen abgeloͤſet werden ſollen. 5 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Ober⸗Schleſten. 

Nams lau den aten März 1819. Die innerhalb der Stadt Namslau 
am Weydefluß belegene aus 4 Mahlgaͤngen deſtehende und auf 4107 Rthlr. 
16 gr. taxirte Waſſermuͤhle fell den ı7ten May, (ten Juli peremtorte aber 
den ıgten September c. Vormittags um 11 Uhr an hleſiger Gerich'sſtatte an 
den Meißbiethenden verkauft werden. Dieſes wird Kauflaſtigen hiermit bekaunt 
gemacht. . Königl, Preuß. Stadtgericht. = 


Naumburg am Queis den 18ten Junp 1819. Das Rönigl, kand⸗ 


und Stadtgericht hieſeloſt ſubhaſtirt das zu Ullersdorf ſub Nro 13. belegene, 
auf 223 Rthlr. gerichtlich gewurdigte Haus der verfiorbenen Michael Scholzl⸗ 
ſchen Eheleute ad Inſtautiam der Erden und Vor mundſchaft, und fordert Dies 
thungsſuſſige auf, fi in Termino den raten September c. Vormittags um 
10 Uhr einzufinden, ihre Gebothe abzugeden, und ſodann zu gewärtigen, daß 
nach erfolgter Zuftimmung der Erben und Vormundſchaft der Zuſchlag an den 
Meiſtblethenden geſchehen wird. > - 
Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. c 
Oels den Iten July 819. Das dem Bauer Gottfried Koch zugehörige 


zu Schawoine Trebnitzer Kreiſes gelegene Bauerguth, nebſt Gebäuden, Aeckern, 


Wieſen, Inventarien⸗Stuͤcken, welches auf Höhe von 1400 Rihlr. abgeſchaͤtzt 
f 5 worden 
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worden iſt, ſoll im Wege der Execution oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauſt 
werden. Es find hierzu Termine auf den ıgten Auguſt, zoflen September und 
peremtoriſch auf den 2rſten October 1819. anberaumt, und werden alle Kaufuſtige 
hierdurch vorgeladen, an gedachten Terminen Vormittags um 10 Uhr in der Be⸗ 
hauſung des unterzeichgeten Juſſittarit zu Oels zu erſcheinen, ihr Geboth akzuge⸗ 
den ul d zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden das gedachte Bauer⸗ 
guth met Zubehör an dem letzgenannten Termin zugeſchlagen, übrigens auf ſpaͤ⸗ 
ter eingehende Gebothe nicht wetter Ruͤckſicht genommen werden wird. Von der 
Lage dießes Bauerguths nebſt Zub⸗hoͤr zu Schamoine, kann jeder Kaufluſtige von der 
Tex nebst Kaufbedingungen bey dem unterzeichneten Gerichtsamte und del dem 
Dorfgerichte zu Schawolne ſich näher informiren. 
Das fuͤrſit Blücher v. Wahlſtadt Gerichts amt der Erebniger ie 
„ a en eeliger. 
i Glogau den sten Junt 1819. Von dem Koͤnigl Land- und Stadt⸗ 
gericht zu Groß Glo gon wird hierdurch bekannt, daß das zur Concurs⸗Maſſe des 
verstorbenen Kaufmanns Schulze gehörige ſub No. 100, im eiſten Viertel hieſelbſt 
beegene Haus, welches nach der gerichtlichen Tore auf 8041 Rthl 22 for. Cour. 
gewürdigt worden if, auf den Antrag des Concurs⸗Curators oͤffentuch verkauft 
meiden fol und der 31. Auguſt, der 30. October und der 30. December d. J. zu 
Blethun es Terminen beſtimmt find, Es werden daher alle diejenigen, welche 
diefes G unsſtͤck zu kaufen geſonn en und zahlungsfaͤhig find hierdurch aufgefordert, 
ſich in den gedachten Terminen , wovon der letztere peremtoriſch iſt Vormittags um 
9 Uhr vor dem zum Deputato ernannten Herrn Juſtizrath Wirth im bieſigen Stadt 
gericht entweder perföntich oder durch gehörig Irsitimirte Bevollmächtigte einzufin⸗ 
den, ihr Geboth abzugeben und zu gewärtigen, daß on den Melſt⸗ und Beflbietpen® 
den der Zuſchlag erfolgen wird. 5 BEN \ 8 
Glogau den ten Juni 18 19. Von dem Königl. and» und Stadt⸗ 
gericht zu Goß Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Wittigſche Erden ⸗ 
Haus No. 79. im tel hieſiger Stadt, welches nach der gerichtlichen Taxe auf 
323 Rihlr. 5 gr. 8 pf. Cour, gewärdizs worden If, auf den Antrag des Koͤnigl. 
Fiscus als eingetragen n Gläubigers öffentlich verkauft werden ſoll und der 3 r ſte 
Auguſt d. J als einziger Bretiungs: Termin biſtimmt iſt. Es werden daher alle 
diejenigen, welche dieſes Grundſtück zu kauſen geſonnen und zohlungsſaͤhlg find 
blerdorch aufgefordert, ſich In dew gedachten Termine, welcher peremtoriſch iſt Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem zu Deputato ernannten Herrn Juſtizrath Wirth im. 
hieſigen Stadtgericht entweder perſoͤnlich oder durch gehörig legitimirte Bevollmaͤch⸗ 
tigte einzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu g:wärtigen, daß an den Meiſt / und 
Beſtbiethenden der Zuſchlag erzolgen wird. i 1 5 
) Ratiboe den ı3ten Jull 1819. Die auf 40 Aıhle, Cour. abgeſchaͤtzte 
Anton Wranikſche Freyhauslerſtelle zu Markowitz fol Erbibetlungshalber in dem 
einzigen peremteriſchen Termin ven au fien Octoder d. J. Vormittags um En in 
- hieſiger 
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hleſiger Gerichts Caniled an den Meiſtötethenden off ntlich 
Kaufluſtige vorladet 


verkauft werden, wozu 


Das fürfil. Sayn « Wittgenfleinfche Gericht der Herrſckaft Schleß Rotlbor. 


In vermtethen. 


*) Breslau den toten Auguſt 1819. Den 23ffen dieſes Menats Vors 


mittags um 11 Uhr follen ein großes Gewölbe, eln kleines 


dergleichen und ein ge⸗ 


wölbter Gang, ohnwelt der Ketzerkunſt, neben der Zimmermelſter Bandelſchen 
Beſitzung belegen, vom ıflen Oetbr. d. J. an vorlaufig bis Ende December 1820. 
an den Meiſtbtethenden vermiethet werden. Mlethsluſtige werden elngele den, ſich 
in dieſem Termine zur Abgebung ihrer Getothe auf dem tathbaͤuslichen Fuͤrſtenſaal 
einzufinden, ſich aber wegen vorheriger Beaugenſcheinlgung der Gewölbe an den 


Herrn Stadt- Bau Jaſoector Bernhard zu wenden, Die 


ig 


Bedingungen der Ver⸗ 


miethung fönnen bey dem Rathhaus Inspector Züll h eingefehen werden, 
a Zum Magiſtrat hieſiger Haudt und Reſidenzſtadt verordnen Obere 
r Buͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Stadträte. 22 


2 B restau den loten Auguſt 1819. Zur Vermlethung einer kltinet 


Wobnung im Nicolal Tbor⸗Thurm ſteht auf den 2g ſten 


d. M Vormittags um 


11 Uhr auf dem rathhaͤuslichen Fuͤt ſtenſaal ein Biethungstermuln on, wozu Mieths ⸗ 


luſtige hierduſ ch eingeloden werden. Dieſe Wohnung. b-f: 


ht aus einer beigbaren 


Stube und einem Kochkomin. Die Vermiethungs Bedingungen find beym Rath 


haus Juſpector⸗Zuͤlich elnzuſ chen. Are 


Zum Magiſtrat hleſiger Haupt » und Reſidenzſtadt verordnete Oder⸗ 
N 5 Burgermelſter, Burgermelſtet und Statt eaͤthe: 


Citaciones Cred t brum. 


Breslau den 30, April 1819. Auf den Antrag des Koͤnigl Major 


ae un Commandeur Serrn dv. Kittlig zu Hirſchbe ng we 
hhieſigen Koͤnizl Dbe:la des erichts von Schleſien all 
aber alle unbekannte GT: ui er, welche eit dem 1. 


rden von Seiten des 
e und jede, heſonde s 
April 8 6 bis Ende 


De ember 1818 an die Caſſe des ſten Bataillons zten Aeichenbacher Land⸗ 

. eh : Regiments No 1% (6 aus irgend einem kechtlichen G unde eini:e 
Anferüche zu haben vermeinen, hie du ch vorgeladen, in dem vor dem 
Oberlandesgerichts⸗Be erendallo von Wedell auf den 9. September uc. 
Vormittags um ic Uhr anberaumten kiquidationstermine in dem biefigen 
©berlandesgerichtshäu re perſenlich ode duſch einen geſeglich zulaͤſſigen 
Bevollmächtigten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Tefannt chart uns 

ter den biefisen Juftiscommifa:ien, die Juſtiz ommiffirien iuler jun, 

und Pfendſack in Vorſchlag geb acht werden, an deren einen fie ſich wen⸗ 


den koͤnnen, zu erſcheinen, ih e vermeinten Anſpruͤche 
Deweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinend 


anzugeben und durch 
en aber haben zu ges 


wärtizen, daß fie alle ihrer Anfprüche an die gedachte Caſſe we den vers 


luſtig erklaͤrt werden. g.) 


Bönigl, Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſten· 


‚Rai 
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„J Natibor den 27ſten Jull 1819. Den beſtehenden Vorfchriften gemäß 
weeden alle Diejenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrunde an die Coſſe des 
aten Bataillons zten Oppelnſchen Landwehr⸗Regiments Nro. 238. aus dem Zeit⸗ 
taum vom ıflen März 1816 dis ult. December 1818 Anſpruͤche zu haben vermeis 
nen, bierdurch oͤffentlich vorgeladen, ſich zu deren Anmeldung und weitern Eroͤrte⸗ 
tung in dem auf den 12. November d. J. Vormittags um 10 Uhr in den Zimmern 
dis hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Lagdesgerichts vor dem Commiſſarlo Herrn Ober⸗Lan⸗ 


‚beögerichts - Auscultator Petereck entweder in Perſon oder durch eigen von den hie⸗ 


figen Juſtizß-Commiſſarien zu wählenden Bevellmächtigten, wozu die Juſſiz⸗Com⸗ 
miſſarten, Juſtiz⸗Commiſſions⸗Rath Laube, Hofrath Raiſer und Juſtig⸗Cou⸗ 
miſſarius Stöckel vorgeſchtagen werden, zu geſtellen, widrigenfalls die Ausblel⸗ 
denden mit ihren Forderungen aus dem gedachten Zeltraum an die bezeichnete Caſſe 
durch Auflegung eines ewigen Stillſchweigens praͤcludirt und nur an die Perſon 
desjenigen mir dem fie contradirt haben werden verwieſen werden. g.) 
Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Ober⸗Schleſien. 
. Be Citationes Edittales. g 8 

Breslau den 2ſten April 1319. Die verwit. Kirſchner Joh nns 
Eleonora Golfer hat bey uns auf Amortiſation des ihr verlehren gegangenen 
Hypotheken⸗Inſtrumenis -über ein für ihren verſtorbenen Ehemann den Kirche 
ner Chriſtoph Friedrich Goller auf dem Haufe ſub No. 2076., 2074. und 2073. 
eingetragenes Capital von 1500 Rthlr. d. d. 22. May und dazu gehörigen Hypo⸗ 
thekenſchr ines vom 22. Juni 1801, und Ausfertigung eines neuen Pypocheten⸗In⸗ 
ſeruments bey uns angetragen. Daber laden wir den Inhaber dieſes Inſtrument, 
deſſen Erben, Erfftonarien, oder die ſonſt In ſeine Rechte getreten, edictaliter hier⸗ 
mit vor, in Termino den 14. September vor unſerm Commiſſarto Heren Juſtiz⸗ 
rath Borowsky, an ‚gewöhnlicher Gerichtsſtelle zu erſcheinen und ihre etwaulgen 
Anſpruͤche an dieß Inſirument geltend zu machen, wogegen fie bey ihrem Aus⸗ 


— 


bleiben zu gewaͤrtigen haben, daß fie wit ihren Anſprüchen werden pa lubirt, 


das in Rede ſtehende Inſtrument amortiſirt und der verwit. Kirſchner Goller 
ein neues Hypotheken ⸗Inſtrument ausgefertiget werden wird. 
Koͤnigl. Gericht der Haupt- und Neidenziladt, 
Breslau den löten März 1819. Da von Seiten des hieſtzen Königl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten über den Antheil der Urſula Sophia Henrtette 
Chriſtiane geſchiedene v. Poſadowsky jetzt verehl. Polizey⸗Vuͤrgermeilſter Mi ſach 


geb. v. Kalckreutb an den Kaufgeldern der ſubhaſta ſtebenden im Namslauſchen 


Ereiſe gelegen en ihr und ibren 4 Geſchwiſtern gehörigen Guts Lorzendorf und Ans 


then Streblitz auf den Antrag des Kon gl. Acciſe⸗Einnehmers Lachmund in Nams⸗ 


lau heut Mittag der Liquidarions⸗Profeß eröffnet worden if, fo werden alle 
diejenigen, welche an gedachten Kaufgelder⸗Anheil aus gend einem rechtlichen 
Grunde einige Anfprüche zu haben vermeinen hlerdurch vorgeladen in dem vor 
dem Ober Landesgerſchtsrath Herrn Daniel auf den sien September 1819. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr anberaumten Liquldatlons⸗Termine in dem biefigen Ober⸗ 
Landes gerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtig⸗ 
ten, (wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bek anntſchaft unter den bieſigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarien der Juſtiz⸗Elmmiſſons rath Nowag, Juſtiz⸗Commiſſarius Klettke 
und Juſiiß-Commiſſarins Muͤnzer in Vorſchlag gebracht werden, an deren 7 5 

= fer ie 


o 
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fie ſich wenden koͤnnen) zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſoruͤche anzugeben und 
durch Beweismittel deſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, 
daß ſie mit allen ihren Anſprüchen an den Antheil der Urfnla Sophia Denrieite 
Chriſtiane geſchtedene v. Poſadowsky fetzt verehl. Poltzei-Bürge meifter Mieſach 
Er v Kolckreuth an den Kaufgeldern des ihr und ihren 4 Geſchwiſtern gehörigen 
utes Lorzendorf und Antheil Strehlitz, fo wie an dieſes Gut und Guts Anthell 
ſeldſt prächudirt und ihnen damit eln ewiges Stilſchweigen ſowohl gegen die Gläu« 
biger, unter welche das Kaufgeld vertheiſt wird, auferlegt werden fol, Hu 

re Roͤnigl. Preuß Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 8 
f Breslau den sten April ıgıg.. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl⸗ 
Ober Landesgerichts von Schleſien werden auf den Antrag der verwitt. Oberſt⸗ 
Lieutenant v. Loſſau geb. v. Seidlitz, alle diejen zen unbekannten etwanigen Praͤ⸗ 
tendenten, welche an dem Cauttons⸗Inſtramente des Ernſt Leonhard v. Tſchuſch⸗ 
ky wegen der von ihm übernommenen v. Senitz⸗Sponsderger Intel d. d. Brieg 
den ı3ten Ditbr. 1729. und an der indetermintrten Caution, welche eben biefer 
v. Tſchirſchky wegen uͤbernommener genannter Tutel mit dem Gute Weigwitz im Oh⸗ 
lauſchen Kreiſe beſtellt und ſolche den ı3ten October 1729. hat ingroſſſren Hafen, 
als Eigenthuͤmer, Ceſſionarten, Pfand oder fonflige Brlefsiunhaber Anſprüche⸗ 
zu haben vermeinen hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anſprüche in dem zu deren 
Angabe angeſetzten peremtoriſchen Termine den asien August d. J. Vormirtags 
um 10 Uhr vor dem hierzu ernannten Commifärie Ober⸗Landesgerichts⸗Referen⸗ 
dario Hirſchmoyer auf hieſigem Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe entweder in Perſon 
oder durch genugſame informirte Mandatarien, wozu ihnen auf den Fall erman⸗ 
gelnder Bekanntschaft umer den biefigen Juſſiz-Commiſſarien der Juſtiz-Commiſ⸗ 
ſions Rath Enger, Juſtiz⸗Commiſſtons⸗ Rath, Ludwig, Juſtig⸗Commiſſarius 
Paur und Juſtlz⸗Commiſſarius Müller jun. hiermit vorgeſchlagen werden, ad 
Protocollum anzumelden und zu beſcheinigen, ſodann aber das Weitere zu ge⸗ 
wärtigen. Sollte ſich in dem angeſetzten Termine keiner der etwanlgen Intereſſen⸗ 
ten melden, dann werden dieſelden mit ihren Anſprüchen präctadirt, ihnen damit 
ein immerwährendes Stillſchweigen auferlegt, das in Rede ſtehende Cautions-In⸗ 
ſtrument und die darin erwahnte unbeſtimmte Caution fuͤr erloſchen erklärt, und 
in dem Hypothekenbuche bei dem verhafteten Gute auf Anſuchen der Exteahenten 

wirklich geloͤſcht werden. . 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Ober⸗Schleſien. 
AVERTISSEMZNTS. f 

*) Breslau den 10. August 18 19. Diejenigen bieſigen Einwohner, welche 
in Folge unſerer Bekanntmachung vom 7ten Auguſt v. J. Lieftrungsſcheine Behufs 
iherr Umſchreidung in Staatsſchuldſcheine an unſern Commiſſortum, Herrn Stadt⸗ 
rath Poſer abgegeben haben, und ſich in Beſitz der Qulttungen von No. 124 bis 
incl. 147. befinden, fordern wir hierdurch auf, ſich vom kuͤnfugen Montage als den 
16. d Mean taͤg ich in den Vormittagsſtunden von 9 bis 11 Uhr bey gedachtem Hrn. 
Stadtrath Poſer in deſſen Behouſung Carlsgaſſe No. 626. zu melden, und gegen Ruͤck⸗ 
gabe der in ihren Haͤnden befindlichen Qurttangen deſſelben, die ihnen zustehenden 
Staats⸗Schuldſcheine, nebſt dazu gehörigen Zins⸗Loupons In Empfang zu nehmen. 
Zum Magiſtrat hleſtter Haupt- und Reſidenzſtadt verordnete Ober⸗ 

Buͤrgermeiſter, Buͤrgeraneiſter und Stadtraͤthe. 9 80 

u 
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9 Auf beben Befehl Elner zr. Reglerung fol die Beſchaffung der annoch auf 
bie Kunſtſtraße jenſelt Neuma kt und zwar auf die Strecke von der Falkenhahner 
Feldgrenze bis an Koitzer Territorium hinter Moſtrwitz erforderlichen Obſibaͤume 


unter nachſtehenden Bedingungen an den Mindeſtfordernden uͤberlaſſen werden, als: 


1) Auf benennte Kunſtſtraßen Strecke werden 18 Schock veredelter Aepfel⸗, Birns 
und Kirſch⸗Baͤume erfordert. 2) Dieſe zu llefernden Bäume werden alle gerad⸗ 
ſtäamigt, nach dem Einſetzen von der Erde bis an die Krone 6 Fuß hoch, mit einer 
gehörigen Kreue verfehen und in der Mitte des Stammes wenlgſtens 14 Zoll im 
Durchmeſſer ſtark verlangt. 2) Die Lieferung derſelben muß ohnfehlbar in ſetzt 
kommendem Heröft zur gehörigen Einſatz⸗ Zelt bis auf die Eingangs benannte Stra⸗ 
ßen⸗Strecke geſchehen. +) Alle in kommendem Frühjahr ohne gewaltſame Be⸗ 
ſchaͤdigungen von ſelbſt eingegangenen Baͤume muß Entreprenneur unentgeldlich 
nachzultefern ubernehmen. 5) Die Contracts⸗Keſten zahlt Unternehmer. Liefe⸗ 
rungsluſtige werden hiermit aufg⸗ fordert, ihre diesfaͤlligen Forderungen bey dem 
Ober + Wege » Bau Inſpector Heller hieſelbſt auf der Schuhbruͤcke dem Koͤnigl. 
Polizey⸗Vureau gegen über wohnhaft, ſchritlich, mit deutlicher Unterſchrift ihres 
Namens und ihres Wohnortes bis zum 6. Geptbr. d. J. einzureichen, toben bes 
merkt wird: daß nach erfolgter hoͤheren Genehmigung mit dem Mindeſtfordernden, 
welcher bis dahin an fein Gebeth gebunden bleibe, über di-f-n Baumlieferungs⸗ 
Gegenſiand noch ein beſonderer Contract abgeſchleſſen werden wird. g) 

ER SEE Heller. 
Breslau. Die chemiſche Feuerzeuge und ke ER. 
Weiß in Breslau Ohlauer Straße neben 3 Kränzen empfichit ſich mit gut brennen⸗ 
den Zuͤndhoͤlzeln, 6000 Städ für 1 Rihl. Cour, das Hundert ı gr. Nom. Mze. 
Desgleichen Zuͤndflaͤſchel das Dutzend 14 gar. Cour. Auch werden Zuͤndflaͤchel 
doſeldſt gefüllt. 

Breslau. Meine Selden⸗, Baumwollen⸗ und Wollen » Waaretts 
Dandiung babe ich von der Wittwe Meyer bey dem Diſtillateur Herrn Doberenz 
auf der Carlegaſſe verlegt, welches ich hiermit meinen hieſtigen und aus waͤrtigen 
Handlungsfreunden ergebenſt anzeige, f 8 
a N * Julius Flatau. 
Reichthal den Sten July 1819. Die in dem Dorfe Schoͤufeld Creuz⸗ 
burafiben Kreiſes geiegene Gottlieb Schubertſche freie Erbſcholtiſch und reipeck, 
Krerſcham auf 4543 Rthlr. 20 gr. Cour. gewürdigt, wird auf den Antrag der Er⸗ 
ben in den Terminen den zzten Septbr., sten Nobbr. a. c. und 18ten Jenuar 

.J. öffentlich verkauft werten, Kaufluſtige und Zahlungs faͤhige werden aufge⸗ 

fordert, ſich an den genannten Tagen Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaft⸗ 

lichen Schloße in Schönfeld einzufinden, und hat der Meifts und Beſtbiethenblei⸗ 

bende nach eingegangener Genehmigung der Real, Gläubiger, fo wie der Erben 
5 den 
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den Zuſchlag zu gewaͤrtigen, Gebothe, welche erſt nach dem letzten Termine, wel⸗ 
cher peremtoriſch iſt, eingehen, bleiben unberuͤckſichtiget, und kann Die Taxe in 
der gerichtlichen Regiſtratur jeder Zelt nachgeſeben werden, auch werden zu dem 
pbetemtoriſchen Termine die undekaanten Real: Vrätendenten ſub poͤna präciufi let 
per petui ſilentii . 
Das freyberrl. v. Noſtitz Schoͤnfelder Gerlichtsamt. 
Tresye. 


Rauden den töten Junk 1819. Zum öffentlichen Verkauf der zu Schoͤn 


wald Tofter Kreiſes Naudner Herrſchaft belegenen im Pypolh⸗ kenduche fub No. 142. 
bezeichneten auf 2 thlr. geſchaͤtzten und obne Gebaͤude vorhandenen Haͤuslerſt lle, 
welche als ein bonum vacaus Fiscus i Ar ſpruch genommen, iſt Terminus pe⸗ 
remtortus auf den zoſten Auguſt d. J Bocntitta as um 9 in der bleſigen G:richtös 
Canzley anberaumt; zu weichem wir Kanffuſtige mit dem Bemerken einladen, daß 
dem Meiſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen ſoll. Zug eich werden alle unbekannte 
Real ⸗Praͤtendenten zu dieſem Termine zar Angabe ihrer Anſpruͤche unter der Wars 
nung vorgeladen, daß die Ausbliibenden mit ehren erwanigen Real- Unfprücen 
auf das Grundſtuͤck praͤcludirt, und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen 2 
Keen werden wird. g.) 


Fürſtl. Sayn Wittgenjielufhes Gerichtsamt Rauden. 


Wechſel⸗ Geld- und Fonds Courſe. 
Breslau den 14. Auguſt . nen 
G 


Br. . 
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„„ Bla) 
Eerſte Beylage 
zu Nro. XXXIII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 16. Auguſt 1819. 


Citationes Edictalees. 
Breslau den 16ten März 1819. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten uͤder den Antbeil der geſchiednen Stallmeiſter 
Meitzen, Wilhelmine geb. v Kalkreuth an den Kaufgelt ern des ſubhaſta ſtebenden, 
im Namslauſchen Kreiſe gelegenen, ihr und ihren 4 Geſchwiſtern gehoͤrigen Gutes 
Lorzendorf und Antheils Strehlitz auf den Antrag des Koͤnigl. Acciſe-Einnehmers 
Lachmund in Namslau heut Mittag der Figuidationg Prozeß eröffnet worden ift, 
fo. werden alle diejenigen, welche an gedachten Kaufgelder⸗Antheil aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haden vermeinen, hierdurch vorgeladen, in 
dem vor dem Ober⸗Landesgerichtsrath Herrn Hanſel auf den 4. September 1819. 
Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidations⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗ 
Landesgerlchtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtig⸗ 
ten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hiefigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarien, der Juſtiz⸗Commiſſionsrath Nowag, Juſtiz-Commiſſarius Klettke 
und Juſtiz Commiſfarius Münzer in Vorſchlag gebracht werden, en deren einen 
fie ſich werden koͤnnen) zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und 
durch Beweismittel zu beſcheinigen Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß ſie mit allen ihren Anſpruͤchen an den Antheil der geſchledenen Stall⸗ 
meiſter Meitzen, Wilhelmine geb, v. Kalkreuth an den Kaufgeldern des ihr und 


ihren 4 Geſchwiſtern gehoͤrigen Gutes Lorzendorf und Antheils Strehlitz, ſo wie 


an dieſes Gut und Guts Antheil ſeldſt pracludirt und ihnen damit ein ewiges 
Still ſchweigen, ſowohl gegen den Kaͤufer derſelben, als gegen die Glaͤubiger, 


unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden ſoll. 


Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſſen. 5 
„Breslau den azſten April 1819. Da von Seiten des hieſigen Königl. 


W Landesgerichts von Schleſien über den in 87,100 Rthlr. 13 gr. 6 pf. Acttiv⸗ 


ermoͤgen, und 77,699 Rthlr. 22 gr. 3 pf. zur Zeit bekannten Paſſtols beſtehenden 
Nachlaß des am öten Julp 1818. hleſelbſt verfiorbenen Koͤnigl. Cammerherrn Carl 
Ferdinand Anton Freyherrn v. Troſchke auf Pluskau und Oſtrawe auf den Antrag 
des bieſigen Königl. Pupillen⸗Collegil von Schleſten heut Mittag der erbſchaftliche 
kiquldatlons Prozeß eröffnet worden iſt; fo werden alle diejenigen, welche an ges 
dachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfprüche zu daben 


‚dermeinen, hlerdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Rath 


Koͤleſch auf den 27flen September d. J. Vormittags um re Uhr anderaumten Li⸗ 
guidations⸗Termine in dem hieſigen Ober ⸗Landesgerichts⸗Hauſe perſoͤnlich oder 
durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten (wozu ihnen del etwa ermangeln⸗ 
der Bekanntschaft unter den hieſigen Juſliz⸗Commiſſar len der nn Rath 
Heines 
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Heinen, Juſtiz⸗Commiſſſons⸗Rath Enger und Juſtiz⸗Commiſſions⸗Rath kude⸗ 
wig in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen), zu 
erſchelnen, ihre vermelnten Anfpräche anzugeben und durch Beweismittel zu Bes 
ſchelnigen. Die Nicht, Erfcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer 
etwanigen Vorrechte für verluſtig erklärt; und mit ihren Forderungen nur an das⸗ 
uͤbrig, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤudiger von der Maſſe noch 
jenige bleiben möchte, werden verwieſen werden. f : 
Koͤnigl. Preuß. Dber: Landesgericht von Schleſien⸗ 

Breslau den iſten May 1819. Auf den Antrag der Erbdauer Gottlieb 
Rodlerſchen Erben zu Borganie als legſtimirte Hauptmann des im Jahre 1811. 
daſelbſt verſtorbenen penfionirten Koͤnigl. Accis- und Zoll⸗Einnehmers Chriſtian 

Gottlieb Rodler, wird die ihrem Aufenthaltsorte nach unbekannte Schweſtertoch⸗ 
ter des Teſtatoris, Sabina verehl. Huͤbſcher, welche im Jahre 1806, in Scheitnig 
bey Breslau wohnhaft geweſen, oder wenn fie nicht mehr am Leben, ihre Kinder 
hieremtt edictaltter vorgeladen, ſich in — auf den 22flen November 1819. in der 
Canzley des unterzeichneten Gerichtsamtes zu Borgante anſtehenden Termine ohne 
fehlbar perſoͤnlich oder durch gehörig legitimierte Bevollmaͤchtigte zur Empfang⸗ 
nahme des für fie in unſerm Depoſtto zeither verwalteten Legats per 80 Rthlr. 
Cour. zu melden und deſſen Aus antwortung nach erfolgter Legitimation, im Aus⸗ 
bleibungsfalle aber zu gewärtigen, daß dle obgedachten Extrahenten dieſes Aufge⸗ 
boths für die rechtmaͤßigen Empfangnehmer qu. Legats angefeben, ihnen ſolches 
zur freien Dispoſition verabfolgt und fie ſich bei einer fpätern Meldung lediglich 
mit dem, was alsdann noch von dem Legate vorhanden ſein duͤrfte, ohne Erſatz 
der erhobenen Rutzungen noch Rechnungslegung fordern zu dürfen, zu begnügen 
verbunden ſein ſollen. 

N Das Reichsgraf. v. Wickenburg Stich inelli Borganier Gerichtsamt. 
i Eckerkunſt, Zuflit. 

8 Ratibor den Sten November 1818. Der aus Rohrbach im Fürſtenthum 
Schwarzburg Rudolſtadt geduͤrtige, im Jahre 1806. bey dem Koͤnigl. Cuiraſſier⸗ 
Regiment v. Holzendorf zu Oppeln in Oberſchleſien als Auditeur geſtandene Johann 
Friedrich Wizlizenus von deſſen Leben und Aufenthalt ſeit dem Jahre 1807 bey 

ſeinen Eltern keine Nachricht eingegangen (ff, wird nebſt den etwa von ihm zuruͤck⸗ 
gelaſſenen unbekannten Erden und Erdnehmer hierdurch vorgeladen, ſich in dem 
dor dem Deputirten Herren Ober⸗Landesgerichts⸗Rath v. Schalſcha auf den ıften 
October 1819. in dem Geſchaͤftsgebaͤude des unterzeichneten Ober⸗Landesgerichts 

ormittags um 9 Uhr angeſetzten Termin ſchriſtlich oder perſoͤnlich zu melden und 
weitere Anweiſung zu gewärtigen, widrlgenfalls er für todt erklaͤrt, darnach in 
Auſehung feines gegenwärtigen und zukünftigen Vermoͤgens verfahren und die 
Exiltenz von unbekannten Erben nicht angenommen werden wird. 

ö Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Ober⸗Schleſien. 

g Ratibor den Zoſten April 1819. Auf den Antrag des Grafen Franz 

v. Gaſchin als Elgenthümer des in Oder ⸗Schleſien im Fuͤrſtentum Oppeln und 

deſſen Loſeler Kreiſe gelegenen zur Herrſchaft Pohlniſch⸗Neuklrch gehörigen 

Gutes Prieborowitz werden die Erben des im Jahre 1783. zu Bertin verſtor⸗ 

denen Geheimen Raths Joachim; Friedrich v. Holzendorf, tür welchen in dern 

Hppocheken⸗Buche des beſogten Gutes Przeborowitz ſub Kubr, IIl. Nro. 1. 5 
N { N . Capita 
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Capital per 3622 Kehle, Caur. ex fenfentia dom roten Nobbr. 1735. ben 
1. April 1767. mit dem Vermerke conſenſu der Gebrüder Franz und Amand Grafen 
v. Gaſchin ex judicato vom 17ten Decde. 1766. et hypotheca judicati vom 
ten März 1767. nur durante moratorto eingetragen worden, und worüber 
die ausgefertigte Recognition verloren gegangen iſt, namentlich deſſen in ſeinem 
Teſtamente als Univerſalerben eingeſetzter adeptirter Sohn Friedrich Joachim 
Holzendorf, der früher als Hauptmann im ehemaligen v. Nombergſchen Grena⸗ 
dier⸗ Bataillon zu Magdeburg geſtanden hal, dann nach Weſel verſetzt worden, 
und deſſen Leben und Aufenthalt unbekannt iſt — deſſen etwanigen Erben, 
Ceſſionarien oder dle ſonſt in feine Rechte getreten ſind, hierdurch vorgeladen, 
in dem am Aten Septbr. dieſes Jahres auhter vor dem ernannten Deputirfem 
Herrn Ober Landesgerichts⸗Ratb v. Gilgenheimb anſtehenden Termine entwe⸗ 
der in Perſon oder durch einen qualificirten Bevollmächtigten — wozu bei et⸗ 
waniger Unbekanntſchaft am bieſigen Orte die Jutz Commiſſarten Eberhard, 
Stoͤckeſ und Criminalrath Werner vorgeſchlagen werden — zu erſcheinen und 
ihre etwanigen Anſpruͤche an das in Rede fichende Intabulatum, welches nach 
der Angabe des Gutsbeſitzers dem eingetragenen Gläubiger ſchon laͤngſt bezahlt 
iteren Eröͤterung anzumelden. Im Ausbleibungsfalle iſt zu ers 


worden, zur weitere 
warten, daß ein Praͤcluſtons⸗Urtel ergehen und auf den Antrag des Provo⸗ 


canten die Loͤſchung der vorgeſchtiebenen Poſt im Hppothekenbuche verfüge wer⸗ 


den wird. ; 
Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Ober Schleſſen. 

Ratibor den zoſten Maͤrz 1819. Da von Seiten des unterzeichneten⸗ 
Königl. Ober⸗ Landesgerichts von Oberſchleſien über den außer einem geringen 
Mobillart und einigen unſichern Acttois in dem Gute Neudorf Groß⸗Strehlißer 
Ereiſes und einigen zu Groß ⸗Streblitz betegenen bürgerlichen Grundſtuͤcken beſte⸗ 
henden Nachlaß des am agſten Februar 1816. verſtorbenen Königl. Creis Steuer⸗ 
Einnehmer Freyer zu Groß ⸗Strehlitz auf den Antrag feiner Erben und Vormund⸗ 
ſchaft heute den erbſchaſtliche Liquidations⸗Prozeß eroͤffnet worden iſt, fü werden 
alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde 
ermeinen, insdeſondere wird der unbekannte Glaͤubi⸗ 


einige Anſpruͤche zu haben v ö 
t welchem nach Inhalt des Verlaffenfchafts - Inventarit 


ger im Königreich Pohlen, l 
eine Forderung von 300 Rthlr. Capital nebſt Zinſen ſeit dem Februar 1816, wegen 


eines von dem verfiorbenen Conſumtlons ⸗Steuer⸗Einnehmer Grimm sontrahirten 
auf den Ereis Steuer⸗Einnehmer Freyer angeblich über gegangenen Schuld an 


den Nachlaß zuſtehen fol, deſſen Namen und Aufenthalt aber die Freyerſchen Erben 


bis jetzt noch nicht haben angeben koͤnnen, hier durch vorgeladen, um ſich binnen drey 
Monaten, ſpaͤteſtens aber in Termino den len September d. J. vor dem Juſtiz⸗ 
Rath Werner zu Groß Strehlitz, welchem von dem unterzeichneten Ober Landes» 
gerichte die Inſtructton dieſes Proceſſes und der Liquidatorum übertragen worden 
iſt, zu melden, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Bewelsmittel zu 
beſchelnigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller 
etwanigen Vorrechte für verlustig erklärt und mit ihren Forderungen nut an das⸗ 
jenige was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch 
übrig bleiben moͤchte, werden verwieſen werden. 


Könish, Preuß. Ober⸗ Landes gericht von Ober ⸗ Schleſien. 
x Ratibor 
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Ratibor den 28. April 1819. Von Seiteu des unterzeichneten 
Konigl. Oberlandesgerichts von Oberſchleſien werden bierdurch alle diejenigen, 
welche an dem verloren gegangenen von dem Magiſtrate zu Coſel über das von 
dem damals im von Saßſchen Regimente als Faͤhnrich geſtandenen Carl Gott: 
lieb von Kofchügfy gegen 5 pro Cent Verzinſung und halbjährige Aufk uͤndi⸗ 
gung erhaltene Darlehn pr. 2000 rthl. Courant ausgeſtellten im Hypotheken⸗ 
kuche der der Coſeler Stadt: Cimmerei geboͤrigen im Coſeler Kreiſe gelegenen 
Güter Rogau und Kobelwitz ſab Rubr. III. No. 1. eingetragenen Schuld und 
Hypotheken⸗Inſtrumente dd. Coſel den 20. October 1770 und der dießfäͤlli⸗ 
gen Eintragungs⸗ Recognition dd. Brieg den 9. November 1770 als Eigen⸗ 
tbuͤmer, Ceſſionatien Pfand⸗ oder fonflige Briefs⸗Juhaber einen Anſpruch 
zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem auf den niten September 
d J anberaumten Termine Vormittags um „ Uhr in dem Commiſſionszimmer 
dis unterzeichneten Oberlandesgerichts vor dem bierzu ernannten Deputirten 
Herrn Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſor Dietrichs entweder perſöulich oder durch, 
einen gehörig informirten und legitimieten Mandatarium aus der Zahl der hie⸗ 
Juſtizcommiſſarjen von welchen ihnen auf den Fall der Unbekauntſchaft am 
bieſigen Orte der Juſtiz-Commiſſtonsroth Laube / Hofrath Kaifer und Juſtiz 
commiſſarius Stödel in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, ihre An⸗ 
ſprüche anzugeben und durch Vorzeigung der Inſttumente zu erweiſen. Bei 
ihrem Ausbleiben aber werden fie mit allen ihren Anfprüchen praͤcludirt und es 
wird ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, 'das gedachte Hypotheken⸗ 
Inſtrument amertiſict und dieſe ſchon im Jabre 1774 bezahlte, auch von den 
von Koſchuͤßzkyſchen Erben bereiis quittirte Poſt in dem Hypothekenbuche ge⸗ 
loͤſcht werden. j 

Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Oberſchleſien. * 

) Ratibor den zien Jung 1819. Von dem unterzeichneten Königl. 
Oder⸗ Landesgerichts werden auf Anſuchen des Officlalls Fleck der aus Zle⸗ 
genbals gebürtige, entwichene enrollirte Cantoniſt Anton Klofe dergeſtallt oͤffent⸗ 
lich vorgeladen, daß er ſich innerhalh zwoͤff Wochen und ſpateſtens in dem 
auf den sten November d. J. Vormittags 10 Uhr vor dem Deputirten, dem 
Herrn Dberz Landesgerichts⸗Rath v. Schalſcha anſtehenden Termine geſtellen, 
von feiner Entweichung Rede und Antwort geben und fine Zurüͤcktunſt glaub⸗ 
haft nac wetſen, im Fall feines Aus dleibens aber gewärtigen fc, daß er ſei⸗ 
nes ſämmtlichen Vermögens , und hiernächſt nech etwa zufallenden Erbſchaften 
verluſtig erklart, und ſoſche dem Flsco zuerkannt werden ſollen. g.) 8 

Koͤnigl. Preuß. Ober Lendesgericht von Schleſten. 

„) Ratibor den 2. Juli 1819 Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗Hau⸗ 
des gericht werden auf Anſuchen des Dffichalis Fisct die aus Gubrau gebürtige, ent⸗ 
wichenen en rollten Cantoniſten: 1) Marczin Mariosz und 2) Pechael Baron 
dergeſtalt öffentlich vorzeladen, daß ſie ſich innerhalb zwoͤlf Wochen und * 

n 
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in dem auf ben sten November d. J. vor dem Deputirten, dem Herrn Ober⸗ 
Lan desgerichtsrath v. Schalſcha anſtedenden Termine geſtellen, von ihrer Entwel⸗ 
chung Rede und Antwort geben, und ihre Zuruckkunft glaubhaft nachwelſen, im 
Fall ihres Ausbleibens aber gewärtigen ſollen, daß fie ihres fämmtlichen Vermdoͤ⸗ 
gens, und hiernaͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklärt, und ſol⸗ 
che dem Fisco zuerkannt werden ſollen. g.) a 
Koͤnial. Preuß. Oberlandesgericht von Ober⸗Schleſten, 
„ ) Ratlbor den 25. Juni 1819. Von dem unterzeichneten Königl. Ober⸗ 
Landesgericht werden auf Anfuchen des Dfficialiß Fisct, die aus Patſchkau gebürz 
lige, entwichenen enrollirten Cantonlſien Gebrüder Joſeph und Johann Gerlach 
dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen, daß fie ſich innerhalb 12 Wochen und ſpaͤteſtens in 
dem auf den ısten November 1819. vor dem Deputirten, Herrn Ober Landes⸗ 
gerichte rath v. Schalſcha anſtehenden Termine geſtellen, von ihrer Entweichung 
Rede und Antwort geben, und ihre Zuruͤckkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall 
übres Ausbleibens aber gewärtigen ſollen, daß fie ihres ſaͤmmtlichen Vermoͤgens, 
und hiernaͤchſt noch etwa zufallen den Erbſchaften verluſtig erklärt, und ſolche dem 
Fisco zuerkannt werden ſollen. g.) 
7 Königl. Preuß. Oberlandesgericht von Oberſchleſien. 
Schmiedeberg den zıften Juli 1819. Es iſt das Hypotheken- Inſtru⸗ 
ment über das für die Vormundſchaſt des Carl Gottlieb Benjamin Pohl unterm 
25ſten Jult 1791. auf das damalige Hofrath Schaͤfferſche jezt Ober⸗Amtmann 
Hoffmannſche Vorwerk ſub No. 32. allhler eingetragene, von dem genannten Pohl 
nach feiner Mojorennität an das Gerichtsamt zu Fiſchbach unterm ten April 1799. 
cediete, don tiefem unterm zoſten Januar 1802. an die verehl. geweſene Eliſabeth 
Klitſcher geb. Häring zu Goldberg auf ihr väterliches Erbgut eigenthuͤmuch ange⸗ 
wieſene, von biefer wiederum an den Tuch⸗Fabrikanten Daniel Gotilledb Schmidt 
zu Goldberg unterm ıs5ten November 1811. gerichtlich abgetretene, von letzterm 
aber wiederum am ten Juni 1814, an den juͤdiſchen Wollhaͤndler Baruch Wollmann 
zu Kempen in Pohlen cedirte Capital von 500 Rthlr. Courant verlohren gegangen. 
Auf Anſuchen des letztgedachten Inhabers werden daher alle und jede, welche dieſes 
angeblich verlohren gegangene Hypotheken⸗Inſtrument in Hänven haben oder davon 
als Eigenthümer, Ceſſtononarien, Pfand» oder fonftige Briefed- Inhaber einiges 
Recht oder Unfpräce daran zu haben vermeinen, von uns hiermit Öffentlich vorge⸗ 
laden, in dem zur Abgabe und e dleſer Anſprüche auf den 12. Nov. c. 
Bormtttags um 10 Uhr vor dem Aſſeſſor Täufling anſtehenden Termin, auf hieſi⸗ 
em Stadtgerichte zu erſcheinen, das in Händen dabende Document mit zur Stelle 
zu bringen und ihre Anfprüche gehoͤrig an⸗ und auszuführen, biernächft rechtliches 
Erkenntniß, im ausbleibenden Falle aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren Ans 
forüsen nicht weiter geboͤrt, vielmehr damit adgewiefen und praͤcludirt werden 
und ihnen ein ewiges Stiüſchweigen auferlegt, das Document für mortificire und 
nichtig erklart, auch als welter keine Gultigkeit habend geloͤſcht werden fol. Aus⸗ 
wärtigen Jntereſſenten werden die hleſtgen Juſtiz⸗Commiſſarlen Hoffmann und 
Cogho zu Mandatarien in Borflag gehen at ; Er 
nigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. ö * 
„) Glatz den sten Juli 1819, Da von Selten des graͤflich o Redenſchen 
Nieder⸗Schwedeldor fer Gerichts amtes uͤher den in 2102 Rthlr. 7 gr. a pf. u 
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tivis und 8751 Riblr. 8 gr. 93 pf. zur Zelt bekannten Paſſtois beſtehenden Nachlaß 
des am z0ſten Februar d. J. zu Sorliſch bey Glatz ad Inteflato verftordenen Müh⸗ 
len» Benger Carl Gottwald der erbſchaftliche Liguſdatlons-Proceß eröffnet worden 
iſt, fo werden alle dieſenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem recht⸗ 
chen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem 
auf den 15. Nov. d. J. Vormittags um 9 Uhr in der Gerichts⸗Canzley zu Nieder⸗ 
Schwedelsdorf perfönli oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, 
wozu ihnen bey ermangelnder Bekanntſchaft der hieſige Juſtiz⸗Commiſſarius Daffe 
in Vorſchlag gebracht wird, an welchen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre 
vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweißmittel zu beſcheinigen. Die 
Michterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller etwanntgen Vorrechte 
für verlustig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befrie« 
digung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe übrig dleiben möchte, werden 
verwleſen werden. 
Das gräflich e. Redenſche Nieder⸗Schwedeldorfer Gerichtsamt. 
Hermsdorf u. K. den 29ſten April 1819. Nachdem uͤder den Nachlaß 
des verſtorbenen Gaſtwirth Johann Joſepb Davied in Warmbrunn Loncurs eroff⸗ 
net worden, fo werden von dem unterzeichneten Gerrichtsamte alle diejenigen, 
welche an den Nachlaß einen Anſpruch zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, 
binnen drey Monaten vom gaſten May c. angerechnet ihre Forderungen zu den 
Acten anzuzeigen auf jeden Fall aber in dem auf den asten Auguſt c. angeſetztem 
peremtoriſchen Liquidattons Termine Vormittags um 9 Ur in Perſon, oder durch 
Bevollmächtigte, wozu für den erforderlichen Fall die Herrn Juſtiz⸗Commiſſions⸗ 
rath Tietze und Juſiiz⸗Commiſſarius Woit in Hirſchberg vorgeſchlagen werden, 
in der biefigen Amts ⸗Canzley zu erſchelnen ihre Forderungen zu liquidiren und 
ſodann das Weitere zu gewaͤrtigen und zwar bey Vermeidung der Ausſchlüͤſſung 


von der Maſſe. \ 
Reichsgräflich Schafgorfch Kynaſtſches Gerichts amt. 

Heinrichau den 1. März 1919. Die feit dem geſetzlichen Zeitraum ver; 
ſchellenen Perſonen, als: 1) Heinrich Krauſe ehemaliger Bauerguts⸗Beſitz r zu 
Craßwitz; 3) deſſen Sohn der Soldat Joſeph Kraufe; 3) der Soldat Siegismund 
Roͤsner aus Schoͤnjons dorf, fo wie deren unbekannte Erben werden hierdurch auf⸗ 
gefordert, ihren Aufenthaltsort ſchriftlich anzuzeigen ſedenfalls aber und ſpaͤteſtens 
in Termino den ızten Februar 1820. . um 9 Uhr in hieſiger Gerichts⸗ 
Canzley per ſoͤnlich, oder durch zuläßige Bevollmaͤchtigte zu melden, wldrigenfalls 
der Verſchollene für. todt erklärt werden wird, auch derſelbe ſo wie deſſen ausblei⸗ 
dende Erden zu gewaͤrtigen haben, daß fein Vermögen den ſich meldenden Erben 
nach erfolgter Legitlmatlon oder in deren Ermangelung dem Koͤnigl. Fisco als 

bonum vacans 1 werden wird. : 
Das Gerichtsamt der Ibro Majeſtät der Königin der Niederlande 
gehörigen Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnjonsdorf. 

N: 8855 F ritſch. 
Görlitz den 18ten Jung 1819. Es iſt in Gemaͤsheit ARE ml 
d. M. für die unbekannten Glaͤubiger des inſolvent verſtorbenen Kaufmanns Ernſt 
jedrich Baumeiſters alhier, anderweiter Termin zu Anmeldung und Befcheini- 
ung ihrer Forderungen, auf den 1zten September J. J. vor dem ar Des 
; puiten 


— — 


g — 4243 — 


putirten, Heren Scabinus Dr. Sohr anberaumt worden, daher an alle und jede 
unbekannte Glaͤubiger hiermit Vorladung ergehet, zu vorbeſtimmter Terminszeit 
an gewoͤhnlicher Gerichtsſtelle auf dem Neuen⸗Hauſe alhler, entweder in Perſon, 
oder durch einen behsrig legitimirten mit Illformation verſehenen, aus der Zahl 
der hiefigen Juſtiz⸗Commiſſarten (von welchen in Mangel Bekanntſchaft die Herrn 
Bräuer, Haupt und Rämiſch, vorgeſchlagen werden) zu erwaͤhlende Mandatarien, 
Vormtttags um 10 Uhr zu erſcheinen, und ihre hadende Anforderungen behoͤrig zu 
liquidiren und zu beſcheinigen, unter der Verwarnung, daß die Aus bleibenden mit 
ihren Forderungen weiter nicht gehöret, vlelmehr damit von dieſem Creditweſen 
für ausgeſchloßen geachtet und ihnen gegen die übrigen ſich gemeldeten Gläubiger 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden fol, Im übrigen wird den in Perſon 
erſcheinenden auswärtigen Liquidanten aufgegeben, zur fernern Wahrnehmung ih⸗ 
rer Gerechtſame und ihres Intereſſe bel dieſem Concurſe einen hieſtgen zuläßigen 
Bevollmaͤchtigten zu ernennen und mit Vollmacht zu verſehen, unter der Verwar⸗ 
nung, daß ſie widrigenfalls bei den vorkommenden Dellberationen und abzufaſſen⸗ 
den Beſchluͤßen den übrigen Glaͤubiger nicht welter zugezogen und vielmehr ange⸗ 
nommen werden foll, daß fie ſich den Beſchlüßen der Übrigen Gläubiger und den 
Verfuͤgungen des Stadtgerichts lediglich unterwerfen. 
i 5 x Das Stadtgericht. EIN 
Jauer den 7ten July 1819. Von dem reichsgraͤfl. o Noſtitz! et Nies 
neckſchen Gerichtsamt der Herrſchaft Lobris werden nachbenannte denen Inhabern 
theils bey der feindlichen Invaſton im Jahre 1813. theils auf andere Art ver ohren 
gegangene Vier Hypotheken ⸗Inſttumente: 1) ein ee eee d. d. 
den zten November 1803. über ein für die Biſchoffſchen Erben Darlehnsweiſe gegen 
Verzinſung 42 pro Cent. und vierteljähriger Kündigung auf das ehemalige Johann 
Gottfried Rledigerſche jetzt Gottfried Leopoldſche Frethaus ſub Nro. 15. Merzdorf 
eingetragene Kapital von zo Rthlr.; a) ein dergleichen d. d. den gten Janpar 
1787. über ein für die evangeliſche Kirche in Grauromwig auf den ehemaligen Gött⸗ 
frted Kuppichſchen jetzt Johann Gottfried Schmidtſchen Freihauſe ſub Nro. 24. 
Merzdorf eingetragenes Capital von 80 Rthlr.; 3) ein dergl. d. d. den ısten Maͤrz 
1804. über ein für die Anna Roſina verwilt. Biſchoff ged. Simon und denen drei 
minorennen Kindern Johanna Eleonore, Johann Carl und Johann Gottlieb 
Geſchwiſter Biſchoff zu Merzdorf gegen Verzinſung a 34 pro Cent. von Weinachten 
1803, an auf dem ehemaligen Franz Altſchen fetzt Johann Gottlieb Dittrichſchen 
Frechauſe und Gerichtskretſcham ſub no. 37. Merzdorf eingetragenes Capital von 
140 Rthlr.; 4) ein dergleichen d. d. den a4ften May 1789. über ein für den Nas 
demacher Gottlieb Hoppe in Herzogswalde a 5 pro Cent. auf den Carl Knoblochſchen 
Frethauſe ſub Nro. 34. Herzogswaldau eingetragenes Capltal von 100 Thlr. ſchl.; 
bier durch oͤffentlich aufgebothen, und werden demnach alle und jede, welche an 
dieſen Hypotheken ⸗Inſfrumenten als Eigenthüͤmer, Ceſſtonarlen, Pfandinhaber 
oder aus irgend einem andern rechtsguͤltigen Grunde, Anfprüche zu haben vermel⸗ 
neu, zu dem auf den ızten Octbr. 1819, Vormittags um 10 Uhr auf der Gerichts, 
Stube zu Lobris anberaumten Termine zur An s und Ausführung ihrer vermelnt, 
lichen Antpruͤche bey Vermeidung des Immerwährenden Ausſchlußes mit denſelben 
und der Unguͤltigkeits⸗ Erklärung gedachter Inſtrumente hiermit vorgeladen. 
Neichsgräfl, o. Noſtiz et Rieneck ſches Gerichtsamt der n 
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Sag an den zıflen May 1819. Folgende Inſtrumente find verlohreu 
gegangen: 1) das Hypothequen⸗Inſirument vom 25ſten Juni 1784. für den Dras 
goner Johann Michael Müter des v. Boſſeſchen Regiments, über 20 Rthlr. gegen 
5 pro Cent Verzinſung und vregmonatliche Kuͤndigung, eingetragen auf die zu 
Jenkendorf Priebus ſchen Creiſes ſub No. 1. belegene Scholtiſei, des Gotifrled Müller 
letzt Gottlob Müller; 2) das Hypothequen⸗Inſtrument vom zoften Januar 1795. 
für die herzogl. Saganſche Depofital» Eaffe über 25 Rehlr. 15 ſgr. gegen 5 pro Cent 
Verzin ſung und dreymonatliche Kündigung, eingetragen auf die in Neudorf Sa⸗ 
ganfchen Ereifed ſub No. 3. belegene Haͤusler⸗Nahrung des Erdmann Wiesner, 
jetzt George Erdmann Wenzel; 3) das Inſtrument oder der Confens vom zoſten 
März; 1762. über 25 Rihlr. Darlehn aus dem herzogl. Saganſchen Rentamts⸗ 
Depoſito, gegen 4 pro Cent Verzinſung eingetragen, am 3 April 1762 aut die ſub 
No. 3. zu Neudorf Saganſchen Creiſes belegene Nahrung des Erdmann Wiesner 
jetzt George Erdmann Wenzel; 4) das Hypotbequen⸗Inſtrinment vom ı3ten 
Ottober 1783. über 32 Rthlr. in Ducaten a 3 Athlr. gerechnet, gegen, 5 pro Cent 
Verzinſung für den Auszügler Gottfried Topper zu Tſchlrudorf eingerragen auf der 
Nahrung fub No. 3. zu Neudorf Saganſchen Ereifes des Erdmann Wiesner jetzt 
George Erdmann Wenzel; 5) das Hypothequen⸗Inſtrument vom 25. Juni 1795. 
für die damalige Braut und igige Ehefrau des Bauers George Heinrich Conrad, 
Anne Roſine geb. Tirfe zu Tſchtrndorf über 300 Nihlr., ohne Verzinſung elnge⸗ 
tragen, auf die in Tſchirndorf Saganſchen Ereifes No. 12, belegene Bauer⸗Nahrung 
des George Heinrich Conrad; 6) das Hypothequen⸗Inſtrument vom 31. Octo⸗ 
der 1806. fuͤr den minorennen Sohn des Gerichtsſcholz Scholz, Namens Johann 
Go ttlob, Über 60 Rthle. muͤtterliches Vermoͤgen, ohne Verzinſung und eingetragen 
auf die zu Neudörfel Saganſchen Freiſes ſud No. 1. belegene Scholtlſel, des Jo⸗ 
hann Gottfried Scholz; 7) das othequen⸗Inſtrument vom ıflen April 1809, 
für den Bauer Franz Niclaus zu Eiſenderg, über 300 Rihlr. in Münze, nach dem 
Nennwerth gegen 5 pro Cent jährliche Verzinſung und 6 monatliche Kündigung 
eingetragen, auf die in Rleder⸗ Hartmannsdorf Priebusſchen Creiſes ſub No. 13. 
delegene Scholtiſey, dem Johann George Hoffmann gehörig; 8) Das Hypothe⸗ 
quen⸗Inſtrument vom 14ten Juli 1810., über 200 Rthlr. Cour, für den Weins 
ſchaͤnk Johann Ehriſtoph Haichen zu Haldau eingetragen, auf der zu Wieſau Prie⸗ 
busſchen Creiſes ſub Nro. 30. delegenen Waflermähle des Frenz Martin. Zur 
Anmeldung etwaniger Anſpruͤche unbekannter Praͤtendenten an dieſe Inſtrumente 
haben wir einen Termin auf den 18ten September dieſes Jahres früh um 10 Uhr 
vor uns auf dem biefigen berzogl. Schloſſe angeſetzt, zu welchem wir hierdurch 
alle diejenigen, welche an dieſe Poſten und die darüber ausgeſtellten Inſtrumente als 
Eigenthämer , Ceſſionarien, Pfand = oder fönfttge Briefs „Inhaber An ſpruͤche 
haben mochten vorgeladen, ihre Rechte wahrzunehmen und die weitern Verbands 
lungen, ad des Außendleidens aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren vermeinten 

ruͤchen auf die derpfändeten Nahrungen präcludirt und ihnen damit ein 
ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. Bep fehlender Betanntſchaft wird 
Herr Juſtiz » Commiffiond «Rath Fiedler bier als Bevollmächtigter in orſchlag 
gebracht. Herzogl. Saganſches Rent Camper: Juſtijamt. 
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Nro. XXIII. des Breslauſchen Intelligenz: Blattes 
ö vom 16. Au guſt 1819 


Zu verkaufen. ee? 

) Bredlan den raten Auduſt 1819. Künftigen Dienſtag den 1 7ten d. 

M. Nachmittags um 2 Uhr ſollen auf dem ſtaͤdriſchen Bauhofe vor dem Oderthore 

nutze Haufen altes Brück holz und einge Schober Späne gegen fofortige date 

Bezahlung in Couront m Wege der Licltation verkauft werden; wozu Kaufluſlige 
hlere urch eingeladen werden. a 
N a Die Stadt Bau; Deputation. 

”) Breslam den sten July 1819. Bey dem biefigen Königl. Stadtgericht 
fol dos dem verſtorbenen Bürger und Zuͤchnermeiſſer Chriſtoph Liebiſch gehoͤrt⸗ 
ge vor dem Oderthore neben T1C00- Jugftauen belegene mit Nro. 815 bezeich⸗ 
nete Haus, welches a 5 pro: Cent. auf 2760. Nthlr. und a 6 pro Cent. auf 
1800 Rthr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, in Wege der nothwendi⸗ 
gen Subpaftation in denen auf den 2. Septbr. c., den 4. Nobbr. a. c., und 
peremtorie den ıflen März 1820. anberaumten kicitations⸗Terminen oͤffentlich 
et: Es werden daher beſitzfähige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, 
ſich in diefen Terminen beſonders aber im dem peremtoriſchen Termine an un⸗ 
ferer, gewohnlichen Gerichts ſtelle vor dem hierzu ernannten: Commiſferio Herrn 
Juftizrath Witte einzufinden, ihr Geboth darauf abzugeben, wornach obgedach⸗ 
tes Haus in dem letzten Termine dem Meist und Beſtbiethenden ohnſehlbae 
lugeſchlagen, auf die nachherigen Gehotbe aber keine weitere Ruͤckſicht genom⸗ 
men werden wid. Uebrigens kaun die dieß ſaͤllige vor unlerer Reglſtratur 
aus haͤngenden Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſhen werden. d 1 

„ , Dohm Breslau den zoſten Juli 189, Auf den Antrag des Colo⸗ 
ulſten George Obla wird von deu Königl. Dohm⸗Capitulär Vogteiamte ſub 
No. 15. zu Tſcheſchenbammer belegene und laut Taxe vom 28ſten May a. c. 
auf sog Rthlr. ser. Cour abgeſchaͤtzte Freyſtelle des Marbias Tyomala öffen- 
lich ſudhgſtirt und it Terminus lien tlonis unicus und peremtortus auf den 
18, October e. Vormittaas um 9 Uhr vor dem Deputirten Herrn Rath Klette 
auf dem derrſchaftlichen Schloſſe zu Teheſchen anderaumt worden“ Es werden 
daher Beſig e und Zahlun sfähige aufgefotüert, beſagten Tages ſich auf dem 

her ſchaſtlichen Scpioſſe zu Tſcheſchen einzuſtͤden, ihre Gebothe abzugeben und 
zu gewäfttgen, daz dem Meuftti theuden der Zuſchlag der gedachten Freyſtelle 
erthent, auf ſpaͤtere Gebethe aber keine weitete Rückſicht genommen werden 

. Koͤnigl. Dotzm⸗Capuulur- Vogteiamt: . a 
) Nelſſe den zoſte Jaly 1819. Dem Antrage der Johann Rieger chen 
Erden zufolge iſt zun offen tichen Verkauf der deh ſelben zugehoͤr enden, ſub 

Rio 129. zu Altwalde gelegenen Haͤuslerſtelle ein pereunoriſcher Biethungster min 
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auf den ıöten October e. Vormittags um 9 Uhr vor dem Commiſſarlo Herrn 

Hofrichter⸗Amtsrath Schude th anberaumt worden. Es werden daber alle 

Kaufluſtige hiermit vorgeladen, am gedachten Tage und zur beimemten Zeit 
auf ünſern Amtszimmern zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeden und zu gewär⸗ 
tigen, daß dem Beſtbletdenden unter Zaſtimmung der Riegerſchen Erben, die 
Stelle adjudicirt auf fpätere Gebothe aber keine Ruͤckſicht genommen, werden 
wird Uebrigens iſt die unterm 24ſten July 1819. von dieſer Stelle gerichtlich 
aufgenommenen an unſerer Gerichtsſtaͤtt zur E nſicht mit aus gehangene Taxe 
auf 55 Rthle. Cour. ausgefallen. 

Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramt. 
Hoffmann. 


4) Trachenberg den sten Arguſt 1819. Von dem unterzelchn ten Fürs 
ſtentbums⸗ Gericht wird hierdurch bekannt gemacht, daß die zu Herrn aſchuͤtz 
Militſch Trachenberger Creiſes gelegene Däuslerfielle des Joſerh Ne, puner,, 
welche ortsgerichtlich auf 200 Rtblr. toxirt worden, auf den Antrag der Glau⸗ 
biger oͤffentlich an den Meiſidtethenden veraͤußert werden fol, Kau fluſtige und 
Zahlungs faͤbige werden daher hiermit vorgeladen, iich in dem hiezu anderaum⸗ 
ten peremtoriſchen Licttartons Termine den z7ſten September e. Votmittagt 
um 9 lor vor Hiefigen Fürſtenthums Gericht einzufinden, ihre Gebelh auzu⸗ 
geben und den Zuſchtag an den Meiſt iethenden zu gewärtigen. ; 
Fuͤrſtl. Hatzfeld Trachenberger Fürſtenthums⸗ Gericht: 

„) kö wenberg den 8. Anguſt 1819. Zu dem ſubhaſtirten Wittwe Cs 
bauerſchen Hauſe hieſelbſt ſub Nro 235. hat ſich am zien dieſes Monats kein 
Kauſtuſtiger eingefunden. Es iſi daher zur Biethung darauf noch en Termin 
auf den agſten September biefed Jahres früh um 1 Uhr auf dem Ratbhauſe 
hleſeldſt angeſetzt worden. Zu ſolch in laden wir Kaufluſtige ein und die etwas 
nigen undekannten Real⸗Anſpruchdaber vor und zwar dieſe mit der Anden⸗ 
tung, daß, bey ihrem Ausbleiden fie mit ihren etwanigen Forderungen gegen 
den künftigen Beſiger nicht gehoͤrt werden können. 

Königl Preuß. Land: und Stadtgericht. 

„) Wartenberg den 28ſten Juli 18:9. Von Seiten des bieſiges Königl. 
Stadtgerichts wird die zum Nachlaß der verwit. Hofraͤthin Max geb. Kauſch 
gehoͤrige, in der hieſigen Commeraner Vorſtadt delegene Poſſeſſion (Groß⸗Gruͤn⸗ 
bof genannt) beſtehend aus dem Wohnhauſe nebſt Stallungen, Wagenſchuppen, 
Scheuer, zweyer Gärten und einer Wieſe, welches zuſommen auf 1320 Rihlr. 
gewürdiget worden, auf den Antrag der Erben, Behufs der Erbthe nung frey⸗ 
willig fübhaftiret. Zu dieſem Zweck find nachſtehende Betbungs Termine, alt 
der 16te September, ı6te October und ı7te Mevember a. c. anberaumt wor⸗ 
den. Es werden daber Kaufluſtige, Vefigs und Zablungsfahlge blermit einge⸗ 
laden, in befagten Terminen, beſonders aber in dem letzten peremtorifch anfies 
henden Termine den ı7ten November a. c. Vormitegs um ro Uhr auf hieſt⸗ 
gem Natbhauſe zu erſcheinen, die naͤtere Bedingungen und Zahlungs ⸗Modall⸗ 
taͤten zu vernehmen, darauf ihre Gebotbe abzugeben und demnachſt zu gewät⸗ 
tigen, daß beſugte Poſſeſſion dem Meifibietbenden unter Einwilligung der Ex⸗ 
trohenten zugeſchlagen werden wird. Die über gedachte Poſſeſſton vorhandene 
Taxe kann bey dem hieſigen Koͤnigl. Stadtgericht einge ſehen werden. 

Königl, Preuß. Stadegericht. 
f ) Krap⸗ 
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*) Krerpitz den sten Auguſt 1819. Auf den Antrag der majorennen 
Erben des verfiorberen Guts⸗Beſitzers Franz Anders urd des Vormundes der 
‚minderjährigen Miterden, fol das zum Nachlaſſe des Erdlaſſers gehörige ſub 
No. 52. hleſeldſt am Ringe belegene Eckhaus nebſt Hofraum und Stallung, 
weiches Immodile auf 735: Rihlr. 8 gr. Cour, gerichtlich gewürdigt worden, 
Theilungshalber im Wege der freywllligen Sudhaſtation öffentlich veräußert wer⸗ 
den und es ſteht Termipus licitationis peremterie auf den zoſten September 
d. J. in der hieſigen Stadtgerichis⸗Canzley an. Beſitz und Zahlungsfahige 
werden demnack zu dieſem Termine Behufs Abgabe ihres Gebots mit dem 
Belfuͤgen eingeladen, daß dem Melſt⸗ und Beſidierhenden das Haus und Zu⸗ 
be hoͤr nach vorangegangener Einwilligung der Erbes : Intteſſenten adjudlciıge — 
werden wird, Die aufgenommene Taxe kann in der hiefigen Stadtgerichts⸗ 


Canzlep eingeſehen werden. f : 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

) Neumarkt den ssſten Full 1879. Das bieſelbf dem bürgerlichen: 
Kupſerſchmidt Frieorich zugrhoͤrige am Ober Ringe ſub No. 25. und 36, bele⸗ 
gene Haus und Neben⸗ Gebäude, welches auf 2054 Rthlr. 16 gr. Cour. abge⸗ 

aͤtz worden, fol Schuldenhalder im Wige der noihwendigen Sud baſtation 
meiſtbiethend verkauft werden. Es find hierzu dred Biethungs⸗Termine von 
denen der letzte peremtoriſch iſt, nämlich den item October a; c., den iſten 
December d. J. und den rſten Februar k. J. Vormittags um 10 Uhr auf dem 
biefigen Rarbhauſe vor dem Stadtgerichts ufrilor Fucher angeſetzt, zu wel⸗ 
chem alle und jede, welche dieſe Peſſeſſion zu kaufen Luſt, Fahigkeit und Mit⸗ 
tel beſigen, eingeladen werden, um ihr Gebetb abzugeden, wo alsdann der 
Meiſt⸗ und Beſtdiethende den Zuſchlag mit Einwilligung der Extrahenten der 
Subhaſtatton zu gewaͤrtigen hat“ Auf nachherige Geborde wird nicht Ruͤckſcht 
genommen und kann die Taxe des zu verkaufenden Fundt in der Canzley des 
biefigen Koͤnigl. Stadtgerichts eingef hen werden ; 

Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
Fischer. 


„) Toſt den teten July 1819 Auf den Antrag eines Realgläͤubigers 
ſoll das bieſelbk am Ringe unter Nro: 22. gelegene Buͤrgerhaus nebl den das 
zu gehörigen Grundhuͤcken, welche ſammtliche Lealitäten auf 654 Mthlr. Cour, 
gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, in dem veremtoriſchen Te mine auf den 15. Oc⸗ 
tober c. Vormittugs um 9 Uhr in der hieſigen Gerichtsſtube an den Meiſt⸗ 
und Beſibtethencen öffentlich vetkauft we den. Kaufluſtige und Zahlungs faͤhige 
werden daher hierzu eingeladen. f Ye 2 

| Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. . 
5 Citatio Creditorum. 2 

) Breslau den 6. July 1819. Auf den Antrag des Koͤnigl. Major 
und Commander der zten Aotbellung ster Artißeries Brigade Herrn Schuͤffer 
zu Schweldnit, werden von Seien des hiefigen Königl. Ober: Landesgerichts 


von Schl uſien alle und jede, b ſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche 


aus den Jahren 1816, 1817. und 18 8. an die Kaſſe der zten Abtheilung ster 
Artillerie⸗Brigadt (Weſtpreuß.) und aus der Periode vom März 1813. dis 
de 


* 
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Ende May 1816. an die Kaffe der vormaligen reitenden Batterle Nro. 8 der 
vormaligen ı2pfündigeh Fuß Batterie Nr. 18. und der aufgelsieren Park⸗ 
Collonne Nro. 30. und 36. aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſorü⸗ 
iche zu haben vermeinen, dierdurch vorgel den, in dem vor dem Ober⸗Landes⸗ 
gerichts⸗Referendario Hatſcher auf den 16. November c. Vormuütans um 10 Uhr 
anberaumten Liquidations- Termine in dem hieſigen Ober Landesgerichts Hauſe 
perſoͤnlich oder durch einen geſczlch zulaßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen 
bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hiengen Joſtiicommiſſirten der 
Juſtiz-Commitſionsratb Ludwig, der Juſlez Commiſſartus KU tıke und Juſtig⸗ 
Cemmiſſarius Enge in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden 
koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Be⸗ 
weismittel zu beſcheinigen. Die Nich terſcheinenden aber haben zu ge wärtigen, 
daß fie aller ihrer Anſprüche ar die gedachte „Kaffe werden verluſtig erklärt 
werden. nr 
N * Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
5 Citationes Edictales. 

*) Breslau den 6. July 1819. Da von Seiten des bieſigen Königl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien über die Kaufgelder des ſubhaſtirt gewifes 
nen Gutes Schmogerle im Gut rauſchen Creiſe aut den Antrag des Oderfoͤrſters 
Wagner zu Klein⸗Bauſchwitz ‚heut Mitt ia der Liquidattons⸗ Prozeß eröffnet 
worden iſt; ſo werden alle diejenigen, weiche an gedachte Kaufgelder aus irgend 
einem rechtlichen Grunde einige Unforäche zu haben vermeigen, hierdurch vor⸗ 
geladen, in dem vor dem Ober⸗ andesgerichts-Rath v. Wallenderg II. auf 
den 13ten November c. Vormittags um 10 Uhr anberaumt eu Liqutdat'ons⸗ 
Termine in dem biefigen Ober Landesgerichts Hauſe peföntih oder durch eis 
nen geſetz ich zulaͤßigen Bevollmächtigten (wozu ihnen bel etwa ermangelnder 
Bekanntſchaft unter den biefigen Juſtiz-Commiſſarten der Hoffiscal Gelinek 


Juſtii⸗Commiſſarius Kettke und Aufl Commiſſarius Enge in Vorſchlag ge⸗ 


bracht werden, an deren einen fie ſich wenden Fünnen ‘, zu erſcheinen, ihre 


vermeinten Ansprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſchelnigen. Die 


Nichterſcheinenden ader haben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller ihrer etwanigen 
Vorrechte für ver uſtig eiklaͤrt, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger ven der Maſſe noch übrig 
bleiben möchte, werden verwteſen werden Uebrigens it zum Curator Maſſa 
der Juſtiz⸗Commiſſarlus Dziuba deſteut worden, über deſſen Belbebaltung 
oder die Wahl eines andern Creditores in Termino ſich zu einigen haben. 
Königl. Preuß. Ober Landes gericht von Schleſien. 
Wendiſcholſig bey Görlitz in der Königl. Preuß. Ober Lauſitz den 
aoften März 2819. Johann Chriſtoph Ludewig, von hier gebuͤrtig, zuletzt Bier⸗ 
brauer in Kuhna, ſtard im Jahr 1750, mit Dintorlaſſung zweier Kinder Jebann 
Ehrifioph und Johanne Roſine, leßlere haben ſich mitt ihrer dem Nahmen nach 
unbekannten Mutter dald nachber in die Gegend von 2 
dem von ihrem Leben und Aufentbalte keine Nachricht 
derſtorbene Johann EHriflopb Ludewig bat am Hiefigen 
tbeil ſtehen und es hat daher deſſen nachſter Inteſtaterbe auf Todes erklaͤrung der 
Ehefran und Kinder deſſelben angetragen. Es werden demnach die Ehefrau und 
9 7 die 
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zu erlangen geweſen. Der 


Dresden gewendet und it ſelt 


Orte noch ein kleines Erb⸗ 


Bla) f 


bie Kinder des obernannten Johann Chriſtoph Ludewig, Jobann Thelſtoßh und 
Johanne Roſine, oder im Fall fie bereits verfiorben, deren etwanige Erben hier⸗ 
durch geladen, innerbald neun Monaten und ipäteliens in dem ouf den neunten 
Januar 1820. anſtehenden einzigen peremtoriſchen Termine Nachm tlags um zwey 
Ubr an Gerichtsſtelle auf hieſigen Dominto perſoͤnlich zu erſcheinen, oder ſchriftlich 
ſich melden und forann weiterer Anweiſung zu gewartigen Wenn ſie ſpaͤteſtens 
in dieſem Termine fie wicht meiden, fo werden fie für tobt erklärt und das hier 
ſtehen de Erbtheil des Joh enn Ehriſtoph Ludewig wird dem ſich legitimirenden nach⸗ 
ſten Verwandten ausgeantwortet werden. 55 „ 

i a Das Gerichts amt daſelbſt. 3 Ve 

Hortſchansky. 


Sermsdorf unterm Rynaſt den 6. Mai 1819. Nachdem 
über das Vermoͤgen des geweſenen Gaſtwirths Slorian Gemm in 
Warmbrunn Concurs eroͤffnet worden iſt, ſo werden von dem un⸗ 
terzeichneten Gerichtsamte alle di jenigen, welche an denſelben einen 
Anſpruch zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, binnen drei Mo⸗ 
nathen vom ten Juni an gerechnet, ihre Forderunden zu den Acten 

anzuzeigen, auf jeden Fall aber in dem auf den gten September c. 
angeſetzten peremtoriſchen Liquidationstermine Dormitrags 9 Uhr in 
Perſon, oder durch Bevollmaͤchtigte, wozu für den erforderlich n 
Fall die Herren Juſtiz Commiſſionsrath Tietze und Juſtiz Commiſ⸗ 
ſarius Weit in Hirſchberg vorgeſchla gen werden, in der biefi.en Amts⸗ 
Kanzlei zu erſcheinen, ihre Forderungen zu liquidiren, und ſodenn 
das Weitere zu gewaͤrtigen, bei Vermeidung der Ausſchließung von 
der Maſſe. DE | 
Keichsgraͤflich Schaffgotſch⸗Kynaſtſches G richtsamt. 
Koſchentin den 26ſten Jun 1819. Auf ben Autrag der Gebruͤder Carl 
Anton und Johann Eiſermann wird ihr am ı4ten Februar 1813. zum Militaͤr 
ausgehobenex und dem zıten Linſen-Infanterte-Regimente (aten ſchleſiſchen ) 
zugetheilte Bruder Joſenb Eiſermann aus Fiffagura bet Boronow Lubliniger Erei⸗ 
ſes in Ober- Schleſten gebürtig, welcher von der Zeit ſeiner Aushedung an, von 
ſich nichts hat hören laſſen, hiermit oͤffentlich vorgeladen, ſich in dem zu feiner Ver⸗ 
nehmung in der muͤtterlichen Martanna Eiſermannſchen Nachlaß⸗ Sache auf den 
15ten October 1819. Vormittags 9 Übe in der Gerichts⸗Canzeley zu Koſchentn 
angeſetzten Termine, entweder perſoͤnlich, oder durch einen zulaßigen mit Voll⸗ 
macht und Information verſehenen Mandatarıng zu ſiſtiren und feine Vernehmung 
zu gewärtigen. Im Ausbleibungs⸗ Falle wird der ſelde für todt erklart, und das 
auf ihn fallende Erbtheil unter feine Brüder verheilt werden. R 
Fuͤrſtl. Hohenlohe Jogelfingſches Kofhentiener Juſtizamt. 
Goͤrlitz den sten Jun 1819. Nachdem in dem von uns, zu des hieſſgen 
bürgerlichen Tuchmachermeiſters Immanuel Friedrich Knebils Verunsgen anhagigen 
Ereditweſen, Terminus liquidatlonis für die undefannten Gläubiger au’ den Fug 
gehnten Oetor. I, J. toram Dep, Herrn Scab. Dr, Sopr anderaumt wo: 5 u, fo 
2 5 ö 5 Werden 


werden alle und jede unbekannte Knedelſche Gläubiger hierdurch vorgeladen, zu 
vorbeſtimmten Ter minszeit, Vormittags um 9 Uhr auf dem Neuen: Haufe alhier, 
als der gewöhnlichen Getichtsſtele entweder in Perſen oder durch bebörig leguimirte 
mit Information verſehene, aus der Zohl der hieſigen Juſtizcommiſſarten zu ers 
waͤhlende Bevollmächtigte, von welchen im Mangel Bekanntſchaft die Herren Rär 
miſch und Scholze in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, und ihre habende 
Anforderungen behoͤrig zu liquldiren und zu daſcheinigen, unter der Verwarnung, 
daß die Außendleidenden mit ihren Forderungen weiter richt gehört, vielmehr dar 
mit von dieſem Creditweſen für ausgeſchloſſen geachtet und ihnen gegen die uͤdrigen 
ſich gemeldeten Gläubiger ein iges Staliſchweizen auferleget werden ſol. Den 
in Perſon erfcheinenden aus waͤrtigen kigquldanten, wird hiermit aufgegeben, zu 
ferneren Wahrnehmang ihrer Gerechtſame und ihres Inte reſſe bei dir eum Concurfe, 
einen birſigen zuläßigen Mandatatium zu ernennen und mit Vollmacht zu verſehen, 
unter der Warnneg, daß fie widrigenfalls bei dem vorkommenden Deliberationen 
und abzufaſſenden Beſchlüßen der übrigen Gläubiger, nicht welter zugezogen und 
dielmebr angenommen werden wird, daß fie ſich den Beſchluͤßen der übrigen Glän⸗ 
diger und den Verfügungen des Stadtgerichis lediglich n.terwerfen, 
3% Das Stad gericht. = 
Schwelduttz den aaſten May 1819. Auf dem weiland Augufiin Glau⸗ 
bitzſchen Bauergut Folio 9. des Jariſchauer Dupotvetenbucs baften folgende nach 
der Angabe der Auguſtin Glaubitzſchen Erben fängſt abgegolten Ynrabulata Mo. 1. 
3. Rtblr. 18 ſgr. Beſitzer laut Conſens vom gten April 1775. von der Küche zu 
aͤrtſchau erborgt; Nro. 2) 89 Atolr. 27 fgr.. hat eben berjeibe laut Conſens de 


eodem date von der Prodſt Imberſchen Fundation erborgt; 3) go Rthlr. hat derſelbe 


von dem fuͤrſtl. Stift laut Conſens de eodem dats erborgi; Nro. 4) 163 Rtblr,- 
+3 fgr. 4 N. iſt Beſiger ſeinem Sohne Anton Gland ig laut Exdvergleich vom 18. Nor 
vemdember 1776 am Muttertheil ſchuldig geworden. In Folge Antrages der Au⸗ 
guſtin Glaubitzſchen Erben werden alle diejenigen, welche an gedachte intabulirte 
Schuldpoſten und die darüber ausgefertigten Hypotheken » Documente aus irgend 
einem Rechtsgrunde Anſpruͤche zu haben glauben angewieſen: ſich fpäteftens bis 
in dem den 14 September c. Vormittag 11 Uhr hier an gewohnlicher Gerichksſtelle 


angeſetzten Connotatlons⸗Termin zu geſtellen, ihre beſagten Anfprüche anzugeben 


und zu juftifiiiren’ entgegengeſetzten Falls aber zu gewertigen, daß ihnen degfalls: 
ein ewiges Stilſchweigen auferlegt, das Pi äciufiondsUrsei erlaſſen, und die Amor⸗ 
tiſation der Hypotheken⸗Documente und Loͤſchung der Intabulata ohne Welters er⸗ 
folgen wird. Koͤnigl. Preuß. Landgericht 
Dein ieee, 
„Breslau den azſten Aeril 1819. Nachdem bei dem hieſigen Königl. 
O. 2. G. von Schlesien über den Nach laß des am Sten July v. J. hieſ loft verſtor⸗ 
benen Königl. Cammerherrn Corl Ferdinand Aston Frepherrn v. Troschke der erb⸗ 
ſchaftliche Equidationg- Proz ß eröffnet und zugleich der offene Ar reſt verhaͤngt 
worden; ſo werden Alle und Jede, welche von dem gedachten Cammerberrn Ba⸗ 
ton v Troſchke etwas on Gelde, Sachen oder Brieſſchaft u beatzen, hiermit ans 
gewieſen: weder an bie Erben, noch an Jemand von ihnen Beauftragten das Mins 
deſte davon zu verab folgen, vielmehr ſolches binnen 4 Wochen anhero anzyzeigen 
und, jedoch mit Vor behalt der daran habenden Rechte in das gerichtliche Depofie 
tum 
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tum abzulletern, wibrlgenfalls zu gemärtigen iſt, daß jede an einen Andern yes 
ſchehene Zahlung oder Austieferung für nicht geſchehen geachtet, und das verbetwi⸗ 
drig Ext adirte für die Maſſe auderweit beigetrieden, auch ein Inhaber ſolcher Gelder 
und Sachen bei deren gaͤnzlichen Verſchweigung und Zurückhaltung ſeines daran 
habenden Unterpfand⸗ und andern Rechts für veriuftig exilätt werden wird. 
Koͤnigl Preuß Oder⸗Lendesgericht von Schleſt. n. 
Breslau den 23ſten Juli 1819. Da üder das Vermögen des hieſigen 
Weiy⸗ Kaufmanns Ederherd Lindemann wegen deſſen Unzulänglichkeit zu Befrie⸗ 
digung ſein er Gläubiger unte m 23ften Juli 1819. der Concurs eröffnet worden 
iR, fo werden alle diejenigen, welche von dem gedachten Cxidaris oder deſſen Hand⸗ 
lung etwas an Gelde, Waaren, Sachen oder Brieſſchaften hinter ſich, oder an 
dende ben ſchuldige Zahlungen zu leiſten haben, hierdurch angewieſen, weder an 
den obgenannten Gemein ſchuldner, noch an irgend einen andern, das Mindeſte zu 
verabfolgen, oder auszuzahlen, vielmedr ſolches laͤngſtens binnen 4 Wochen vom 
iſien d. M angerechnet, mit Vorbehalt ihres daran Hadenden Rechts in das oie⸗ 
Age Stadigerichts⸗Depoſitum abzultefern oder zu gewaͤrtigen, daß das verdoth⸗ 
widrig Ertradirte oder Bezahlte zum Peſten der ze. Lindemannſchen Concurs⸗Maſſe 
anderweit bepgetrieben werden, die gänzliche Verſchweigung ſolcher Gelder oder 
Sachen hingegen den unausbleidlichen Verluſt des daran habenden Unterpfandes 
oder andern Rechts ſelbſt nach Ach ziehen wird. 
Koͤnigl. Gericht der Stadt, 
ar ‚AVEKTISSEMENTS * 
2) Breslau den 2. July 1819. Von Selten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗Lanpesgericht wird Hiermit bekannt gemacht, daß die Pypoth⸗kenbuͤcher 
von den der Stadt⸗Communität zu Brieg gedoͤrigen Cammerey⸗Doͤrfern Can⸗ 
tersdorf und Ki in = Neudorf regulirt werden ſollen. Es werden dader ſaͤmmt⸗ 
liche Real Prätendenten biermit aufgefordert, ſich mit ihren Anfprüchen bin⸗ 
nen 3 Monaten und ſoaͤteſtens bis zum ısten November 1819. dey dem hieſt⸗ 
gen Kön“ I. Ober⸗ Landesgericht zu melden, mit dem Eroͤffnen, daß: a. die, 
wel che ſich binnen der befiimmten Zelt melden werden, nach dem Alter und 
Vorzugsrecht ibres Rrialrechts werden eingetragen werden; b. die welche, ſolch es 
unterlaſſen ihr vermeintes Realrecht gegen den dritten im Hppothekenbuche eins 
etragenen Beſitzer nicht wehr ausüben konnen; e. in jedem Falle mit ihren 
derungen den eingetragenen nachſtehen muͤſſen; daß aber d. denen, welchen 
eine bloße Grundgerechtigkeit (Servitut) zuſtebt, ihre Rechte nach Vorſchrift 
des allgemeinen Landrechts Thl. 1 Tit. 22 $. 16 und 17. und $. 58. des An- 
bangs zum allgemeinen Landrecht zwar vorbedalten bleiden, daß es ionen ader 
auch freiſtedt, ihr Recht nachdem es gehörig anerkannt oder erwieſen worden, 
eintragen zu laſſen. 83 
Anoͤnigl. Preuß Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 72 
„) Breslau den zyſten July 1819. Von Seiten des unterteichneten 
Köntal. Puptllen⸗Collegil wird in G maßheit der § 137. bis 14. 17. P. 1. 
des allgemeinen Landrechts denen etwa noch ub kannten Gläubigern des zu 
Schweidnitz verſtordenen Houptmannes und Poſt⸗Director 0. Lüderitz die be⸗ 
vorſtebende Theilung der Verlaſſenſchaft unter deſſen Erben hiemit offen lich be⸗ 
kannt gemacht, um ihre etwanigen Fordecungen an der . in 
ten 
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Zeiten und zwar der einheimiſchen Glaͤubiger laͤngſtens binnen 3 Monaten im 
Auſehung der aus waͤrtigen aber binnen 6 Monaten anzuzeigen und geltend zu 
machen, widrigenfalls nach Ablauf diefer Friſten und erfolgter Theilung ſich 
die etwanigigen Erbſchaftsglaͤubiger an jeden Erben nur nach Verhältniß ſet⸗ 
nes Erdantheils halten koͤnnen. 
Joͤnial. Preuß Puvillen⸗Colleglum von Schleſten. 

Breslau den 2gie: May 1819. Da der Strump'mecher Johann 
Samuel Schmidt vermöge des em 25lten May g. c ergangenen Erkenne niſſes 
für einen Verſchwe der erklart worden; fo wird ſolches hierdurch oͤffen lich bes 
kaunt gemacht, mit der Warnung, demſelben bey Strafe der Nichtigkeit kel⸗ 


nen Credit zu geben. 
5 Koͤnigl. Gericht der Statt. 

Breslau den 29. Juny 1819. Von Selten des unterzel neten Koͤnigl. 
Pupillen⸗Collegii wird iu Gemaͤsge n der $: 137. bis 142. Til. 17 P. 1. des allg. 
Landrechts denen etwa noch unbekannten Gläuclgern des zu Eiſenderg verſtorbenen 
Maſtoris Friedrich Wilhelm Weiſſig die bevorſtehende Theilung der Verlaſfenſchaft 
unter denen Erben bieiminöffeorlich bekannt gemacht, um ihre etwantgen Fordes- 
rungen an den Verlaſſenſchaft in Zeiten und zwar in Anſehung der eindermiſchen 
Gläubiger laugſtens binnen drei Monaten in Ansehung der aus waͤrtigen aber Pin: 
nen Sechs Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, widrigenfalls nach Ab⸗ 
lauf dieſer Friſten und erfolgten Theilung ſich die etwanigen Erbſchafts⸗Glaubiger 
an jeden Erben nur nach Verhaͤltniß feines Erbiheils werden halten können, g.) 

2 Koͤnigl. Preuß. Puplllen⸗ Collegium von: Schlefien;, 


) Schloß ⸗Mittlwalde den ziſten July 1819. Von dem graͤfl. v. Alt 
hanſchen Gerichtsamte * Mittelwalde wird auf den Antrag der Erden des zu 
Uhrnitz vernorbenen Stickmanns Joſeph Hohaus deſſen hinterlaſſene ſub No 25. 
dort belegene, auf 2334 Rthir gerichtlich abgefchägte Stuͤckmannsſtelle, welche 
der Jonatz Walter durch 24 Jahre beſeſſen, jetzt aber an die Hohauſiſchen Erden 
aufden Grund des ſich vorbehaltenen Wiederkaufsrecht abgetreten hat, Behufs 
der Auseinanderſetzung hiedurch ſübhaſtirt, und werden befig +: und zahlungsfähige 


Kaufluſtige zur Abgebung ihrer Gebothe auf den ayſten Auauſt c., den azſten Sep⸗ 
tember, beſonders ader zu dem letzten peremtoriſchen Licitations Termine den 


8. November dieſes Jahres vorgeladen, und hat der Meiſibtethende den Zuſchlag 
unter Elnwilltaung der Erben, ohne Ruͤckſicht auf ſpaͤtere eingehende Gedothe zu 


Kewärtig en. Zual ich werden auch bie beiden abweſenden Hobaufifhen Muerben 


Joſeph und Anton Hol aus die beim Militatt gedient, ud gegenwä tigribrem Le⸗ 
den und Aufenthalt nach un ekän tit ind zu dem letzten Yicita'ionss Termine den 
sten November tc vo g laben, um ſich wegen Aus ung des m nen nch dem Ig⸗ 
natz Walterſchen Kaufe vom 6. October 179 luſtehenden Verkau rechtes zu ers 


klaͤren widrigen alls die deſſelben für erlüſtia geachtet werden fon, und die: 


Adiadication an den Kauer on weiten Borbebalt geſche ven wurd. 
Das Graf d. Althannſche Getichtza mt 

ER { Volkmer Juſtit 
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Dritte Beplage 


Nro. XXXIII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
vom 16. Aaguf 1819. 


1 


Ger chtlich confirmirte Kaufeontracte. 


Greifenberg den 30. Juni 1819. Verzeichniß der bei untere 
zeichnetem Stadtgericht vom 1. Januar bis ultimo Jani curr. geſchehe⸗ 
nen Verreichungen. 

1. Verreich der Fleiſchbank no. 8, an den Fleiſchermeiſter Chriſtian 
Gottlieb Frantz, für 40 rihl. 

2 dito des Hauſes no. 169. an die verwittw. Weber re geb. 
Maiwald, für 150 .rthl. 

3. dito des Hauſes no, 54. nebſt Pertinentien, an die verw. Sei⸗ 

fenſiedermeiſter Berndt geb Schwedler, fir 1018 rthl. 5 

4. diſo des Hauſes no, 268., an den Grängjäger Cönrad Hoff: 
mann, für 60 rthl. 

5: dito des Hauſes no 340.5 an den Tagearbeiter Johann Sort: 
lieb Walther, für 250 rihl. 

6. dito des Hauſes no. go., an den Schuhmacher Johann ohn. 
ſtoph v. Rein, für 350 rthl. 

7. dito der Viertelſchenne no. 55., an die verehl. Weißgaͤrber El⸗ 
ſtermann geb Doͤring, für 30 rthl. 

8. dito des Hauſes no. 307, an den Zimmermann Friedrich Wil⸗ 
helm Haaſe, für 50 ui. 

9. dito des Hauſes no. 9, an bin Sihneidermeifer Heinrich Preus⸗ 
ner, für 217 rthl. 

16, dito des Hauſes no. 198., an den Schleiffermeiſter Johann 
Gorge Nigel fuͤr 60 rthl. 8 f 3 
„ „dito des Hauſes no, 92., an den Nadlermeiſter Carl Heinti 
Herbſt, für 600 > ‘ 5 2 f 8 a 

12. dito des Hauſes no. o 177. an den Webermeiſter Carl Auguſt 
Stinner, für 150 85 „ a ; 
13 dito des Hauſes no. 113., an den Schneidermeiſter Johann 
Gottlieb Roͤsler, für 118 rthl. 5 8 
14: Ver⸗ 
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14 Verreich des Hauſes no. 12t., an den Huthmachermeiſter Jo⸗ 
hann Chriſtian Meißner, für 351 rthl. f 
15. dito des Hauſes no. 99, an den Stadtmaurermeiſter Johann 
Gottlob Haͤßler, für 430 rthl. i 
s 16. dito des Hauſes no. 190., an den Schloſſermeiſter Call Ben 
jamin Schumann, für 190 rthl. e 
17. dito des Ackerſtuͤcks no. 5., an die Chriſtiane Caroline Sigis⸗ 
mund, für 145 tthl. Fa 
18. dito des Kaufmann Sigismundſchen Verlaſſenſchaftsgartens, an 
den Kaufmann Johann Gottfried Ihle, für go rthl. 
- 19. dito der Kaufmann Sigismundſchen Verlaſſenſchaftskrautbeete, 
an den Kuͤrſchnerm iſter Samuel Benjamin Kergel, für 22, rthl. 12 gr. 
= Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Neiſſe den 30. Juni 1819. Bei dem Koͤnigl. Stadtgericht zu 


Neiſſe find vom 1. Januar bis letzten Juni 1819 nachſtehende Beſitz⸗ 


veränderungen vorgekommen: 8 
; 1. Zuſchreizung des in der Erbtheiſung für den Zorwerth von 

2130 ıthl. 16 ſgl. 8 d. angenommenen Bauerguts no. 24. zu Groß⸗ 
neundorf, an die Regine geb Bienert verehl. Gruͤtzner. 
; dito der ſub no. 12. zu Jaͤglitz gelegenen ererbten Waſſermuͤhle, 
an die Catharina verw. Fiſcher geb. Otto, für den alten Erwerbspreis 
von 3083 dhl. 10 fol 

„dito der ſub no. 28. zu Preiland gelegenen vaͤterlichen Häusler: 

ſtelle, an den Franz Meier. für den alten Erwerbspreis von 42. rthl. 

4. Verreichung der zu Neumuͤhl ſub no. 89. gelegenen Carl Ro⸗ 
therſchen Haͤuslerſtelle, an den Fleiſchetmeiſter Joſeph Gaͤrthner, für das 
Meiſtgebot von 125 rthl. a 
5 Kauf des Johann Georg Janiſch, um die Haͤuslerſtelle der Bar: 
bara verehl. Thomas ſub no. 38 zu Maͤhtengaſſe, für 57 rthl. 4 ſal. 
37 de | 8 
. 7 6. dito der Mariane verw. Kanzliſt Warlitzer, um das Haus der 

Lorenz Dornerſchen Erben ſub no, 75., für 1600 rthl. 

7. Zuſch eibung des ererbten von Montbachſchen Hauſes no. 82. 
an die Zräulein Autonfe, Sophie, Aloiſia vehrehl Gräfin von Matuſch⸗ 
ta und Auzuſt v Montbach, für den alten Erwerbspreis von 2500 rth. 
8. dito des maritaliſchen Hauſes ſub no. 96., an die Pauline vers 
wittwete Schneidermeiſter Bauer geborne Sabiſch, für den Werth von 
700 tthl. 

9. Kauf 
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Ra des Schneidermeiſter Johann Theuer, um das Haus des 
Setänteriehondier Jobann Neumann ſub no. 70, für 1350 rhl. 

10. dito des Weißgaͤrber Joſeph Langer, um das Haus des Weiß. 
gaͤrber Franz Kunze ſub no. 270., für 1180 tıhl. i 

11, Zuſchreibung des marital. Hauſes ſub no. 42 1. an die Johan: 
na verw. Buchdrucker Roſenkranz geb. Kramer, für den alten Erwerbs⸗ 
preis von 1500 rthl. 

12. dito des marital. Hauſes ſub no. 394, an dir Franziska vers 
wittwete Fleiſchermeiſter Eiſenmeier geb. Pohlmuͤller, für den alten Er⸗ 
werbspreis von 150 rthl. 

; 13. dito der marital. Häuslerſtelle no. 146. zu Mährengaffe, an 
die Johanna verw. Hellwig geb. Meknes, für den alten Erwerbspreis 
von 16 rthl. : 

14. dito des ererbten vaͤterl. Hauſes no. 150., an die Friederike 
verehl. Tuchmacher Rabe geb. e für den alten Erwerbspreis 
von 220 rthl. i 

15. Kauf des Michael Dittrich, um die Gaͤrtnerſtelle des Michael 
Erbs no. 49. zu Preiland, für 80 rthl. 

16. Zuſchreibung des marital. Hauſes no. 14. Friedrichſtadt, an 
die Johanne verw. Coffetier König. geb. tur, für den alten Erwerber 
preis von 2050 rthl. 

17 Kauf des Schieferdecker Anton Dreher) um das Haus des 
Korduaner Anton Müller no. 35 8., für 920 rthl. 

18 dito der Magdalene verehl. Buͤchſenmacher Helfricht geborne 
Nentwig, um das Haus des Maler Johann Kautz no. 392. für 
1900 tthl. 

19. dito des Michael Keßler, um die vaͤterl. Anton Keßlerſche Bat: 
nerftelle no. 7. zu Pohlniſchwette, für 50 rthl. 

a 20. dito der Frau Kreis ſecretair Kambly geb. Host, um das 
Haus der verw. Frau Kanzliſt Braſel geb. Weidinger no. 351.,. für 
3400 rthl. a 

21. dito des Tuchmacher Joſeph Zenzel, um das Haus der Eleo⸗ 
note verw. Geisler geb. Göbel no. 404. für 1500 rthl. 

22. dito des Michael Jockiſch, um das Bauergut ſeines Vaters 
Franz Jockiſch no 26, zu Poluiſchwette, für 1200 rthl. f 

23. dito des Fleiſchermeiſer Franz Steiner, um das Haus der 
Eliſabeth verwittwete Eiſenmtier geborne ee pub no. 394-, für 
750 rthl. = 7 

24. du: 
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24. Zufhreißung des in der vaͤterl. Erbtheilung für den Werth von 
3000 rthl. angenommenen Hauſes no. 223. allhier an den Voſamentier 
Friedrich Pache. 

228. Kauf des Branntweinbrenner Lorenz Kahlert, um das Haus 
der Eliſabeth verehl. Knauth geb Kriebel ſub no. 3787 für 2300 rihl. 

26 Zuſchreibung der eterbten Fiſchhandelgetechtigkeit no. 2, an die 
Apollonia verw Brauer Schindler geb. Haͤrtel, für den alten Erwerbs⸗ 
preis von 50 rth. 

f 27. Kauf des Andreas Lorenz, um den Kretſcham der Apollonia 
verehl. Bienert verwittw. geweſene Klein no. 23. zu Geoßneundorf, für 
J ooo rtbl. 

238. dito des Schloſſermeiſter Saban Rücknagel, um das Haus 
des Nagelſchmidt Johann Weidlich no. 168., für 600 rtbl. 

29. Zuſchreib. des Casſpar Baukeſchen Bauergutes ſub no. 20. zu 


Sitoßneundo f, an die. Hedwig verw. Bauke geb. Stenzel, für den Zarı 


werth von 1226 rthl. 20 fgl. 

30. Kauf des Gaͤrtner Lorenz Bergunder, um die Wieſe des Stel⸗ 
lenbeſitzers Joſeph Bartſch no. 167. zu Conradsdorf, für 300 rthl. 
31. dito des Baͤckermeiſter Amand Hertwig, um das Haus des 
Koffetier Franz Hertwig no. 16 fuͤr 2500 rth. 

32. dito des Joſeph Hahn, um das Bauergut des Franz Bauke 
no. 79. zu Conradsderf, für 1700 rthl. 


33 dito des Königl. Hauptmann Herrn Jehann Kirſtein, um das 


Haus ſeiner Gattin Anna Maria geb. Rinke no. 266., für 1600 rihl. 
Landeshut den 28. Juni 1819. Berzeichniß der bei dem 
Lönigl Stadtgericht zu Landeshut in dem erſten halben Jahre vom ıften 
Januar bis ult. Juni vorgekommenen und coufirmirten Poſſeſſions⸗ Ver⸗ 
Bi 
8 Adjudicirung des Hauſes no. 8. in der Stadt, an die Frau ge⸗ 
g ſchiedene Buchbinder Knecht geb. Liebig, für 606 rthl. 
5 2. Verreich des Hauſes no. 87. in der Stadt, an die Frau verw. 
Kaufmann Metzig geb Lau, für 375 rthl. 
3. Kauf des Schneidermeiſters Reichſtein, um das Haus no. 87. 
in der Stadt von der Frau Wittwe Metzig geb. Lau, für 550 rihl. 
„Aojudicirung des Hauſes no. 295, in der Vorſtadt, an den 
Miller Unger}, für 44 th. 
5. Adjudicirung des Hauſes no. 246. in der Vorſtadt, am den Hause 
ui Bluͤmel, für 125 rth. 
6. Kauf 


| 
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6. Kauf des Fleiſchhauermeiſter Lerche, um das ſtaͤdtiſche Acker⸗ 
ſtuͤck no. 319. von dem Gaſthoſpaͤchter Berner, für 150 tft, 

7. dito des Stellmacher meiſter Dittrich, um das Haus uo. ee 
der Vorſtadt, vom Zimmermeifler Bluͤmel, für 109 rihl. 

8. Adjudicirung des Hauſes no, 26. in der Vorſtadt, an 1728 a 
Uoterleger Grell, für 114 rthl. i 

9. dito des Hauſes no. 74. in der Vorſtadt, an den Büchne 
Scholz, für 50 ethl. 

10. Verreich des Hauſes no. 120, in der Stadt, an den Rath⸗ 
mann und Buchbindermeiſter Scholz jun., für 2000 rthl. 

11. Kauf des Branntweinſchenken und Friſeurs Herrmann, um 
ein ſtaͤdtiſches Ackerſtuͤck vom Muͤllermeiſter Urban, für 80 rthl. 

12. dito des Walkers Ludwig, um das Haus no, 178. ia der 
Vorſtadt, von den Geifenfieder Jentſchiſchen Erben, für 100 ref, 
13. dito des Webers Güter, um die Bauſtelle des abgebrann⸗ 
ten Hauſes no. 58. in der Vorfladt vom Schenkwirth Krahn, für 35 hl. 

14. Verreich des Hauſes no. 87. in der Vorſtadt, an den Stell⸗ 
machermeiſtir Friebe, für 550 rthl. 

15. Adjudieirung des Hauſes no. 154. in der Vorſtadt, an den 
Zimmermeiſter Quander, für 501 rthl. } 

16. dito des Hauſes no. 117. in der Vorſtadt, au den Zier⸗ 
gartner Brendel, für 117 rtbl, 

17. Verreich des Hauſes no. 18. in Vogelsdorf, an die Witt⸗ 
we Raſper, fuͤr 200 ithl. 

18. Kauf des Siemon aus Reuſſendorf, um das Haus no 22. 
vorſtaͤdtiſch und Ackerſtuͤck und Wieſe von der Frau verw. Kaufmann 
Mattern geb. Keßling, für 2000 rthl. a 

109, Adjudicirung des Hauſes no. 14. in Nieder Zieder, 2 
den Fleiſchhauer Hayn, für 88 vthl. f 

20. Kauf des Härtel aus Wuͤrgsdorf, um das Bauergut no. 

61. in Nieder⸗Zieder von Schumann, für 3 100 whl, i 
Beuthen a. d. O. den 1. Juli 1819. Vom 1, Januar 
bis ultimo Juni 1819 ie fo gende Kaͤufe confirmirt worden. 
In Koͤlmchen. 
Kauf des Carl ae, um die vaͤterl. Wintmüble, pro 
400 al 2. Kauf 
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2. Kauf des Chriſtian. Kretſchmer, um ein Ackerſtuͤck, pro 35 ttb. 
2. In Wieſau. 


3. dito des Chriſtian Woiwode, um das Jakobſche Freibaus, | 


pro 200 rihl. 
3. In Zoebelwitz. 


4. dito der Anna Kofina Boͤdelt, um den vaͤterl. Dreſchgarten, pro 


130 fthl. 
4. In Huͤnerei. 
5. Johann Heinrich Reinſchſches Kauf, um das av Haus, 
pro 210 rihl. 
5. In Leſſendorf. 
6. Kauf des Gottlieb Yürtner, um die vaͤterliche Mühlen, pro 
2200 rthl. 
7. dito der Eliſabeth Schulz, um die miete Mühle, pro 
210 rihl. 
8. dito des Gottlieb Schmelzer, um die Schmiede no. 2., pro 


300 rthl. 
9. dito des Chriſtian Hoffmann, um die vaͤterl. Kutſche, pro 
96 rißhl. 


10. dito des Friedrich Dreißig, um das vaͤterliche Haus, pro 
50 rthl. 
11. dito des George Pfeiffer, um ein Ackerſtuͤck, pro go tthl. 
6. In Scheibau. 


12. dito des Johann Chriſtoph Saͤlge, um die Windmühle zu 5 


Scheibau, pro 800 rihl. Etiſenbeil, Juſt. 

8 Namslau den 30, Juny 1819. Bei nachſtehenden Gerichts 
ämtern find vom 1. Januar bis ult, e. m. folgente Ruſtical-Poſſeſſtones 
civiliter tradirt worden. 

Bei dem Juſtizamte der Herrſchaft Banckwitz. 
1. der Kauf des Michael Luckas, über die pro 24 rıhl. erworbene, 
in Gielchen gelegene mit no. 35. bezeichnete Dreſchgaͤrtnerſtelle. > 
2. des Jacob Tezewig, über die pio 150 rihl, erfaufte Freigaͤrtner⸗ 
ſtelle no. 6. zu Wen cziowitte. 
5 3. des Michael Reimnitz, über die pro 40 rihl. erkaufte Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle no. 2. zu Banck witz. 4. dis 
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4. des Gottlieb Goͤbels, uber die pro 220 tthl. erkaufte Dteſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle no. 2. zu Banckwitz. 
5. des Michael Luckaß, über die pro 80 rthl. erkaufte Fre gaͤrtuer / 
ſtelle no. 24. zu Gieſchen. 
6. des Michael . ůuͤber die pro zoo rihl. erkauſte Colonieſen. 
no. TO, zu Groditz. 
7. des Hanns Stil'ets, Hr die pro 90 rthl. erkaufte Freiſtelle; no. 
1 13. zu Banckwitz. a 
II. Bei dem Suit der Herrſchaft Sterzendorf. 
des Johann Eenſt Hartmann, über die pro 100 rthl. erfaufte 
Säusterfelle no, 7. zu Sterzenderf. 
2. des Jacob Babatz, über die pro 300 kthl. erfaufte Cofoniefiele 
zu Friedrichsberg. 
3. des Andreas Kopka, über das pro 120 rihl. erkauſte Bauergut 


no. 1 3. zu Sterzendorf. 


4. des Gottſried Hanuſa, uͤber die pro 100 sel. erkaufte Freigätt⸗ 
nerſtelle no. 19. zu Klein Steinersdorf. 

5. des Gettfried Haͤiſchers, über die 2 400 fehl, erkaufte Colonle⸗ 
ſtelle no. 2. zu Friedrichsberg. 

6. des Lorenz Pniecks, über die pro 40 rthl. erkauſte Haͤuslerſtelle 
no. 12. zu S Sterzendorf. 

7. des Johann Meges, uͤber die pro 160 rthl. erkauſte Haͤusler⸗ 
ſtelle no. 59. zu Sterzendorf. 

8. des Bortholomaͤus Jachnicks, über die pro 24. rthl. erkauſte 

Freihaͤus lerſtelle no. 32. zu Sterzendorf. 

9. des Hanns Nogayigig, uͤber die pro 84 ethl. erfaufte Sreihaͤus⸗ 
lerſtelle no. 19. zu Sterzendorf. 

10, der Maria Hartmann, über bie pro 80 rihl. erfaufte Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle no. 5. zu Sterzendorf. 

11. des Andreas Kupietz, uͤber die pro 60 rel, erkaufte Freigaͤrt⸗ 
nerſtelle no. 29. zu Sterzendorf. 

12. des Lorenz Sulla, über die pro 50 rthl. erkauſte Dreſchgaͤrt 


nerſtelle no. 30. zu Sterzenderf. 


13, der Witwe Wodniock über die pro 94 rthl. erkauſte Colonie⸗ 
ſtelle uo. 18. zu Jehannis dorf, 14. der 
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14. der Wittwe Janietz, über die pro 300 rthl. erfaufte Colonie⸗ 


a ſtene no. T. zu Johannisdorf. 
15. der Eva Anwand, über die pro 100 rthl. erfäufte Colonieſtelle no. 
18. zu Johannisdorf. 
16. des Adam Mallock, über die pro 360 rthl. erkaufte Colonieſtelle 
no. S. zu Friedrichsberg. 
17. des George Kaliß, über die pro go thl. erkaufte Dreſchgaͤrtner 
ſtelle no. 1. zu Sterzendorf. 
28. der Anna Schwitalla, über die pro zo rthl. erkaufte Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle no 24. zu Sterzendorf. 
19. des Chriſtian Gottlieb Männchen, über die pro 700 vthl, erfaufte 
Golonieſtele no. 9. zu Johannis dorf. 
III. Bei Nob dau. 
TEIL, des Carl Gulhsmann, Über die 55 400 rthl. erkaufte Freigaͤrtner⸗ 
ſtelle no 8 Der Juſtizrath Fritſche, als Juſt. 
Sprottau den 16. Juli 1819. Bei dem Gerichtsamt zu Ober⸗ 
Poppſchuͤtz Freiſtaͤdtſchen Kreiſes, find nachſtehende Beſitz⸗ Beränbirungen 
vorgekommen: 
ER 1 Gottlob Wilhelm Vogel hat die Waſſermüßle no. 2. um 860 rthl. 
erkauft. 
2. griedrich Kretſchmer daſſelbe Grundſtück von dem p. Vogel, eben⸗ 
falls um 860 rthl. 
3. Anna Roſina Schmidt hat die Bauernahrung no. 16. um Tooo rthl. 
erkauft. 
4 George Friedrich Schmidt hat ſich einen erkauften Ackerfleck und die 


darauf ergblirte Haͤusllerſtelle no. 18. im Werth von 200 rthl. zuſchreiben laſſen. 
5. Gottfried Hoffmann hat die Gäͤrtnernahrung no 7. um 100 rthl. 


erkauft. 
—— f. Chriſtian Irrgang hat die Mete wren no 4. um 48 rthl. 
erkauft. 

Brieg den 3 Juni 1819. Dem Publik wird hierdurch bekannt 
gemacht: daß der Kaufmann Carl Benjamin Gottlieb Braͤuer dem Kaufmann 
Samuel Benjamin Hoff mann die ſub no. 1. belegene Tuchkammer den 31. 
Mai d. J um 900 2 bat. 

Koͤnigt Preuß Land» und Stadtgericht. a 
Diebau den 24 Juni 1819. Der Obſtſche Angerhaus kauf no. 
18, zu Pon ſchwitz pro 37 rthl. 4 gr ward heule confirmirt. 
Das ler hieſiger Nojeratögerrfgaft 
Anhang 
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Anhang zur Dritten Beylage. 


Nro, XXXIII. des Breslauſchen Intelligenz ⸗Blattes 
vem 16. Aug uſt 1819. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


| Schrebsdorf, den zoften Juny 1819. Beim bieſigen Ge⸗ 

richts⸗Amte find feit dem ıflen July 1818. bis ultimo Juny d. J. 
nachſtehende Käufe nach deten vorgaͤngigen Verlautbarung confirmirt, 
und die Fundi verreicht worden: 

1. der Franz Bittnerſche um ein Ackerſtuͤcke aus dem Franz Rau⸗ 
Be ee 2 . 16 Schrebsdorf pro 335 rthir. 

2. der Franz Habichſche um die Joſeph Harſchbrechſche Hofegaͤrt⸗ 
nerſtelle zu Schodelwitz, pro 130 rthlr. 1 . ae 

3. der Anton Schimmelſche um das Anton Bärfhe Haus in Schrebs⸗ 
dorf, pro 270 rthlr. 

4: der Anton Krauſeſche um die Anton Nuͤckelſche Dreſchgärtner⸗ 
ſtelle in Kaubitz, pro 200 rthlr. 

5. der Franz Nuͤckelſche um die Joſeph Nuͤckelſche Hofegaͤrtnerſtelle 
in Kaubitz, pro 400 rihlr. 

6. der Auguſtin Schwartzerſche um die Florian Walterſche Freiſſelle 
in Schodelwitz, pre 600 rihlr. 

Stolz, den 30. Juny 1819, Beim Gerichtsamte hieſelbſt 
find ſeit dem aſten July 1818 bis ultimo Juny d. J. nachſtehende Kauf⸗ 
Contracte verlautbart und confirmirt worden: 

1. Friedrich Schmidiſche um das George Groͤſchelſche Auenhaus in 
Stolz, pro 120 rthlr. . 

2. Francisca Kattnerſche um die Ehemänniſche Freiſtelle in Reiſe⸗ 
zagel, pro 200 rthlr. 

3. Goitlieb Maͤltzigſche um dle Anton Tinterſche Freiſtelle in geiſe⸗ 
jagel, pro 500 rthlr. 

4. Anton Ruͤckerſche um die Franz Pietſchiſche Eoioniepelle yrs 
140 rthlr. 

5. Siegmund duangige um das vaͤterlſche Bauergur in Stoh, 
pro 1000 er 

6, Gott⸗ 
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6. Gottfried Sturmſche um die Gottlieb Pietſcheſche Häusterfieke 


an Stolz pro 20% hr. 


Raudnitz, den 29. Juni 1819. Das Orts ⸗Gerichtsamt macht 
bekannt, daß bei demſelben ſeit dem ıften July 1818. bis Ende Juny 
d. J. nachſtehende Käufe verlautbart, confirmirt, und die Fundi verreicht 
worden, nehmlich: 

1. der Joſeph Groegerſche um des Schoenſche Auenhaus in Raſch⸗ 
dorf, pro 100 rihlr. 

2. der Heinrich Ranſchiſche um das George Stephanſche Bauer⸗ 
guth daſelbſt, pro 1350 rthir. 

3. der Dauiel Pflaumanuſche um das väterliche Tauerguth in Raud⸗ 
nitz pro 1 doo rrhlr. 

4: der Anton Bahrſche um die George Reichelſche Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtele in Raudnitz, pro 395 rthle. 

F, der Hierenimus Voſckmerſche um das Gottlieb Rotheſche Bauer⸗ 


guth in Raudnitz, pro 1800 rihlr. 


6. Der Franz Brandtſche um die Joſeph Bluͤmelſche Schmiedeſtelle 
in Raſchdorf, pro 1012 rthir. 
7. der Gottlieb Zimmerſche um die Carl Klinker tſche Freiſtelle in 
Raudnitz pro 720 hir. 
us der Franz Langerſche um die Anton Rockauſche Freiſtelle in Raud⸗ 
nitz, pro 1330 tthlr. 
9. Der Joſeph Nentwigſche um das Franz Langerſche ane 
in Micheledorf, pro 225 rthlr. 
10 Der Joſeph Paulekſche um die Franz Auſtiſche Hoſegärtnerſtele 
in Raudnitz, pro 410 rthlr. 
Lampersdorf, den 29. Juny 1819. Das hieſige Gerichts⸗ 
Amt bringt zur Kenn niß, daß bei demſelben ſeit dem iſten Juli 1818, 
bis Ende Juny c. a. nachbenannte Käufe verfauba.t beftättiget und Hund 
verreicht worden, nemlich: 
1 der Eleonore Naſeſche um die Ehemaͤnniſche Erben Freiſtele, pro 


der Chriſtoph Scholtzeſche um die Gottlieb Maͤltzerſche Bader, 
pro 55 hie 

3. der Gottfried Gottwaldſche um die Gottlieb Thielerſche Weber⸗ 
elle, pro 400 rthir. 

4. der Gottlieb Klinkertſche um die Gottfried e Fteiſtelt, 
pro, 1900 rthit. 

. 5 der 
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3. der Gottlob Kargerſche um das Gottfried Wagnerſche Bauer⸗ 


guth, pro 1800 rihlr. 
. der Gotileb Thislerfhe um die Gottfried Gottwaldſche Häusler 


ſtelle, pro 175 rthl. f 

7. der Gottlieb Rüſterſche um die Gotilieb Kühnelſche Hauslerſtelle, 

ro 100 tthl. 825 
5 8. die Carl Schlumbsſche Adjudicatoria über die pro 1171 rthl, ers 
ſtandene Gottlob Paͤtzoltſche Feeiſtelle. i 8 

») Benthen, den 256ſten Juni 1819. Bei dem Gerichts Amte 
des Kaͤmmerei Dorfes Groß⸗Dombrowka iſt in dem Zeitraum vom uſten 

anuar bis Ende Juny a. c. folgender Kauf gerichtlich confirmirt worden. 

Kauf des Bauer Joſeph Halzach über die zu Groß ⸗ Dombtowka 
ſub no. 40, belegene Halbbauer⸗ Stelle für 25 rthl. 

Beuthen, den 28, Juny 1819. Bei dem Gerichts⸗Amte Chor⸗ 
zow und Domb ſind in dem Zeitraume vom ıften Januar bis Ende Juny 
c. a. folgende Käufe gerichtlich confirmirt worden: 

. 1. Kauf des Woiteck Pbilippezik über die Roboth ⸗Haͤuslerſtelle ſub 
no. 74. zu Chorzow für 40 rihlr. f b 

2. Kauf der Barthek Barainskyſchen Eheleute über die Gaͤrtnerſtelle 
uo. 79. zu Charzow für 60 rihl r. 

Beuthen, den 26. Juny 2819: Bei dem Gerichts⸗Amte 
Klein⸗Dombrowka Beuthener Kreifes in Oberſchleſien iſt in dem Zeittaum 
vom iſten Januar bis Ende Juny a. 6. folgender Kauf gerichtlich con 
ſirmitt worden: s i I: 

Kauf des Sandwehrmann Caspar Muſial über die Freihaͤuslerſtelle 
ſud no. 7. zu Klein⸗Dombrowka für 90 rihl. 1 
Beuthen, den 26. Juni 1819. Bei dem Koͤnigl. Gericht der 
hieſigen Kreis: St.dt find nachſtehende Käufe. confirmitt worden: 

1. Kauf des Ackerbürgers Franz Spyra über das viertel Quart 
Acker ſub no. 12 b. im Knefflikowskyſchen Felde, pro 17 uu rthle. 

2. dito des Baruch Perſikauer über den Freigarten ſub no. 10. in 
Dengos, pro 190 rthl. . 7 

3. dite des Tagelöhners Ignatz Plech über das ſub no. 187. in 
der Stadt belegene Haus, pro 57 rthl. e 

4. der Ackerbürger Jacob Kolodzeeyzinſchen Eheleute über die vor⸗ 
ſtädtiſche Poſſeſſion ſub no. 58 / pro 600 rh. EL 

5. dito der Wawrzin Wallisſchen Eheleute über dus vorſtaͤdtiſche 
Haus fub no. 33-, Pro S rthl. 8 
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5. to der Eva verehl. Balzer Szepanik, über das Quart Acker 
ſub no. 32. im großen Felde, pro 400 rthl. 

7. dito der Magdalena verehl. Ackerbuͤrger Slotte über die vor⸗ 
gadtiſche Poſſeſſion ſub no. 73 „ pro 300 rtlt 

8. dito der Margitta Sobiegalla über das viertel Quart Acker no. 46a. 

im großen ſtaͤdtſchen Felde, pro 100 rthl. 

9. dito des Ackerbuͤrgers Joſeph Adamietz über die vorſtädtſche Poſ⸗ 
ſeſſion ſub no. 52., pro Zoo tthlr. 

10 dito des Ackerbürgers Andreas Adamietz über das viertel Quart 
Acker no. 76 b., pro 100 rthir. 


11. dite des Maurer: Meiſters Leopold Zema über das Haus . 


no. 75. auf der Tarnowitzer Straße, pro 120 trölr. 
12. dito der Riemer Ignatz Krauskyſchen Eheleute über das vor 
ſtaͤdtſche Haus, fub no. 125. Pro 107 rthl. 
13. dito des Kraͤmers Johann Müller über das Ring: Haus ſub 
9. 19. pro 360 tthlr. 
14. dito des Kupfer » Schmidts Joſeph Mitſch Aber das ftädtifche Haus 
ſub no. 91., pro 490 kthl. 


1 5. dito des Pfefferkuͤchlers Franz Klauſe über das ſtaͤdtiſche Haus ſub | 


no. 138., pro 440 rihlr. 

16. des Bäders Johann Mawrath über das viertel Quart Acker no. 10. 
im Knefflikowskyſchen Felde, pro 129 rthl. 

17 dito des Li feranten Simon Loevp über die vorſtaͤdtiſche Poſſeſſion 
ſub no. 111. pro 380 tthlr. 

18. des Tiſchlermeiſters Florian Joppert über das vorſtäadtſche Haus 

ſub no. 94. pro 315 rthlr. 

19. dito der Matiana Rogulla über die vorſtädtſche Poffeffion ſub no. gg, 
pro 160 rthlt 
20. des Ackerburgers Franz Wlodarekp über die vorſtädtſche Poſſeſſion 
ſub no. 83., pro 160 rihlr. 

a1. dite des Bäckers Carl Kremsky über den Wall⸗Garten ſub ne. 25. 

ue bſt — 100 rihlt. 
Beuthen o. d. Od., den zoſten Juni 1819. Bel dem biefigen 

Koͤnigl. Stadtgericht find vom rften Januar bis ult. Juny 1819 nachſtehende 
Käufe zur obrigkeitlichen Conſi mation vorgetragen worden: 

1. der Kauf des Schuhmacher Schoͤnfeld über ein Wohnhaus, ‚pro 
260 rthlr 

2. dito des 3 Johann Faulheit über ein Wohnhaus, 25 
to tthl. 3. 
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3 der Keuf des Schuhmacher Carl Friedr. Brathbe über ein Woba⸗ 
baus und Garten, pro 2223 tthl. 
4. dito des Großgaͤrtner Johann Friedrich Aan über u Dbens 
wieſe, pro 500 tthlr, 
5. dito des Fleiſcher Samuel Puche über eine halbe Hube bod, pro 
3600 ıthir, 
Sprottau, den 30flen Juny 1819. Nachwelſung don den 
Kauf : Contrak ten, welche das Koͤnigl. Land / und Stadt Gericht hieſeloſt 
confirmirt und fundostradiret hat. 
1. Kauf des Kaufmann. Suͤrke um das vaͤterliche Haus no. 154. 
pro 700 tihlr. 
2. dito des Grünwald um das Ohſterſche Ackerſtuͤck, pro 1000 rthl. 
2, dito des Grünwald um das Obſterſche Aderlü beim Kreuge, 
pro 8co tthlr. 
4. dito des Wolfram um das Obſterſche kleine Ackerſtack, beo 
180 rthl. a 
5. dito des Brauer um das Obhſterſche Ackerſtuͤck an der findenftraße, 
pro 450 rihlt. 
6. dito des Winf um einen Antbeil am Fleͤſcherwerder, pro 
140 rihlr. 
7. dito des Knoll um die Hahnſche Stuͤckwieſe, pro 87 ehr, 
8. dito des Thiel um die kathol. Steinbruch wieſe, pro 240 rihl. 
9. dito des Erzprieſter Langenikel um das Buͤttnerſche Fiſcherwerder 
Haus, pro 394 rthl. 
10. dito des Knoll um die vom Senator Kiſtmacher ertanfee Wleſe, 
pro 200 tihle. 
11. dito des Thiel um die Weigelſche Wieſe, pro 1 89 rihl. 
12. Berichtigung des Beſitztituls für die Weigelſchen Geſchwiſter 
über ihr Ackerſick, pro 423 rthlr. 15 gr. 
13. Kauf des Thiel um die Hummelwieſe, pro 250 rthlr. 
755 dite des Gotllob Thiel um die Weigelſche Deffelgübeiwiefs, ¹ 
228 rihlt 


1g5. dito des 3 Hättig um den Süßzerſchen Git, pro 
6300 tthlr. 
46. Kauf 
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16. Rauf der 3 Duzler geb. Tauchert um das voͤterliche Haus, 
pro 176 rihlr. 
17. dito des Tiſchler Hof um das Hillmannſche Haus, pro zoo til. 
18. dito des Seimert um den Obſterſchen Acker, pro 200 ttbir. 
19. dito des Tuchmacher Krauſe um das Weigelſche Ackerſtück am 
Küpper Wege, pro 300 rthlr. 
20. Deſſelben Kauf um das ate Weigelſche Ackerſtuͤck, pro 400 rtl. 
21. dito um den Weigelſchen Acker am Kappes Fußſtege, pro 
150 rihle. 
22. Berichtigung des Tit. poſſeſſ. für die grau Ernſt geb. Vogel uͤber 
das Haus no. 114, pro t ooo ttfilr. 
23. Kauf des Bauern Lange zu Hertwigswaldau um das vaterliche 
Gut, pro 400 rthl. 
24̃4. dite des Haͤusler Kauſchke zu Wittgendorf um das Maſchkeſche 
Haus, pro 180 rihir. 
5 25. Kauf des Haͤusler Hethig zu Hertwigswaldau um das vaͤterliche 
Haus, pro 250 ehe. 
248356. dite des Häusler Werner zu Wachsdorf um das Neumannſche 
Haus, pro 5 00 rthl. 
27. dito des Gartner Sucker zu Hertwigs waldau um die Beyerſche 
Nahrung, pro 70 rthl. 
23. dito des Kreſchmer Hertel zu Wutgendorf um die väterliche Nah ⸗ 
tung, pro 200 rihir. 
20209. dito des Haͤusler Franke zu Hertwigswaldan um das Neumann 
ſche Gart. Haus, pro 390 rthlr. 
30. dito des Haͤusler Küger zu Küpper um das vaͤterliche Auenhaus, 
pro Zoch. 
32. dito des Haͤus ler Fechner ju Dittersdorf um das vaͤterliche Haus, 
pro 95 rthlr. 8 ge. 
32. dito der Haus ler gechnerſchen Erben um das Erbenhaus zu Dies 
ters dorf, pro 70 rthir. 
33, dito des Kreis Sterttair Schulz um den Vogelſchen Garten und 
Haus, pro 280 rihlr. 
334, Kauf der Witwe Kuhn um das Haus no. 26,, pro 459 rthlr. 
gro- 
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Corolsth, den 8. July 1819. Bei dem lendeäitblich v. ‚Dee 
waschen Kontopper Getichtsamt find in dem erſten halben Jahre 1819. ſol⸗ 
gende Kaͤufe konſirmirt worden, als: 

1. Kauf des Gottfried Katzur, um die vaͤterliche Dreſchgaͤrtner Mah ⸗ 
rung zu Kontopp pro 60 rihlr. 
2. Kauf des Johann Friedrich Katzur um die väterliche Drefpgärts 
ner Nahrung zu Kontopp, pro 40 rthlr. 
3. dito des Mattßeus Zuccke um die vaͤterliche Dreſchgaͤttner⸗ Naß 
rung daſelbſt, pro 100 rthlr. 
f 4 dito des Samuel Gutſche um die vaͤterliche Haͤuslernaßrung iu 
Kontopp „pro go rtpfe, 
5. Verreichsbrief für den Johann George Kubiſch um die vaͤterliche 
Freygaͤrtner Nahrung zu Kontopp, pro 90 rthle. 
6. Kauf des Luſtgaͤrtner Micuda um die Kaufmann Muͤllerſchen 
Beſitzungen zu Kontopp, pro 800 rihlr. 
7. dito des fandwehrmann Gottfried kahſer um die Daniel Langeſche 
Dreſchgaͤrtnernahrung zu Kontopp, pro 70 rthl. 
8. dito des Pfeſferkuͤchter Carl Petruſchke um das vaͤterliche Buͤr⸗ 
ger haus daſelbſt, pro 30 rihr. N 
9. dito des Samuel Schoͤnknecht, um die väterliche Kulſchner Nah a 
rung daſelbſt, pro 30 rthlr. 
10, dito des Bürger und Fleiſchhauer Johann Auguſt Mazancke um 
den vatetlichen Gaſthof zu Kontopp, pro 1000 rihlr. 
11, dito des Gottlieb Jeaſch um die vaͤterliche ‚Häusler Nahrung 
zu Kontepp, bro 100 ırflr. 
N 12. dito des Cheiftian Lange um die vaͤtetliche Bauer Nahrung iu 
Boyadel K. A., pro 250 rtflr. Cour. 
13. Adjudicatoria für den Landwehrmann Hans Geotge Kaßur um 
die Chriſtian Krugſche Häͤuslerſtelle zu Kontopp, pro 140 rthir. 
Carolath, den Sten Juli 1819. Bei dem Sa von Fer⸗ 
nemont Schlawaer Juſtiz- Amte find in dem erſten halben Jahre 1819. fols 
gende Käufe zur Confirmation gekommen, als: 
1. Kauf des Gottfried Mitſche, um die N Drefggärtnen 
Nahrung z Puͤrſchkau, pro go rihlt. 
2. Kauf ö 
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2. Kauf des Zimmermannes Heinrich Baumgarth um die von 
‚feinem Bruder Johann Gottlieb Baumgatih erfaufte Haͤuslerſielle da⸗ 
ſelbſt, pro 1 2 rthir. ER: 

3. Kauf des Chriſtian Nerrlich um die väterliche Haͤuslernahrung 
in Laubegaſt, pro 60 rthlr. 

4. dito des Johann Gottfried Buͤttner um die vaͤterliche Dreſch⸗ 
gaͤrtnernahtung daſelbſt, pro 200 rihlr. ö 
: 5. dito des Johann Friedrich Kuhnert, um die von den Doil⸗ 
ſchen Erben zu Raͤdchen erkaufte Freikutſchner Nahrung, pro 260 iti. 

Brieg, den 24. Juni 1819. Dem Publifo wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß der Königl. Dderförfler Merenſki die zu Mole» 


lache ſub no. 3. belegene Freyſtelle dem Michael Heatſchel gerichtlich 


am 22. d. M. um 3500 rthl. verkauft hat. 
a Koͤnigl. Preuß. Land: und Stadt- Gericht. . 

Brieg, den vſten Juli 1819. Dem Publico wird hier⸗ 
durch bekannt gemacht, daß der Burger Glockner Fichtner dem Satt. 
ter Groß feine ne. r. der Neiſſer Ther- Vorſtadt delegene Beſitzung 
und 2 Morgen 86 IM. Briegſchdorfer dismembrirten Vocwerks Acker 
am 25flen May und gerichtlich anerkannt den 28. Jung c. a. um 
2555 tithlr. verkauft hat. e 

Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadt Gericht. 

Brieg, den zten Juny 1819. Dem Publiko wird bier. 
durch bekannt gemacht, daß dem buͤrgerl. Kammachermeiſter Fiebig 
feiner Mutter das Haus no. 323. um 1413 tthlr. 7 ge. 3 pf. Cour. 
ven 28. May c. abgekauft hat. 5 

Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadt- Gericht. 

Brieg, den Zten Juny 1819. Dem Publiko wird hierdurch be⸗ 
kannt gemacht: daß der Seifenſieder Peucker den Huͤbelſchen Brand Platz 
no. 439. um 100 rthl. ſub haſta adjudiciret bekommen har. 

Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 

Diebau, den 24. Juny 1819. Der Obſtſche Bauerguths⸗Kauf 
10. 9. zu Porſchwitz für 00 rihlr ward heut confirmirt. Schmid. 

Beutheu, den 26 Juni 1819. Bei dem Juſtizamte der Herr⸗ 
ſchaft Schomberg Beuthener Kieiſes iſt vom 1ſten Januar bis Ende Juny 
fötgender Kauf confi. mitt werden, nehmlich: 

Der Baner Carl Geltowsky und Grzes Jaglo Aber das Frei⸗Bau'rguth 
füh no. 4. zu Orzegew, für 228 rihlr. 


8198 
Rn 8 Deiͤenſtags den 17. Auguſt 181 9. 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ꝛe. ı6 
aAuergnadigſten Special⸗ Befehl. 
Breslauſches Intelligenzj⸗Blatt zu No XXXIII. 


a a Zu verkaufen. . 5 

„) Breeslau den 4. Juny 1819. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts von Schleſten wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den 
Antrag des Contradictoris im Graf Zedlitz Trütſchlerſchen Concurſe Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſartt Morgendeſſer die Subhaſtation des im Furſtenthume Schweldnitz und deſ⸗ 
fen Schweidnitzſchen Kreiſe gelegenen Ruͤtterguͤther Frauenbayn und Rungendorf 
nebſt allen Realitäten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, welche im Jahr 1816. nach 
der dem, bey dem hleſigen Königl. Ober⸗Landesgericht aushaͤngenden Proclama 
beigefügten zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe landſchaftlich auf 74.347 R. 
27 for. 85 d'. abgeſchäͤtzt iſt, befunden worden. Demnach werden alle Beſid⸗ und 
Zahlunasfaͤhige hierdurch öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum 
von 9 Monaten vom raten Auguſt c. angerechnet, in den hierzu angeſetzten Ter⸗ 
minen, nehmlich den laten November c. und den 17 Februar 1820; , beſondres 
aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 17. May 1820. Vormittags 
um 10 Uhr ver dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht⸗Rath Herrn Tlelſch im Parthel⸗ 
enzimmer des bieſigen Ober⸗ Landesgerichts „Hauſes in Perſon oder durch gehörig. : 
informirte und mit Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der bieſigen 
Juſtiz Commiſſarien (wozu ihnen für. den Fall der Unbekanntſchaft der Juſtlzcom⸗ 
miſſionstath Enger, Juſtizcommiſſtensrath Nowag und Juſtizcommiſſtonsrath 
Ludwig vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen 
die beſondern Bedingungen und Modalitaͤten der Subhaſtation daſeldſt zu verneh⸗ 
men, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewärtigen,. daß der Juſchlag 
und die Adjudicatlon an den Meiſt⸗ und Beſſbiethenden erfolgt. Auf die nach 
Ablauf des peremtorifchen Termins etwa eingebenden Gebothe wird aber keine 
Müͤckſicht genommen werden und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kauſſchillings 
die oͤſchung der ſaͤmmtlich en ſowehl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden 
Forderungen, und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente verfuͤgt werden 

3 Koͤnigl. Preuß. Dber Landesgericht von Schleſien. 2 

*) Glogau den zgjien Juli 1819. Da ſich zu dem ausgeborhenen Hauſe 
des Pohl auf hieſigem Dobme fo auf 953 Rihlr. 20 ſgr. taxiret worden im Termine 
kein Kaufluſtiger gefunden, wird hiermit eln neuer einziger Termin auf den Zoſten 
September a. c Vormittags hieſelbſt vor Unterſchriebenen angeſetzt, wozu Kauflus 
ſtige hiermit eingeladen werden. Die Zahlung muß daar ſoglelch erfolgen. Die 
Taxe ſteht jedem Vormitoge zur Einficht bereit, ’ =, 

Könige, Preuß. Juſt zamt des hieſigen vormaligen Dohm Capitu g. 
Weißflog; 

„ Wohlau 
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Wohlau den sten Jull 1819. Auf Anbringen eines Real Gläbigers 
ſoll das der verſtorbenen Frau Hauptmann v. Chlum zugehoͤrige hieſelbſt auf der 
evangeliſchen Kirchgaſſe gelegene ſub No, 76. verzeichnete brauberechtigte Haus und 
Zubehoͤr an Acker und Wiefe, fo zuſammen auf 1153 Rthlr. 10 fgr. gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzt worden, in den angeſetzten Biethungs⸗Terminen den 16. Auguſt den 13ten 
September und peremtorie den 18ten October a. c. öffentlich an den Meiſtbiethen⸗ 
den verkauſt werden. Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige belleben ſich daher 
in den gedachten Terminen Vormittags um 10 Uhr hier auf dem Rathhauſe einzu⸗ 
finden und ihre Gebothe abzugeben, indem auf ein nach dem lebten Termin einge⸗ 
hendes Geboth nicht geachtet werden wird. Uebrigens haben alle bekannte und unbe⸗ 
kannte Real⸗Creditoren und beſonders der redliche Inhaber des Inſtruments über 
eln auf dieſem Haufe für den in Breslau verſtorbenen Amtsrath Mepling eingetra⸗ 
genes Eapttal von 200 Rthlr. Cour, ſich in dieſen Terminen und deſonders in dem 
letzten zu melden, weil nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung 
der ſaͤmmtlich eingetragenen, fo wohl als auch der leer ausgehenden Forderungen 
und zwar letzere ohne Production der Inſtrumente verfuͤgt werden wird. Zuglelch 
dient hiebey zur Nachricht, daß die Taxe des Hauſes und Zubehör zu jeder ſchick⸗ 
lichen Zeit bey dem unterzeichneten Gericht eingeſehen werden kann. ; 
N Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Grünberg den taten Besen Schuldenhalber follen die zum 
Nachlaß des Tuchmachermeiſters Johann Gettfried Decker hieſeldſt gehörigen 
Grundſtuͤcke: 1) das Wohnhaus No. 326, im ꝗten Vlertel, taxtr 243 Mehlr. 
16 gr; 2) der Weingarten Nro. 198., taxirt 112 Rihlr. 4 gr.; 3) der 
Weingarten No. 1349. mit einem zten Antheil eines Weinbauſel, taxtrt 137 Rthl. 
7 gr.; 4) der Weingarten Nro, 1387., taxirt 73 Rthlr. 16 gr. in Termino 
den ıöten October dieſes Jahres Vormittags um 11 Uhr auf dem hieſigen 
Land ⸗ und Stadtgericht, oͤffentlich an die Melſtbiethenden verkauft werden, 
wozu ſich Kaͤufer einzufinden und nach Erklaͤrung der Intereſſenten in den 
Zuſchlag, ſolchen ſogleich zu erwarten haben. 

f Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

a Grünberg den 19. Juni 1819. Das zum Tuchmacher Carl Gottlob 
Kubeſchen Nachlaß gehoͤrige Wohnhaus No. 215 im zien Viertel taxlrt 799 Rthlr. 
8 gr. ſoll in Termino den 16ten October d. J. Vormittags um ii Uhr auf 
dem hieſigen Fand + und Stadtgericht oͤffentlich im Wege nolhwendiger Subhaſta⸗ 
‚ tion an den Meiſtdiethenden verkauft werden, wozu ſich Käufer einzufinden und 
nach Erklärung derer Intereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen ſoglelch zu erwar⸗ 


ten haben. eh 
Koͤrigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

Sagan den 1oten Juli 1819. Die zu Nieder Hartmannsdorf Prie⸗ 
busſchen Creiſes ſub Nro. 2. delegene, auf 693 Rihlr. 23 (gr. 64 d'. taxirte 
Dauer» Nahrung, ſoll auf den Antrag der Schmidtſchen Erden im Wege der ſrey⸗ 
willigen Subhaſtation verkauft werden. Alle beſitz⸗ und zablungsfaͤhige Kauflus 
ſiige werden daher aufgefordert, in einem der drey Blethungs Termine den 
aiſten Auguſt, 18ten September und ꝛcten October dieſes Jahre, von denen 
der letzte peremtoriſch iſt, Ihre Gebothe vor uns auf dem hieſigen herzoglichen 
Schloſſe abzugeben und hiernaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 

den zu gewaͤrtigen. f 5 
Herzogl. Saganſche Reut⸗Cammer⸗Juſlizamt. 2 
e 
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 geobfhäg den gten Juli 1819. Auf den Anteg eines Gläubigers 
ſollen die Grundſtͤcke des Fleiſchers George Grüner zu Neudorf Lepbſchüͤtzer 
Ereiſes befieheud: aus einer Freygaͤrtnerſtelle nebſt drey Breslauer Scheffel Ruſtl⸗ 
cal⸗Acker, zwei Bresl. Schefl. erbzinsl. Pfarr Acker und ſechs Bresl. Schefl. 
10 Metzen Dominial⸗Acker gerichtlich geſchaͤtzt auf 812 Rthlr. 20 ſar Courant 
in den Terminen den 17ten Auguſt und den 14ten September, peremtoriſch 
aber den raten Octoder c. in loco Neudorf im Wege der norhwendigen Sub⸗ 
haſtation veräußert werden. Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige werden daher 
aufgefordert, zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben ; die Taxe iſt in der 
Canzley des unterzeichneten Gerichtsamts nachzuſehen. 5 

; Das Gerichtdamt der Ritterguͤter Badewitz und Neudorf. a 

ö a Kloſe, Juſttt. 
Scalung den zoſten Juny 1819. Zur nothwendigen, Sub haſtation 
der Freiſtelle ſub Pro. 14. hieſeſbſt, aus dem Wehnhauſe, Stallung, Garten, 
Wieſe und 4 Scheffel Ausſaat Acker beſtebend, worauf bereits 300 Rthlr. ge⸗ 
dothen worben, iſt der kicitations⸗Termin auf den Sten September 1819. an⸗ 


deraumt, und Kaufluſtige werden hiermit vorgeladen, gedachten Tages ſich auf 


dem herrſchaftlichen Schloße zur Abgebung ihrer Sedothe einzufinden und dis 
Zuſchlags zu gewaͤrtigen. i 5 N rer 
5 Beuthen an der Oder den 2zſten Juny 1819. 85 Bezug auf das im 
Wieſauer Gerichts⸗Kretſcham ausgehangene ausführliche ubhaſtations⸗ Patent 
wird hiemit bekannt gemacht, daß auf den gten September a. e. Vormittags um 
10 Uhr u. f. St. die Ehriſtian Pohiſche Dreſchgärtnerſſelle No. 33. in Wieſau Glo⸗ 


gauſchen Cretſes, taxlrt 420 Rthlr. K pf. Cour öffentlich verkauft werden 


daſigen Gerichtszimmer elnfinden wollen. 


fol, weshalb ſich beſih⸗ und zahlungs faͤhlge Kauſluſtige an gedachtem Tage im 


Das Gerichtsamt der Wieſauer Guter. 8 
Eifenbeil, Juſtſt. 


| Fürſtenſtein den gten Juny 1819. Das dem Emanuel Gottiob Krebs 


geboͤrige, auf 100 Rthlr. Cour. ortsgerich lich gewuͤrdigte Freihaus Nie, 11. zu 


Freudenburg Waldenburger Kreiſes it Schuldenhalber ſub haſta geſtellt, und der 
einzige und peremtoriſche Biethungs⸗Termin auf den aten September dieſes Jah⸗ 
res auberaumt. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden deshalb zu dieſem 
in dem Gerichtskretſcham zu Freudenburg des Vormittags 9 Uhr abgehalten wer⸗ 


denden Termine, zur Abgabe ihrer Gebothe mit dem Beikuͤgen eingeladen, daß der 


> a 


Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Befibiethenden unter Genehmigung der Glaͤubiger er⸗ 
folgen wird. Die Taxe des Hrundſtäcks iſt ſowohl an hieſiger Gerichtsſtelle als 
im Kreiſcham zu Freudenburg zu lnſpielren. f N 
Fr Reſchsgraͤfl. Hochbergſches Gerichtsamt der Herr ſchaften Fuͤrſtenſtein 
And Rohnſtock. 8 eb 
33 Zu verauetioniren. Be? 
+ Goldberg den ſten Juli 1819. Der auf den röten biefed Monats 
und folgende Tage im herrſchaftſichen Schloſſe von Armenrud angeſeßzte Termin 
zum öffentlicher Verkauf verfchtedener Effecten an Prätioſen, Gold und Siibers 


geſchier, Gewaͤhlden, Kupferſlichen, Betten, Bett,, Tiſch und keibwaͤſche, 


Meudles, Kleidungsſtücken, Uhren, Wein u. J. w. mußte auf den unmitleldar 
* 2 nor 
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vor ſeiner Abhaltung eingehesden Antrag der Intereſſenten aufgehoben und bis zum 


2. Septt r. dieſes Jahres und die folgenden Tage verſchoden werden. Am 2, Sep⸗ 


tember dieſes Jahres und den folgenden Tagen Vormlttags von 9 bis 12 und Nach⸗ 
mitt gs von 3 bis 6 Uor ſollen daher vorgenannte Sachen dem Meiſthiechenden 
gegen ſofortige Bezahlung in Cour. zu Armentuh verſteigert werden, wozu elpladet 
8 i Der Creis⸗Juſtizrath Krauſe. 
ö Citationes Crediiorum. 

„) Breslau den zoſten July 1919. Auf den Antrag des Koͤnigl. Mojor 
und Comman deur Herrn v. Buſſe zu Schweidnitz werden von Seiten des hieſigen 
Koͤnigl. Oder⸗Landesgerichts von Schleſten alle und jede, befonders aber alle uns 
bekannte Gläubiger, welche ſeit dem ıflen April 1816. dis ult. Deebr. 1818. an die 

Kaſſe des ꝛſten und aten Batalllons des edemaligen gten ſchleſiſchen, jetzt aten 
Reichenbacher Landwehr⸗Regiments Nro 18. aus irgend einem rechtlichen Grunde 
einige Anfprüche zu baden vermeinen, hlerdurch vorgeladen, in dem vor dem 
Ober⸗Landesgerichts⸗Referendario Freytag auf den raten November e. Vormittags 
um 10 Uhr anberauniten Liqutdattons-Termine in dem hleſigen Oder⸗Landes⸗ 
gerichtsbauſe perfönlich oder durch einen geſetzlich zuläßizen Bevollmächtigten, 
wozu ihnen bel etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juliz⸗Com⸗ 
miſſarien, der Juſeiz⸗Commiſuonsrath Nowag, Juſtiz Commifjarius Riedel und 
Stöckel in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen Ne ſich wenden konnen, zu 
erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und dur h Beweismittel zu befchet> 
nigen. Die Nichterſcheinenden aber baden zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer An⸗ 
ſpruͤche an die gedachte Caſſe werden verluſtig erklart werden. g.) 
: Koͤgigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Sch eſſen. 

Breslau den 18ten Juni 1819. Auf den Antrag des Koͤnigl. Oberſt⸗ 
Lieutenants und jetzigen Commandeur des Eten Uhlanen s Regiments Herrn 
v. Schmidt zu Poſen, werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Oberlandesgerichts 

von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche 
aus 9 1813., 1814. und 1815. an die Caſſe des nunmehr aufgeloͤſeten 
Iten ſchleſiſchen Landwehr⸗Cavalerie-Regiments und deſſen Reſerve⸗Escadron 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, bler⸗ 
durch vorgeladen, in dem vor dem Oberlandesgerichts-Reterendarto v. Haug witz 
auf den 18ten Ocibr. c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidattons⸗Ter mine 
in dem hieſigen Oderlandesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zu⸗ 
laͤßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei etwa ermongelnder Bekanntſchaft uns 
ter den biefigen Juſtiz Commiſſarten der Juſtiz⸗Commiſſions⸗Rath Enger und 
Criminalrath Känzel in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich 
wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch 
Bewels mittel zu deſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, 
daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe werden verluſtig erlärt werden. 
f Konig Preuß. Oderlandesgericht von Schleſien. g.) 
8 Breslau den ıgten May 1819. Auf den Antrag des Koͤnigl. Major 
und Commandeur Herrn v. Bro ſicke zu Jauer, werden von Selten des biefigen 
Königl. Oder⸗ Landesgerichts von Schleſien, alle und jede, beſonders aber alle 
undekannte Gläubiger , welche ſeit Apr 1816. bis uit. December 1818. an die 
Caſſe des aten Bataillons des zten Reichenbacher Landwehr⸗Regiments gr 18. 
vor⸗ 
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Cvormels 7 ten Schleſſſchen Landwehr - Regiment) aus irgend einem rechtlichen 
Grunde einige Auſprüche zu haben vermetnen, hierdurch vorgeladen, in dem bor 
dem Ober Landesgerichts Neterendario v. Wedell auf den 17ten September c. 
Vormittags um ohr anberaumten Liqutdations⸗Termine, in dem hieſigen Ober⸗ 
Landesgerichtspaufe perſönlich oder durch einen geſetzlich zulaß igen Bevollmäch⸗ 
ligten wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hleſtgen Juſtlz⸗ 
Eommitffarien, der Juſſizj⸗Cemmiſſarius Dziuba und Juſtiz⸗Commiſſartus Müller 
jun. in Vorſchlag gebracht werden „an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu 


erſchelnen, ihre vermeinten Anſoruͤche anzugeden und durch Beweis mittel zu beſchel⸗ 


nigen. Die Nich ter ſcheinen den aber haten zu gewärtlgen, daß ſie aller ihrer Anſpruͤche 
an die gedachte Caſſe werden verluſtig erklart werden. g.) a 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgerlcht von Schleſien. 

) Ratibor den 20. Juli 2819. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht werden den beſiehenden Vorſchriften gemäß, alle dirjenigen, welche 
an die Caſſe des aufgelößten Erſatz- Bataillons des ten Infanterie: Regiments 
(aten Weſtpr.) Unfprüce zu haben vermeinen, dergeſtalt öffentlich vorgeladen, 
daß fie ſich innerhalb 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf den 15. Nopbr. 1819, 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Deputirten, Herrn Ober⸗Lndesgerichts⸗Aus⸗ 
cultator Sachs anſtehenden Termine entweder perſoͤnlich oder durch einen aus der 
Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien zu erwaͤhlenden Bevollmächtigten geſtellen oder 
gewärtigen muͤſſen, daß fie nach fruchtloſem Ablauf des Termins ihres Anſpruchs 
verluſtig fein und blos an die Pei ſon desjenigen wit welchem ſie contrahirt haben, 
verwieſen werden ſollen. g.) x a era 
j Königl. Preuß. DbersLandesgericht von Ober - Schiefien. 

0 »Citationes: Edictales : 
Dahm Breslau den gaſten May 1819. Von dem Koͤnigl. Preuß, 
Hoferichteramte werden auf den Antrag der Vormuͤnder des minorennen Erbſchol⸗ 
tiſey⸗Beſitzers Boͤhniſch zu Raduſchkowitz alle diejenigen , welche an den verloh⸗ 
ren gegangenen Hyvothekenſchein vom 5ien Novbr. 1794. nach welchem auf der fub 
Nro. 7. zu Raduſchkswitz gelegenen Erhſcholtiſey im Hypothekenbuch ſub Nro. 7. 


46 Thlr. ſchl. 22 fer. an Willkühr und Ausſtattungs⸗ Geldern des minorennen 


Gottfried Chyue Raduſchkowitz vigore Decrti vom zs8ſten September 1791; einge⸗ 
tragen find, und an den ebenfalls verlshrenen Hypothekenſchein vom 14ten Febr. 
2798, wornach auf der gedachten Erbſcholtiſey ſub Nro. 9. 32 Thlr. fehl. 2 fgr. 
53 d“, für den minorennen Gottfried Chylle zu Raduſchkowitz und 16 Thir, ſchl. 
2 fgr. 25 d., für die minorenne Eliſabeth Stiernagel zu Krauſenau an großmuͤtter⸗ 
lichen Erdtheil, weiches bei ken laut der In der erlaſſenſchafts⸗-Sache der Eva 
verwitt. Chyllin angelegten E dſonderung 23ſten Auguſt 1794. et confirmato den 
2 ſten Februar 196, von denen ſub No. 3. auf dieſer Scholtiſey Intabulirten Erbes 
geldern per 3317 Thlr. ſchl. 1 fgr. 44 d'. zugefallen und ex Decreto vom 28ſten Febr. 
3798. eingetragen worden, haften, als Eigenthuͤmer, Ceff-onarii, Pfond⸗ oder 
ſonſtige Briefs inhaber Anſpruche. zu haben glauben, dergeſtalt hiermit oͤffentlich 
vorgeladen, daß fie ſich in Termino peremt den 18. Octbr. d. J. vor dem Deputato 


Herrn Roth Rohrſcheid Vamttags um 10 Uhr in unſerer Gerichtsſtaͤtte zu erfchele 


nen, und ihre erlangten Rechte nachzuweiſen, ſonſt aber zu gewärtigen haben, daß 
‚fe mit ihren Anſprüchen präeludier und die gedachten, dereis bezahlten Schuld⸗ 
Poſten im Hypothekenbuche gesicht werden ſollen. Ss 

t 
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Oels den 14fen May 1819. Das herzogl. Braunſchweig Oelsſiſche 
Fuͤrſtenthumsgericht füge hierdurch dem Landwehrmann Ehriftian Schirdewahn vom 
Izten ſchleſichen Landwehr: Zufonterie» Regiment zu wiſſen; daß ſeine Ehewirthin 
Anne Roſine geb. Schönfeld, wider ihn klagend angebracht, daß er mit Hinten⸗ 
anſetzung der ihr angelodten ehel. Treue fie ſeit dem Jahre 1813. gänzlich verkaffen, 
ohne daß fein Auffenthalt ſeitdem in Erfahrung zu bringen geweſen ſey weshalb fie 
auf ſeine oͤffentliche Vorladung angetragen hat. Wir laden demnach bierauf den 
Schl dewahn oͤffenilich vor, daß er ſich binnen 3 Monaten und laͤngſtens in dem auf 
den roten, September c. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Präjudiciats Termin 
bey uns melden, um die gegen ihn angebrachte Klage vor dem hierzu ernannten 
Deputirten Herrn Aſſeſſor Reiiſch beantworten und der weitern Verhandlung der 
Sache beyzuwohnen; im Fall er ſich aber weder vor noch in dem angeſetzten Ter⸗ 
mine bey uns melden ſollte; ſo hat er zu erwarten, daß dle von der Klägerin ans 
gezeigte doͤsliche Verlaſſung für zugeſtanden angenommen, und als Folge deſſen 
die Eheſcheidung wuͤrklich erkannt, und ihm die nach den Geſetzen dem ſchuldigen 
Theil zur Laſt fallenden Cheſcheidungsſtrafen werden auferlegt werden, wonach 
lich alſo derſelbe zu achten hat. 8) 
N 55 AVERTISSEMENTS ee ‚ 
Breslau den 13. Anguſt 18 1. Am roten d. M. Nachmittags 5 Uhe 
ſchlug für uns die laͤngſt befürchtete ſchreckllche Hinſcheidungsſtunde unferer innigſt 
geliebten Gattin, Mutter, Schwleger⸗ und Großmutter Phllippine geb. Kuh im 
soften Jahre ihres Alters an voͤlliger Entkraͤſtung, welches wir Verwandten und 
Sreunden hierdurch mit dlusenden Herzen ergebenft anzeigen. Wie dieſe wahrhaft 
ſeſtene, anſpruchsloſe nnd helldenkende ſanfte Dulderin, ſelbſt während ihrer 2 v jaͤh⸗ 
rigen qualvollen Bruſtkrankheit durch mannigfaltige Kenntniſſe, verbanden mit ſtreu⸗ 
ger Tugend, Rechtlichkeit und ſtetes Wohlthun, geſtuͤtzt auf feſten Vertrauen zu 
Gott! ſich den Ihelgen unentbehrlich gemacht, und allgemeln ausgezeichnete lebe 
und Achtung genoß, iſt dekannt, daher bleibt unſer Schmerz groß und der Verluſt 
unerſetzbar. Nur die feſte Hoffnung des ihr dort erwartenden Lohnes und unfere 
einſtige Wieder vereinigung kann uns bey ſtiller Thellnahme mit der Zeit einigen Troſt 
verſchaffen. a a \ 5 
ö L. M. Ries, als Gatte. ö 


Loutſe verehl. Lewald EB 22 
Denne. Balermacer) en e . 
5. M. Lewald. eee i 5 g 
Jullus Puloermacer. y 40 Schwiegerſohne. ö 
Ferdinand 9 ) | 5% 
Heinrich und J bewald, ) als Enkelkinder. 


Wilhelm J 

) Breslau. Eine noch wenig gebrauchte moderne Batar de ſteht auf der 

Hummerey in Commiſſion zum billiaſten Verkauf beym Surtlermeiften Klein No. 844, 
. N i * Bredar 


| 


RC) 


) Breslau. Zu bermiethen ſind in Mo. 132 ;. an der grünen Baumbtüͤcke 
nahe beym Theater 4 neu meublirte Zimmer, einzeln und zuſammen, mit Bedientens 
ſtube und Küche und bald zu beziehen, Dos Nähere 3 Stiegen beym J. Holler. 

*) Breslau. Zu vermieten iſt ohmmeit des Ringes ein Logis von ſieben 
Piegen, Stallung, Wagenplatz nebſt Zubehoͤr und Termino Michaelis oder auch bald 
zu beziehen. Naͤheres beym Agent Auguſt Stock, Meſſergaſſe N. 1733. 

) Kundſchuͤtz elne kleine Melle von Breslau. Auf dem Dom. hieſelbſt 
if eine Parthie gut gebrannter Mauerziegeln abzulaſſen. Das Naͤhere daf-ıspt. 

7) Breslau. Ein fleißiger, nuͤchterner Gärtner, welcher den Gemuͤſeban 
und die Baumzucht gut verſteht und gute Zeugniſſe beybringen kann, findet in der 
Nähe don Breslau auf dem Lande bald oder zu Michaelis ſeln Unterfommen. Das 
Naͤhere darüber iſt in der Handlung des Hrn. Mitimann et Beer auf der Schweld 
nitzer Straße zu erfahten. 5 Es 

) Breslau. Mehrere Sorten Brennholz in Klaftern nach Koͤnigl. Maaß 
geſetzt, fo ouch buchne Stämme, Baur und Nutz hoͤlzer find moͤglichſt bilig zu ha⸗ 
ben bey dem Toͤpfermeiſter Welß vor dem Sandihor hinter der Klaren ⸗Muͤhle auf 
der ſogenannten Bleiche. 3 3 

Breslau Relſegelegenhelt nach Poſen für eine Verfon wird geſucht bey 

= CC. F. Kolbe um Ringe No. 1216. 
9 Stebenelchen bey Loͤwenberg den ııten Auguſt 1619. Ela zwiſchen 
Hoͤlltau und Schmottſeifen gefundener Ring iſt nach Aus wels des Eigenthuͤmers bin⸗ 
nen 6 Wochen gegen Koſten⸗Erſtattung beym Dom. Siebenelchen abzuholen; im 
Nichtfall aber wird nach Vorſchtiſt der Geſetze darüber diſponirt werden. 

) Breslau. Die auf den 2 zſten Auguſt beſtimmt geweſene Bücher « Vers 

ſteigerung kann erſt den 1. Septbr. ihren Anfang nehmen. . 
Mfeiffer. 
Breslau. Ein junger Menſch von guter Erziehung und Schulkeuntniſſen, 
don aus warts, wird in eine en Gros Handlung bald verlangt. Das Naͤhere im 
Boͤrſenhauſe 3 Stiegen hoch bey C W. Bock zu erfahren. 
9 Breslau. Ela geſchickter mit guten Atteſten verſehener Bierbrauer, der 
praktiſch. Kenntniſſe von Brandtweinbrennen hat, und auch wenn es dle Herrſchaft 
verlangt, Jäger iſt, wunſcht eln anderweltiges Unterkommen, Das Naͤhere beym 
Agent Pohl an' der Sc weidnitzer Straße im weißen Hieſch. 
Prausnig den söten Jult 1819. Auf Antrag eines Real⸗ Gläubiger 
wird das fub No. 99, der Stadt gel gene auf 860 Rthlr. und die demfelden Ber 
Aier dem burger. Schumacher Anton Gregor zugehöͤrende, auf 400 Rthlr. Cour. 
abgeſchaͤtzte Schubank zum offentlichen nothwendigen Verkauf geſtellt und iR Ter⸗ 
minus (icitationts auf den noten Auguſt c, Iten Septemder, peremtorie aber den 


niten October c. ruh um 10 Uhr auf dem Rathhauſe angejegf, wolu Kaum 
n m 


mit dem Bedeuten, datz der Meiſtbiethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen, alle unbe⸗ 


kannte Gläubiger des Anton Grezor ader, Über deſſen Vermoͤgen beſlehend aus 
dem Haufe und Bank, Concurs eröffnet worden, zu eben dieſem Termin unter 
der Warnung vorgeladen werden, ihre Forderungen zu Kauidiren, daß die Nicht⸗ 
erſcheinenden mit ihren Forderungen an die Maſſe präcludirt und ihnen gegen 


dis Übrigen Ereditores ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Das Koͤnigl. Stadigericht 


Poblniſch⸗Neukirch den apſten Map 1819. Schuldenbalber fo 
die zu Cziſſes Cosier Ereifed 1 Meile von der Creis⸗Stadt Coſel, 23 Melle vom: 


Rattldor ohnweit der Oder ſub Neo. 31. gelegene auf 398 Rihlr. 19 gr. Courant 


gewuͤrdigte dem Anton Nowog gehörige Freygaͤctnerſtelle nebſt Realitäten im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden; dle Biethungs⸗Termine find auf 


den 1 3ten Juli, 1 3ten Auguſt und peremtorle auf den 13ten September d. J. 


angeſetzt. Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhig werden aufgefordert, in den 


Biethungs ⸗Terminen beſonders, in dem letzten Tercine in der Gerichts Canzley 


des unterzeichneten Gelichtsamtes zu ecſcheinen und ihre Gebothe abzugeben, es 
han demnächſt der Meifibterhende zu gewärtigen, daß ibm dieſe F epgartnerſtelle 
gegen baaare Bezahlung ohne Ruͤckſicht auf ſoaͤtere Gebothe wird zugeſchlagen wer 


den. Uebrigens werden alle uabekannte Real- Pratendenten zur Anmeldung ihrer 
Anſoruͤche vorgeladen, widrigenfalls fie unt denſelden präcludirt und ihnen ein 
ewiges Stigſchwelgen wird auferlegt werden. Die Taxe kann zu jeder ſchickuchen 
Zeit in der Regiſtratur des Gerichts amis hieſelbſt inſpieirt werden. 
ir Das Gerichtsamt der Herrſchaft Pohl. Neukirch. 
i ö \ - : Richter. 
Hirſchderg den ıgten Juny 1819. Das unter der Häuſerzahl fub 
Nro. 138 zu komnitz im Hirſchbergſchen Kreiſe gelegene, unter die Jurisdiction 
des unterzeichneten Patrimoutal⸗ Gerichts, und zum Nachlaſſe des verſtorbenen 
Natural⸗Beſigers Zimmermann Gottlieb Reymann gehoͤrtge, ortsgerichtuch auf 
64 Mthlr. 10 ſgr. Cour. gewuͤrdigte Auenhaus, wird auf den Antrag der Erbin des 


gedachten Natural Deiigers auf den 31ſten Auguſt d. J. in der Gerichts Canzley 
zu Lomnitz freywillig an den Meijis und Beſtbiethenden ſubhaſlurt, und werden 


deshalb beſitz⸗ und zahlungsfaͤtzige Kaufluſtige aufgefordert, in dieſem Termine 
beſagten Orts zu erscheinen, ihre Gebothe zum Protocol zu geben, und erforderlichen 


Folls Sicherheit für dieſelben zu beſtelen, und demnachſt den Zuſchlag unter Ge⸗ 
nehmigung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen. Auf pätere Gebothe wird keine 
Ruͤckſicht genommen, und die Kaufs bedingungen ſollen im Termine bekannt ges. 
macht werden. Zugleich werden alle etwanigen unbekanmen Eigenthums⸗ eder 
Real- Pfraͤtendenten hierdurch aufgefordert, ebenfalls in dieſem Termine ihre Re⸗ 


al: Anfp: üche. geltend zu machen, widrigenfalls aber die Auferlegung eines ewi⸗ 
gen Sullſchweigens zu gemärtigen, 75 A 
5 Das Patrimontal⸗ Gericht des Gutes Fomnig,. 
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Nro. XXXIII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
2 vom 17. Auguſt 1819. | 
Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Liegnitz den 30. Juny 1819. Beſitzveraͤnderungen bei der 
Stadt, den Vorſtaͤdten und Stadtdörfern vom 1. Januar bis Ende 
Juny 1819. 5 5 ü 

1. Vetreich des Dompigſchen Hauſes no. oo. der Stadt an den 
Brauer und Maͤlzer Wilhelm Gottlob Dompig, für 2050 Rthl. 
2 des Antonſchen Ackeis no. 50. auf dem Hillerſchen Conſortio an 
den Kräuter Carl Gottlob Anton, für 568 Rthl. 5 
i 3. des Kirſtenſchen Gartens no. 106. Litt. A, der Vorſtadt, an das 
Stiftsamt ad St Johannem zu Liegnitz, für 1800 Rthl. 0 

4. des Gentnerſchen Hauſes no. 70. der Stadt an den Tiſchler⸗ 
meiſter Johann Carl Auguſt Gentner jun., für 2006 Rthl. i 

5. des Hübnerfchen Ackers no. so. auf dem Ottomannſchen Conſor⸗ 
tio an den Gerichtsmann Carl Ehrenfried Koiſchwitz, für 633 Rtpt. 

6. des Seiffen ſieder Juͤnglingſchen Hauſes no. 116. der Stadt an 
die Wittwe Chriſtiane Renate Jungting, geb. Know, für 2700 Mthl. 

7. Zuſchreibung der Breuerſchen Schuhbank no. 669. an die Wittwe 
Breuer und deren Tochter, für 200 Rthl. a 

8. Verreich des Berndtſchen Hauſes no. 375. der Stadt an den 
Tiſchlermeiſter Benjemin Gottlieb Gebauer, fir 2400 Rthl. f 
‚9. Zuſchreibung des Standfußſchen Hauſes no. 492. der Stadt, 
an die Wittwe Dorothea Standfuß, geb. Magnitzka und deren 5 minor 

renne Kinder, für 340 Rthl. f 

10. Verreich der Maͤntlerſchen Scheune no. 88. Litt. A. der Vor⸗ 
ſtadt an den Fleſſchermeiſter Johann Auguſt Beyer, für 297 Rthl. 

11: des Maͤntlerſchen Gartens no. 88. Litt. B. in der Haynauer Vor⸗ 
ſtadt an eben denſeiben, für 126 Rthl. 5 

12. det Kapyſerſchen Hauſes no. 117. der Stadt an den Kaufmann 
Carl Gottlieb Ferdinand Heinrich, für. 4200 Rthl. ö 


13. Ver⸗ 
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13. Verreich der Guͤntherſchen Angerbauslerſtelle no. 50. zu Tentſchel 
an den Schneider Johann Gottfried Heydrich, für 188 Rthl. 
14. Zuſchteibung des Schuhmacher Breuerſchen Hauſes no. 511. 
der Stadt an die Wittwe Brauer und deren Tochter, für 1500 Rihl. 
15. Verreich des Stelzroſchen Kretſchams no. 3. zu Prinkendorf an 
den Carl Stelzer, für 2400 Rthl. 
5 16. des Schmidtſchen Vorwerks no. 8. an die Wittwe Suſanne 
Eliſabeth Schmidt, geb. Göbel, für 12000 rrfl. 
17. des Schmidtſchen Ackers no. 3. des Willenbergſchen Conſortii an 
"eben dieſelbe, für 430 Rthl. 
138. des Schmidtſchen Ackers no. 4. ibid. an dieſelbe, für 390 Rthl. 
19. des Schmidtſchen Ackers no. 5 ibid. an dieſelbe, für 88 Rthl. 
20. des Schmidtſchen Ackers no. 6. ibid. an dieſelbe, für 40 Rthl. 
21. des Schmidtſchen Ackers no. 11. ibid. an diefelbe, für 560 Rthl. 
22 des Schmidtſchen Ackers no. 12. ibid, an dieſelbe, für 267 Rthl. 
23. des Schmidiſchen Ackers no. 19. ibid. an dieſelbe, für 232 Rthl. 
24. des Schmidtſchen Ackers no. 28. ibid. an dieſelbe, für 120 Rthl. 
25. des Schmidtſchen Ackers no. 30. ibid. an dieſelbe, für 40 Rthl. 
286. des Schmidtſchen Scheunen⸗Antheils no. 33. Lite, B. des Wil⸗ 
lenbergſchen Conſortii an ebendieſelbe, für 113 Rthl. 
27. des Schmideſchen Scheunen ⸗ Antheild no. 33. Litt. C. no. 1. 
des Willenbergſchen Conſortii an dieſelbe, fir 112 Rihl. 
28. Verreich des Schmidtſchen Ackers no. 69. auf dem Hoſpital⸗ 
Vorwerk an ebendieſelbe, für 132 Rthl. . 
29. des Schmidtſchen Ackers no. 70 ibid. an dieſelbe, für 50 Rthl. 
30. des Schmidtſchen Ackers no. 75. ibid. an dieſelbe, für 40 Rthl. 
31. des Schmidtſchen Ackers no. 76. ibid. an dieſelbe, für 40 Rthl. 
32. des Schmidtſchen Ackers no. 77. ibid. an dieſelbe, für 30 Rthl. 
33. des Schmidtſchen Ackers no. 78 ibid. an dieſelbe, für 176 Rthl. 


34. des Schmidtſchen Ackers no. go. ibid., an dieſelbe, für 50 Ribl. 


35 des Schmidiſchen Ackers no. 81. ibid. an dieſelbe, für 30 Rthbl. 
36. des Schmudtſchen Ackers no. 82. ibid. an dieſelb⸗, für 40 Rthl. 
37. der Puſchſchen Sonnenbaude no. 575. an die Maria The reſia 
Krocke, geb. Liſchke, für 30 Rthl. f 
38. der Puſchſchen Sonnenbaude no, 576. an ebendieſelbe, für 
o Rthl. \ 

a 39. der Antonſchen halben Wieſe no. 22. auf dem Hillerſchen Con⸗ 

ſortio an den Kräuter Carl Gottlob Anton, für 100 Rthl. 


40. Ver⸗ 


2 
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40. Verreich des Fenglerſchen Hauſes no. 293. der Stadt an den 
Stellmachermeiſter Samuel Schuͤttner, für 240 Rthl. 

41 des Moͤgeſchen Hauſes no. 10. der Stadt an den Strumpf⸗ 
Fabrikanten Joſeph Anders, für 4630 Rihl. ag 

42, des Schambergfhen Hauſes no. 496. der Stadt an den Chirur⸗ 
gus Johann Joachim Samuel Schmidt, fuͤr 2000 Rthl. 

43 Zuſchreibung des Boͤttnerſchen Hauſes no. 477. der Stadt an 
die Witiwe Maria Roſina Boͤrtner, geb. Kramer und deren beide Kinder, 
für 483 Rıdl. 3 

44 Verreich des Kaufmann Doveſchen Hauſes no. 452. der Stadt 
an die Wittwe Johanne Maria Sophia Dove, geb Brückner, für S000 Rthl. 

45. des Kaufmann Doveſchen Hauſes no. 517. der Stadt an eben⸗ 
dieſelbe, für 300 Rthl. ; 

46. des Jungnickelſchen Hauſes no 460 der Stadt an den Kitſch⸗ 
nermeiſter Eraft Gottlieb Hantſchmann ſen., für 2700 Rthl. 25 

‚47. der Scholzſchen Freiſtelle no. 17. zu Neurode an den Johann 
Frledrich Gettlob Breſſe, für 800 Rthl. : 

48. Zuſchreibung des Bernhardſchen Bauerguts no. 3. zu Koſſendau 
an die Witiwe Maria Reſina Bernhard, geb. Hänicd und deren Kinder, 
für 2400 RI. 3 

49. Verreich des Loosſchen Hauſes no. 30. der Stadt an den Stell⸗ 
macher Johann Leonhard Andrä, fuͤr 2155 Rthl. SZ 
50. des ehemaligen Franziskaner: Kioftergebäudes no. 105 Litt. B. 
der Voiſtadt an die Frau Amalie von Prittwitz, geb. von Rouſitz, für 
3000 Rthl. a a 

51. des Hammerſchen Hauſes und Gartens no. 156. der Vorſtadt 
an den Horndrechsler Johann Chriſtian Warnke, für 6500 Rthl. 

82. des Springerſchen Bauerguts no. 23. zu Prinkendorf an die 
Wit we Johanne Eliſabeth Springer, geb. Jaͤmtich, für gooo Rihl. 
353. des Ackers no. 14 auf dem Willenberger Conſortio an den 
Bauergutsbeſitzer Johann Ehrenfried Springer, für 750 Rthl. 25 

54. ebendeſſelben Grundſtuͤcks an die verw. Bauergutsbeſiter Johanne 
Eliſabeth Springer, geb Jämrich, für 750 Rthl. 2 

55. des Soringerſchen Ackers no. 15. des Willenbergſchen Conſortii 
an ebendieſelbe, für 300 Rthl. i a 

56. des Springerſchen Ackers no. 16. des Willenbergſchen Conſortii 
an den Bauergutsbeſitzer Johann Ehrenfried Springer, für 751 Rthl. 


57. Ihre 
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37. Verreich des naͤmlichen Grundſtuͤcks an die Wittwe Johanne 
Eliſabeth Springer, geb. Jaͤmrich, für 751 Rrthl. 1 

58. des Springerſchen Ackers no. 17. des Willenbergſchen Conſortii 
an den Bauergutsbeſitzer Johann Ehrenfried Springer, für 371 Kehl. 

59. deſſelben Grundſtuͤcks an die Wittwe Johanne Eliſabeth Spiin⸗ 
ger, geb. Jaͤmrich, für 372 Rtpl, 

50. des Springerſchen Ackers no. 18. auf dem Willenberger Con⸗ 
fortio an den Bauergutsbeſitzer Johann Ehrenfried Springer, für 38 1 Rtpl. 

61. des naͤmlichen Grundſtuͤcks an die Witwe Johanne Eliſabeth 
Springer, geb. Jaͤmrich, für 351 Rthl. 

62. des Springerſchen Ackers no. 22, auf dem Willenberger Con⸗ 
fortio an dieſelbe, für 500 Rthl. 

63. der Springerſchen ſogenannten Torfwieſe no. 27. auf dem Wil, 
lenberger Conſortio an ebendieſelbe, für 86 Rthl. 

64. des Ronſtockſchen Hauſes no. 78. der Vorſtadt, an den Maus 
rergeſellen Gottlieb Wilhelm Maͤrtſch, fuͤr 45 Rthl. . 

65. des Rößlerfchen Hauſes no 288, auf dem Neuländel an den 
Zuͤchgermeiſter Joſeph Poppel, für 70 Rthl. 
66. des Weickertſchen Hauſes no. 287. auf dem Neuländel an die 
Collektur Amts⸗Caſſe, für 200 Rthl. b 

67. des Karneyſchen Erben Hauſes no. 825. der Stadt an den 
Landrath und Major von der Armee Ludewig v. Schwerin, für 5730 Rthl. 

B. Auf den Dörfern des Koͤnigl. Domainen: Amts zu Liegnitz. 

68. Verreich des Hoffmannſchen Ackers und Hauſes no. 37. zu Pan⸗ 
ten an die Johanne Eleonore Hoffmann, für ro Rthl. 

69. der Zeisbergſchen Angerhaͤuslerſtelle no. 59. Litt. A zu Schoͤn⸗ 
boin an den Gottfried Wunderlich, für 100 Rthl. 

70. der Beyerſchen Freihaͤuslerſtelle no. 12 zu Klein⸗Schiedern an 


i den Webermeiſter Gottfiied Walther, für 150 Rthl. 


71. der Eberhardſchen Haͤuslerſtelle no. 47. zu Bienowitz an den 
Johann Chriſtoph Schubert, für 300 Rthl. 
72. der Jaͤhnſchen Gaͤrtnerſtelle no. 47. zu Groß⸗Beckern an den 
Johann Gottlieb Jahn, für 400 Rthi. 
73. der Steckelſchen Drefhgärtnerftele no, 4 zu Klein⸗Schweinz 
an den Carl Friedrich Zingler, für go Rthl. 
74 der Sachsſchen balden Wieſe no. 78. zu Ober⸗Langenwaldau 
an den Chriſtoph Samuel kindner, für 240 Rıhl, 


75: Bere 


75. Verreich der Sachsſchen halben Wieſe no. 70. zu Ober⸗ Lan- 
genwaldau an den George Friedrich Junge, fuͤr 240 Kthl. 

76. der Döhmfhen Gärknerſtelle no. 8. am Steinwege an den 
Uhrmacher Chriſtian Schroͤck, für 3000 Rihl. 

77. der Boͤhmſchen Gaͤrtnerſtelle no. 18. am Steinwege an eben⸗ 
denſelben, für 1500 Rthl. f 

78 des Heſſeſchen Hauſes no, 2. der Daͤnemark an den Johann 
Carl Steinchen, für 490 Kthl. 

79. der Groͤdlerſchen Haͤuslerſtelle no. 15. am Steinwege für den 
Carl Ebrenfried Raupach, fuͤr 520 Rthl. N 

80. der Dehmelſchen Gaͤrtnerſtelle no. 26. zu Waldau an den Vieß⸗ 
paͤchter Johann Gottlob Haͤrtel, für 130 Rthl. 8 

81. der Raſchkeſchen Freihaͤuslerſtelle no. 50. zu Schoͤnborn an den 
Johann Gottfried Hoffmann, fuͤr 300 Rthl. 

82. des Schäferfhen Auszugehzuschens no. 44. Lite, B. zu Schoͤn⸗ 
born an den Johann Gottfried Schäfer, für 3a Rthl. ; 

83. der Thielſchen Gärkaerftelle no. 15. zu Waldau an den Johann 
Gottlieb Diichfel, für 100 Rthl. 

84: der Buksſchen Freihaͤuslerſtelle no. 56. zu Bienowitz an den 
Tiſchler Ernſt 1 5 e a 
2 8 5. der Nitſchkeſchen Freihaͤuslerſtelle no. zu i : 

Müller Jehan Friedrich Dartfch, für 400 Mit zu Keiſchwih, an den 

86. Zuſchreibung der Junglingſchen Gaͤrtne ſtelle no. 20. zu Groß⸗ 
Beckern für die Witwe Johanne Chriſtiane Juͤngling, geb. Helfsgolt 
und deren minorenne Tochter, für 200 Rihl. 

87. Verreich des Stenzelſchen Bauerguts no. 25. zu Arnsdorf an 
den Chriſtian Gottlob Stenzel, für 1400 Rthl. 

N 88. des Praͤtoriusſchen Hauſes no. 5. auf dem Neulaͤndel an den 
Zuͤchnermeiſter Jacob Schoͤnauer, für 300 Rthl. N 

89. der Doſtſchen Haͤuslerſtelle no. 4. am Steinwege an die Marie 
Johanne verw. geweſene Doſt, wiederverehlichte Rebholz, für 1800 Rep 

90. der Müllerſchen Gärtnerſtelle no. 10, zu Waldau, an den 
Johann Gottlob Müller, für 50 N, Rz, 

91, der Wendeſchen Haͤuslerſtelle no, 7, zu iſcherende 
Johann Gottlieb Sal, fuͤr 150 Rthl. 1 bi 

C. In den Akademie⸗StiftsDoͤrfern. f 

92. Verreich der Beperſchen Angerhaͤuslerſtelle no. 24: zu Roſenau 

an den Johann Gottlieb Beer, für 320 Rthl. 


93. Ver⸗ 
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93. Verreich des Mͤllerſchen Bauerguts no. ır. zu Roſenau an 4 
die Wittwe Anna Chriftine Muͤuer, geb. Kellert, für 730 Mehl. 12 gr. 


94, eben deſſelben Grundſtücks an die beiden Gerichtsſcholzen Johann 
Gottlieb Dobers und Johann Gottlieb Reimann, für 3700 Rthl. 
ä 95. Zuſchreibung des Reuterſchen Bauerguts no. 30. zu Roſenau, 
für die Wittwe Johanne Eleonore Reuter, geb. Littmann und deren 
Kinder, für 890 Rtht. . 

96. Verteich der Finkeſchen Dreſchgartnerſtelle no. 13. zu Roſenan 
an den Johann Gottlieb Finke, für 70 Rehl. 
D. Auf den Dörfern des Domainen⸗Amts Kaltwaſſer. 


97. Verreich der Streckenbachſchen Freibäuslerſtelle no. 17. zu 


Wuͤrtſch Helle an den Johann Catl Gottlob Kayſer, für 380 Rthl. 
a 98 der Fichtnerſchen Dreſchgaͤrmerſtelle no. 11. zu Wuͤrtſch⸗ Helle 
an den Johann Gottlieb Fichtner, für 124 Rthl. 

99. der ehemals zum Dom. Kaltwaſſer gehörig geweſenen Schnei⸗ 
demühle no. 50 zu Buchwald an den Müllermeifter Johann Carl Schu: 
bert, für 469 Rthl. 4 gr. 5 a 4 N 

Ico. der Jandkeſchen Waſſermühle no. 2. zu Fuchs⸗Muͤhl an den 
Carl Friedrich Aßmann, für 982 Kthl. 

E. Auf den Dörfern Guͤnthal, Kuchelberg, Nieder ⸗Ruͤſtern, Brieſe, 
Scheibsdo rf, Strachwitz, Wahlſtadt, Raͤſchmanne dorf und Liebenau. 
101. Verreich der Ludewigſchen Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 3. zu Raͤſch⸗ 

mannsdorf, an den Chriſtian Goltfried Ludewig, für 86 Rthl. 
Koͤnigl. Preuß Land: und Stadtgerſcht. Knothe. 
Hultſchin den 30. Juny 1819. Bei dem bieſigen Königl. 
Preuß. Stadtgericht find folgende Käufe confirmirt werden. 
I. Hauskauf der Barbara Janoita von den Wenzel Philipekſchen 
Erben, pro 221 Rthl. N u 
2. Ackerkauf dee Barbara Janotta von den letztern, pro 52 Rthl. 

„3. Ackerkauf des Mathes Schoſſarek von der Anna Slaeſſarek, pro 
66 Rthl. 20 gl. 

4. Hanskauf des Joh. Poſtulka von der Anna Kowal, pro 64 Rthl. 

5. Hauskauf der Marianna Kauſchke, vom Emanuel Jaroſch, 
pro 5 76 Rthl. ger; | 

6. Ackerkauf der Peter Nathanſchen Eheleute von der Apolonia 
Maretek, pro 57 Rthl. f 

7. Hauskauf der Anna Paſkowsky von Carl Paf; kowskyſchen Erben, 
pro 152 Rthl. \ A 

2. Haus⸗ 
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8. Hauskauf des Jehann Kutzera und Kozitzka, pro 90 Rehl. 
a. Ackerkauf des Joh. Lichotzty von Victorin Jauotta, pio 30 Rihl, 
b. Gartenkauf des Johann Kaliſchek von Michel Bandur, pro 19 Rthl. 
e. Scheuerkauf der Marianna Kauſchkin von der Joſepha Foͤltinek, pro 
13 Rthl. 10 fol, d. Wieſenkauf des Jacob Czernuch von Martin Czer⸗ 
nuch, pro 38 Rihl. 
Steinau a. O. den 20. July 18 19. Verzeichniß der bei dem 
bieſigen Stadtgericht im erſten halben Jahre 1819. vorgefallenen Käufe. 
1. Vertelch des Hauſes no. 60. an den Riemermeiſter Thiel aus 
der Waldbachſchen Subhaſtation, pro 300 Rthl. 
2. Hauskauf no. 37. von dem Tuchmacher Goldbach an den Bar: 
bier Kuder, pro 542 Rthl. D 5 
3. Ackerſſück von 6 Schfl. Aussaat von Goufried Radeck an Wilh. 
John, pro 300 Rthl. 
4 Schubank⸗Gerechtigkeit von Martin Rex an Friedrich Schumann, 
pro 160 7 N 
5. dergl. von Helbig an Steinert, pro 115 Rthl. ee 
6. Haus no. 137. von den Schenkeſchen Erben an Gottl. Schenke, 
pro 120 Rthl. 5 re $ : 2 
7. dergl. no. 304. von Jenner an Battermann, pro 85 Rthl. 
8. dergl. no. 261. von den Haͤuslerſchen Erben an Goitfr. Schu⸗ 
mann, pro 200 Rthl. 1 j 
9. dergl. no. 277. vom Tuchmacher Knauerhaſe an den Tuchmacher 
Wiesner, pro 50 Rthl. 
10. Schuhbank von Carl John an Gottlob Lehmann, pro 110 Rthl. 
11. dergl. von Franke an Daniel Scholz, pro 100 Rthl 
132. Haus no. 186. von den Krohſchen Erben an Cheiſtian Schu⸗ 
mann, pro 48 Kthl. 10 4 0 SER > 
3. vergl. no. 186. von Chriſtian Schumann an Gottlob Lamprecht, 
pro 55 Rihl. a 
14. dergl. no. 87. von verehl, Fiſchern an Friedrich Heller, pro 
100 Rib. | : 
15, dergl. no, 1888. von Gottlieb Walther an Gottfried Ludewig, 
pro go Rthl. i 
16. dergl. no. 269. von den Sommerſchen Erben an Gottlieb 
Fuhrmann, pre 55 Rthl. 
17. dergl. no. 148. von Frau Burgermeiſter Pondel an den Schnets 
der Nachtigall, pro 125 Rthl. ö 
18. Haus 
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18. Haus no. 355. von Kottulinsky an den Soldat Wurſt, pre 70 Rthl. 
1.09. dergl. no. 117. Wittwe Achilles aus der Puͤſchelſchen Subha⸗ 
ſtation, pro 70 Rihl. N 
20. dergl. no. 274. von den Schwithahſchen Erben an den Grd⸗ 
ger, pro 100 Rthl. 


Steinau a. O. den 30. Juny 1819. Verzeichniß der bei nach⸗ 
geſetzten Gerichtsämtern im erſten halben Jahre 1819. vorgefallenen Käufe, 


Amt Preichau. 
1. Dleſchgäͤrtnerſtelle von den Anton Bannerſchen Erben an Joſeph 
Banner zu Preichau, pro 140 Rthl. 
2. Bauer Nahrung von den Nan Seidelſchen Erben an Peter 
Seidel zu Hochbauſchwitz, pro 550 Rt 
3. Windmühle nebſt Zubehör das von Catl Hildebrand an Wittwe 
55 Sprotte, pro 2190 Rthl. 


4 Häuslerftelle von Franz Pfeiffer an Wilhelm wone zu Queiſſen, 


pro 18850 Rthl. 
2 Gunern. en * 
Ackerſtück von dem Bauer Gottfried Lorenz an den Fleiſcher Eßriſtian 
Weberſch, pro 520 Rthl. N 
Puͤrſchen. 


Kleingärtnerſtelle von Chriſtoph Seipolt an Friedrich Niedergeſäß, 
pro 330 Rthl. 
Oberdammer. 
1. Dreſchgaͤrtner⸗Rahrung von Bernhard Braſch an Johann George 
Bieſel, pro 100 Kthl. 
2. dergl. von verw. Heyn an Friedrich Eckelt, pro 150 Rh. 
uhren. 
Erbſcholtiſey von George Schulz an Gottlob Maͤtner, pro 3000 Rtßl. 
f Dammitſch. 


Freiſtelle nebſt Schmiede Nahrung von George, Fiebig an Friedrich * 


Fiebig, pro 120 Rih!. i 
Cullmickau 
Freiſtelle und Branntweinbrennerei von den Riedelſchen Erben an 
verehl. Michel, pro 220 Rthl. 
Nimckowitz. 
Dreſchgaͤrtnerſtelle von Gottlieb Niedergefäß an Friedrich Hippe, 
pte 730 Rthl. 


— — —— 
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Anhang zur Beylage 
Nro. XXXIII. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 
r vom 17. Auguſt 1819. 
SGerichtlich confirmirte Kaufcontracte. ae 
Greiffenſtein din zoſten Juny 1819. Beim Reichsgräflich 
Schafgoiſch Greiffenſteiner Gerichtsamte, find vom ıflen Januar 18195 
dis ult. Juny e. nachſtehende Käufe zur Ver reichung gekommen: 
1. Anton Raſchiſche Haus no. 124. in Giehren, pro gSofttlr. 
2. Gottfried Baumertſcher Bodenkauf in Rabiſchau, pro 100 rthlr. 
3. Gottfried Bartſchiſcher Bodenkauf in Egelsdorf, pro 300 rthl. 
4. Getilob Glaſerſcher Bodenkauf auf der Iſer pro 30 rıhl. 
5 Gottlieb Bachmannſche Bauerguth in Egelsdorf, pro 1200 tthl. 
6. Gottlieb Wagenknechtſche Haus in Roͤhrsdorf, pro zo rihl. 
7. Benjamin Danielfcher Bodenkauf in Antonjenwald, pro 50 rthl. 
8. Gottlieb Schobziſche Haus in Egelsdorf, pro 100 bthir. 
9. Ehrenfried Bergmannſche Haus in Querbach, pro 110 ıthir. 
10, Gotitried Weiſſigſche Haus in Röhrsdorf, pro 50 rihlr. 
11. Geitlieb Wagnerſcher Bodeukauf in Steine, pro jo rthſr. 
13. Eleonere Fichtnerſche Haus in Steine, pro 30 ff. 
14. Gottlieb Weskiſche Mahlmuͤhle in Antonienwald, pro ı soorthf. 
15 Gottlieb Baumertſche Haus in Hayne, pio 60 ithl. 10 gr. 
16. Gottſried Kobeiſche Haus in Hayne, pro go rthl. 
17. Ebriſtian Scholziſcher Bodenkauf in Rabiſchau, pro 29 rthl 1o gr 
18. Gottlieb Nergerſche Bauernguth in Muͤhlſeifen, pro 400 rthl. 
39. Chriſtoph Ma unn ichſche Haus in Flinsderg, pro 186 rtl. 20 gr 
20. Gottlieb Glaſerſche Haus in Flinsberg, pro 400 rihlr. 3 
21 Gottlieb Kichtrfre Haus in Funsberg, pro 462 rihlr. 
22. Gottlob Siebinmacheriche Haus in Ulleredorf, pro 21 z rthlr. 10 gr. 
23. Joſept Glaſerſcher Vol enkauf in Ullersdorf, pro 35 rihlr. 
24. Je emias Bon cher Bose kauf bei Stockicht, pro 1800 rthl. 


Rohan den en Zur 1819. Del nachſtehenden Gerichte” 
Aemtern ſiud bis Side Suny.c de Rauffe: rrafte confirmitt worden 
J. König! iiicht amt Ohlauſchen Creiſes 


5 = — ift Dlawskes Gatten zu Giesdoiſ, 
rihlr. > g 
EL enge 4. Bu 
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2. Gottfried Gebauer um Johann Breuers ez daſelbſt, für 
4700 tthlr 

3. Johann Miſch um Eliſabeth Miſchin Garten zu Ottag, für 800 rthl. 

4. Franz Muche um Johann Muchners Haus daſelbſt, für 1100 tthl. 


5. Joſeph Safer: um Gotil. Neugebauers Garten zu Frauenhayn, 


fuͤr 4 50 tthle. 
6. George Metzer um Gottft. Resten ee daſelbſt, fuͤr 
17 rihlr. 
II. Koͤnigl. Juſliz⸗ Amt zu Bulchau. 
7. Franz Kirſchſtein um Anton Bubſteins Garten, für 900 rihle. 
38. Soße b Zimmer um der Thereſia Rabin Garten, für 410 ethlr. 
8 Vitzthum Sliffersdorffer Gerichtsamt. 
9. Motbes Biman um Simon Bimaus Auenhaus, für go rihlr. 
IV. Paſtor Preuß, Rattwitz und Langer Getichts⸗Amt. 
10. Johann Frey um der Eva Frey Freyhaus zu Lange, für 100 ithlt. 
v. Metz Rohrau und Feidenauer Gerichtsamt. 
11. Anton Kuſche um Hanns Rirchners Garten zu Feidenau, fuͤr a 0 rtl, 
12. Gottlieb Griebſch um Chriſtian Rothers Garten zu Roß rau, 
für 212 ıthle. 
Polkwitz, den ıflen July 1819, Untorzeichneter macht nach⸗ 
ſtehende Beſttzoeraͤnderungen bekannt: 
1. Guſitz. 
* Gottlieb Kabl um den Dreſchgarten no. 28., für 300 rihlr. 
2. George Friedrich Schirmer um den Dreſchgarten no. 14., für 
325 Ne 
j Heinzenburger Herrſchaft, 
: a. Groß Heinzendorf. 
3. Carl Gottlob Scholz um die Coloniſten Stelle no. 5., für Soo tl. 
4. Chriſtian Webers um die Freihaͤuslerſtelle no. 4, für 228 thlr. 
5 Chriſtian Scholz um das Bauerguth no 29., für 350 ithlr. 
Gottlieb Hoffmann um die Kleinerberſtelle no. 45., für 770 rthl. 
b. Herbersdorf“ 
7: Bildern Mütter um das Robothbaus no. 50,, für u rthlr. 
8. Gottfried Scholz um das Angerhaus no. 52., für 100 ıthir, 


c. Neudorf. 
9. Gottlieb Klietſch um die Kleinerberſtelle no. 14. für 800 rthlr. 
es d. Neuguth. 


65 Gottlieb e um die Dreſchgaͤttnerſtelle no. 9., im. 18 il. 
Das 


— 


* 
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HII. Groß Krichen. 
11. Das Dominium hat die Windmühle no. 10, für 193 rthlr. er⸗ 


Kaden 
IV. Klein Krichen. 
12. Johann Heinrich Hallmann um Mühle und Haus no. 28., für 


„800 rthir. 
13. Gottfried Schalm um den Dreſchgatten no. 18. , für 109 ithlt. 


12 fal. 
1 V. Ober Neudeck. 
14. Johann George Menzel um die araber no. 4., für 


200 rıhle. 
55 Johann George Dittmann um die Dreſchgaͤrknerſtelke no. 2. 


rthlr. 

©: ar b a vi. ieder Dberan. 

16. Anton Fitz um das Coloniſtenhaus no. 6., für 141 rthlr. 

17. Johann Carl Hoffmann um das ehemalige 3 Bee 
unhauß, für 500 ıthle, 

VII. Petersdorf⸗Friedrichswalde. - 

19. Gottlieb John um die Coloniſtenſtelle no. 6. für 100 22 

N VOL Trebitſch. 
19. Nicolaus Sirfäfebe bat die Waſſermühle no. 21. für 1480 rrl, 


erRanden. 
Adam, Juſtitlar. 

i Sag an den 7. July Für; Unter der ſtädtiſchen und Domi⸗ 
nia; Jurisdiction des Gerichts der Stadt Sagan find ſeit dem ıflen Jan. 
5 is ult. Juny 1819 folgende Beſitzveraͤnderungen vorgekommen, als 

ga. Bei der Stadt. 
. . Kauf des Tuchmacher Jaͤkel über das Seidelſche Haus, für 
880 rihlr. 
2 Verteich des Drecheler dran Riedel über das Cannabäuſche 
Haus, für 2235 ıthlr. 
< 1 der Shdnfärber Neumannſchen Färberey, Gebäude, fur 
4000 rihle 
4. Verreich des Luchmacher Witwe Samerſche Haufes, für 
965 rihlr. 
* Verreich des F. R. 6. Wittwe Clemensſchen Haute für 900 rthl. 5 
6. Verreich des Witiwe Roſtſchen Hauſes, für 1000 rthir. 

7. Kauf des Baͤcker sehen Hauſes, in 1000 Hl. 

9. Kauf 
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ER Kauf des reis „Steuer Einnehmer Qualſchen Hauſes, für 


11. Kauf des Boͤttcher Schulzeſchen Hauses, für soo rthlr. 


Rühl geb. Roſt, über das Langeſche Haus und Garten, 12 rihlr 
Langeſchen 


. 8 b. Vom Lande, BF 
34. Kauf des Bauer Johann Heimich Schmidt über die Krauſeſche 
Bauer Nahrung zu Eckersdorf, für 4500 rthle 8 
8 35. Kauf des Häusler Gottfried Warmuth über die Schulzeſche 
Haͤusler⸗Nahrung zu Ecke dorf, für 196 rihtr. i 375 
38, Kauf des Gärtner Johann George Ftiedtich uber die Schulze⸗ 
ſche Gaͤrtnernahrung zu Eckersdorf, für 300 rtplr, 
Ra 37. Kaufe 


— — t¼—ẽ 
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37 Rauf des Coloniſt Msler über die Hirſcheſche Colonie Nahrung 
in der alten Forſt⸗Colorie, für. 300 rtPle, 3 . 5 
Borland den sten July 819. Bei hieſigem Königl. Do⸗ 
mainen⸗Juſtiz Amte ſind in dem Zeitraum vom ‚ften Jauuar bis ulr, 
Junii 1819. nachſtehende Adufe confirmirt worden. . 
TEEN I. Bu Carlsgtund: — ' 

1 Ueber die Colonie Holzſchlaͤgerſtele no. 3. welche der Wawrzin 
Sowa vom Jaſch Kubiſch für 200 ithlr. erkauft. 

2. über die Colonie Holzſchlaͤgerſtelle no 8. welche der Johann Di⸗ 
balla von den Miterben für ein Kauf⸗Praͤtium von ırocihle, und einen 
Natutal⸗Auszug von 11 Jithle 27 fal, 81 d'r. übernommen. 

- II. Zu Kuſchnitze. a f 

3. Ueber das ſogenannte alte Familien: Haus no. 20., welches der 
Be Wudara von dem Koͤnigl. Creuzburger Hüttenamte für 167 cthl. 
erkauft. 


Haynau den sten July 1819. Verzeichuiß der Beſitzverän⸗ 
derungen: i f 


A. Nieder Lobend au. . Kauf des Johann Gotifried Anders 
um die Stelle Niro. 63. für 310 rthl. 2 ER r 

B. Giersdorf. Kauf des Johann Gottlieb Schwarz um bas 
Bauerguth no. 3. für 1650 rthlr. 5 0 . 

C. Schier au. Kauf des Gottfried Hochſattel um bie Freihaͤuslerſtene 
no 4., fir 550 rthlt. | Ben | 

D. Gaſſendorf. 4. Kauf des Johann Gottlob Neugebauer um 
die Freyhaͤuslerſtelle no, 13. für 200 rthi t. a 
. Ober⸗Nieder⸗Leyſerdorf. 5. Kauf des Gottlieb Hahn um 
die Stelle no. 4 für 500 rihlt. 1 
5 f Süngling, Juſtiiiarins. 
Hay nau, den gten July 1819. ei dem Koͤnigl. Land und 
Stadtgericht hieſelbſt ſind im erſten halben Jahre 1819. nachſtehende 
Beſitzveranderungen vorgekommen: ö 5 

1. Kauf des Kaufmann Herrn Carl Benjamin Muͤller um das Haus 


no. 146. iu der Nieder⸗Stadt pro 2550 tihlr, 


2. Verrech des Hauſes no. 113. am Mittel⸗Ringe an dle Johanne 


Eliſabeth verw. Deſiillateur Scholz geb. Hoffmann. 


3. Verreich des Hauſes und Gartens no. 274. in der Niedervor⸗ 
ſtadt an Ebendieſelbe, pro 8 0 rthlr. 2 N 8 

4. Kouf des Gottlieb Jacob um die Hͤͤusler⸗Sielle und Brennerei 
no, 7. zu. Biſchdorf, pro 1000 rthlr. g 5. Kauf 
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5. Kauf deſſelben um die Henle: Wieſe no. 118. im Steötferte 
pro 100 ıthlr. 
Kerl diſſelben um die Simsheule⸗Wieſe no. 71. daſelbſt, pro 
100 tt 
7. Kauf des Jakob Vogel um das Haus no. 2. auf dem Burg⸗ 
lehn, pro 1200 ithlr. 
8. Kauf des George Kunicke um die Dreſchgaͤrtner⸗Stelle no. 4. iu 
Niederbielau, pro 11 gZerthlr. 
„9. Kauf des Victualien⸗Haͤndler Ehrenfried Weidner um das Haus 
n0. 68. auf der Hintergaffe, pro 770 rehlr. 5 
10. Verreich der 7 Scheffel Acker no. 12. am Bielauer Wege an 
den Kaufmann Philip Chriſtian Mohr pro 360 rthlr. 
11. Zuſchreibung derſelben an deſſen Erben, pro 360 rthlr. i 
1᷑2. Kauf des Fleiſchhauer Earl RR Starke um Ebendieſelben, 
pro. 785 rthle. 
f 13. Zuſchreibung des Hauſes no. 116. am Witte Ringe an den 
Kaufmann Friedrich Wilhelm Mohr, pro 1600:rPlr. ' 
4. Kauf des Tuchſcheerer Chriſtian Hielſcher um das Hand no. 201. 
in der. Ober Vorſtadt, pro 2700 rthlr. f 
5 15. Kauf des Gottlob Seiffert um die Steygärner⸗ Stelle no. re. 
Au Gnadendorf, pro 2 go rihlr. 
15. Kauf des Johann Gottlieb Scholtz um den Gerichts⸗ Rretfeham 
0. 13. zu Nieder ⸗Bielau, pro 535 rthlr. 
17. Kauf der Marie Roſine Schroͤter um das Angerhaus no. 16, 
daſelbſt pro 165 rthle. 
18 Kauf des Carl Gottlob Froͤhlich um die Gärtner: Stelle no. 10. 
zu Amts Goͤllſchau, peo zoo rthlr. 
19. Kauf des Carl Friedrich Weidelhof um das Haus no. 4. auf, 
dem Burglehn pio ſorthle. 
20. Kauf des Schloſſer Martin Pluskal um das Haus no. 70. 
auf der Waun Gaſſe, pro 365 rthle. R 
21. Kauf des Sattler Handke um das Haus no 149. in der Nies 
der Stadt pro 245 rihlr. 
22. Kauf des Gerber Wilhelm Buchholz um das Haus no. 56. 
hinter der evangeliſch en Kirche pro 450 rthlr. 
23 Kauf des Kupferſchmidt Erpſt Hehe um den Garten no. 2. 
in, der Stadt pro, vs niht. 
Schloß Carolath, den ıften July 28190 Bei dem Fürs 
Hütboms, Gen. zu Garolath find im 82 halben art 3 nac⸗ 


a 
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ſtehende Kauf⸗Contrakte und Verreiche zur grtmöperefhaticen confirs 


mation vorgetragen worden: 
1. Kauf des Chriſtoph Friedrich Schubert um die baͤterliche Dreſch⸗ 
gaͤrtner⸗Nahrung zu Reinberg pro 64 rthlr. 


2. dito des Gottf. Kleiber, um die bäterliche Kutſche baſelbſt, pro ꝛ00 rtl. 


3. dito des Hans George Kuſche, um den väterlichen Drefhgarten da⸗ 
ſelbſt, pro 160 'thlr. 

4. dito des Gottfried Hauffe, um das Chriſtian Kleiberſche Haie zu 
Alt: Bilawe pro 60 rthlr. 5 

85. Verreich der Anna Rofina Buckenauer um die George Friedr. Vucke⸗ 

nauerſche Kutſche daſelbſt, pro 100 rthlr. 

6. Kauf des Joſeph Adam um die Chriſtian Pieiſchſche Bauer ⸗ Nah⸗ 
rung zu Alt Grochwitz, pro 1130 rthlr. b 

7. dito des Gottft. Wittke, um die Hanus Friedrich Semnſtlebenſche 
Kulſche zu Neu⸗Grochwitz, pro 210 rthlr. 

8. dito des Chriſtoph Pettuſchke, um ein Ackerſtuͤck des Bauer Ehrifian 
Krauſe zu Lippen, pro 50 rthlr. 

9. dito des Gotiftied Schoͤnknecht, um das George Heier. eangeſche 
Haus zu pohln. Tarner Vorwerk, pro 200 rthlr. 

10. dite des hriſtoph Martinke, um 998 Gottfr. Kandaleſche Haus 
daſelbſt, pro 160 rthlr. 

11. Adjudicatoria des Friedr. Bock, um bas Hanns Ziege Haus 


daſtibſt, pro 145 rthlr. 


12. dito des Gottfried Heinze, um die Gottlieb Guenzelſche Windmuͤhle 
zu Kuttlau, pro 537 tthlr. 
13. dito des George Anton Wolff um die Joſeph Hoppeſche Freykutſche 
daſelbſt, pro 160 rthl. 
13. Kauf des George Anton Wolff um die Zoſeph Hoppeſche Freykutſche 5 
daſelbſt pro 160 rthlr. 
14. dito des Hanns George Hoffmann um die vaͤterliche Bauernahrung 
daſeſbſt pro 350 rthlr. 
8, dito des Gottfried Mahn, um die vaͤterliche Kutſche daſelbſt pro 
200 rihlt. 
16. dito des Gostfeih Dehmel, um die vͤterliche Bauernaßrung da⸗ 
ſelbſt, pro 206 kthlir. ; 90 
17. dito des Chriſtian e um die Chri jan Botheſche Freykutſche 
Bafetöft pio 20 file ſtian Felſch, 0 iſti hesch A 
18. Kauf des Johann Gottlieb Eſchenhorn, um das, oh © Erbine 
haus daſelbſt' pro Joo ithle. Kauf 


19. dito des Gottfri:d auch um die väterliche Windmühle daſelbſt, 
pto 426 rihlr. 20 fyl. 


220. dito des George Friedt. Gutſche, um die väterliche Gärtnernahrung 
zu Nenkranz, pro 64 rthlr 

21. dito des Anton Seidel um die vaͤterliche Kutſche zu Nenkersdorf, 
pro 200 rthlir 

22. Verreich der Anna Roſina Hoffmann um die maritaliſche Gaͤrtner⸗ 
nahtung zu ee pro 96 rihlr. 

23. des Ignatz Hoffmann, um die wrokaliche Gärtner; Nahrung das 
ſelbſt, pro 96 rthlr. 

24. Kauf des Gottlieb Bloche, um deh väterlichen Dreſchgarten zu D. 
Tarne, pro 300 rthle. 

25. dito des Johaun Gottlob Bange, um die Samuel Sanderſche Erb⸗ 
ſcholtiſey daſe bſt, pio 480 ıfhie. 

26. dito des Hanns Friedrich Heinrich, um das väterliche Bauerguth 
daſelbſt, pro goo.rtklr. 

27. a, Vetreich für die Wittwe Anna Roſina Görlitz geborne Walter, 

um die maritaliſche Kutſche zu Nenkers dorf, pro 21 rtblr. 10 gr. 

b. Kauf des George Friedrich Großmann um ein ee des Chri⸗ 
Ran Staupe zu Alt Grochwitz, pro 25 rthir. 

Brieg den 27. May 1819. Dem Publiko wird hierdurch bes 
kanne gemacht, daß der Kupferſchmidt J. F. Schmidt das ſub no. 462. der 
Stadt belegene Haus der Wittwe Nitſchnem geb. Stade am 21. d. M. um 
1000 tthlr. abgekauft hat. 

Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadt Gericht. 

Brieg, den ten Juni 819 Dem Publiko wird hierdurch bes 
kannt gemacht: daß der Kaufmann Carl Benjamin Gottlieb Bräuner dem 
Kaufmann Sumuel Benjamin Hoffmann, die hier ſub. no. 8. belegene ER 
Ka am 31. Mai 1819 um 500 ıthir abgekauft hat. 

Koͤnigl Preuß. Land⸗ und Stad gericht. 

Grünberg, den 16. July 18% Bei dem unterzeichneten Ge⸗ 

richts amte find folgende Kaͤnſe im verfloſſenen halben Jahre vollzogen worden. 
1. Verkauf der Dreiruthner Nahrung ‘no. 15. zu Groß Leſſen von 

George Hering, an Cheſſtian Hering um 6e vthle. | 
2. Verkauf der Erbſcholiiſei no. 1. z Seedorf ven Gottfried Stahn ar an 

3 Gotlliet Stahn um 209 reßlr. 

Da Gerichts Amt der kisgener und Stoß; leſſner Guͤther. 
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Mittwochs den 18. Auguſt 1819. : 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. 1. 
allergnaͤdigſten Specials Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXXIII. 


Zu verkaufen. 


Breslau den 1. December 1818. Von dem unterzeichneten Königl. 


Ober⸗Landesg richts von Schleſten wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf 
den Antrag des Königl. Acciſe Einnehmer Lachmund zu Namslau, die noth⸗ 
wendige Subhoſtafion des im Faͤrnentbum Breslau und deſſen Namslauſchen 
Ereiſe gelegenen Rittergutes Lortzenderf und Anthell Str. hlitz nebſt allen Realt⸗ 


Landesgericht aushaͤngenden Preclama bepgefuͤgten, zu jeder ſchick lichen Zeit 


einzuſehenden Taxe vom iſten April 1818 gerichtuch auf 83607 Rihlr. 7 fan 


3 d“. abgeſchaͤtzt, verſügt worden iſt Es werden daher alle Befiß- und Zah⸗ 


lungsfaͤhige hierdurch Öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraume 


von 9 Monaten, in den bi zu ange zien Terminen, numfich den 3. Aprti 1819, 
den laten Juli 1819, und den igt en October 1819., beſonders aber in dem 
letzten und peremtoriſchen Termine Vormittags um to Uhr, vor dem Königl. 
Ober⸗Landesgerichts⸗Rath, Herrn Graſen von Matuſchka im Partheien⸗Zim⸗ 
mer des hleſigen Oder Landesgerichtshauſes, in Perion oder durch gebörig infor⸗ 
mirte und mit Vollmacht verſehenen Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtig⸗ 
Commiſſa n (wozu ihnen für den Fall etwaniger Unbekangtſchaft der Juſfiz⸗Com⸗ 
miſſtons⸗Rath Enger und Juſtiz⸗Commiſſarius Morgendeſſer vorgeſchlagen wer⸗ 
den, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen) zu erſcheinen, die befondern Bedin⸗ 
gungen und Modalitäten der Subhaſtation dareibft zu vernehmen, ihre Gebothe 


zu Protocoll zu geben und zu gewärtigen, daß die Adjudication an den Meiſt 


und Beſtbtethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins 
etwa eingehenden Geborhe wird aber keine Rücklicht genommen werden und 
fol. nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings, die Loͤſchung der ſaͤmmtllchen 
fs wohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar 
letztere ohne Production der Inſtrumente verfüget werden. * ; 
KRoͤnigl. Preuß. Oder⸗Landesgericht von Schleſten. 


Prostau ven alſtn May 18:9 Die in dem Amntsdorfe Radſteln, 


eine halbe Meile von der Stadt Zul entfernt, an dem Zülzer Waſſer belegene 3 gaͤn⸗ 
gige Waſſe mahlmüble, wozu an Acke- und Gartenland 34 Scheffel Ausſaat und 


‚töten Gerechtigteiten und Rutzungen nach dem bey dem hieſigen Koͤnſgl. Ober⸗ 


eine Wleſe gehören, und die auf 1448 Rthlr. 26 far. 8 0°. gerichtiich abgeſchaͤtzt 


worden, ſoll im Wege der Execution in den Biethungsterminen den sten Juli, 


zten Anguſt und den Iten Septbr. d J. an den Melſtbiethenden Öffentlich verkauft 


werden 
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werden. Alle Kauſtuſtige werden daher eingeladen, ſich in den beyden erflen Ters g 


minen in Proskau, vorzüglich aber in dem letzten Biethungstermine auf der Amts⸗ 

Conley zu Ehrzilig zu melden und ihre Geborhe abzugeben. Der Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethende hat den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. N i 

7 Koͤnigl. Preuß. Chrzelſger Domainen⸗Juſtizamt. N 

2 Grunberg den ısten May 1819 Schulden halber, ſoll das dem 

Tuchmacher Carl Gottlob Fiedler hieſelbſt gehoͤrige Wohnhaus Nro. 211. im 

zten Viertel, toxlit 371 Rthlr. 8 ſgr., in Termino den gten September die⸗ 

ſes Jahres Vormittags um rı Uhr auf dem Land- und Stadtgericht hieſelbſt, 

Öffentlich an den Meiſibiethenden verkauft werden, wozu ſich Käufer einzufinden 
und den Zuſchlag nach erfolgter Erklarung der Intereſſenten ſoglelch zu erwar⸗ 
ten haben, fo wie auch die Taxe täglich auf dem Land- und Stadtgericht eln⸗ 


geſehen werden kann. 
Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 

Grünberg den ißten May 1819. Schuldenhalber ſollen die dem 
Tuchmachermeiſter Carl Gottfried Dütrge bierſelbſt gehoͤrigen Grundftuͤcke, als: 
1) das Wobnbaus Nro. 311. im aten Viertel taxirt 522 Rthlr.; 2) der 
Weingarten Nro. 137. toriit 354 Riblr. 10 gr.; 3) der Weingarten Nro. 1486. 
toxirt 172 Rthir. 12 gr.; 4) der Weingarten Nro. 1522. tarirt 164 Riblr. 
8 gr.; in Termind den 4ten Septbr. ders Jahres Vormittags um 11 Uhr 
auf dem hieſigen kand⸗ und Stadtgeticht oͤffentlich an die Meiſtbiethenden ver⸗ 
kauft weiden, wozu ſich Kaͤufer einzufinden, und nach erfolgter Erklarung der 
Intereſſenten in den Zuſchlag, ſelchen ſogleich zu erwarten haben. Die Taxe 
kann täglich auf dem Land⸗ und Stadtgericht eingetehen werden. 

a Koͤnig!. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

5 Liebenthal den 10ten May 1819. Auf Antrag der Vormundſchaft 
ſubhaſtirt unterzeichnetes Koͤnigl Land- und Stadtgericht die in Schwottſeifen 
Loͤwenbergſchen Kreiſe Nro. 185. gelegene, mit der Brandweilnbrennerey, dann 
der Gerechtigkelt des Ausſchants, Schlachten und Backen verſehene Laudemtal⸗ 
Scholtiſey, desgleichen das beſondere No. 25. fituirte Wirthshaus, wovon erſtere 
auf 2900 Rthlr. 5 ſgr 6 d'., letzteres aber auf 590 Nihlr. gewuͤrdiget werden; bes 
ſtimmt zu Licitations Termine den 17ten July, 18ten Septbr. und ı7ien Novbr. 
e. in welchen Kaufliebhaber und zwar den erſten beiden an hieſiger Gerichtsſtelle, 
dem letztern peremtoriſchen aber in der Orts-Scholteſey früh 9 Unr fi einfinden 
und den Zuſchlag gegen das Meiſtgebet mit Einwilligung der Vormund ſchaft ges 
waͤrtigen konnen. Die Lage dieſer Scheltiſey on der von der Kreisſtadt Lowenberg 
ins Gebürge führenden Landſtraße und das beträchtliche Dort Schmoriferten ſichert 
jedem Erwerber ua guten Ertrag der mit dieſem Grundflück verbundenen Re⸗ 
gallen. Von der naͤbern Beſchaffenheit kann man ſich durch den Augenſchein und 


Einſicht der gerichtlichen Taxverhandlung in hieſiger Regtſtzatur Belehrung ver⸗ 


ſchaffen; es werden jedoch nur ſolche Kaufluſtige zum Lieitiren zugelaſſen, welche 
ſofort ihre Zahlungsfaͤhtgkeit gründlich darzuthun vermoͤgen 
. r Koͤntgl. Preuß. Lande und Gtavrgericht. 
Br Ltebenthal den 26flen Jun 1819. Auf Antrag der Erben ſubha⸗ 
ſtirt das hleſige Koͤnigl, Land und Stadtgericht, das dem verſtorbenen se 
’ ri 
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rich Hertramph ſub Nro; 80. zu Schmottſelfen Loͤwen berger Krelſes zugehörig 
geweſene, auf 355 Rthlr. 7 ſgr. 6 d', Cour. gewuͤrdigte Haus, deſtimmt zum 
einzigen Biethungtermin den 7ten September d. J. als Dienſtag in welchem 
ſich Kaufluſtige im Gerichtskretſcham zu Schmottſeifen einzufinden, und den 
Zuſchlag gegen das Meiſtgeboth mit Einwilligung der Erben zu gewaͤrtigen haben. 
Koͤnlgl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
s "Müftewaltersdorf den igten Juny 1819. Koufliebhaber wollen 
ſich auf den loten September dieſes Jahres fruͤh um 10 Uhr vor dem Gerichts⸗ 
Amte einfinden um, auf das, zor Befriedigurg eines Realgläubiger ſubhaſtirte 
152 Rihlr. gewüͤndiste Schsltiſeyhaus Wilheim Hirſchberger zu diethen, und 
den Zujchlag deſſelben an den Meiſtbiethenden zu gewaͤrtigen. 5 Br 
: Bauerwitz den 24. Juni 1819. Nachdem auf den gemeinſchafilichen 
Antrag der J ſeph Geldnerſchen Erben und Vormundſchaft die Sudhaſtation des 
zu dem Jofenb Geldnerſchen Nachlaſſe gehörigen ſub No. 16 f. auf der Wledmuth 
zu Katſcher gelegenen, auf 215 Rthl. Cour. gerichtiſch geſchaͤtzten Hauſes vor uns 
verfuͤgt worden iſt, fo laden wir zu der auf den 30. Septbr. a. c. Nachmittags um 
2 Uhr in unſerer Gerichtsſtube in Katſcher erfolgenden Biethung ſowohl Koufluſtige 
ols auch die etwantgen unbekannten Realpraͤtendenten und zwar init der bejicehungse 
weiſen Bebeutung vor, daß dem Meiſibiethenden nach vorheriger obervormund⸗ 
ſchaftſicher Genehmigung der Zuſchlag ertheilt, und auf ſpaͤtere Grbothe nicht ger 
achtet werden wird, und daß die ausbleibenden Gläubiger nut allen ihren etwoni⸗ 
ges Anſpruchen an dieſes Haus mit Zubehoͤr für immer praͤcludirt und lediglich an 
die Perſon ihrer Schuldner werden verwieſen werden 0 i 
Koͤnigl. Gerlcht der Städte Bauerwitz und Katſcher. 

*) Lüben den 7ten Auguſt 1819. Ad Inſtantiam eines Real Gläubigers, 
iſt das brauterechtigte Wohnhaus des Weisgerbers Chriſtian Gottlob Klette ſub 
Ro. 76. und deſſen Werkſtadt ſub No. 73. bieſelbſt, wovon erſteres auf 513 Rehlr. 
8 fgr. 9 d'. und letztere auf 44 Riblr. 19 for. 2 d', taxiret if, Behufs des oͤffent⸗ 
lichen Verkaufs fubbafta geſtellt worden. Der peremtoriſche Licitations⸗Termin 
iſt auf den 19 October d. J. anderaumt, wozu zahlungsfaͤhige Kaufluſtige Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr, in hieſigem Stadtgerichts-Zimmer, vor unſerm Aſſeſſor Hrn. 
Wenni zu erſcheinen, hiermit eingeladen werden. Reg 

König. Preuß. Stadtgericht. f 

*) Ziegenhals den 2giten Juli 1819. Es fol im Wege der nothwendigen 
Subbaſtatſon auf den Antrag der Buchmann ſchen Vormundſchaft das hieſelbſt ſub 
No. 17. gelegene vorſtaͤdtiſche Haus, welches mit 100 Rihlr. in der Feuer⸗Socletät 
earäftrirt iſt, und welches unterm 16ten d. M. auf 88 Rihlr. Courant gerichtlich 

abgeſchaͤtzt worden, offen (lich verkauft werden. Zu diefem Behuf haben wir einen 
Termin auf den z0ſten October e 0. Vormittags um 9 Uhr hieſelbſt anberaumt und 
laden hiermit Kaufluſtige und u 18 vor. 1 : 
P — Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. ; 

) Sforifhau den gten August 1819. Die 155 der, zum Amte Skoriſchau 
gehörende Colome Dörenberg ſub No. 7. gelegene Freyſtelle, auf 404 Rtbl. 4 gr. 
Courant gerichtlich gewuͤrdiget, wird auf den Antrag der Erben in Termind in 
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et peremtorlo den 22flen October d. J. Öffentlich an den Melſt⸗ und Beftbterhenden 
verkauft werden, dieſes wird Kau fluſtigen und Zahlungsfähigen bekannt gemacht 
und fie werden aufgefordert, im genannten TLertune zu erſcheinen, ihre Gedothe 
abzugeben und hat der Meiſt und Beſtbiethendbleibende, nach eingegangener Ge⸗ 
nehmigung von Seiten der Erben und Real- Gläubiger den Zuſchlag zu gewäͤrti⸗ 
gen, auf Gebothe, welche erſt nach dem peremtoriſchen Termine etugeben, wird 
keine Ruͤckſicht genommen, auch kann die Taxe zu jeder Zelt, in der gerichtsamt⸗ 
lichen Regiſtratur nachgeſehen werden. - 
Koͤnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt. Trespt. 
Sitstiones Edictales. N 
„) Breslau den 285ſten May 1819. Von Setten des unterzeichneten Koͤnigl. 


Ober andes gerichts werden auf den Adtrag des Dfficht fitet der Daniel Lruͤche, 


Carl Scholz und Philipp Engelhmeyer aus Wartenberg, welche ſich vor mehrern 
Jahren heimlich entfernt, und ſitdem bei den Canton⸗Reriſtonen nicht geſtellt 
haben, zur Ruͤcktehr binnen 3 Monaten in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch 
aufgefordert, und da zu ihrer Verantwortung kierüber ein Termin auf den 
roten Robbr. c. g. Vormittags um 11 Uhr vor dem Ober Landesgertchts⸗Refe⸗ 
rendarie v. Beyer anberaumt worden, zu ſelbigen auf das hi ſige Ober Landesge⸗ 
richts Haus vorgeladen. Sollten Beklagte in dieſem Termine nicht erſcheinen, 
auch nicht wenigstens ſchriftlich ſich melden; fo wird gegen fie als gegen, um ſich 
dem Kriegs dlenſt zu entziehen Ausgetretene verfahren und auf Conſiscatton ihres 
gegenwärtigen als auch kuͤnftig ihnen etwa zufallenden Vermögens zum Beſten 
des Fisci erkannt werden. 3.) Ei 

2 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 

Glogau den 10. May 1819. Von dem unterzeichneten Köntal. Obders 
Landesgericht wird dekannt gemacht, daß folgende Lieferſcheine: 6. No. 48068. 
über 260 Rihlr. für das Dominjum Endersdolf ausgeſtellt unterm 4. Jull 1815. 
Hauptbuch Litt. H. Fol, 146. Gegenduch 39. d. 2) No. 289060, Über 200 Mthir. 
3) Nro. 289061. über 275 Rthlr. bene auf die Gemeinde Lelpe ausgeſteüt, 
den ızten December 1817. und mit Haupibuch Litt. D. b. Fol. 163. Gegen⸗ 
buch C. 3. bezeichnet verlohren gegangen ſind und auf den Antrag des letztern 
Inhabers Müller Johann Heinrich Voͤrner aus Wieſau, deren oͤffentliches 
Aufgedord erfolgen ſoll. Es werden daher alle diejenigen, welche an die Lies 
ſerungsſcheine als Eſgenthuͤmer, Ceſſtonarten, Pfand oder ſonſtige Briefstanha⸗ 
der Anſpruch zu haben vermetnen, citirt und aufgefordert, ihre Aufprüche in 
dem zur Anmeldung und Juſtificatton derſelben auf den aten September d. J. 
Vormittags um 9 Uhr anſtehenden Termin vor dem hierzu ernannten Deputirien 
Ober- kandesgerichtsReſerendario Regely auf biefigem Schloß in Perſon, oder 
durch einen mit geſetzlicher Vollmacht und hinlaͤnglicher Ir formation zu vers 
ſehenden bieſtgen Juſiig⸗Commiſſarium, wozu bey erwangelnder Bekanntſchaft 
die Juſtiz⸗Commiſſarien Treutler und Herrmann vorgeſchlagen werden, zum 
Protocell anzumelden, ſoiche zu beſchetnigen und darauf rechtliches Ertenntniß, 
dey ibrem Ausbleiben hingegen zu gewärtigen, daß fie mit allen und jeden 
Anſpruͤchen auf die oberwaͤhmen Lieferungsſcheine werden präcludirt werden 
ihnen ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt, die vie ferungsſcheine für amortiſtr 
angenommen und an deren Stelle neue werden angefertigt werden. 

Koͤnigl. Preuß Ober⸗Landesgericht von Nieder ⸗Schleſten und der in 
: - rebs 
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Trebnitz den zoſſen Map 189. Das unterzelchnete Noͤntal. Gericht 
fordert alle diejenigen, welche an die Benedlet Pietſche Waſſermuͤhle zu Olbersdorf 
Frankenſcheinſchen Kreiſes, oder deren Kaufgelder, uͤder welche dato der Liqulda⸗ 
. Prozeß eröffnet worden, Anſpruͤche zu haben sermeinen, hiermit auf, ihre 
Forderungen ſofort, und jpäreflend in dem auf den gten Septbr. c. a. Vormittags 
um 9 Uhr in bieſiger Canzley anberaumten Liquidetions Termine anzugeben, ge⸗ 
börig nachzuweiſen, und deren geſebliche Anſetzung in dem Prloritäts⸗ Urtel zu 
gewaͤrtigen. Diejenigen, welche dieſer Aufforderung nicht Folge lelſten, und in 
dem gedachten Termine nicht erſcheinen, haben zu erwarten, daß ſie mit ihren Ans 
ſprüchen an das gedachte Grundſtuͤck und deſſen Kaufgeld praͤcludirt und ihnen 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. N 

Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Trebnltzer Stiftsguͤter. 

{ Lauban den a7ſten April 1819. Von dem unterzeichneten Stadtgerlcht 
wird hierdurch bekannt gemacht, daß in dem hier anhängigen Special⸗Concurſſe 
well. des zu Dresden inſolbent verſtorbenen Kaufmanns und vormals hieſigen Bür⸗ 
gers Herrn Ernſt Auguſt Fiſchers, deſſen unbekannte inland iſche Gläubiger, mit: 
telft der hier ausgehangenen Edletalien, zum aten Septbr. 1819 zu Iiquidiren und 

Jeſcheinigang ihrer Forderungen, fo wie zum 17 ten Septbr. 1819. zu Anhörung: 
eines Praͤcluſivbeſcheides vorgeladen worden find. 


Das Stadtgericht. 2 8 
5 g Be Hergeſell, Stadtrichter. 
Liegnitz den 22flen Map 1819. Auf der Scholtiſey Beſitzung No. 1. 
zu Kroitſch haftet loco 1, ein Capital von 180 Rthlr. laut herrſchaftl. Conſens 
vom gaſten Junp 1274. für die Paſtor Klemmſche Vormundſchaft, worauf je 
doch nach einem Vermerk im Hypotheten⸗Buche vom aꝛzſten Mast 1784 da⸗ 
von als bezahlt abgeſchrieben worden, 100 Rthür. Dieſes Inſteument, welches 
von dem vortgen Beſitzer dieſer Scholtiſey Ehriſtlan Gottlieb Münfter von dem 
Kroitſcher Gerichtsamie ausgeſtellt worden, iſt verlohren gegangen, und es hat 
der gegenwartige Besitzer Carl Friedrich Muͤnſter, darauf angetragen, das vers 
lohren gegangene Inſrument zu amortiſiren und das noch eingetragene Capi⸗ 
tal von go Rthlr. zu loͤſchen. Wir haden uns daher zum offentlichen Aufgeboth 
dieſes Inſtruments veranlaßt geiunden, und fordern dem gemäß alle diejenigen, 
weiche an daſſelbe oder an die Poſt, woruͤder es lautet als Eigenthuͤmer, Ceſ⸗ 
fionarti, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs Innhaber Anfprüche zu machen haben, 
vermeinen, hiermit auf, ſich damit bey dem unterzeichneten Juſtittarto binnen 
3 Monaten, beſonders an dem dazu auf den 23ſten Auguſt c. Vormittags um 
er in deſſen Bebauung allhier No. 16. anberaumten Termine entweder in 
Derfon oder durch einen mit gerichtlicher Specials Vollmacht und hinlaͤnglicher 
Informotion vrrſehenen Mandatar inus aus der Zahl der hleſigen Juſtizcommiſſarten 
einznfinden, ihre vermeintlichen Anfprüche gebührend anzumelden und zu rechts 
fertigen, und die weitern rechtlichen Verhandlungen im Fall des Auſſenbleibens 
aber zu gewärngen, daß fie nicht nur mit ihren Antprüchen daran werden 
präcludirt werden, fondern ihnen auch ein ewiges Stillſchweigen deshalb auf⸗ 
erlegt und das perlohren gegangene Inſtrument ſelbſt für amortifirt erklärt 
ee Ar 8 


werden wird, ; 
Das Kroitſcher Gerichtsamt. 
ö Frau⸗ 
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1 85 Frankenſteln den sten Jun 1819. Der Soldat Johann Chrlſtion 
Stenzel aus Grünberg gebuͤttig, welcher im Jahre 1843. als Krämper zuletzt als 
Krankenwaͤrter gedient, und mit dem Koͤnigl. Preuß. IIten Armee = Corps nach 
Böhmen ausmarſchirt it, wird wegen boͤslicher Verlaſſung feiner Ehefrau Roſina 
geb. Muͤbnert edictaliter citiret und aufgefordert, in dem zur Klage = Beantwortung 
und Inſtructton angeſetzten Termine den 30 Septbr. 1819. Vormittags um 10 Uhr 
auf dem Stadtgerichtszimmer zu Frankenſtein zu erſcheinen und ſich wegen der an» 
geſchuldigten bögiichen Verlaſſung der Klägerin zu verantworten. Außenbleibenden 
falls wird nach dem Antrage der Klaͤgerin die Scheidung g [glich erkannt, und ihr 
die anderwelte Vecehlichung nachgelaſſen werden. g.) 
Koͤntzl Preuß Sranfentein Selberberger Stadtgericht. 
Sranfenfteim den 26ſten Junt 18:9. Die beyden abweſenden Söhne 
erſter Ehe des zu Neu⸗ Altmannsdorf Mänſterberger Creiſes verſtorbenen Auen⸗ 
bausler Joſeph Herrmann Namens Joſeph und Anton Herrmann, welche beyde 
und zwar Joſeph im J hre 1806. mit dem Fuͤſelier⸗Batalllan v. Eringſen zu Bres⸗ 
lau uud Anton im Jahr 1813. mit der öpfuͤndigen Fuß ⸗Batterle Nro. 13. als ges 
meine Preuß. Soldaten gegen die Franzoſen zu Felde gegangen, werden bierdurch 
im Antrage des Curaterts abſentis derſelben Anton Schreiber fo wie in einem ihre 
unbekannten Erben und Erdnehmer hierdurch aufgefordert, binnnen drey Monaten 
fpä:efteng aber den 18ten October a. c. Vormittags um 9 Uhr ſich bey dem unter⸗ 
zeichneten Gerichisamte oder in deſſen Reginratur fehriftlich oder perſoͤnlich zu mel⸗ 
den und daſelbſt weitere Anweiſung bey ihrem Auſſenbleiben, oder wenn die ver⸗ 
langte Anzeige nicht eingeht aber zu gewaͤrtigen, daß fie für todt erklart und die 
Aus antwortung ihres Vermoͤgens an die legitimirten Inteſtat⸗Erben erfolgen 
wird. eee der Standes herrſchaft Muͤnſterberg Frans 
5 euſtein. 

„) Raudten in Nieder ⸗Schleſten den öten Auguſt 1819. Da der Freywil⸗ 
lige bei dem ehemaligen Koͤnigl. Frey⸗Corps zu Glatz Chriſtian Gottlieb Ober 
aus Wandritſch Steinau Raudtenſchen Creiſes gebürtig, ſchon ſeit dem Jahre 1808. 
keine Nachricht von ſich gegeben hat, fo wird derſelde und feine etwanige unbe⸗ 
kannte Erben, auf Inſtanz feiner Schweſter, und im Fall fein 8 Ablebens geſetzli⸗ 
chen Erbin, Anna Roſina verhl. Schreibern geb. Ober hiermit aufgefordert, von 
feinem Leben und Aufenthalte innerhalb 3 Monaten Nachricht zu geben, ſpaͤteſtens 
aber in Termino den 2often Novbr. c. Vormittags um 9 Uhr im herrſchaftlichen 
Schloße zu At⸗Raudten vor dem Gerichtsamte entweder in Perſon oder durch eis 
nen hinlaͤnglich legitimirten Bevollmächtigten zu erſcheinen, widrigenfalles derſelbe 
fuͤr todt erklaͤrt und ſein Nachlaß an genannte ſeine Schweſter ihrem Antrage ge⸗ 
maͤß, ausgeantwortet werden wird. 5 . = 

Adl v. Schweinigiches Alt Raudten Wandritſcher Gerichtsamt. 
9) Bauerwitz den ꝛ4ten Juli 1819. Alle diejenigen Militairs Perfonen 
denen die Susveyſton der Prozeſſe aus den Edlcten vom 30. Juli 1812, und 4ten 
May 1813. dis zu ihrer durch die Vrrordnung vom zoſten März 1816. erfolgter 
Aufhebung zu ſtatten gekommen iſt, werden aufgefordert, ihre etwantgen An ſpr üg e 
an die ſonſt der Lorenz und Catharina Ratſchkeſchen Eheleuten zugehörige im a 
er 
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der Execution oͤffentlich feil gedothene und am zıflen December 1818. für 615 Rthlr. 
dem Webermeiſter Ferdinand John mit Vorbehalt der Rechte gedachter Militairr 
Perſonen zugeſchlagene ſtaͤdtiſche Poſſeſſton Nro. 48. in Katſcher mit Zubehör auf 
den Antrag des jetztgen Befigerd und eben fo werden alle Reol⸗Prätendenten an 
das für, die bereits bekannten Real⸗Glaubiger unzulaͤngliche und unter dieſelben zu 
vertheilende Kaufgeld per 615 Reblr. Courant aufgefordert, ihre etwanigen Ans 
ſpruche an das erwaͤhnte Kaufgeld für dieſelbe Poſſeſſton, ſpaͤteſtens den zoften 
October c. fruͤh um 9 Uhr bey dem unterzeichneten Gerichte auf der Gerichtsſtube 
zu Katſcher perſönlich oder durch geſetzlich zulaͤßige und Bevollmaͤchllgte auch hin⸗ 
laͤnglich informirte Stellvertreter anzuzeigen und nachzuwelſen, widrigenfalls ſte 
mit ihren Anſpruͤchen on die Poſſeſſſon und reſp. an das Kaufaeld für immer unter 
Auferlegung eines ewigen Stillſchweigens praͤcludirt und da, letztere unter die ſich 
meidenden Glaͤubiger vertheilt werden wird. a i 
> Koͤnigl. Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. 
725 AVERTISSEMEN TS. 5 
Breslau den ızten Juli 1819. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Pupillen⸗Collegii wird in Gemäßheit der $. 137. bis 142. Tit. 17. P. 1. des allge⸗ 
meinen Landrechts denen etwa noch unbekannten Glaͤubigern des in der Schlacht 
bey Dennewitz gebliebenen Premler- Eleuteuant v. Winckler dle bevorfichende Thei⸗ 
lung der Vorlaſſenſchaft unter denen Erben, hiemit öffentlich bekannt gemacht, um 
ihre etwanige Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zellen und zwar in Anſehung 
der einheimiſchen Gläubiger laͤngſtens binnen 3 Monaten in Anſebung der Aus waͤr⸗ 
| tigen ader binnen 6 Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, widrigenfaus 
nach Ablauf dieſer Friſten und erfolgter Sheilung ſich die etwanigen Erbſchaſté-Gläu⸗ 
biger an jeden Erden nur nach Verhaͤltniß feines Erbantheils halten können. 80 
N KRoͤnigl. Preuß. Pupillen⸗Collegium von Schleſten. f 
Breslau den zyfien März 1819 Von Seiten des fürſtl. Blücher v. 
| Wahlſtaͤdtichen Juſttzamt wird dte dem Gottfried Hüdger zugehorige ſub No 2. 
zu Pole nitz Neumarfifchen Creiſes am Striegauer Waſſer belegene Waſſermuͤhle 
aus zwey Mahl, und einem Epitzgange, nebſt Wohn: und Würthſchafts⸗ 
; Gebäuden, 15 Scheffel Acker Aussaat, Buſch und Wieſewachs von circa 12 
Scheffel Ausſaat und Obſtgarten beſtehend, welche von den Ortsgerichten und 
Sachverfaͤndigen, auf 11383 Rthlr. 29 for, abgeſchätzt worden, auf den Ans 
trag der Real -Glaͤudiger hiermit nothmendig ſubhaſtirt und oͤffer tlich feil gebo⸗ 
then. Zu dieſem Zweck find nachſtehende Biethungs-Termine, als der aofle 
Juli, igte October a. c. und 25. Januar 1850 beſtimmt worden und es wer⸗ 
den demnach Kaufluſtige, Beſitz- und Zahlungs faͤhige hiermit eingelaben, in 
dieſen Terminen, wovon der letzte pereimptoriſch iſt, entweder in Perfon, oder 
durch zuläßige mit Informatlon und Vollmacht verſehene Mandateren in hie 
ſiger, im ehemaligen Vincenzſtifts⸗Gedäude, vorhandenen Amtscanzlev Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr zu erſchelnen, daſelbſt die nähern Kaufs⸗Bedinzungen zu ver⸗ 
nehmen, darauf ihre Gebothe zu thun und demnächſt zu gewaͤrtigen, daß deſag⸗ 


ter Fundus dem Melſtbiethenden und Beſtzahlenden unter Eis willigung der 


Gläubiger zugeſchlagen, auf etwa fräter eingehende Gebothe aber weiter nicht 

keſlecklrt werden wird. Die darüber aufgenommene Tape, kann ſowohl in hits 

figer Amtscanzley, als auch bey dem Koͤnigl. Stadtgerichte in Reumarkt und 
1 re den 
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den Ortszerichten in Polsnitz eingefehen werden. Uebrigens werden alle etwa 
unbekannte Real Prätendenten Behufs Wahrnehmung ihrer Gerechtſame fub 
poͤna praͤcluſi er ſilentii perpetui biermit ebenfalls eingeladen. * 
Fuͤrſil. Vluͤcher v. Wahlſtaͤdtſches Juſkizamt der Krieblowitzer . 
\ 3 ungnitz. 
Hirſchberg den 5. Juni 1819. Das, unter der Haͤuſerzahl ſub No. gr, 
zu Streckenboch im Beltenhaynſchen Creiſe gelegene, zum Nachlaſſe des verſtor⸗ 
benen Bauer Carl Gottlteb Tſchentſcher und unter die Juelsstetton des unterzeich⸗ 
neten Gerichts gehoͤrige, von den daßgen Ortsgerichten im Auftrage unterm 15. May 
d. J auf 707 Rthlr. 17 far, 73 d Cour gewuͤrdigte 14 Huben Gut wird auf den 
Ancrag der Inteſtat⸗Erben des verſtorbenen Beſitzer öffentlich an den Meiſtbierhen⸗ 
den verkauft und fird zu dieſem Behuf nachfolgende kLiettations-Termine den 
ten Jult, den 2zſten Augufi, den often September d. J. in der Gerichts⸗ 
Canz ey zu Nimmerſath anberaumt. wdr den, Es werden deshalb beſitz⸗ und 
zahlungsfaͤhige Kaufluſttge hierdurch aufgefordert, in den oben genannten Ter⸗ 
minen zu erſcheinen, ihre Gebethe zum Protocoll zu geben und erforderlichens 
falls Sicherheit für dieſelben zu beſtellen, demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
und Beſibiethenden unter Genehmigung der Erben zu gewaͤrtigen. Auf fpätere 
Gebothe wird keine Räckſicht genommen, die Kaufs⸗ Bedingungen ſollen im Ter⸗ 
mine dekannt gemacht werden. Zugleich werden alle unbekannte Real-Präten⸗ 
denten hierdurch aufgefordert, in dem obigen Termine ihre etwanıgen Real⸗ 
Anfprüche geltend zu machen, deym Außenblelben aber die Auferlegung eines 
ewigen Stillſchweigens zu gewaͤrtigen. i 
8 Das Patrimontal⸗ Gericht der Nimmerſather Güter. a 
0 Potſchkau den 10ten Juli 1819. Das hieſige Koͤnigl. Stadtgericht ſub⸗ 
haſtiret ad inſtantiam der Erben die auf 200 Rthlr. gerichtlich torirte Gärtnerſtelle 
des verſtorbenen Anton Hampel ſub Nro. 109. zu Camit, ladet zahlungs⸗ und 
beſitzfaͤhige Kaufluſtige zu dem auf den 4ten September c. a, anſtehenden einzigen 
Se auf hieſigem Rathhauſe Vormittags um 9 Uhr vor, um idre 
ebotbe abzogeden und den Zuſchlag an den Meiſtbtethenden zu gewärtigen. Zus 
gleich werden alle unbekannte Real Prätendenſen aufg fordert, ihre Anfprüche 
Aängftens in dem gedachten Termine zu liquſdiren und nachzuwelſen oder zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß Ne damit präcludirt und ihnen ein ewiges Stihſchweigen auferlegt 
werden wird. 3 
; Patſchkau den 15ſten Jull 1819. Das biefige Koͤnigl Stadtaericht 
macht biermit bekannt, daß auf den Antrag der Tageſötner Adolfſchen Erben 
das guf 160 Rthle. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte Tagelöͤhner⸗Haus und Zube⸗ 
hör No. 119. der Vorſtadt in Termind den gren S ptember a. c. öffentlich an 
Meiſtbiethenden ve kauft werden fol. Beſiß⸗ und zab lunge fähige Kaufluſtige 
werden biermit aufgefordert, ſich gedachten Tages Vormutags um 10 Ubr auf 
dem hiesigen Rathhauſe in unſerer Gerſchtsſtude zu melden, ihr Gedoth abzu⸗ 
geben und den Zuſchlag zu g waͤrtigen, wodey nachrichtlich bekannt gemacht 
wird, daß auf fpärere Gebothe nicht geachtet werden fol. Zug leich wer en 
unbekannte Rral = Vrätendenten aufgefordert, ſpaͤteſtens in dem gedachten Ter⸗ 
mine ihre Anſprüche zu qu dtren und zu juſttficiren, widrigenfalls fie damit 
praͤtludirt und Ihnen ein ewiges Stiuſchwetgen auferlegt werden wird. 
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193, und 7 für 272 tihlr. 
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zu Nro. XXXUL des Breslauſchen Inteligenze Blattes. 
vom 18. Auguſt 1819 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. i 
Breslau, den 17. Juli 18197 Von dem Koͤnigl. Hof: 
tichter Amt wird hiermit bekannt gemacht, daß der Johann Mas⸗ 
kos das ſub no. 4. zu Rattwitz gelegene Bauergurb um und für eine 
Keuf Summe von 600 rthlr. Cour. von der Eliſabeth, verebl. Mas⸗ 
kos gebobrne Striede erkauft bat, und der Beſitz Titel für ihn ex 
deereto vom 17. July c. im Grund und Hypothekenbuche eingetragen 
worden iſt. 

Woßhlau, den 29. July 1819. Beſitzveraͤnd rungen bei 
der Stadt und den dazu gehörigen Dörfern vom Iſteg Juni bis ult. 
Juli 1819. a 5 

1. Kauf des Kuͤrſchnermeiſters Siemon um den Rebhahnſchen 
Acker no. 56. und Wieſe 26. für 95 rthlr. 

2. Kauf des Kirfchner leine um den Engelmannſchen Acker 
no. 161 und Wieſe 101, für 100 rihlr. f 

3. Kauf des Muͤller Richter um die Focher Mühle zu Garben 
für 800 rih r. 

4, Zuſchreibung des väterlichen Hauſes no. 87. an den Kuͤrſch⸗ 

nermeiſter Carl Altwaſſer um 40% rthlr. 5 5 

5. Kauf der Bürger Krauſen um das Roſemannſche Doppel 
Haus no. 3 1. und 32. für 2000 rihlr. En, 

6. Kauf der Burger Krauſen um den Roſemannſchen combiair⸗ 

ten Garten no, 193. und 7. für 250 rihlr. BE 
7. Kauf ves Züchnermeifters Neumann um einen Gartenſtreifen 

vom Baͤckermeiſter Mücke für 42 rihlr. 3 

8. Kauf der Fran Creis Steuer Einnehmer Hoffmann um das 


KKlrauſeſche Doppel Hus no. 3 1. und 32. für 2608 rıplr, 


9. Kauf derſelben um des Krauſeſchen combinirten Garten no. 


e, e e e, Sims; 
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Ottmach au den 26. Juay 18 19. Ih dem Zeitraum vom 
ıften Januar bis ult. Juni c, find bei unterzeichnetem ‚Berichte; Amte 
. Kaufe geſchloſen und gerichtlich conſt mirt werden, als: 
Der Kauf des Einliegers Franz Otte um die zu Nieder- 
Banane ſub no. 16, belegene Freigaͤrtuerſtelle feines Vaters Anton 
Otte für 300 rihle. Courant. 

2. erkaufte der geweſene Bauer Joſ. Jäckel aus Haͤrtwigswaldau die 
zu Neuhauß ſub no. 22. beſegene Rebochpärknetſtelle vom Verbeſther 
Joſeph Schroͤer für 400 rthir. 

3. Aaten Scheider erkaufte das zu Altberbsdorf belegene robotke 
ſame Bauerguth ſub no. 22. von ſeinem 3 Vater Jeſeph Schreie 
der für einen Werth von 700 ithlr. 

4. erkauſte der Eialieger Anton Oue das zu’ Altherbedorf ſuh 

no. 3. belezene roboſhſame Bauerguth vom Vorbeſſtzer dem leiblichen 
Vater Agton Otte für 980 tihl-, Courant. 

5, erkaufte der Muller Johann George Gube von Nieder Pomda 
do-f die zu Neuhaus ſub no. 40. belegene Mahlmuhle zum Apper⸗ 
tinengiig von Vorbeſitzer Jehann Riske für 18700 rthlr. 

6. erkaufte der Müller Meiſter Johann Rinke von Neuhauß die 
zu Ni⸗der Pomsdorf ſub no. 6. belegene Waſſermuͤhle, vom Vetbe 
figer Johann George Gube fuͤr 10 000 tthle. Er 
| 7. erkaufte der Einlieger Joſ ph Roͤnelt die zu Meuherbsdorf ſub 

no. 9. belegene Freihaͤuslerſtelle vom Vorbeſſher Jopann Senfmer für | 
80 rtl. Courant. 

8. erkaufte der Einlieger Jeſtob Beck die zu Nieder⸗ Pomsdorf 1 
ſub no. 39. belegene Freibauslerſtelle vom Auguſt Haͤrich für 60 rihl. 

9. erkaufte der Feiſcher Jeſepb Schubertb von Palſchtau die | 
zu Waͤurdorf fub no. 7. belegene Freiſtelle vom Borbefiger Auch 
Rudolph für 440 rthlr. ‘ 

10. erkaufte der Haͤuslet Joſepb Wagner von Glieder Poms⸗ 
dorf die daſelbſt ſub no. 32. belegene Roborhgäimerprle des Joseph 
Zoppe für 558 rible. Ceu rennt. 
Reichsgraͤflich Schade Juſſiz Amt. 
ö Gtettkau, den 30. Juny 18 19. Bei den W 
ü ten Gerichrsaͤmtern fi find vom Iſten July 1818 bis dahin 1819 nach ⸗ 
Repeape Kaufe er worden: I. Beim 
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I. Beim Gerichts Amte Oſſeg, Deutſchleipe und Seiffersdorf. 

1. Joſeph Priener um das Bauergulh zu Seiffersdorf ſub no. 37. 
pro 900 rihlr. 

2. Joſeph Fraozke um das Bauerguth zu Seiffersderf ſub no. 
15., bro 1300 tıpir, 

3. Peter B Durch um das Bauergurh zu Seifferstorff bb no. 
18. pro 880 th lr. 

4. George Arndt um die Haͤuslerſtelle wu Deutſchleipe no. 38. 
pro go aıhle, 

5. Michael Nietſche um die Haͤuslerſtelle zu Oſſeg ſub r no. 19. 
pro 34 tthlt. 

6. Joſeph Frunte um die Freiſtelle zu Seiffersdorff ſub no. 27. 


pro 4 rihlr. 


Franz Pache um das Bauerguth zu D. geipe fub no. 6., 
er this 
11 Beim Gerichtsamte Falkenau, Kroſchen und Neuhammer. 
8. A ton Hildebrand um die Freigärtnerſtelle zu Neuhammer ſub 
no. 64., pro 230 rtbhle. 
9. Joſſph toske um das Angerbaus zu Falkenau ſub no. 70, 


5 pro 40 ithlr. 


10. Johann Gottwald um die Seeigärinerielle zu Kroſchen ſub 


no. 25. pro 200 tihlr. 
11. Nipomue Wiedemann um das halbhufige Bauerguth zn 


Kroſchen no. 18. pro 550 rihlr. 


12. Auguſt Ti ze um das Angerhaus zu Falkenau no. 66-, pro 
60 rthlr, 

13. Joſepb Kocher um ein Ackerſtüͤck von 24 Scheffel zu Fal⸗ 
kenau no. 87., pro 90 rthir. 

14. Auguſt Herrmann um die Zreifete au Meuhanimen no. 63. 
peo 75 tthlr, 
III. B. im Gerichte Amte Ober- Kubſchwoll. 5 

1s. Aton Senner um die Robothgaͤrinerſtelle no. 21. die 
200 tihlr. 

16. Joſeph. Kattner um die Häusierffelle no. 3 1. pro 453 tthl. 

17. Carpatina vers heuchte Aumeß um den Senden no. 1% pio 


‚g000 uk. 1 18. Ftanz 
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18 Franz Knauer um die Waſſermuͤhle ſub no. 7. pro 1500 fthl. 
19. Gottlieb Wagenknecht um die Freihaͤuslerſtelle no, 3% pro 
266 rthlr. 
20. Johann Michael Titze um die Freigärtnerſtelle no. 12. pro 
270 rihlr. d 5 
we IV. Beim Gerichtsamte Nieder ⸗Kühſchmall.“ 
21. Jobann Jackſch um die Freiſtelle und Klingmühle ſub no, 3. 
pro 4600 rihlr. : 
22. Carl Schramm um die Haͤuslerſtelle ſub no. 25,, pro 100 rihl. 
Beim Gerichts Amte Sonnenberg. 
23. Johann Earl Neumann um die Waſſermüßle no. 26, pro 
320% tthlr. 


24. Jonatz Hoffmann um die Freigärenerftelle no. 10, pro 600 ttlr. 


VI. Beim Gerichtsamte Lorenzberg. 


25. Gottfried Springer um die Dreſchgaͤrinerſtelle ſuh no. 23. 5 


pro 200 ıthle. RER 
Se: Winzig, den ıflen Juli 1819. Bei bieſigem Stadtge⸗ 
richt find nachſtehende Kaͤufe confirnürt worden. : 

1. Deigerts Kauf um die Blaumuͤhle no. 17, zu Klein Pants 
ken pro 1600 uthlr. i 

2. Kochs Kauf um den Dreſchgarten no. 14. daſelbſt, pro 200 rehl. 

3. Grenzers Kauf um die Freihaͤuslerſtelle no. 10, zu Krehlau, 
per 90 rihlr. N 

4. Alters Kauf um das Angerhaus no. 17. zu Klein Tſchuder 
per 130 uhr 

5. Kaduhr, Kauf um die Deeſchgaͤrtnerſtelle no. 1. zu Miss 
gawe. 


450 rihlr. N 
7. Wuͤrſings Kauf um das Angerhaus no. 14. zu Klein Tfchus 
der pro 200 rthle. a N 
8. Winklers Kauf um die Colonieſtelle no. 8 1. zu Zychline per 
260 rthlr. N i 
9. Küngels Kauf um die Freigärtnerſtelle uo. 36,, zu Würs 
chu ro 200 hl“ | 
„ 10, Schmidts 


6. Göbels Kauf um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 8. daſelbſt, pro ö 
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1e, Schmidts Kauf um die Colonie Stelle no. 53, zu Gimmel, 
per 25 tthlr. 
11. Gans Kauf um die Colonieſtelle no. 4. zu Marieuruh, pro 
60 rihlr. 

12, Vogts Kauf um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 2. zu Pfannoger, 
pro 49 rthlr. 

13. Riedrigs Kauf um die Freigaͤrtnerſtelle no. 36. zu Gimmel, 
pro 350 rihlr. a 

Gußrau den ıflen July 1819. Bei dem Gerichts Amte 

für Narthen, Heinzendorf, Hochbeliſch, Alt» und Neu-Heidau, ſind 
vom ıflen Januar 1819. bis ult. Juni ejd. a. nachſtehende Kaͤufe 
conſirmirt worden: 

1. des gran Schulz Uber eine e Freiſtelle in Narthen pro 8 00 rthlr. 

2. Des Franz Weide uͤber eine Wiadmͤhle in Narthen, pre 
500 rthle. 

3. des Sodann Heinze über ein Bauerguth in Heinzendorf, pre 
500 rthlr. 

4. des George Heinze 225 ein Bauergut in Heinzendorf, pro 
200 rihir. 

5. des Chriſtopß Heumann uͤber einen Dreſchgarten in Hoch⸗ 
beltſch pro 40 vehlr. 

6. des Lorenz Riedel über den Oderkretſcham in Neu- Heldau, 
pru 1000 rthlr. 

Schloß Rattibor den 24. Juni 1819. Bei dem unterzeich 

neten Gerichte ſind in dem Zeitraum vom 1. Januar bis Ende Juni 


1819. folgende Kaͤufe beſtaͤtigt worden: 


1. der Mariane Okrent um ein freies Ackerſtück zu Altendorf 


| für 60 rihlr. 


2. des Simon Halfar um ein dergleichen Ackerſtüͤck daselbst füt 
114 rtblr. 
3. des Mathias Rudek um ein Ackerſtuͤck daſelbſt für sorthle, 
4. der Actonia Kloſe um eigen freien Garten zu Neugarthen, 
für 60 O rthlr, 
5. des Franz . um eine Mee ju Oftrog für 
ss dl 
6. des 
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16% des Faanin. e um eine Robotboärtuerſtele⸗ Dreh 
bo. 166 rthlr. 

7. des Johann Gnielinsky um eine freie Muͤhle bei Raſchitz für 
25 rthle. 

38. der, Veronica Geisler um ein freies Ackerſtuͤck zu renden 
für 80 rthlr. i 
9. des Franz Flach um daſſelbe Ackerſtuck für 200 ethlr. 

10. des Joſeph Kotzur um ein Freibauergulh iu Babip für 136 rihl. 
11. der Jacob Haicoſchen Ebeleute um eine Freihäuslerſtele 
zu Oſteog für go rihlr. 

12. der Balthaſar Gsmendafchen Eheleute um eine Robohgaͤet⸗ 
nerftelle zu Oſtrog für 206 reble, 

13. der Anton Wra:iffpen Eheleute um eine Noborfgärmmerficite 
zu Proſchowitz "Ur 56 rthlr. N 

14. der Thereſia Baleiga um ein freies Ackerſtöck zu Altendorf, 
für, 5o rthle. e 

15 des Anton Gritzmann um ein freies Ackerſtuͤc zu Hammer, 
für 300 rthlr. 

16. des Paul Koska um ein Robeih bauerguth zu Raſchitz, fuͤr 
259 rthle. 

17. der Anna Bleyl um ein freies Ackerſtuͤck zu Altendorf, für 
366 rthl. 

18. des Franz Kowalik um ein freies Ackerſtuͤck daſelbſt, für 
266 vıhle. 

19. des Joſeph Klinik um eine e Robothgäͤrtnerſtelle zu Raſchitz, 
für 72 rihlr. 

20. der Catharina Lindner um eine freie Wieſe zu Oſtrog, für 
246 rihlr. 

21, dieſelbe um ein ſteies Ackerſtück zu Markowitz, fuͤr 80 rihlr. 

22. A) des Matibias Sezeezina um ein freies Ackerſtuͤck zu Ale 
tendorf für 38 rihir. b) des Andreas Rudek um, eine freie Wieſe 


bet Oflrog und um ein Bauerguth zu Markowitz file 22 rthlr. c) des 


Michael Oſſika um eine Freihaͤuslerſtelle zu Barglowka fuͤr 9 rihle 
d) des Jobaun Suisky um ein Robothbauerguth zu Raſchii für 24 rtl. 
e) des Makes . um eine Robothhaͤus lerſtele zu a 


8 4 . 


„ BL) | | 
fr J rthtr. f) des Franz Oktent um ein freies Ackerſtück daſelöſt 
für 44 rihlr⸗ g) des Matthias Czuffka um ein dergleichen Acker⸗ 


ſtuͤck für 44 rihlr. h) des Jacob Krezikalla um eine Freihaͤusler⸗ 


ſtele zu Merkowitz für 29 rihlr. i) des Franz Wydra um eine Frei, 
häusterftelie zu Sollarnio für 8 rible. k) der Catharina Stannek 
um eine Robothgaͤrtnerſtelle zu Nendzen für 29 rthlr. J) des Mar⸗ 
tin Kopezik um eine Freihaͤuslerſtelle daſelbſt für 15 rihlr. m) des 
Thomas Kalus um ein Robotbbauerguth zu Bobitz für 4 w rehfr, n) 
des Johann Hawliezek um ein freies Ackerſluͤck zu Altendorf für 38 


ithlr. o) des Michael Malezok um ein freies Ackerſlͤͤck daſelbſt für 


s.uhle \ 
55 0 Sayn⸗Wittgenſteinſche Gericht der Herrſchaft 
8 - Schloß Rattibor. N i i 
„Wuünſchelburg den 20. Juni 1819. Bei dem hieſtgen 
Stadt Gericht find vom ıflen Decemder 1818 bis uls Mai 1819. 
folgende Käufe confirmirt worden, als: \ 
1. der Theteſia Marr um den Garten der Thereſia Büttner, 
pro 40 uhr; 5 5 ken 
2. des Joſeph Groͤtzebauch um des Franz Biebl Vorſtaͤdterhaus, 
pro 180 rihlr. = 0 i 8 
3. des Franz Biehl um des Joſeph Groͤtzebauchs Vorſtaͤdter⸗ 
baus, pro 332 reple | 
4. des Franz Schillardin um den Garten des Ignatz Tſchoͤpe, 


pro 171 tthlr. N 


5. des Ignotz Tſchoͤpe um des Franz Schilardins Garten, pro 


288 rihlr. f 


6. des Carl Herden, um feines Vaters Joſeph Herden Haus 
in der Stadt, pro 457 rthlr. > 
7. des Florian Tieffe um des Anton Hartmann Vorſtaͤdter haus 
und Acker, pro 380 ublr. ' Yan 
8. des Anton Tanz in Siebenhuben um feines Vatets gleichen 
Namens Robothaus, "pro 76 rthlt. ER arg 
9. des Iggatz Nowag lalda, um die vaͤterliche Robothgaͤrtnert 


ſtelle pro 213 rihlr. 


10. des Buͤrgermeiſter Muͤnnich um der Thereſia Bittner Haus 
in der Stadt pro 1240 rthle. Il, des 


Re (08) | 5 


11. des Ignntz Tſchoͤpe, um die Aecker derſelben pro 1260 rtl. 
12. des Chirurgi Aaton Leifer um des Joſeph Friedr. Bern⸗ 
bardt Haus in der Stadt pro 1000 rthlr . 
Oblau den 2ten Juli 1819. Bei dem Königl. Domainen 
Juſtiz: Amte hieſelbſt find nachſtehende Käufe confirmirt worden: 
1 der Kauf des Gottlieb Fon um Pankes Bauerguth zu Run 
zen pro 2000 rthlr. 
a. der Kauf des Gottlieb Kache um Eindeuer Freiſtelle zu 
Ruazen, pro 900 rthlr. 
3. der Kauf des George Neumann um George Stephaus Gro⸗ 
ſche Gaͤrtuer⸗Stele zu Roſenhain, pro 1400 rtblr. 
4. des J. G. Grundke um George Neumanns Groſche Gärtner 
ſtelle zu Roſenbain, pro 811 rthlr. 
5 der Kauf des Mich. Weiß um Gotllieb Schaars Drefpgärt: 
nerſtelle zu Goy, pro 1080 rthir. 
6. der Kauf des Gottfried Staar um Michael Weiß Dreſchzaͤrt⸗ 
nerſtelle zu Goy, pro 1180 riblr. 
7. der A. R. Gerhardt um die magitalifche Poſſeſſion zu Mops 
garten, pro 1800 tthl, 
8 Des Oberfoͤrſter Säfchte, um Scholzen Rockittes 14 Morgen 
4 IR. Acker zu Zedlitz, pro 270 rthlr. f 
9. des George Sternagel um J. C. S. Zinzmanns Freianger haus 
zu Peiſterwitz, pro 290 rthlr. 
Friedland, den . Juli 1819. Bei hieſigem Koͤnigl. Stadt⸗ 
Gericht find im abgewichenen ıflen halben Jahre 1819 folgende Käufe 
Bar als: 
Ernſt Stattmillers Kauf, um Friedrich Wilhelm Klingsbergs 
giey⸗Gurhel ſub uo. 135, pro 247 rthlr. Courant. 5 
2. Carl Gottlieb Kallinichs Kauf um das Michael Sauerſche Haus 
ſub no. 11 3., pro zoo rthlr. Courant. 3 
3. Johann Gottlieb Sandmauns Kauf um feines Vaters Johann 
Gottlieb Sandmanns Haus ſub no. 104, pro 300 rthlr. Courant. 
Wohlau, den 3. Juli 1819. eee no. 16. lu 
Schbneiche pro 40 5 ward heut confirmirt. wi 
Koͤnigl. Domainen » Juſtiz⸗ Amt. 5 


— 
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Anhang zur Beylage | 
Nro. XXXIII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
B Br vom 18. Auguſt 1819. 


Zu vermiethen. 

Breslau den 2. Juli 1319. Die zur belnwandreißer Frledrich Wil⸗ 
helm Koͤnigſchen Verlaſſenſchaft gehoͤtige am Eingang der Peinwandreißer » Buden 
gelegene mit Nro. 1. bezeichnete Baude, fol an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden 
verrzlethet werden. Wir machen dies daher blermit oͤffenelich bekannt, und weiſen 
Miethluſtige an, ſich dieſerhalb bey dem Curator der Verlaſſenſchaft, Herrn Juſti⸗ 
Commiſſarlo Pfendſack zu melden. ö 

N b Das Koͤnigl. Sericht der Stadt. 

ö Zu verpachten. 

Prieborn den zten Auguſt 1819. Die Brau- und Brandtweinbren⸗ 
nerey des Amtes Prieborn Strehlenſchen Creiſes, welche den Aus ſchrot auf 9 Schank⸗ 
ſtaͤtte hat, fell vom rflen October d. J. an auf drep nach einander folgende Jahre, 
nämlich bis dobin 1822. im Wege der offentlichen Licitation verpachtet werden, 
und iſt hierzu der Termin auf den 15. Septdr, c. fefigefegt worden. Kaulonsfaͤ⸗ 
hige Pachtluſtige koͤnnen die diesfaͤlligen Bedingungen in den gewöhnlichen Amts» 
ſtunden in der Amts ⸗Canzeley zu Prleborn einfehen, und werden eingeladen, am 
gedachten Tage früh um 9 Uhr ſich hierſelbſt einzufinden, wegen ihrer Cautionsſaͤ⸗ 
higkeit ſich auszuweiſen und dann ihre Gebothe abzugeben. d 

; Koͤnigl. Charitee Amt. 
Zuverauctioniren. 

„) Ratlbor den gten Auguſt 1819. Der Unterzeichnete wird in Auftrage 
Eines Koͤnigl. hochpreuß. Oder⸗Landesgerichts von Ober Schleſien am zoſten Au⸗ 
guſt d. J. Nachmittags 2 Uhr und an den folgenden Tagen auf dem Seſſionshauſe 
des Ober Landesgerichts hierſelbſt Spinde und Tiſche von Mahagoni ⸗Holz, einen 
großen Mahlkaſten von Mahagont⸗ Holz mit Mahl: Apparat und Farben, Rohr⸗ 
ſtähle von Mahagont⸗ und Birken⸗Holz, einen Kleider⸗ und Waͤſche⸗Secretate 
von Mahagonis Holz, einen großen Spiegel mit Mahagonle Rahm zwey Loſſres, 
einen Lelter⸗Wagen, einen Schlitten, ein Schreld ſpind, einen eiſernen Waage⸗ 
Balken, 38 große und kleine Oehlgemählde mit Rahm, Kleidungsſtuͤcke, einige 
Centner Stärke und eine Bibliothek von 157 Bänden ſchoͤnen wiſſenſchaſtlichen und 
lehrreichen Inhalts nebſt einigen Landcharten gegen gleich baare Zahlung in Cou⸗ 
rant öffentlich an den Melſtbiethenden verkaufen, wozu die Kauflust igen hierdurch 


eingeladen werden. 
Der Juſtizrath Wocke. 
») Hein⸗ 


| 
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5 eln rich'au den roten August 1819. Auf den 13ten September c. a. 
Worms um 9 Uhr ſollen Hierfelbft in der Wohnung des verflorbenen Exconven⸗ 
tualen Mathaͤus Hoͤhl die zu deſſen Nachlaß gehörigen Sachen, beſtehend in Uhren, 
einigem Silberzeug, Beiten, Kleidungsſtuͤcken Meubles und Hausgeräthe gegen 
ſofortige Zahlung in klingendem Courant veraucttonirt werden, wozu Kauflaflige 
bierdurch eingeladen werden. 

Das Gerichtsamt der Ihro Majestät der Königin der Niederlande gehoͤrl⸗ 

gen Herrſchaften Helnrichau und Schoͤnjons dorf. 
AVERTISSEMENTS. 

*) Bre slau- Einige Dominialgüter von mittler Größe, 5 bis 7 Mellen 
von Brestau nach Schweldnitz und Jauer zu belegen, mit ſchoͤnen maſſwen Wohn⸗ 
und Wlethſchaftsgebaͤuden, welche durchgaͤngig Welgen Aecker und üsberflüfig 
Holz und Wieſewachs baden, und ſich im beſten Wirthſchafts⸗Zuſtande befinden, 

find gegen reelle Anzahlung in-e nem billigen Preige zum Kauf zu haben. Kauflu⸗ 
: ige erfahren das Nähere hleruͤber anf dem Naſchmarkt in No. 2022. bey 
BR C. F. Gılig. 
* Breslau. Zu vermierhen iſt eine Stube nebſt Alke ve sc. für einzelne 
Perſonen, oder eine ruhige Familie in No. 645. am Ecke der Carlsgaſſe und Eies 
benradebruͤcke. 

„) Breslau. In der unterzeichneten Buchhandlung iſt nun wieder ange⸗ 
kommen: Allgemeine deutſche Real⸗Encpclopaͤdie oder Converſallons - Lericon für 
die gebildeten Stände. In 10 Bänden. ste (neueſte) Orig. Ausgabe. 8. Lelpz. 
Ptaͤnumerationspreiß 12 Rthl. 15 ſgr. Cour. Supplemente zum Eonverfationds 
Leylcon für die Beſitzer der 1, 2, 3 und aten Auflage. Enthalten die wichtlgſten 
neuen Artikel und Verbeſſtrungen der sten Auflage. In 4 Abthellungen 8. Das, 
Praͤnumeratlonspreiß 2 Rthl. 20 ſgr. Cour. 

Reinhard Fr. Schoͤnſche Buchhandlung, Ohlauer- und Bruſtgaſſen⸗ 
Ecke No. 1196. f 

) Breslau. In No. 40. und 41, auf ver Büͤttuergaſſe iſt ein Quartier, 
beſtehend aus einer Stube und lichten Alkove und Kuͤche im Dinterpaufe zu ve mie: 
then und zu Michaeli zu bezlehen. a 

D Breslau Eine Hille kinderloſe Famile wüͤnſcht zu mehrerer Beſchaͤftl⸗ 
gung und Echeiterung auf Michaelt d. J. ein Paar Knaben von circa 14 Jahren 
In Penſion zu nehmen, mit der Bemerkung: daß die Penſionsgelder ſehr billig fein 
werden, da es nicht aus Intereſſe geſchleht. Nähere Nachricht wegen dieſer Fa⸗ 
utlie giebt der Herr Kaufmann Barthel auf der Ohlaner Straße an der Broſtgaſſen⸗ 
3 

) Hammer obnweit Steinau den vaten Auguſt 18 19 Auf dem Doml⸗ 
nio Hammer Wohlauſchen Ereifes ſtebt ein vierjähriger ſchwarig ſelumter Stamm ⸗ 
ochſe, Schweiger Rage, zu verkaufen. 

) Bres⸗ 


— 
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„) Breslau. Ein Fluͤgel von einem der beruͤhmteſten Meiſter In Wien, 
neueſter Bauart, ganz vorzüglich im Ton und Spielart, Mehrere hler gebaute 
neue, wie auch ſchon gebrauchte aber ſehr gute Inſtrumente zu ſehr billigen Preißen. 
Es werden auch Fluͤgel Fortos und Guttarren ſehr billig vermiethet im Gewoͤlbe 
der Lakirfabrlk Naſchmarkt No. 1977. x 5 

) Breslau, In dem Eckhauſe der Albrechts ⸗ und Catharlnengaſſe No. 1372. 
iſt für einen oder mehrere ſollde einzelne Herren eine freundliche Stube nebſl Alkovt 
zu vermiethen und ſogleich oder Term Michaelt zu beziehen. g 

) Breskau. Moderne engl. und franzoͤſiſche Filzhuͤte für Herren hat er⸗ 
halten und empfiehlt zu billigen Preißen 8 RS 
C. F. Kolbe am Ringe No. 1216. 

Breslau. Das llebliche mit Kunſt und Natur fo zatt verbundene Spiel 
des Fraͤulein Roger als Baaſe in dem Luſtſpiel: „Dos war ich“ hat bey den mehr⸗ 
ſten Zuſchauern den Wunſch erregt, eine Wlederholung dleſes Stuͤcks und dieſer 


Darſtellung des Fräulein Rogse zu ſeben, da ſowehl dieſe, als auch die übrigen 
Kuͤnſtler wahrhaft gediegen, in ͤͤcht niederländifchem Style, die freundliche Kunſt⸗ 


Aufgabe zu löͤſen wußten. 

) Breslau (Meue Musikalien bei F. E Leuckart.) Bierey, 2 leichte 
Sonaten vierhändig für Pianoforte. 20 gr. Pollack, 10 Gesänge mit Begl. der 
Guitarre. 20 gr. — Printschi, 12 Tänze für Pianof 12 gr. — Ries, Sinf.a 
er. Orch. Nto.8. 3 Rthl 6 gr. — Reiche, 6 Quint. p. Fl,, Hautb., Clar., 
Cor et Basson. op. 91 lir 7.8. 9 aı Hthl. 16 gr. — Bohrer, gr. Quart p. 
2 Viol, Viola et Violouc, op. 24. 1 Rthl, 16 fr. Reicha, 6 Quat, p 2, Viol. 
A et B. op. go. Iiv. 1. 3 Rthl. — Hummel, Trio p. le Pionof. av. Viol. et 
Violonc obl, op 65. 1 Rthl, — Mozart, Onart arr. 2 4 m No 7. 8. a 10 gr. 
Eberwein, Anbetung, eine Cantate m. Orch. Begi, 4 Athl.; Clavier-Auszug 
ı Rchl. 8 gr. — Die Bachanten, gr. Oper in Musik von Generali, Clav. Ausz. 
7 Rthl, — Rink, prakıische Orgelschule, ister Theil. ı Ruh: 16 gr. — Rom- 
berg, A., Quint. p. il Clarinetto, Viol „2 Viola et Vielonc, op. 57. 1 Kthlr. 
8 gr. Ries, Danse Cosaque fav. ay. Introd, et Var. p le Pianof. 10 gr. — Die 
Getäuschten- (U’Inganno felice ), kom. Oper von Rossini, Glav. Ausz. 3Rthl, 
Schicht, allgem. Choralbuch für Kirchen, Schulen, Gesangbereine, Orgel- 
und Pianoforte_ Spieler, vierstimmig gesetzt. 5 Theile, 8 Ach. Die musi« 
kalische Biene, ein Unterhaltungsblatt f. Pianof. No; 1 — 6. 4 16 gr. — Boy: 
neburgk, 15 Walses, 9 Ec. et 1 Sauteuse p 2 Viol,, Fl., Clar., à Cors et 


Basse. op. 6. 1 Rthl, 1a gr. — Lindemann, ı2 Walses, 6 Ec et 2 Sauteuses 
P. a Viol, FI, Clar., @ Cors et Basse. I. 11. 1 Rth. — Lindemann, 6 Polon. p. 


o Pianof. d'après des Alrs fay, 12 gr. — nebst vielen andern neuen Musikalien. 


) Bres⸗ 


) Bres! au. Eine Wohnung im ꝛſten Stock des Hauſes ſub Are, 178 1. 
dle Aus ſicht auf den Platz vor dem Ober⸗ Landesgericht und vor das Sandthor, bes 


ſiehend in einer Stube, Alkove, Küche und Bodenkammer iſt auf Michaeli a. c. yu 


beziehen und das Naͤhere in der Schmiede am Sandthore Nro. 1750: eine Stiege 
boch zu erfragen. 
) Breslau. Hechter ſcharfer Gränderger Wein⸗Eſſig In Gebinden zu drep 
Eymer iſt im billigen Preiß zu haben bey 
C. F. Ermrich, Buͤttnergaſſe No. 43. 
) Breslau. Sonnabend Abend um 6 Uhr gehn die Spazierwagen wieder 
nach Fuͤrſtenſtein. Das Nähere im rothen Haufe bey Mendel Faͤrber. 

*) Friedland dem zoſten Juli 1819. Das Gerichtsamt der Herrſchaft 
Friedland ſubhaſtirt auf Antrag eines Real- Glaͤubigers die zu Friedland Falken⸗ 
dergſchen Creiſes fub No. 96 belegene auf 32 Rthlr. Cour. gerichtlich abdgeſchaͤtzte 
Schuhmacher Mathes Schmelkeſche Brandtſtelle und ladet beſitz- und zahlungs⸗ 
fähige Kaufluftige zu Abgabe ihrer Gebothe unter Verſicherung des Zuſchlages an 
den Meiſtbiethenden in dem dazu feſtgeſetzten einzigen peremtoriſchen Biethungs⸗ 
Termine den 28ften September a. c. Nachmittags um 2 Uhr in die Gerichts⸗Canz⸗ 
ley zu Friedland ein. Zugleich werden die unbekannten Real- Intereſſenten hiemit 
aufgefordert, ihre etwanigen Anſprüche geltend zu machen, widrigenfalld fie damit 
ausgeſchloſſen und ihnen deshalb ein ewiges Stiüſchweigen aufgelegt werden wird. 

N Das Gerichtsamt der Herrſchaft Friedland. 

») Leobſchͤtz den ten Auguſt 1819. Von Seiten des unterzeichneten 
Juſtizamtes wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Hypotheken⸗Weſen bei der 
ſub Nro. 33. in Bolatitz Ratiborer Kreiſes gelegenen Freyhaͤuslerſtelle auf den 
Grund der darüber bereits eingezogenen in der hieſigen Regiſtratur vorhandenen 
und der noch einzuziehenden Nachrichten regulirt werden ſoll, und daher ein Jeder, 
welcher Eigenthums⸗ oder Realanſprüche an die erwähnte Haͤuslerſtelle zu machen 
gemeint iſt, fi binnen drey Monaten, beſonders aber den sten Noobr. c. a. in 
der hieſigen Amtscanzley zu melden, und feine etwantgen Anſpruͤche näber anzuge⸗ 
den hat. Das Aloys freiherrl. v. Hennebergſches Gerichtsamt 

der Herrſchaft Beneſchau. 5 

Carlshof den igten Junn 1819. Nachdem die Hypothekenduͤcher der 
gräf, Henkelſchen Güter Rosberg, Deutſchpickar, Joſephsthal, Brzeſowitz, Bo⸗ 
brownik, Lazarowka, Laſſowitz, Sewitz, Tluczikont, Radztonkau und Bibiella, 
auf den Grund der darüber in unſerer Regiſtratur vorhandenen und der von 
den Beſitzern dex Grundſtuͤcke einzuziehenden Nachrichten regulirt werden ſollen, fo 
werden alle djefhigen, welche hierbei ein Intereſſe zu haben vermeinen, aufgetors 
dert, ſich vor uns innerhalb 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in Termino den 19. Des 
tober 1819. Vormittags um 9 Uhr hierorts zu melden, wo ſodann diejenigen, wel⸗ 
che ſich melden, nach dem After und Vorzuge ihres Realrechts eingetragen werden 
ſollen, diejenigen, welche ſich aber nicht melden, es ſich ſelbſt zuzuſchreiben haben, 
wenn fie ihr Realrecht dann gegen einen dritten Beſitzer nicht mehr ausüben koͤn⸗ 
nen, in jedem Falle aber mit ihren Forderungen den eingetragenen Poſten nachge⸗ 
ſetht werden. Gerſchtsamt der graͤfl. Heukelſchen Beuthner Herrſchaſten. 


rau 
Donnerſtags den 19. Auguſt 1819. 
Auf Sr. Koͤnigl Majeftät von Preußen ꝛc. 26 
allergnaͤdigſten Special-Befeh,. 
Breslanſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXXIII. 


— 


“ 


Zu verkaufen. a 8 

Breslau den gaſten May 1819. Von dem Koͤnigl. Preuß. Gerichts⸗ 
Amte des vormaligen Sandſtifts zu Breslau, wird hiermit die zu Gabitz Breslau⸗ 
ſchen Kreiſes ſub Nro. 34. belegene und dorkgerichtlich auf 1171 Rthir. 20 ſgr. 
13 d’, Cour. gewuͤrdigte Martin Peuckertſche Erbſtelle im Wege der Execution ſub 
haſta geſtellt, und der Li cltatſons⸗Termin auf den roten Septbr. d. J. angelegt, 
Es werden daher zahlungsfaͤtige Kaufluſtige aufgefordert, ſich in dem gedachten 
Termine um 9 Uhr in dem neuen Landgerichts⸗Gebaͤude auf dem Dohm hierſelbſt 
zu Abgebung ihres Geboths in Perſon oder durch gehoͤrig legitimirte Bevol maͤch⸗ 


tigte einzuſtaden, welchemnaͤchſt ſodann der Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag 


zu gewärtigen. Uebrigens kann die ortsgerlchtliche Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit 
in der hieſigen Juſtizamts⸗Canzlei infpictrt werden. = 
m, Könige. Preuß Geichtsamt des vormaligen Sandſtlfts. i 

Brieg den 24ften Juni 1819. Das Königl. Preuß Land⸗ nud Stadt⸗ 

gericht zu Brieg macht hierdurch bekannt, das die zu Groß⸗Piaſten: hal ſub No. 9. 


gelegene Freygaͤrtnerſtelle, welche nach Abzug der darauf haftenden Laſten auf 
102 Üthir. 4 gr. 47 pf. gewürdigt worden, a dato binnen 9 Wochen und zwar in 


Dermino peremtorio den gten September a. c. Vormittags um 10 Uhr bey dem⸗ 


fſlilbes oͤffentlich verkauft werden foll, Es werden demnach Kauflufiige und Beſih⸗ 
lähige hierdurch vorgeladen, in dem erwaͤhnten peremtoriſchen Termine auf den 


Stadtgerichts⸗Zimmern vor dem Herrn Juſtiz⸗Aſſeſſor Reichert in Perſon oder 
durch gehörig‘ Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihr Gebot abzugeden und demnaͤchſt 


lu gewaͤrtigen, daß erwähnte Freigaͤrtnerſtelle dem Meiſtbiethenden und Beſtzah⸗ 
5 lenden zugeſchlagen und auf Nachgebothe wicht geachtet werden ſoll. 


Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
Nieder- Berbisdorf den aßſten Maß 1819. Das Gerichtsamt zu 


55 Nieder · Berbisdorf ſudhaſtirt auf den Antrag der Hypothekenglaͤubiger das zu Mies 
der- Berbisdorf fub No. 78. gelegene, auf 60 Rthir gerichtlich gewuͤrdigte Haus 
nebſt Gaͤrtel in dem einzigen auf den 2ten Septör d. Jahres angeſetzt en Termine. 


Kauſtuſtige, Beſit⸗ und Z blungsfaͤhige werden daher hiermit eingeladen, ſich 
an gedachten Lage des Vormittags um 9 Übe hieſrlöſt in dem gewoͤhnlichen Gerichts 


Amtszimmer einzufinden, ihre Gebothe zu Protocol zu geben, wo fie ols dann zu 
‚gewärsigen haben, daß dem Mei» und Beſiblethenden das gedachte Haus nebſt 


= Fe Nun Zube 


 AELIEZE zu 


Zubehdrungen adjudlelret, und auf nachher eingehende Gebothe nicht geachtet wer⸗ 
den fol. 5 Dos Thomannſche Nieder Berbisderfeg Gericht amt. 

i Nieder⸗ Berbisdorf den 25, May 1819. Von Seiten des unter⸗ 
zeichneten Gerichtsamts wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag 
eines Real⸗Glaͤudigers die Subhaſtatien der ſub No. 98 hieſelbſt gelegenen Haͤus⸗ 
lerſtelle, welche auf 100 Rthlr. gerichtlich gewürdiget it, verfüge worden ſey und 
es werden demnach hiermit Beſitz- und Zahlungsfähige eingeladen, ſich in dem 
einzigen auf den zten September d. J. anberaumten Blethungs Termine an der 
gewoͤnlichen Gerichtsamts⸗Staͤtte hieſelbſt des Vormittags um 9 Uor einzufinden, 
ihre Gebothe abzugeben, wo fie alsdann zu gewaͤrtigen baden, daß dem Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden gedachte Haͤuslerſtelle zugeſchlagen und auf nachher eingehende 
Gebothe nicht geachtet werden wird. 

Das Thomannſche Nieder: Berkisporfer Gerichtsamt. 
Rleder-Berbisdorf den 2fſten Map 1819. Auf Inſtanz eines 
Reolglaͤubigers iſt das ſub No. 29. bleſelbſt gelegene Haus, welches auf 30 Rthl. 
gerichtlich toxirt If, zur Subbaſtatlon geſtellt worden, und es werden demnach 
hiermit Beſitz und Zahlungefaͤhige eingeladen, in dem auf den aten Sepitbe d. J. 
anberaumten einzigen Bieihungstermine auf der gewohnlichen Genichtsamtsſtude 
hleſelbſt des Vormittags um 9 Uhr ich einzufinden, ihre Gebothe ab zugeben und zu 
gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſebietbenden gedachtes Haus zug ſchlogen, und 
auf ſpaͤter eingehende Gibothe nicht weiter geachtet werden wird. 
8 Das Thomangſche deleder⸗Berbisdorfer Gerichtsamt. 


„*) Manns dorf den zten Yun 1819. Das Gerichtsamt Mannsdorf Neiſ⸗ 


ſer Kreiſes macht bekannt daß, da ſich zu der dortigen, auf 1000 Nehlr⸗geſchaͤtzten 
Wind, und Waſſermühle dei dee letzten Suchaſtation kein annebmlicher Licitant 
gefunden, ein neuer Lititattons⸗Termin auf den zoſten September d. J früh um 
9 Uhr anberaumt wor den iſt, zu welcher Zett Kaufluſtige auf dem herrſchaftlichen 
Schloſſe in Manns dorf zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben auch zu erwarten 
haben, daß dieſes Gruadſtäck dem Meiſt⸗ und Beſtbtethenden zugeſchlagen, auf 
ſpaͤter einkommende Gedothe aber nicht geachtet werben wird. 
: : Das Gerichtsamt Mannsdorf. a 

„) Los lau den aıflen Juli 1819. Auf den Antrag des Dominli zu Gol⸗ 


kowitz fol die daſelbſt ſub No. 1. briegene, dem Michael Skuta zugeßoͤrige ein⸗ 


gängige Waſſermühle, wezu circa 36 Scheffel Breslauer Maas Ausſaat Acker 
gebören, welche Realitäten zuſammen auf 733 Rtbir, 15 sgl. in Coux. detaxirt 


worden, im Wege der nothwendigen Gubbaflation oͤffentlich an den Meiſtbie⸗ 
thenden verkauft werden und es find dazu die Termine auf den raten S:ptems _ 


ber, iten October und peremtorie den Löfen Novemder c. im Orte Golkowitz 
angeſetzt worden. Zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher hierdurch vorgeladen, 
in diefen Terminen früh um 9 Uhr vor dem Gerichtsamte zu erſcheinen und 
bat der Meifi, und Veſtbierhende den Zuſchlag zu gewärrigen, Die Taxe kann 
in der Gerichtsamts⸗Regiſtratur hieſelbſt in den gewöhnlichen Amts ſtunden nach⸗ 


fehen werden. 5 en 
set j Das Golforwiger Gerichtsamt. 
N Citationes 
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— N Citatio Creditorum. N f 

*) Ratibor den ten Juli 1819. Auf Requiſition des Koͤnlgl. Preuß. Ritt⸗ 
meiſters im ten Ulanen = Regiment (Schlef.) Herrn v. Dobſchuͤtz und Plauen zu 
Gletwitz, werden die unbekannten Gläubiger welche an die Caſſe der auf zeloͤſeten 
Reſerve⸗Escadron ten Schleſiſchen Landwehr⸗Cadallerie⸗Regiments für den Zeit⸗ 
raum vom ıflen Januar 1814. bis ıflen Junk 1818. Forderungen zu haben vermek⸗ 
nen, hierdurch vorgeladen, ſich zu deren Anmeldung und welteren Erörterung in dem 
auf den 18ten November d. Z. Vormittags um 9 Uhr anberaumten Termine in den 
Zimmern des hieſigen Oder Landesgerichts vor dem Commiſſarius Herrn Ober⸗ 
Landesgerichts Auscultator Sachs in Perſon oder durch einen von den hieſigen 
Juſtiz Commiſſarien zu waͤhlenden Bevollmächtigten, wozu die Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
tien, Juſtiz⸗Commiſſions⸗Rath Wichura, Hofrath Raiſer und Hofrath Rösner 
vorgeſchlazen werden, zu geſtellen, widrisenſalls die Ausblelbenden mit ihren For⸗ 


1% derungen aus dem gedachten Zeitraum an die bezeichnete Caſſe durch Auflegung eines 
1 ewigen Sillſchweig ens poacludirt und nur an die Perſon desjenigen mit dem fie 
Bi tontrahirt haben werden v-rwiefen werden. g.) 

l Koͤnigl. Preuß Ober- Landesgericht von Ober⸗Schleſien. 


Citationes Edictales. RR 

. Ratibor den Sen Juli 18:9. Von dem unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigl. Ober Lindesgericht werden auf Anſuchen des Officialis Fisci, der aus 
deobſchuͤtz gebürtige entwichene enrollirte Cantoniſt Johann Manuel dergeſtalt 
oͤffentlich vorgeladen, daß er ſich innerhalb zwoͤlf Wochen und fpätefteng in dem 
auf den 22 Octbr. 1819 vor dem Deputirten, dem Herrn Oberlandesge— 
tichts⸗Auscultater Fritſch angeſetzten Termine geftellen, von feiner Entweichung 
Rede und Antwort geben, und feine Zuruͤckkunft glaubhaft nachweiſen, im 
Fall feines Au bleibens aber gewaͤrtigen fol, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermoͤ⸗ 
gens und hiernaͤchſt noch etwa zufallenden Erb ſchaften vertuftig erklart, und ſolche 


Sr 
r 


dem Fisco zuerkannt werden follen. g.) 
Koͤnigl. Preuß Oberlandesgericht von Oberſchleſien. 
„) Ratibor den 7ten Jull 1819 Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Offictalis Fisci die aus Ottmachau und 
olſelsdorf gebuͤrtigen, entwichenen enrollirten Cantoniſten: 1 der Anton Peickert. 
je 2) der Amand Peickert. 3) der Neromuc Herzberg. 4) der Carl Herrterg. 
0 5) der Wilhelm Herrberg. 6) der Franz Pleſſel. 7 der Johann Schoͤnwleſe. 
1 8) der Joſeph Chriſt von Schleibitz, 9) der Mathes Brummer. 10) der Kranz 
Fiſcher. 119 ter Johann Fiſcher. 12) der Franz Gohl 13) der Chriſtoph Go⸗ 
dolla uus Woiſelsdorf. 14) der Franz Wolf. 15) der Michael Kuͤhnel und 
16) der Friedrich Jüttner ebendaher, dergeſtalt Öffentlich vorgeladen, daß fie 
ſich innerhalb zwo Wochen und fpäteftens in dem auf den 6. November 1819, 
Vormittags um 9 Uhr vor dem Deputirten, dem Ober-Landesgerichts-Auscul⸗ 
tator Richter anſtehenden Termine geſtellen, von Ihrer Entweichung Rede und 
e geben und tore Zuräckkunfe glaubbaft nachweiſen im Fall ihres Aus lei⸗ 
ens aber gewärtigen ſollen, daß fie ihres ſämmtlichen Vermoͤgens und 99250 
No 


2 4360 2 


noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart und ſolche dem Fisco zuerkannt 
werden ſellen. 8 
Koͤnigl. Preuß. Ober- Landesgericht von Ober ⸗Schleſien. 

„) Ratibor den zten Juli 1819. Den beſtehenden Vorſchriften gemäß 
werden alle diejenigen, welche aue irgend einem Rechtsgrunde an die Caſſe der 
zaten Divifion 2zſten Infanterle⸗Regiments (Aten Schleſ.) Fuͤſelier⸗ Bat. illon 
aus den Etats⸗Jahren 1817. und 1618. Anſpruͤche zu haben vermeinen, bierd urch 


öffentlich vorgeladen, ſich zu deren Anmeldung und weitern Erörterung in dem auf 


den 15ten November c. Vormittags um 9 Uhr anberaumten Termin in den Zim⸗ 
mern des hieſigen Ober» Landesgerichts vor dem Commiſſortus Herrn Ober-Lan⸗ 
deögerichtö- Uuscultator Bäniſch entweder in Perfon oder durch einen von den bieo 
figen Juſtiz Commiſſarten zu wählenden Bevellmächtigten, wezu die Juſtſz⸗Com: 
miffarıen, Juſttz⸗Commiſſarins Stoͤckel, Hofratb Raiſer und Criminalrath Wer⸗ 
ner vorgeſchlagen werden, zu geſtellen, widrigenfalls die Ausbletdenden mit ihren 
Forderungen, aus dem gedachten Zeitraum an die bezeichnete Caſſe durch Auflegung 
eines ewigen Stillſchweigens praͤclndirt und nur an die Perſon desjenigen mit dem 
ſie contrahirt haben, werden verwieſen werden. g.) 
Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Ober⸗Schleſten. 

+) SBiſchwitz den agften Juli 1819. Der Handlungsdlener Franz Koblitz 
aus Kleim⸗Oels Oblauſchen Kreiſes gebürtig, welcher ſeit dem Jahre 1802. vers 
ſchollen iſt, wird nebſt ſeinen unbekannten Erden auf den Antrag eines Bruders 
Car! Koblitz hierdurch vorgeladen, ſich binnen neun Menaten ſpäteſtens aber den 
18ten Map 1820, Vormittags um 10 Uhr dey dem hieſigen Juſtizamt zu melden 
widrigenfaus derſelbe für tadt erflärt und fein im biefigen Depoſttorio befindliches 
Vermögen feinen nächften Verwandten aus zezahlt werden wird. 

Graf Polk v. Wartendurgſches Juſtizamt. 

Neuſtädtel den 20. Juli 1819. Nachdem don Ein m Koͤnigl. hoch⸗ 
loͤbl. Ober Landesgericht von Nieder» Echlefien und der Lauſitz zu Glogau, auf 
den Antrag des dortigen Koͤnigl. bochloͤbl. Pupillen Collegit, der erdſchaftl. 
Liquidattons- Proceß, Über den in 168 Athlr. 16 far 6 pf. beſtehenden Nachlaß 
des zu Neuſtädtel verſtorbenen Doctoris Med. Schreiber am sten Juni a. c. 
eroͤffnet und dem unterzeichneten Stadtgericht deſſen Joſtruction commtttirt, auch 
bierauf ein Liquidations⸗Termin den 18ten Septemder c. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Stadtrichter Amts⸗Verweſer Marihäi, hieſelbſt angefegt worden ift, 
fo werden alle diejenigen, welche an beſagten Nachlaß orderungen zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen, und aufgefordert, ihre Anfprüche im gedach⸗ 
ten Termine perföntich anzugeden und durch Beweismittel zu beſcheinigen. 
Die Ausdleidenden haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller etwanigen Vorrechte 
für verlufig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach 


Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger , von der Maſſe noch übrig bleiben 


moͤchte, werden verwieſen werden. N 
Dias Koͤnigl Stadtgericht. 

Elegnig den ziten Mär 1819. Es iſt im Februar 1817. eine gewiſſe 
Auszuͤgler- Wittwe Maria Elifadery Gabriel früher verehelicht geweſene Dei mann 
geb. Freyer zu Schetbs dorf abinreftato geſtorben und bis jetzt keine Erde zu ibrem 
in circa 74 Rthir. 4 for, 9 d'. beſtehenden Nachlaß aus zumitteln geweſen. — den 

ntrag 


— — 


. (r 


Ante eg des beſtelften Verlaſſenſchafts⸗Curatoris Scab. Wende fordern wir daher 
alle unbekannte Erben derſelben und deren Erd nehmer auf ſich binnen 9 Monaten 
und ſpaͤteſtens in dem auf den 23ilen December c. Vormittags um 11 Uhr coram 
Deputato Herrn Referendarie Goͤhlich anſtehenden Termin zu melden und ihr 
Erbrecht nachzuweiſen bey ihrem Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren 
Anſprüchen praͤcludirt und Liefer Pachlaß als ein berrenloſes Gut dem Fiscus zu⸗ 
geſprochen werden wird. g.) \ 
Koͤntgl. Land und Stadtgericht. a 
Bernſtabt den ten Juni 1819. Der von hier gebürtige dandwehr⸗ 
mann Carl Gotttreu Scholz, welcher in der Schlacht bey Leivzig verwundet 
und nachher vermißt worden, wird aut Antrag ſeines Vaters Baͤckermeiſters 
Johann Gott teb Scholz hierdurch vorgeladen, ſich bis zu dem auf den zoften 
Octdr. d. J. anſtehenden Termine Tormittags um 10 Uhr in biefiger Gerichts 
ſtube perſoͤnlich oder durch elnen Bevollmächtigten einzufinden, bey ſeinem 
Außenbleiben aber hat er zu gewartigen, daß er für tod erklart werden wird. 
; Koͤnſgl. Preuß. Gericht der Stadt. 
AVEKTISSEMRN “TTS. 

„Breslau. Schriften von Joh. Mich. Sailer, in ſo eben erſchlenenen 
ganz nenen Aasgaden. J. M. Sailer, Handduch der chriſtlichen Moral zunaͤchſt 
für kuͤnftige katholiſche Seelenſorger und dem fuͤr jeden gebildeten Chriſten. 3 Bde. 
gr. 8. Munchen. 5 Rtblr. Karant. — Deſſen, das Heiligthum der Menſchhelt 
für gebildete und einige Verehrer deſſelben in kurzen zufammenhängenden Reden 
durgeſtelt. 2 Boe. 4te verb. Aufl. 1820. 1 Rthle, 20 far. — Deſſen, der Meuſch. 
Seine Beſtimmung als Chriſt, feine mögliche Nachbildung nach Jeſus, dem ein⸗ 
zigen und ſchoͤnſten Vorbilde des wahren und Guten: Geiſtesuͤbungen ꝛc. zte verb. 
Aufl. 1820 25 far. — Deſſen, Vorbereitung des chriſtlichen Volkes zur Feyer der 
Geburt unferes Hrrrn Jeſu Chriſti durch Betrachtungen und Ar dochtsu ungen. 
zte verb. Aufl. 1820, 18 for. — Deſſen, Geſchichte und Betrachtungen des Leidens 
und Sterbens unſeres Herrn Jeſu Ehrifli, nebſt Gebeten. are verb. Aufl 1800. 
8 for. — Deſſen, Geldiörner der Weisheit und Tugend, zur Unterbaltung für 
edle Stelen. 750 Sprüche der Weifen und Sprüche mit und obne Gloſſe. zte 
verb. Aufl 10 far. — Deſſen, die 7 heiligen Sacramente, bildlich dargeſteut mit 
erklaͤrendem Texte. ate verb Aufl. mit Kupf. 1820. 8 ſar. — Deſſen, das Gebet 
uaſeres Herrn und der Engliſche Gruß. Mit Kupf. Oe verb. Aofl. 1820 8 far. — 
Saiter, A. G., Jeſus, mein einzig beſeeltgendes Beduͤrfniß oder die Geſchichte 
der kehre des Wellecloͤſers. 2 Bde. Mit Kupf. 1 Rrhlr, ſgr. Kurant. 

i Schriften von . A. Jais, in den neueſten Auflagen. 

Jats, P. A., Jeſus und feine heilige Kirche, Reden, und Kirchengefchichte 
unſers Hellandes, mit ſittlichen Anwendungen ꝛc. Ste verd. Aufl. mit Kupf. 
281,8 gr. — Deſſen, Jeſus der Kinderlreund, ein Lehr⸗Gebet⸗ und Geſang⸗ 
büchlein. Mit Kupf. 16. 10 for. — Deffen, daſſelde im Auszuge. 3 fer. — 
D ſſen, die heilige Schrift im Auszuge für die kathol Schuljugend. Bibliſche Er⸗ 
zadlangen aus dem A. und N. Teſtamente mit ſittlichen Anwendungen. Ste verb, 
Aufl. mit Kupf. 10 gr. — Deſſen, 52 Erzählungen und Gleichniſſe. Ein behr⸗ 
und keſeb. für die liebe Jugend 1x, 7te verb. Aufl. 6 far. — Deſſen, 365 Säge aus 
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der Sitten, Pflichten, Geſundhelts⸗ und Klugheltslehre, Naturgeſchichte ıc, 

zu Vorſchriften auf jeden Tag des Jahres ꝛc. te verb. Aufl. 8 far, Kurant. 

Schriften von C. Schmidt, welche aufs neue eingegangen. 
Beibliſche Geſchichte für Kinder zum allgemeinen Gebrauche in Volksſchulen Bais 
erns. 6 Bändch. in 3 Theilen. 1 Rthtr. 8 for. — Deſſen, dieſelbe im Auszuge, 
2 Baͤudch. 15 for. — Deſſen, die Oſtereder, eine Eriählung fir Kinder, 4 far. -— 
Deſſen, wie Heinrich von Elchenfels zur Erkenntniß Gottes kam. Eine Erzählung 
für Kinder 4 for. — Deſſen, Hirlanda, Herzogin von Bretagne oder der Sieg 
der Tugend und Unſchuld. 5 ſgr. — Deſſen, Bluͤthen dem bluͤhenden Alter gewid⸗ 

met. 7 far. Kurant. ' ; 
Vorſtehende Buͤcher von J. M. Sailer, Jais und Schmidt find vor⸗ 
raͤthig in der Relnbard Fr. Schoͤneſchen Buchhandlung, Ohlauer 

und Bruſtgaſſen⸗Ecke, Nr. 1196. . 

*) Breslau. Im Induſtrie Comptolr in beipfig iſt zu haben: (in Breslau 
ben Joſeph Max und Comp.) Die dritte Auflage der Original-Ausgabe von 
Schneider, J. A., (Sr. Maj des Koͤnigs von Sachſen Beichtogter) Gebet⸗ und 
Erbaunngsbuch für kathollſche Chtiſten, 83. 1 Niehl. Es enthält: Morgen / und 
Abendandachten. — Bricht, Communions und Meßgrbete. — An dachtsuͤbun⸗ 
gen auf die vorzüglichften Feſttage des Herrn — Verehrung der feligfien Jungfrau 
und der Heiligen zur Ehre Gottes. — Gebethe vermiſchten Inhalts. — kehreiche 

Gedanken. x 

) Breslau. In unterzeichneter Buchhandlung iſt wleder angekommen 
und für beygeſetzte Preiße in Cour. zu haben: Katechismus der chriſtkatholiſchen Re⸗ 
ligton berausgegeben mit aller boͤchſter Genehmigung Sr. Koͤnſgl. Mojefiät von Balern 
auf Anordnung des General» Vicarlats des Bisthums Bamberg zum Gebrauche in 


Kirchen und Schulen. Zweyte mit elnem Anhange von Gebeten und Andachts⸗ 


Übungen vermehrte Aufl, 8., . Bamberg. 6 far. Handbuch zum neuen Katechls⸗ 

mus des Bisthums Bamberg. Zunaͤchſt für Kotecheten, denn auch zur Erbauung 

für jedermann, von Franz Stepf. Zwezte verbeſſerte Aufl. 8, Bamberg. 18 for: 
Stapf, Franz, Aus fuͤhrllche Predigtentwuͤrfe, noch dem Lelrfanım des neuen 

Bambergifhen Didzefan: Katechismus zum G-brauche für alle Religlonslehrer in 

jedem Bisthume, 2 Baͤnde. Zwehte vermehrte und verbeſſerte Aufl., 8. Bam⸗ 

berg. 1 Rihl. 25 for, \ 

Buchhandlung Joſeph Mex und Comp. in Breslau. 
N (Paradeplatz goldne Sonne.) 

„) Breslau. Zur aten Claſſe goflen Lotterie find folgende Gewinne in 
mein Comptoir 1 als: der zte Hauptgewinn von 1500 Rthlr. auf 
No. 10015. 100 Rthlr. auf No 19007. so Rthlr, auf 1333. 40 Rthl. auf 
No 2633 23417. 30 Athlr. auf No. 2682 89 10047 19761 39845 39822 63721. 
25 Rthlr. auf ro. 18680 36802 46 57921 69738 500. 20 Athir, auf Pro, 
1223 44 1344 58 2614 85 86 99 3837 11127 16511 80 18628 39 78 87 

39059 
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19059 19747 80 23435 43 24702 21 26315 24 72 80 29400 35001 36 36107 
18 72 38803 35 39804 72 78 44335 7 45209 45704 57911 28 38 39 43 60 
63622 38 63705 60 99 64618 69704 82. Die Giwinne werden ſofort ausge⸗ 
zahlt, die Renovation der zten Claſſe nimmt den azſten dieſes ihren Anfang, 
der Schluß iſt auf den öten September feſigeſetzt. „ 
teiber. 


*) Breslau den Zoſten Jull 1819. Nachdem der Seconde⸗ieutenant 
des ı2ten Infanterie⸗Regiments, Michael v. Kowalewsky, an feinen erhalte⸗ 
nen Wunden im October 1813 zu Eiſenach verſtorben iſt und ſich bis jetzt feine 
etwanigen Erben zur Empfangnahme deſſen im hieſtgen Depoſito befind ichen in 
119 Rthlr. 5 gr. 83 of deſtehenden Vermögens nicht gemeldet haben, fo wer⸗ 

den dieſelben hierdurch von dieſem Erbfall benachrichtigt und alle diejenigen, 
welche als Erben des Verſtordenen an dieſes Vermögen Auſpruͤche haben, aufs 
gefordert, ſolche binnen vier Wochen vom Tage der Inſertion dieſer Bekannt⸗ 
machung angerechnet, bey dem unterzelchneten Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht ans 
zumelden, widrigenfalles die oberwähnte Erbſchafts⸗Maſſe zur Allgemeinen 
Juſtiz-Offtianten⸗Wittwen⸗Laſſe abgeliefert und bey derſelben zins bar eloelrt 
auch die Zinſen zur Unterſtuͤtzung norhleidender Wittwen im Leben wohlverdien⸗ 
ter Juſtiz⸗Offletanten verwendet, das Capital aber den Erben, ſodald ſie ſich 
gehoͤrig tegitimiren verabfolgt werden ſoll. 
Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſten. 

*) Liegnitz den zıflen Juli 1819. Zur Vertheilung der Häusler Gott⸗ 
fried Krebsſchen Kaufgelder⸗Maſſe von Arnsdorf haben wir einen Termin vor 
dem Herrn Juſtizrath Krauſe auf den agſten September c. Nachmittags um 
3 Uhr anderaunit und machen dieſes in Gemäßbeit der Vorſchrift des Shi 7. 
Tit. 30. Thl. J. der Allgemeinen Gerichts- Ordnung hiermit öffentlich bekannt. 

| Koͤnigl. Preuß Land- und Stadtgericht. a 

„) Furſtenſtein den agſten July 1819. Im Wege der Erbtheilung⸗ und 

Schuldenhalber verfuͤgten nothwendigen Subhaffarton wird das von dem verſtorbe⸗ 
nen Gerichtsgeſchwornen Johann Gottlieb Hainke beſſeſſene auf 5661 Rthlr. 
20 far. Cour. ortsgerichtlich abgefchägte zu Nieder-Wuͤſte Glerſchdorf Waldenbur⸗ 
ger Kreiſes belegene Bauergut ſub Nro. 9. nebſt Bleiche, ingleichen die dem ſetden 
gehörig geweſene, auf 3892 Kthlr. taxirte ſogenonnte Roſenmuͤͤble und die dabei 
befindliche Lohſtampe zu Oder-Wüe⸗Gierſchdorf in denen auf den 18ten October, 
den 2often December c. und peremtorie wegen des Bauergutes auf den zıflen Fe⸗ 
bruar f. und wegen der Muͤhle auf den z2ffen Februar f. Vormittags 9 Uhr in der 
Nieder- und reſp. Ober⸗Wüſte⸗Giersdorfer Gerichtsſcholtiſey anberaumten Ter⸗ 
minen Öffentlich an den Meiftbierhemden verkau't werden. Beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufluftige werden daher zur Abgabe ihrer Gebote, mit dem Beifuͤgen vor⸗ 
geladen, daß der Zuſchlag an den Meiſt- und Beſtblethenden nur unter Genehiai⸗ 
gung der Hainkeſchen Realglaͤubiger und der Erden, erfolgen wird. Zugleich wer⸗ 
den alle unbekannte Real- Praͤtendenten und Übrigen Müller Hainfefchen Gläudts 
ger mit der Vekanptmachung zur Liquidatlon und Verification ihrer Forderungen, 
eingeladen, daß für fie zu Anbringung ihrer Anſprͤͤche an die Hainkeſche Maſſe und 
an die ſubbhaſtitten Grundſtäcke beſonders der erſte Termin bestimmt iſt, und daß 
diejenigen Gläubiger, weiche in dleſem und in den übrigen Terminen nicht erſchei⸗ 
5 nen 
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nen, mit ihren Anfprüchen an das ſubhaſtirte Grundſtüͤck werden ganzlich praͤelu⸗ 
dirt werden und denſelden ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird, fie 
auch mit den Perſonal⸗ Glaͤubigern nur von demjenigen, was nach Be 'riedigung 
der Real Gläubiger übrig dle ben wird, ihre Forderungen, ſowelt es möglich ſeyn 
wird, erhalten koͤnnen. Die Taxen der Grunditücke find ſowohl am biefigen Ge⸗ 
richtshofe als in der Gerichtsſcholtiſey zu Nieder» und Ober Wuſte⸗Giers dorf 


zu inſpieiren. 
N Reichsgraͤfl. v. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaften 
Fuͤrſtenſtein und Rohnſtock. 

Frankenſtein den 17ten Juli 1819. Das gröfl: v. Pfeil Kuns dorfer 
Gerichtsant ſubhaſtirt auf Andringen einiger Real- Gläubiger die zu Kunsdorf 
Nimpiſcher Creiſes ſub Ro. 20. belegene, dem Johann Ernſt Heinrich Seeliger 
zugehörige Erbicholtifep , welche auf 5760 Rtblr. Cour. gerichtſich detaxiret wor⸗ 
den, ſamm deren Zudehoͤrigungen, an Aeckern, Wieſen und Gärten und-präfis 
giret zu Biethungs⸗Terminen den 4ten September, Zoſten October, peremtorie 
aber den zoſten December d. J. ladet Kaufluſtige, Beſiß⸗ und Zahlungs faͤhige hler⸗ 
durch vor, an befagten Terminen vorzüglich aber, auf den letztern, in der herr⸗ 
ſchaftlichen Amtscanzley zu Diersdorf Vormittags um 9 Uhr zu erſcheinen, ihr 
Geboth zu thun und luſofern nicht rechtliche Umſtaͤnde ein anderes erbelſchen des 
Zuſchlags an den Meiſibteihenden und Beſtzahlenden ſich verſichert zu halten, mit 
dem Benfügen, daß auf fpäter eingehende Gebothe keine weitere Ruͤckſicht genom⸗ 
men werden ſoll. Auch kann die Taxe des Guts in dem Gerichts ⸗Kretſcham zu 
Kunsdorf, fo wie bey unteczeichnetem Juſtittario zu jeder ſchicktichen Zeit einge⸗ 
ſehen werden. Zugleich werden alle diejenigen, welche an dieſes Guth Real-An⸗ 
ſpruͤche zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, in Termine den zoſten Decem⸗ 
ber c. a. dieſelben zu liguidtren und zu juftificiren, im Ausbleidens falle aber zu ges 
waͤrtigen, daß fie mit denſelben praͤcludiret und ihnen als dann eln ewiges Still⸗ 
ſchweigen auferlegt werden wird. Hoffmann, Juftit. 


Wechſel⸗ Geld- und Fonds ⸗Courſe. 
d Breslau den 18. Auguſt 1819. 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. ä 


Heinrichau, den 30, Junh 1819. Verzeichniß derer bei dem 
unterzeichneten Gerichtsamte vom ıflen Januar bis ultimo Juny 1819. cons 
firmirten Kaͤufe: 6 

1 Kauf des Jakob Wagner, um die Franz Casparſche Wieſe zu 
Ohlguth, vio 210 rthlr. 
2. dito der Maria Johanne Bahr, um das George Sommerſche 
Haus zu Krelkau, pro 120 ithl. er 
3 dito der Maria verwittweten Franke, um das Anton Frankeſche 
Haus zu Neuhof, pro too rthlr. . 5 5 > 
4 Kauf der Johanne verwittweten Linſe, um die Joſeph Linfefche 
Gaͤrtnerſtelle zu Pleßguth, pro 200 rihlr. ; 
| 8. dito des Florian Siegel, um das Johanne Wagnerſche Haus 
zu Filömsdorf, pro go rthl. ie 8 
| 6, dito des Franz Left, um das Bernhard Heuchelſche Haus das 
ſelbſt, pro 350 ithl. g 
h 7. dito des Sigismund Winkler, um die Anna Roſina Pfeendtſche 
Shmirde und Acker zu Schildberg, pro 540 rthle. N 9 
8 dito des Anton Spillmann, um das Joſeph Jaͤgermannſche Haus 
zu Raſchgrund, pro 6oo rthle. i 
3 9 dito des Florian Lochwitz, um das Anton: Göbelfche Haus zu 
»Dobriſchau, pro 260 tthl. 2 
| „ 10 dito des Joſeph Lariſch um die Thereſia Polickeſche Kraͤuter⸗ 
ſtelle zu Oylguth, pro oo rthlr. 33 
IT. dito des Franz Kloſe, um das Amand Heuchelſche Haus zu 
Froͤmsdorf, pro 100 rthlr. i 
12 dio des Bernhard Witzke um das Franz Bartſchſche Bauer⸗ 
guth daſelbſt, pro 8200 rthir, 5 i 
13. dito des Joſeph Schwengber um den Anton Poſeſchen Kret⸗ 
ſcham zu Dobriſchau, pro 1000 rthlr. 
i . 14. Kauf 
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14. Kauf des Daniel Schindler, um die Thereſia Schoͤberſche Bars 
tenſtelle zu Berzdorf, pro 400 rthle, - 
4 15. Kauf des Franz Kuſchel, um das Albrikus Hankeſche Bauer⸗ 
guth daſelbſt, pro 1560 rthlr. 
156. dito des Ignatz Seifert, um das Anton Richterſche Haus zu 
Craßwitz, pro 139. rthl. ö 3 
17 dito des Amand Thiel, um die Anton Fellmannſche Kräuter: 
ſtelle zu Ohlguth, pro 400 rthl. N i 
18. dito des Anton Stanke, um die Roſina Stankeſche Kraͤuter— 
ſtelle daſelbſt pro soo rthl. g ei 
19. dito des Anton Schreiber um das Anna Maria Kuſchelſche 
Haus zu Dobriſchau, pro 200 rıhl, i 
20. dito des Johann Herbich, um das Franz Kapsſche Haus zu 
Zeſſelwitz, pro 655 rthle. 
21. dito des Anton Hanke, um dae Joſeph Wagnerſche Haus zu. 
Baͤlmsdorf, pro 300 rıplr. i ö 
22. dito des Franz Ferdinand um das Franz Langkammerſche Flei⸗ 
haͤuſel zu Deutſchneudorf, pro 230 rthlr. 5 4 
23. dito des Ernſt Hilbich, um das Anton Fitzkeſche Freihauſel 
zu Pohlniſchneudorf, pro 200 rthlr. 
224. Kauf des Joſeph Schön um die Anton Moſchnerſche Garten 
ſtelle zu Raſchgrund, pro 770 rthlr. 
25. dito des Anton Moſchner um das Joſeph Schoͤnſche Haus da⸗ 
ſelbſt, pro 120 rthle. 
286. dito der Anna Maria Kulbe, um das Joſeph Kulbeſche Haus 
zu Schoͤnwalde, pro 6 u rthlr. 7 ſgl. 8 d'r. 125 
27. dito des Hierenimus Grohlich, um dbs Ignatz Metznerſche Haus 
zu Seitendorf, pro ioorthl. > 
28. dito der Anna Roſina Patzelt, um das Anton Patzeltſche Bauer: 
guth zu Kreikau, pro 5000 rthlr. 3 
29 dito des Anton Gerſchberger, um das Franz Ludwigſche Haus 
zu Froͤmsdonf, pro 180 rihle. b Ab: 
30. dito der Margaretha Kiofin um das Magdalena Neumannſche 
Haus zu Neuhof, peo 320 riblr. 


31. dito des Anton Wiedemann, um das Franz Casperſche Bauer⸗ 


guth zu Froͤmsdorf, pro 400 rthl. 
N 32 dito des Joſeph Pohl, um das Friedrich Ludwigſche Haus zu 
Pohlniſchneudorf, pro 30 rihl. \ | 

8 33. Kauf g 


Die pro 505 rihlr. 


A 

33. Kauf des Krauſe, um das Joſeph Ktugerfce Haus zu Be 
walde, pro 550 rthle. 

34: dito des Florian Eslec, um das Anton Giammelſche Haus za 
Schönwalde, pro 120 rthle, 

35 dito des Johann Kulbe, um das Thereſta Welzelſche Dauergub 
zu Schönwalde, pro 1852 rthlr. f 

36. dito des Bonifatius Kahriger, um das Johann Kutbefee Haus 


daſelbſt, pro 400 ethle. 


37. dite des Dominicus Teuber, um das Franz Weberſche Haus 
zu Moſchwitz, pro 300 rthl. 
38. dito des Johann Cymbal um das Dominicus Feuberſche Haus 
dafelbfi, pro 200 rfhle. 
39. dito des Dominicus Teuber, um die Franz Weberſche Gartenſtelle 
daſelbſt, pro 700 rthlr. 
49. dito des Florian Kubbe um das Franz Siegelſche Haus zu Krell⸗ 
kau, = 140 rthl. 
„dito des Anton Baum um die Deb Hahnſche Gartenſtelle zu 
Bunsborf, pro 895 rthlr. Ä 3 
42. dito des Franz Kruſche, um das Franz Groſſerſche Haus zu Heine 
richau, pro 240 rthlr. E 
43. dito des Franz Barthel, um das Anton Teichſche ae zu Srömge 
dorf, pro so rthl, ER 
44, dito des Joſeph Granich/ um das Thereſia Feſtſche baue 2 Han, 
richau / pro 190 rthl. 
45 dito des Joſeph Gublitz, um die Victoria Theinertſche Goten 
zu 3¹ ckwitz, pro 250 rthlr. 
46 dito des Franz Weber, um das Dominicus Teuberſche Bauerguth 
zu Tarchwitz, pro 1800 rthlr. 
47. dito des Joſeph Kulbe, um das Joſeph Steinerſche Haus zu Schoͤn⸗ 


a walde, pro 125 rthle, 


48 Kauf des Ambroſius Moͤhlis, um das Franz ornſche Haus zu 
Haribe daſelbſt, pro 54 rthlr. 5 ee 
49. Kauf des Ignatz Voͤlkel, um das Anton Hentſchelſche Haus zu 
Schoͤnwalde, pro 230 rthl. 
so. Kauf des Florian Häusler, um die Lauren Spielvo el che Garten⸗ 
ſtelle zu Dobriſchau, pro 5 rthlr Si : e 
51. Kauf des Caspar Pute, um die Franz Tirſche Gartenſtelt zu Zink⸗ 


5 a 7 52, Kauf N 
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Fa. Kauf des Anton Gallaſch, um das Heinrich und Barbara Galla⸗ 
ſche Haus zu Taſchenberg, pro 1rorthle. 5 
53. dito des Franz Nilſche, um das Franz Roͤslerſche Haus zu Moſch⸗ 
witz, pro 220 rthlr. a N 
54. Kauf des Bernhard Zeitz, um das Bernhard Welzelſche Haus zu 
Froͤmsdorf, pro 500 rihlr. s N 
J,. dito des Bernhard Schoͤber, um das Florian Scholßſche Haus zu 


Pohlniſch Peterwitz, pro 240 rthl. 


56. dito der Veronica Lowag, um das Franz Lowagſche Haus zu Tas 
ſchenberg, pro 190 rtbl. 5 f 5 
57. dito des Anton Schmidt, um den Franz Stephanſchen Freygarten 
zu Schildberg, pro 400 rthlr. 
Js. dito des Amand Heuchel, um den Johann Mautſchkeſchen Robot 
garten zu Deutfchneudorf, pro 660 rthlr. f 
59. dito des Franz Stehr, um das Anton Flechtnerſche Haus zu Hero 
zogwalde, pro 100 rthlr. 
60. dito des Anton, um das vaͤterliche Anton Wolſſche Haus zu Schön 
walde, pro 200 rthlr. 5 N 
61. dito des Franz Köster; um das Franz Neisnerſche Haus zu Sei⸗ 


tendorf, pro 300 rthlr 


62. Kauf des Joſeph Heumann, um das Anton Simonſche Bauerguth 
daſelbſt, pro 5150 rthlr. ö i 
Das Gerichts⸗Amt der Ihro Majeftät der Königin der Niederlande 

gehoͤrigen Hertſchaften Heinrichau und Schönjonsdorf. 
a 8 s Friiſch. 
Groebnig bei Leobſchuͤtz, den zoſten Juni 1819. Bei dem 


hieſigen Gerichts Amt find vom ıflen Januar bis ult. Juny 1819 nach⸗ 


ſtehende Kauf. und ſonſtige Etwerbevertraͤge gerichtlich beſtaͤttiget, und 
das Eigenthumsrecht für die Käufer in den Hypotheken- Büchern einge⸗ 
tragen worden: i f 
1. des Benedict Trzecziock uͤber 2 Scheffel 14 Metzen Acker zu 
Dittmerau, peo 110 rthir. i j 
2. Mathes Franck desgleichen, pro 110 rthlr. 
3. des Lorenz Malig uͤber 1 Scheffel 6 Metzen Acker daſelbſt pro 
d rihlr. N iR Bir : 
> A des Matthes Kuhra desgleichen, pro 55 rthlr. 
F. des Alex Trzesziock desgleichen, pro 5 5 (thle. 
6. des Anton Zureck desgleichen, pre 55 rthle. i 7 
7. d m 


7 


7. des Gregor Mahl g desgleichen, pro 58 kthlr. 
8. des Clemens Wladarsky desgleichen, pro 55 rthle. 
. 9. des Carl um der Gertruda Hawranke über die Robothbhaͤus⸗ 
lerſtelle, ſub no. 20. zu Babitz, pro 88 rih tr. 5 
10. Johann Purſchke über die Gaͤrtnerſtelle ſub no, 37. zu 
Leisnitz, pro 82 rthle. . 2 
11. des Joſeph Koth über die Freigärtnerſtelle ſub no. 84. zu 
Groͤbnig nebſt nebſt Garten und Aeckern, pro 533 * reble, 
12. Matihes Breitkopf über 1 großen Scheffel Acker, ſub no. 
135. zu Wernetsdorff, pro 80 rthltr. 
13. Florian Mende uͤber 1 Bresl. Scheffel Acker ſub no. 136. 
zu Wernersdorf, pro 76 rthlr. 
14. des Franz Heilig uͤber eben ſo viel Acker no. 135. daſelbſt, 
pro 76 tehlr. | 
15. des Anton Karger über einen Haͤuslerſtellenbauplatz ſub no. 
21. zu Schoͤnbrung, pro 10 rthlr. — 
16, des Carl und der Maria Roſina Quatſchnerſchen Eheleute 
uͤber die Robothhaͤuslerſtelle ſab no. 96. zu Leisnitz, pro 133 rihlt. 
17. Ignatz Mende über die Robothgaͤrtnerſtele und Ackerſtuͤcke 
ſub no. 79. zu Jernau, pro 201 uthl. N 8 } 
18. des Blaſius Sonntag über die Freihaͤuslerſtelle ſub no. 19. 
zu Dittmerau, pro 3 7 rthlr. 
19. des Gottfried und Joſeph Hein über 1 Breslauit Scheffel 
Acker ſub no. 178. zu Schönbrunn, pro 16 rthlr. 
20. des Franz Vogt über ein Breslauer Scheffel Acker ſub no. 
180, zu Schönbrunn, pro 53% rthlr. 
21. des Ignatz Vogt über die Gärtnerftelle und 2 Scheffel 
IT Degen Acker, ſub no. 66. 118. und 179. zu Schoͤnbrunn, pro 
2663 rthlr. i 5 88 
22. des Gottſried Felsner uͤber 1 Bresl. Scheffel Acker ſuh 
nd. 137. zu Werners dorf a 100 tihlr. 5 
23. der Anton Breitkepfſchen Eheleute über: die Fteigärtnerſtelle 
und einen tobothſamen Garten ſub no. 88. und 124. zu Babitz, pre 
38 rihlr. f 5 Be 5 8 
9 24. des 
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24. des Leopold langer über einen roborhfreien 8 
bauplatz ſub no. 125. zu Dittmerau, pro 13 rthlr. 
2 des Joſeph Carl und der Roſa Weidner uͤber die greigärt⸗ a 
nerſtelle und Ackerſtuͤcke ſub no. 106. 217. und 296. zu Groͤbnig 
pto 400 tthlr, 
26 des Ignatz Vogt über einen Brrslanıe Scheffel Acker ſub 
no. 180 zu Schoͤnbrunn, peo 49 rehie, j 
27. der Clara gebohene Vielhauer verehl. Vogt über die Haus⸗ 
lerſtelle ſub no, 77. zu Schönbrunn, pro 24 rthlr. 2 
28. des Ignatz Roecker über die nehmliche Häuskerftehe,; pro 
24 tihle. 
. des Carl Koͤnner und ſeiner Ehegattin desgleichen, pro 
46 rible. 
30. ds Herrn Geh. Ober Finanz Rath v. Prittwitz über die 
Haͤuslerſtelle ſub no. 11. zu Geoͤbnig, peo 36 rihlr. 
31. Gottfried Franczesk desgleichen, pro 36 rißlr. 
32. Ignatz Hahn über die Robothgäͤrtnerſtele ſub no. 181. zu 
SGroͤbnig, pro go rel, N 
33. des Joſeph Hahn über dieſelbe Poſſeſſ on, pro 80 rthlr. 
34. des Franz und der Thereſtia Moch über 3 geoße Scheffel 
Acker ſub no. 105 zu Babitz, pro 114 vl. | i 
35, Zofepp Moch über 2% Bresl. Scheffel Acker ſub, no. — 5 
daſelbſt, pro 160 rthlr. 
36. des Franz Heyde desgleichen ſub no., 1 2 . daſelbſt, pro 160 rthl. 
37. der Tbereſſa gebohrnen Hahn vereplichten Bock über die 
Roborhhaͤuslerſtelle no. 36. zu Groͤdnig, peo 50 uhl, 
38. des Joſeph Hein über einen halben Bresl. Schi Acker 
ſub no. 178, zu Schönbrunn, pro 30 tıplr. 
39, des Noton Vogel über ie Ack rſtuͤcke ſub no. RE 268. 
und 414. zu Leisnitz, pro 128 rthlr. 
40. des Franz Friede und feiner Ehegattin uͤber 1 Bieslauer Be: 
Scheffel Acker ſub no. 149. zu Schoͤnbrunn, pro 58 rthle. 
44, des Franz Moch über 12 große Metzen Acker ſub no. 8 7. 
* We nersdorf, pio 38 rthlr, 
42. des 
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42. des Jeſeph Schinck über die Haͤuslerſtelle ſub no. 97. zu 
Babitz, pro gorhie Eu 

43. des Joſeph Heide zu Leisnitz Über 6 große Metzen Acker 

ſub no. 238, pro 37 rthlr. 3 gr. 87 pf. 
f 44. des Franz Meſer über eben jo viel Acker ſub no. 418. da⸗ 
ſelbſt, pro 62 rthlr. f „ a 
46. der Franz und Thereſia Mochſchen Eheleute über das Bauer⸗ 

guth ſub no. 6. zu Babitz pro 1047 tthir. 
46. des Johann Trzecziosk von dem um 1600 rihlr. erworbe⸗ 

nen vaͤterlichen Bauerguth ſub no. 13. in Dittmerau. 25 
Breslau, den 7ten Juli 1819. Von dem Koͤniglichen 
Preußiſchen Hofrichter: Amte wird hiermit bekannt gemacht, daß der 
Franz Stiller die ſub no. 18. zu Klein Pogul gelegene Gaͤrtnerſtelle laut 
Kauf Contrakt d. d. 11. Januar, 12. Juny et confirmato den 16. Juni e. 
von dem Anton Walter für eine Kauf; Summa von 180 rthlr Courant er- 


kauft bat, und es iſt der Beſitz⸗Titul für ihn ex deereto vom 7, Juli 2, 


im Grund und Hypothequen Buche eingetragen worden. 
Woblau, den sten Juli 1819. Der Thielſche Kauf no. 32. 
zu Krumm-Wohlau pro s O rthlr. ward peut confirmirt, 
Koͤnigl. Domainen : Juſtiz. Amt. s f 
Brieg, den ıflen Jui 1819. Dem Publiko wird hierdurch 
brkannt gemacht, daß der Nagelſchmidtmeiſter Friedrich Hentſchel das Haus 
no. 3 T. biefiger Stadt ſub haſta um 1650 stpl, den Zten Juni d. J. adju⸗ 
diziret bekommen hat. | a RE TER 
Koͤgigl. Preuß. Land und Stadt: Gericht. 
Hoblſtein, am ten Juli 1819. Bei Hiefigem Juſtiz⸗ 
Amte find am 21. Januar dieſes Jahres nachſtehende Kaufbriefe confirmire 
worden, und zwar: £ 
1. des Gerichts Schreiber Treutlers, um des Gottſried Sauer 
Haus ſub no. 19 zu Hopiflein, pro 300 rthl. RS 
2. des Groß Schäfer Gottlieb Scholes, um des Gottlieb Scholzes 
Haus no. 28. zu Gaͤbnsdorf, pro 1000 rthl. N 
3. der Anne Eliſabeih Wütwe Zingel ged. Waͤhner um des Goliſried 
Zingels Haus no. 26. daſelbſt, pro 100 ithl. 5 N f 
9 4. des 
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4. des Gottſrild Moſchnere um des Gottlieb Nickohens Bauergug 
no.,22- zu Biersdorf, pre 1700 rthlr. 

5. des Caspar Scholzes, um des George Scholzes Bauerguth no. 8. 
daſelbſt, pro 1700 rtble. 

6. des Gottlob Waͤtzolds um des Jetemias Scholzs Haus no. 87. 
daſelbſt, pro soo rthir. 

7. der Wittwe Anne Regine Halbig geb. Prenzeln um des Gottſried 
Ban: Haus nn, 77. daſelbſt, pro 400 rthl. 

des Gottlob Scholzes um des Gottlieb Scholzes Haus no. 62. 

8 pro 300 tthir. 
9. des Bauerguthsadminiſtrator Gottlob Semprecht, um die Kull⸗ 
maanſche Wieſe zu Duerrkuozendorf, pro 330 rihl. 
0. des Gottlieb Könige, um des Teaugolt Huͤchners Haus no. 36. 


daſelbn, pro 1 38 rthl. 


11. des Christoph Rudolohs um des Gottlieb Borrmanns greiästne 
ſtelle no. 25. zu Groswalditz, pro 2080 rthl. 

12. des Jeremias Ottes um des Gottfried Ottes Gaͤrtnerſtelle no, 18. 
daſelbſt, pro too rthlr. 

13 des Carl Scheuflers um den Jaͤckelſchen Acker von 2 Scheffel 2 Mh 
Ausſaat daſelbſt, pro 225 rthl. s 

14. des Jeremias Hoffmann um den Jackelſchen Acker von 2 Scheffel 


i 2 Mtz. Ausſaat daſelbſt, pro 225 rthle. 


15. des Gottlieb Piagwihs um des Jeremias Berrmanns Haus ı no. 63. 
in Wenigwalditz, pro 290 rthl. 
16. des Gottlob Hoffmanns um des Gottlob Hoffmanns Haus no. 44. 


in Nauen, pro 100 rthl. 
e Brieg, den ıgten Juli 1819 Dem Publifo wird ‚hierdurch be⸗ 


kannt e daß die verwittwete Frau Rittmeiſter von Reibnitz dem Herrn 
Rahe berrn Lorenz die in der Neiffer Thor-Vonſtadt ſub no. 58, belegene Poſ— 


ſeſſion am eſten März d. J. um 4150 rthi, abgekauft hat und der Contrakt 


beute confiemict worden iſt. 
Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadt Gericht. 

Kübchen, den ag. Juli 1819. Der Kauf des Schmidt Johann 
Friedrich Teller um die Kunkeſche Fueiſtele und Schmiede zu Lͤbchen pro 
700 rthl. iſt dato tonfirmirt worden. 

Das Gerichts Amt. 


Anhang 
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0 Anhang zur Beylage 


ei Nro. XXXIII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
ö 8 vom 19. Auguſt 1819. 


* 


Zu verauctioniren 

„) Breslau den 17. Auguſt 1819. Bey der ſetzigen gelhamts⸗Auct 'on 
ſollen unter ondern verfallenen und noch zu virauctionirenden Pfaͤndern, auch eine 
Anzahl ſchoͤner Jouwelen, bestehend in einem Brillant⸗Halsbande, Obrgehaͤngen, 
Nadeln, Ringen, einem Schloß und Perlen, ſo wie auch diverſe coufeurte Leinwand, 
Tuch ⸗Reſte, Meubles, Cattune, weiße und bunte Cambriks, Piquee, Nankin, 
mehrere Modeztuge und Eau de Eologne auf den 24flen dieſes von des Morgens um 
9 bis 12 und des Nachmittags von = bis 5 Uhr an den Meſſtdiethenden velfauft 

werden. g 2 
Leihamts⸗Directlon der Koͤnigl. Haupt ⸗ und Reſidenzſtadt Breslau. 
s 6 Müller: 
„) Dobenfurtd den zötem Auauſt 1819. Von dem graͤſlich v. Hoym 
Dybrnſurꝛber Juſttzamte wird hierdurch bekonnt gemacht, daß in Folge höherer Bere 
fügung die zu den Nachlaſſe des hlerſeloſt verſtvrbenen Herrn Paſlor Hanke geböti⸗ 
gen Effecten, beſtehend in Uhren, Tabotleren, Gold, Silber, Porcelain, Glaͤſern, 
Zinn, Kupfer, krinenzeug, Waͤſche, Betten, Meubles und Hausgeräthe, Klei⸗ 
dungs ſtücke, nebſt einer Handbibliothek uc. in Termine den 6. Sepibr. c. Vor mit⸗ 
tags um 2 Uhr und folgende Tage im Sterbehauſe Öffenttich gegen gleich baare Bes: 
jablung in Cour. verauetionirek: werden ſollen, wozu zohlungsfählge Kauflufige 
eingeladen werden. 5 a 

N ch Cogbo, Juſtit. 
5 Citatio Edictalis. 5 
„Slogan den aßſten Juni. 1819, Auf dem im Fuͤrſtenthum Llegnttz 
Haynauer Kreiſes bei dem Fidelcommiſſ⸗Gute Ober- und Nieder⸗Panthenau ſteht 
auf den Grund eines ſud dato Panthenau den 28ſten Juni 1771. et confirm. den 
aten October eld. a. um jenes Gut zwiſchen dem Sigismund Wilbelm Baron 
v. Kottwiß auf Kauffung Schreibersdorf und Wolmsdorf, als Verkäufern und 
der Charlotte Eleonore vermitt. Frepin v. Trach geb. v. Rothklech als Kaͤuferin 
errichteten Keuf⸗Comratts, folgendes fub Rubrica von Grundſchulden wörtlich 
eingetragen: 6000 Rther. ſchwer Courant an rückſtaͤndigen ſub jure hypothec ex⸗ 
preſſa et conſtituti poſſeſſorii refernirten Kaufgeldern für den vorigen Beſitzer Sieg⸗ 
mund Wilhelm Freiherrn v. Kottwitz, welche eigentlich icttonis loco dis 5 voͤf⸗ 
igen 
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ligen Depurlrung des Guts ſtehen blelben ex Contractu emtl venditl vom agſten Fu⸗ 
ni 1771. et conf. den gten Ockober ejd, anni und ad Decretum vom zten Februar 
1775, ex Offieio eingetragen worden ſind, und da der gegenwaͤrtige Beſitzer von 
Ober und Nieder⸗Panthenau der Koͤnigl. Major und Kammerherrn Baron 
v. Rothkirch Trach nach Maasgabe F. 110, ſeg. Tit. 51. Thl. 1. der Gerichts ord⸗ 
nung das gerichtliche Aufgedoth dieſer Poſt in rechtlich ſtatthafter Art bei uns nach⸗ 
geſucht hat; fo werden der vorbenannte Innhaber dleſer Poſt Stegismund Wil⸗ 
helm Baron v. Kottwitz und reep. feine Erben, Ceſſionarten oder alle diejenigen, 
die ſonſt in ſeine Rechte getreten find, hierdurch oͤffentlich vorgeladen, in dem vor 
dem hieſigen Koͤnigl. Oder⸗ Landesgericht und deſſen beſtellten Deputirten Auscultas 
tor Wunſch auf den 18: November 1819. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termi⸗ 
ne in Perſon, oder durch einen mit geſetzlicher Vollmacht und hinreichender Infor⸗ 
mation verſehenen Mandatarlum eventualiter den hieſigen Juſttz-Commiffarlum 
Treutler zu erſcheinen, um ihre etwanigen Rechte und Anſpruͤche hinſichts der Poſt 
der 6090 Rthlr. anzumelden und darzuthun, oder aber bey gaͤnzlichen Aus dleiben 
zu gewaͤrtigen, daß fie mit allen biesfälligen Real Auſpruͤchen an das Gut Ober⸗ 
und Nieder Panıhenau werden präciudirt, ihnen deshalb ein ewiges Stic ſchwei⸗ 
gen auferlegt und mit Löſchung der Pol, dewandten Umſtaͤnden nach, wird dorge⸗ 


gangen werden. 5 5 i 
Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Nieder ⸗Schleſten und 
der Lauſig. . 8 
AVERTISSEMENTS. 
Breslau. Ja No. 40. und 41. auf der Buͤttnerzaſſe iſt ein Quartier, 
beſtehend aus einer Stube und lichten Alkove und Kuͤche im Hinterhauſe zu vermizs 
then und zu Michaeli zu bezlehen. N f 
„Breslau. Neue hol. Heringe in beſter Guͤte habe ich mit ber Yon er» 
halten, die ich ſo wie auch marinitte Heeringe und neue Brabanter Sardellen zu 
biligſten Preiß en off riere. 2 ER 8 1 5 
f S. B. Jäckel, Im Eckhauſe des Naſchmarkts und ber Schmiedebluͤcke. 
Breslau. Meine Selden , Baumwollen » und. Wollen . Wooten⸗ 
Handlung babe ich von der Wittwe Meyer bey dem Diſtillateur Herrn Doberenz 
auf der Catlsga ſſe verlegt, welches ich hiermit meinen biefigen und aus waͤrtigen 
Handiungs freunden ergedenſt anzeige. f i 
N i Julius Flotau. 
) Breslau den 17. August 18 19. Die heut volljogene Verlobung meiner 
Tochter Wilhelmine mlt Hertn G. A. Caprano, Kaufmann von Frankfurth a. M. 
ergebenſt zur Kenntniß dringend, empfehle ich mich und das Brautpaar der fernern 
Gewogenheit allen denen, welche hieran freundſchaftlichen Autheil nehmen. 
— Jobunne Eleonore Exakau gab. Wittig. 
„ Bteslau. Es iſt der ebemalige Krouſiſche Garten, gegenüber der Eilf 
Tauſend Jungfern Kirche aus ſreyer Hand zu verkaufen. Er enthält 2 Trribhaͤuſer, 


52 und 24 Ellen lang, und find ſolche an den Jenſtern mit Pfirſigen und Feüt- 
wein 
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wein abwechſelnd befegt; eln Fruchthaus don 20 Ellen lang und y Ellen breit, nes ſt 
Gaͤrtnerwohnung, 290 Scherben, Obſt, Orangerie und viele andre Gewaͤchſ⸗, 
auch Fruͤhbeete und mehrere tragbare Bäume. Von dem jetz ig en Eigenthuͤmer iſt 
der Preiß zu erfahren. ee 

Breslau den 17. Auguſt 1819. Am Aten d. M. If ein coffeebrauner 
6 Monat alter Huͤbnerhund, maͤnnlichen Geſchlechts, der einen weißen Streifen 
auf der Bruſt zum Abzeichen hat, verlohten gegangen. Wer ihn bey dem Tpierarje 
Tifcher vor dem blauer Thore abgiebt, hat außer der Etſtattung der FJutterungs⸗ 
koſten eine angemrffene Belohnung zu erwarten. 

) Breslau. Elrca 50 Centner gutes Gebund Heu, ben Centner a 15 
Gekund, das Gebund a 10 Pfund gerechnet, nebſt 2 Stuͤck welk plottirten guten 
Slllen find vor dem Nicolai : Thore In No. 14. zu verkaufen. 

Breslau. Neu Preußlſches Gewicht if ges icht und ungeaicht bey Unter⸗ 
zeichnetem zu haben und der Preiß zu erfahren; auch If noch ein Kaͤſtchen Duͤnger⸗ 
kalk zu 1 Rthle. und friſcher zu 3 Riblr. Münze die Tonne bey ihm auf dem Lager, 
su welchein letzteren Preiße er auch Beſtellungen annimmt. ; 

Ernſt Minor Spangendergs Eldam, Paradeplatz No. 2. 

*) Breslau. Neue bol. Heeringe, fließender und gepreßter Caviar, neue 
Brab. Sardellen, franz. Eſſig und Senf, feinſtes prob. Oel iſt zu haben bey 

82822 ⁰ F. A. Stenzel jun. 

Breslau ben rien Kuguf 18 19. Die geſtern Vormittag um 10 Uhr 
erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von einem gefunden Mädchen zeige hier⸗ 
mlt allen ſchaͤhbaren Verwandten und Freunden ergeben an. 

f i 5 Schlarbaum, Kaufmann. 

5) Breslau. Da ich von meinen Relſen zuruͤck gekommen, habe ich dle 
Ehre wich aufs neue mit Verfertigung der allerneuſten Wiener Damenkleider zu 
empfehlen. 8 J. Schwendo, 23 

Damenklelder⸗Verferelger aus Wien, wohnhaft am Dplauer Sch wib⸗ 

Se; bogen im ſtelnernen Hund No. 966. zwey Stlegen hoch. 

Breslau. Capitallen von 3000, 2000, 15 O0 und 500 Nthl. find 
ſogleich oder auf Michaelis zur erſten Rädtifchen Hypothek a 5 pro Cent Zınfen zu 
vergeben; ferner ift obnwelt des Ringes zu vermlethen eine Wohnung ned ſt Keller 
für einen Schuhmacher. Desgleichen eine Stube für zwey Jahrmarktsheren. 


Naͤheres deym e 
Agent Auguſt Stock, Meſſergoſſe in No. 1733. 
*, Breslau den ı7ten Nuguſt 18 19. Am 1 Sten d. M. Nachmittage 


uhr entſchllef fonft, umgeben von ihren Kindern und Enk, kindern, unfee gute 


liebevolle Mutter Maria Chatlotte Muͤllendorf geb Simon, 331 Jahr alt es 


Ss W (4) 
licher Entkraͤſtung. Ihr Andenken wird uns geſegnet und ollen dle fie kannten ges 
wiß werih bleiben. Der Stadtrath Millendorf. 
a5 Verwit. Schwarz geb. Müͤllendorf. 
Der Kaufmann Muͤllendorf 

) Breslau. Zu vermiethen iſt auf einer belebten Straße eine Handlungs⸗ 
Gelegenheit, welche ſich beſonders zum Specereyhandel en detatl eignet, und das 
Weitere zu erfahren auf dem Ringe im Tuchhauſe No. 8 77. 

„) Breslau. Zwey engliſtrte Wagenpferde, fünf und ſtebenjabrig, egal, 
Braun mit weißen Stern find Veraͤnderungshalber prelß würdig zu verlaufen, und 
das Nähere Kupfer ſchmiedegaſſe No. 1929. zu erfragen. i \ 

) Breslau. Wer elne noch brauchbare Mangel zu verkaufen hot, wird 
erſucht den Preiß davon anzuzeigen in Nro. 1675. Altt uͤßer gaſſe im Specerey⸗ 
Gewoͤlbe. v 


1 


Brestau. Aechtes Eau de Cologne die ganze Flaſche 13, dle halbe 7 gr. 
Cour, feine franz. Par ſames und Poma den aller Art find neu auge kommen Wiener- 
Ehoeolade , ondere Eb ocolade mit und ohne Banſiſe, Berliner Damen haͤubchen und 
Putz iſt in Außer dillgen Preißen in haben, Sand gaſſe No. 1595, bey E Preuſch 
abnır Erde. N 

Breslau, Eine im Klelberverſert gen außerſt geſchickte Kammer frau ſucht, 

wle mehrere Kammerjungfern und Stubenmaͤdchen und alle Arten männliche und 
weibliche Domeſtiquen mit glaubwuͤrdigen Zeugniffen verſehn ihr Unterkommen hier 
oder auswärts bald oder Micharll. Nähere Auskunft im Commiſſlons Comptoir, 
Sandnaſſe No. 1595. bey C. Preuſch. . 

) Bres tan. Bey Ziehung ater Claſſe 40ſter Königl. Claſſen » Lotterie traf 
in meln Comptole 30 Rihlr. auf Nre. 11296 50693 57144. 45. Rihlr. auf 
No. 17550 32540 50802. 60. 40 Rthl. auf No. 11726 50691 50841 
‘57099. 30 Rib. auf No. 50873 65483 25 Rth. auf No. 11779 17410 
68. 20 Rthl. auf No. 11725 33 87 17407 50885 57004 6 8 63 95 
571% Kauſtooſe zur Zten Claſſe offeritt, auch kooſe zur klelnen Lotterle 

N H. Holſchau der ältere, 

) Brestanu. Zu vermlethen und auf kommende Michael! zu beziehen find 
im Hoackſchen Baade am Oderther zwey Wohnungen von dier und drey Stuben mit 
alem Zubeboͤr, heuen Küche, Sto lung auf vier Pferde und Wogengelaß. 

) Altſcheitnlg den 16ten Auguſt 18 79. Da ich in Erfahrung gebracht, 
daß eine gewiſſe geb. Pohl derehl. Hancke auf meinen und meines Schwiegervaters 

Namen Schulden contrabirt, ſe ſede ich mich genoͤthlget, hierdurch zur öffentlichen 
Ktuutmiß zu bringen, daß wit keine dergleichen aufgenommene Schulden bezahlen. 
, Gottfried Knebel, Gerichts ſcholz. 


Chriſtlan Riemer, als Schwiegervater. 
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Freytags den 20. Auguſt 1819 


Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Ra . 
allergnaͤdigſten Speeial⸗ Befehl. | 


Preludes Intelligenz Blatt zu No. XXII. 


N . 7 
wegen Verdingung der Kies „Anfuhr zur Reparatur der Kuni Gtende von 
* kiſſa nach Breslau zu. 2 
* Zu Mer arafuren auf der Kunſt⸗ Strafie von eiſſa nach Breslau zu ſind 
noch 85 Schachtuthen Kles erforderlich, deren Anfuhr unter nachſtehenden Bedin⸗ 
gungen dem Mindeſtfordernden uͤberlaſſen werden fol: 1) Es ſind dieſe 85 Schacht 
Ruben Kies vom Herrmanns dorfer Felde binter der Goldſchmieder Broutrey gouf 
die Kunſiſiraße ven kiſſa ab bis an dle beyden Uederfahrten im Neukircher Felde, 
nach Bedarf in Vorraths » »Houfen und nach näherer Anweiſung der Wege: Paus 
Beamten anzufahren: 1) Diefe Kies⸗Anfuhr muß mit dem aten Septbr. d. J. 
beginnen und mit dem apſten deſſetben Monats beendigt feyn. 3) Die Auflader 
dezablt unternehmer, desgleichen die dies faͤulgen Liettations⸗ und Contractskoſten. 
4) Als Caution bleitt das Anfuhrlohn für die zuerſt angefabrnen 16 Schacht- Rus 
then Kies fo fange in der Bau Caſſe Reben, dis dieſe ganze Kies⸗ Anfuhr gaͤnz⸗ 
uch vogendeſ if. Diejenigen, welche zur Urbernahme diefer Anfahr. ſich genelgt 
fühlen und big. ſing, haben ihre Forderung bis zum 2 sen d. M. bey der unter⸗ 
zeichneten Kanal. Regierung ſchriftlich einzureichen, mit der AufſchtiſtanVerdin⸗ 
gung der Kies ⸗Anfuhr zur Reparatur der Kunſi⸗Straße von iſſa noch Berslau zur“ 
auch ihre Namen und Wohn Orte deutlich zu unterſchreiben. Dem Mludeſtfor⸗ 
dernden ſoll darauf der Zoſchlag, opne welteres Nachbiethen ertpeilt und bekannt 
gemacht werden. N a 
Breslau den 13. Auguſt 1819. 6. . 2 E 
König. Preuß, Regierung, 


Betanntmachung 
wegen enen, der Kies⸗Anfuhr zum Befabren der neuen Kunf + ‚Straße 
von Neumarkt bis nach Witſchau. 
*) Zum Befahren der neuen Kunſtſtraße zwiſchen Neumarkt und Wiltſchau 
werden 452 Schochtruthen Kis erfordert, deren Anfuhe unter nachſtehenden Be 


dingungen dem aunfforde de überiaffen werden fol: 1) Es find a die sus 
erttl⸗ 
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Wlertelmelle der neuen Kunſt⸗Straße von Neumarkt bis Wllfh:u 452 Schacht⸗ 
Ruthen Kies anzufahren, wovon ohng⸗faͤhr 80 Schachtruthen auf Frenkenthaler 
Felde, om Wege von Frankenthal nach Schönau, die uͤv igen aber oüf Falken⸗ 
bapner Felde ohnwelt dem Eichborn⸗Kretſcham gewonnen werden konnen. 2) Dieſe 
Kies⸗Anſuhr muß mit dem aten Septbr. d. J. beginnen, und es muß ſolche be⸗ 
ſtiimmt bis zum zoften deſſelben Monats been izt ſehn. 3) Die Abfuhr⸗Wege 
und die Auflader vergütet und bezahlt der unternehmer, desgleichen die Diesfällis 
gen Lieltattons -und Contraktskoſten. 4) Als Cantton bleibt das Anfuhr Lohn 
von den zuerſt angefahren en 60 Schachtruthen Kies fo lange in der Bau- Eaſſe fies 
hen, bis dieſe ganze Kies: Anfuhr gaͤnzlich vollendet iſt. 5) Sollte in einem oder 
dem andern obgedachter beyden Kleslager mebr oder weniger Kies gewonnen werden, 
als oben angegeben worden; fo muß Unternehmer ſich ſolches gefallen laſſen, den 
Kles abfahren wle er gewonnen werden kann, und deshalb keine hoͤhere Forderung 
machen. 6) Von der Anfuhr⸗Weite und dem Abfuhr Wege muß ſich Unternehmer 
ſelbſt Ueberzeugung veerſchaffen. Diejenigen, welche zur Uebernahme dieſer Anfuhr 
ſich geneigt fühlen und faͤhig ſind, haben bis zum 25 ſten d. M. Ihre Forderung an 
die unterzeichnete Koͤnigl. Regierung verſchloſſen ſchriftlich ein zur ichen, mit der 
Aufschrift: Kies- Anfuhr zum Befahren der neuen Kunft = Straße zuifhen Neu⸗ 


markt und auch ihre Namen und Wohnorte deutlich zu unterſchretben. Dem Min⸗ 


deſtfordernden fol darauf der Zuſchlag, ohne weiteres Nachbiethen ertheilt und be⸗ 
kannt gemacht werden. f { 
Breslau den 13 ten Auguſt 1819. g.) 
Ne Koͤnigl. Preuß. Regierung. 


Bekanntmachung 


wegen Verdinzung der Kies» Anfuhr zu Reparaturen auf dem Kunſt Straßen⸗ 


Difteifte von Liſſa dis Vorne. 

) Es ſtehen auf Gold ſchmteder Dominlal: Felde 66 Schacht⸗Ruthen Kies 
nahe bey Liſſa, zur Abfuhr Bebufs der hin und her auf dem Kuaſt Straßen» Div 
ſtrikte von Liſſa bis Vorne vorkommenden Reparaturen bereit. Die Anfuhr der⸗ 
ſelben ſoll unter nachſtehenden Bedingungen dem Mindeſtfordernden uͤberlaſſen wer⸗ 
den: 1) Vom Goldſchmieder Domintal⸗ Felde bey kiſſa find auf die Kunſkſtraße 
yon Fifa bis Borne 66 Schachtruthen Kies, nach Bedarf des Abganges von den 
Vorraths Haufen und nach der Anwelſung der Wegebau Beamten anzufahren. 


| 2) Dieſe Kles-Anfuhr muß mie dem sten September d. J. beginnen und mit dem 


goſten deſſelben Monats beendigt fepn. 3) Den Abfuhr? Weg und die Auflader 
verguͤtet und bezahlt Unternehmer; desgleichen die dlesfaͤlligen kiettatlons „und 


Contraktskoſten. 4) Als Caution bleibt das Anfuhr Lohn von den zuerſt ange⸗ 
* N a Fe ſahrnen 


x 
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fahrnen 12 Schachttuthen Kies fo lange In der Bau⸗ Caſſe ſtehen, dis dieſe ganze 
Kles⸗Anfuhr voͤllig beendigt iſt. 5) Von der Abfuhr: Weite und den Abladeſtellen 
muß ſich jeder Unternehmer ſelbſt überzeugen. Diejenigen, welche zur Uebernahme 
dieſer An fuhr ſich geneigt fuͤhlen und faͤhig find, baden bis zum 2 5fisn d. M. ihre 
Forderung au die unterzeichnete Koͤnigl. Reglerung ſchriftlich und verſchloſſen eins 
zureichen, mit der Aufſchrift: Kies- Anfuhr zur Reparatur der Kunſt Straße zwi⸗ 
ſchen Eiffa und Borne, auch ihre Namen und Wohnorte deutlich zu unterſchrelben. 
Dem Mindeſtfordernden ſoll darauf der Zuſchlag ohne welteres Nachbtethen erthellt 


Und bekannt gemacht werden. 
8 a Koͤnigl. Preuß. Regierung. 
Breslau den 1 3ten Auguſt 1819. g.) ER 

25 2 Zau verkauken. i 
) Breslau den goſten Auguſt 1819. Zwey eiſerne runde Oefen nebſi Zu⸗ 
behoͤr find auf dem Waoſſerpockhofe im Buͤrgerwetder zu verkaufen. Die Pockhoſs⸗ 
waͤchter erthellen daruͤder nähere Nachricht. . 

*) Glatz den z4ten Auguſt 1819. Zu Folge des Miniſtertal⸗Beſehls dom 
ten d. M. wird ein neuer Termin zum öffentlichen Verkauf der hieſtgen Veſtungs⸗ 
Approviſtonements⸗Fluͤſſigkeiten, deſtehend aus 2263 Preuß. Quarten verſteuerten 
Rum zu 53 pro Cent. nach Tralles in 7 Faͤſſern; 12,985 Preuß. Quarten Frucht⸗ 

ſrieitus van 53 bis 69 pro Cent. nach Tralles in 32 Faͤſſern, und 3515 Preuß. 
Quarten Korn⸗Brandteweln von 31 bis 37 pro Cent. nach Trades in 14 Faͤſſern, 
auf den ten September d. J. Vormittags um 9 und Nachmittags um 2 Uhr in 
dem kleinerem Mogazin Gebäude an der aͤußeren Frantenſteiner⸗Gaſſe anfangend, 
anberaumt, wozu das unterzeichnete Amt einladet, daß die Waare gut gepfleget 
und abgelegen iſt, die Gebinde einzeln ausgeboten, und von den Käufern des Spi⸗ 
titus und Brandtweins die Berichtigung der in Termino zugleich näher bekannt 
gemacht werdenden Nachſchuß Acciſe-Gefaͤlle übernommen, auch der Zuſchlag an 
die Meiſtbiethenden hoher Genehmigung vorbehalten werden ſoll. g.) 
1 ; Koͤnigl. Preuß Proviants Amt, Fer 
) Trachenberg den gien Auguſt 1819. Das brauberechtigte 500 Rth. 
geſchaͤtzte Haus des Schumachers Knichale hieſelbſt iſt ſchuldenhalber ausgehan⸗ 
gen. Der Btethungstermin ſteht den ıgten Octoder dleſes Jahres an, 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

) Hieſchberg den 28ſten July 1819. Das unter der Häuferzahl ſub 
Nro. 87. in Steinſeifen Hirſchbergſchen Kreiſes gelegene dem Bauer Carl Gottlieb 
Exner gehoͤrige von den Ortsgerſchten nach ab ſchriftlicher beigebogner Taxe un⸗ 
term 22. July 1819. auf 841 Nthlr. zo far, gewuͤrdigte Bauergut wird auf den Ans 
trag der Real Ereditoren auf den 6. Septbr., a7ften Septbr. und zoften October 
18:9. Nochmittags 2 Uhr in der Gerichtscanzley zu Arnsdorf und zwar in dem 
letztern Termine an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden oͤffentlich verkauft. Beſſtz⸗ 
und zablungsfäbige Kaufluſtige werden daher aufgefordert, ſich an dieſen Tagen 
an befagtem Orte einzuſinden, ihre Gebote zum Protokoll zu geben, auch 
erforderlichen Falles Sſcherheit für dieſelden zu beſiellen, und re den 

uſchlag 
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Ziuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden zu gewärtigen. Auf fpätere Gebote 


wird nicht Rüdficht genommen, und werden die Kaufsbedingungen in Termiuis 


bekannt gemacht werden. i 
Er Das Patrimonialgericht der hochgraͤfl. v. Matuſchkaſchen 
N 8 Herrſchaft Arnsvorf. 
„) Hermsdorf unterm Kynaſt den often Auguſt 1819. Von Selten des 
reichsgräflihn Schaffgotſch Kpnaſtiſchen Gerichtsamtes wird hierdurch bekannt 
emacht, daß das zum Nachlaſſe des verſtorbenen Muſikus Benjamin Liebig zu 
armdrunn gehörige ſub No. 25. des Hypothequenbuches neugraͤfl Antheils 
daſelbſt gelegene und in der ortsgerichtlichen Taxe dom 15. May c. auf 279 Rihl. 
7 for. 6 d'. Cour. gewücdigte Haus auf den Antrag der Erden, im Wege der frep⸗ 
willigen Sub haſtation veräußert werden ſol. Kaufluſtige und Beſitz und Zah⸗ 
lungsfähige werden daher hiermit aufgefordert binnen 9 Wochen vom zoflen m. c. 
angerechnet und in Termino peremtorto den zzſten October d. J. Vormittags 
um 9 Uhr in der hleſigen Amts- Canzley zu erſcheinen, ihre Gebotde zum Protocolle 
u geben und nach erioigter Erklärung der fubhaftirenden Erven und Real⸗Gläu⸗ 
ger, zu gewärtigen, daß das in Rede ſtehende Haus dem Meiſtbtethenden und 
Beſtzahlenden adjudicirt und auf ſpaͤter eingehende Gebothe keine weitere Ruͤckſicht 
genommen werden wird. N f f N 
„) Glersdorf unterm Kynaſt den often Auguſt 1819. Von Seiten des 
reichs araͤflich Schaffgotſch Glersdorfer Gerichrsamts wird hierdurch dekannt ge⸗ 
macht, daß das zum Nachlaſſe des am 16ten Junt 1818. verſtorbenen Hauslers 
Gottlob Unders zu Seydorf gehörige, ſub No. 41. des Hypothequenbuchs da ſelbſt 
gelegene und in der erisgerſchtlichen Taxe vom 9. Februar d. J. auf 132 Nthir. 
20 ſgr. Courant gewürdigte Großhans auf den Antrag der E ben, im Wege der 
ſreywilligen Sub haſtatton veräußert werden fol, Kaufluſtige und Beſitz- und Zah⸗ 
fungsfähige werden daher hiermit aufgefordert, binnen 9 Wochen vom zoften m. c. 
angerechnet, und in Termino peremtorio den 27ſten October d. J. Vormittags um 
9 Uhr in der Amts ⸗Canzley zu Giersdorf zu erſcheinen, ihre Gebothe zum Protocol 


zu geben und nach erfolgter Erklärung der ſubdaſtirenden Erben und des Real⸗Glaͤu⸗ 


bigers zu gewärtigen, daß das in Rede ſtehende Großhaus dem Meiſthiethenden 
und Beſtzahlenden adjudictrt und niemand meiner dagegen gehort werden würd. 
Schweildultz den 25. Juni 1819. Das hieſige Koͤnigl. Land⸗ und 
Stadtgerſcht macht hierdurch bekannt, daß zum öffentlichen Verkauf des ſub 
No. 298. allhier in der Stadt deſegenen, auf 480 Rtolx. toxirten Maurer 
Lindnerſchen Hauſes, ein einziger Biethungs⸗Terunn auf den dten September 


Vormittags um 1 Uhr anberaumt worden iſt, wozu beſit⸗ und zahlungsfaͤyige 


Kaufluflige, auf biefiges Rathhaus vorgeladen werden. 

Frankenſtein den Iten Juni 1819. Zum oͤffentlichen Verkauf des 
auf der Obergaſſe gelegenen mit Nro. 12. bezeichneten zu zwey Bleranthetlen 
berechtigte auf 1259 Ribir. gerichtlich abgeſchäßten Hauſes it Terminus lictta⸗ 
tionis auf den 11. September d. J. Vormittags um 10 Uhr auf dem Stadk⸗ 
gerichts⸗Zimmer ‚angelegt, wozu Kaufluſtige Beſitz⸗ und Zahlungsfäbıge unter 
der Bedeutung des dey Annehmlichkeit des Geboth zu gewaͤrtigenden Zuſchlags 
vorgeladen werden. AR 

Koͤnigl. Preuß. Srankenflein Sülberberger Stadtgericht. 
| s Biſchwitz 
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Biſch witz den 24 Aula 1819. Auf den Antrag der Gottfried Vogtſchen 
Erben und Vo mundſchafts ſoll die zu deſſen Nachloſſe gehoͤrige in Tempelf 1d 
Ohlauſchen Creiſes eu. 45. des Hppothekenbuchs delegene und localgerichtlich 
uuf 67 Rthlr. Cour. abge atzte Haͤusterſtelle im Wege der ſrey willigen Sudha⸗ 
ſtatton in Termino peremtorio den 28ſten September 1819. an den Meiſt- und 
Brſtbirthenden verkauft werden. Es werden daher Kauf- und Zaßlungsfaͤhige 
hiermit eingeladen in dieſem Termine Vormittags um 9 Uhr an gewoͤhnlicher Ges 
richtsſtelle dierſelbſt zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und demnaͤchſt zu gemär, 
tigen, daß dem Meift: und Beſtbiethenden ohne Ruͤckſicht der etwanigen Nachgebothe 
mit Genehmigung der obigen Erben der Zuſchlag ertheilt werden wird. Die local⸗ 
9 richtliche Taxe dieſer Haͤuslerſielle iſt ſowohl im hleſigen Juſtizamt als im Ge⸗ 
richtskretſcham zu Tempelfeld zu jeder bellebtgen Zeit einzuſehen. » 

, Graf Pork v. Wartenburgſches Juſtizamt. 5 

Grünberg den 29. May 1819: Zum oͤffentlichen Verkauf lm Wege 
nothwendiger Sub haſtatlon der dem Bürger und Tuchmachermeiſter Jeremias Sle⸗ 
gismund Muſtroph zugehörigen drey Weingaͤrte: No. 645 a., toxirt 137 Kehle, 
22 gr 3 Ro. 645 b., toxirt 137 Rthl. 22 gr.; Niro. 1043., tox irt 219 Rthir. 
14 gr. iſt ein Termin auf den 2ꝛten October dieſes Jahres Vormittags um 11 Uhr 
auf dem hieſigen band und Stadtgericht angef:gt worden, in welchem ſich Käcfer 
einzufinden und nach erfolgter Erklarung der Intereſſenten in den Zuſchlag f: Ichen 
fogleich zu erwarten haben, ohne daß auf ſpaͤtere höhere Gebothe geachtet werden 
wird. 7 Röntgl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. ö 

f Frankenſtein den aaſten Juni 1819. Das ſud Nro. 2. zu Eichau 

Muͤnſterberger Cr⸗iſes belegene Unten Ktrſchſche Bauergut mit zwölf Murben 
Ackerland und einem Buſch gerichtlich auf 3250 Rihlr, 25 gr. Cour. dense xirt 
wird im Antrage der Vormuͤnder der Bauer Mildnerſchen Kinder daſelbſt 
nothwendig in Terminis licttationts den 1zten September, den ısten Nocem⸗ 
ber a. c. und peremtorio den zoſten Januar 1820, ſudheſtirt. Indem wir die⸗ 
ſes hiermit öffentlich bekannt machen, laden wir alle beiig: und zahlungsfahtge 
Kaufluſtige ein, in die ſen Terminen vorzüglich aber an letztgenannten Vormi⸗⸗ 
tags um 9 Uhr in der ſtandesherrl. Juſtiz Canztey hieſelbſt zu erſchelnen, ſich 
über ihre gedachte Qualität vollſtändig zu legetimtten, ihre Gebothe abzugeben 
und demnaͤchſt den Zuſchlag an den Melſt⸗ und Beſtbiethenden zu gewaltigen. 
Bis dahin wird der Bauer und Gerichtsſcholz Todias zu Eichau jedem Kauflu⸗ 
ſtigen das ausgedothene Bauergut nachwelſen, Taxe aber iſt in der ſtandesherrl. 
Juſiiz⸗Canzlep einzufehen. 5 ; = 

Das Gerichtsamt der Standesherrſchaft Muͤnſterberg, Frankenſteln. 
i Fuͤrſtenſtein den 8. Juni 1819. Auf den Aatrag eines Realglaͤubi⸗ 
gets ſoll die zu Moͤhnersdorf Volkenhayner Creiſes belegene Rabutſchſche Waſſermuͤhle 
cum apperunentis ⸗ſub topa von 1229 Rthlr 10 ſgr. oͤffentlich Tabhaftirı werden. 


Beſitz und zahlungs faͤhige Kaufluſt ge haben ſich zu dieſem Zweck in den anberaum⸗ 


ten 3 Btethungsterminen den 19. Jult, den 18. August und den z oſten Seytbr. 
dieſes Jahres, welcher letzte peremtoriſch if, im Gerichtskretſcham zu Moͤhnersdorf 
| des 
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des Vormittags um 9 Ubr einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag 
in Termino peremtorio an den Meiſt und Beſtbiethenden nach vorheriger Geneh⸗ 
migung der Real - Gläubiger zu gewaͤrtigen. Die Taxe iſt an hleſiger Gerichtsſtelle 
und in Moͤhners dorf zu inſpielren. 5 : hi 

Reichsgraͤfl v. Hochbergſches Gerichtäamt der Herrſchaften Fuͤrſtenſte in 
und Rohnſtock. N N Es 
Biſchwitz bei Wanſen den 7. Juny 1819. Das unterzeichnete Juſtlzamt 
macht hierdurch bekannt, daß das zu Heldau Ohlauſchen Kreiſes ſub Nro. 34. des 
Hypothekenbuchs dem Anton Baumgarth gehörige Bauergut, welches gerichtlich 
auf 2180 Rthlr. 16 gr. Cour. abgeſchaͤtzt worden iſt, auf den Antrag der Erben 
des verſtorbenen Real⸗Glaͤubigers Joſeph Gorke zu Briefen bei Brieg in dem auf 
den zoften Auguſt, fo wie den 22, October und endlich peremtoriſch auf den 2. Deu’ 
tebr. anberaumten Biethungsterminen öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 
den verkauft werden fol. Kauſliebhaber werden demnach eingeladen, ſich in dem 
anberaumten Termine Vormittags um 9 Uhr in gewohnlicher Gerichtsſtelle zu Huͤ⸗ 
nern einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und demnächſt zu gewaͤrtigen, daß dem 
Meiſt⸗ und Benbierhenden dleſe Befigung nebſt Zubehör ohne Berückſichtigung der 
Nachgebothe jedoch nach vorgaͤngiger Genehmigung der Joſeph Gorkſchen Erden 
zugeſchlagen und adjudicirt werden wird. Die aufgenommene Taxe ſo wie die 
Kaufsbedingungen koͤnnen zu Heldau und Huͤnern im Gerichtskreiſch am und in der 
hieſigen Juſtizamts⸗Canzley täglich ;nachgefehen werden. 
: Graf v. Hoverden Huͤnern und Heidauer Juſtizamt. 

Oels den asſten Junt 1819. Das zu Kunzenvorf beiegene Gottfried 
Kuͤhnſche Bauerguth, fo auf 880 Riblr. 29 fgr. nach der in hieſiger Regiſtratur 
nachzuſehenden dorfgerichtlichen Taxe abgeſchaͤtzt worden, iſt im Wege der Execution 
zum oͤffentlichen Verkauf geſtellt worden. Kaufluſtige werden daher aufgefordert, 
in dem auf den 19 ten Auguſt 1819., den 18ten September 1819. und zuletzt den 
18ten October Bormittaas um 9 Uhr vor unſerm Depurirten Herrn Cammerrath 
Thalheim in dem Partheyenzimmer des Fuͤrſtenthumsgerichts hieſelbſt anderaum⸗ 
ten Biethungs Terminen ſich zu melden und ihre Gebote abzugeben, in dem auf 
eiwannige nach dem letzten Termine einkommende Gebothel nicht welter Ruͤckſicht 

genommen werden wird. — Ä 
Hayn au den ıgten May 1819. Das Könial. Land- und Stadtgericht 
macht Kaufluſtigen hiermit bekannt, daß das auf der Moͤnnchsgaſſe ſub No, 99. 
belegene drauberechtigte Haus der verebl. Frau Handelsmann Marie Eltſabeth 
Helbig ged. Bey, welches auf 4476 Riblr. gerichtlich taxtret worden, in denen 
Terminen den taten Juli, den 1zten September und beſonders in dem peremtori⸗ 
ſcher zten, den 17ten November öffentlich an den Melſtbiethenden verkauft wer⸗ 
den ſoll. Es werden allo Kaufluſtige und Zahlungs faͤhige hiezu geladen und hat 

der Meiſt⸗ und Beſtdiethende den Zuschlag zu gewaͤrtigen. 

Groß⸗Strehlitz den s May 819. Dem Publico wird hiermit bekann 
gemacht, daß auf den Antrag der masorennen Erken, und Vehufs Erbes⸗Ausei⸗ 
naderſetzung die, in die Franz Mendlaſche Verlaſſenſchaft gehoͤrtge in Jariſchau 
Groß Strelitzer Kreiſes, eine halde Meile von der Stadt Ujeſt ſub Nro. 8. bele⸗ 

genen Muͤhlen⸗Poſſeſſion, welche nach der gerichtlichen Taxe die jeder W 
s ; Zeit 
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Zeit in der Gerichtscanzeley zu Groß⸗Strelitz inſpieirt werden kann, auf 6oo Rthlr. 
Nominal⸗Mü “ze adgeſchaͤtzt worden, oͤffentlich und zwar in den dazu anderaumten 
Licttations⸗Terminen den 28ſten Juny, den 31ſten Juli und den 6. September a, 
e. wovon der letzte peremtoriſch iſt, verkauft werden ſoll. Kaufluſtige und Zah⸗ 
lungsfaͤbige werden demnach eingeladen, in dem anſtehenden Termin entweder 
perſoͤnlich oder durch 1 legitimitte Mandatarten zu erſcheinen, und ihr 
Gebot abzugeben, wonächſt fie gewärtigen koͤnnen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 
thenden nach erfolgten Genehmigung des vormundſchaftlichen Gerichts die Rüde 
len Poſſeſſion adjudlcirt, indem auf Gebote die nach abgehaltenen Termin eingehen 
keine Ruͤckſicht mehr genommen werden ſoll. 7 
| Das Jariſchauer Gerlchtsamt. N 
„) Hermsdorf unterm Kynaſt den aoſten Auguſt 1819. Von Seiten des 


reichsgräflich Schaffgotſch Kynaſtiſchen Gerichtsamtes wied hierdurch bekannt ges 


macht, daß die dem ehemaligen Handels mann jetzigen Gerichtsſchreiber Chriſtian 
Ephraim Großmann zu Petersdorf gehörige ſub No. a1. des Hppothekenbuchs zu 
Seifersbau belegene und in der ortsgerichtl. Taxe vom r. Junt c. auf 1994 Rthir. 
7 ſor. 6 d. Cour. gewürdigte Garten⸗Beſitzung ad inſtantlam einer Real-Glaͤubl⸗ 
gerin, im Wege der nothwendigen Subhaſtation veräußert werden fol, Kauflus 
ſlige Beſitz- und Zahlungsfaͤhige werden daher hiermit aufgefordert, binnen dre 
Monaten vom 2often m. c. angerechnet, (wovon 1 Monat fur den erfen, 1 Mo⸗ 


nat für den zweyten und 1 Monat für den dritten Termin anzunehmen ) ſpaͤteſtens 
aber in Termino peremtorio den azſten November d J. Vormittags um 9 Uhr in 


der hiefigen Aints⸗Canzley zu erſcheinen, ihre Gedothe zum Protocoll zu geben 
und nach erfolgter Erklärung der fukhaftirenden Gläubigerin, fo wie der übrigen 
Real, Prätendenten, zu gemärtigen, daß die in Rede stehende Gartenbeſitzung dem 
Melſblethenden und Beſtzahlenden adjudlcirt und niemand welter dagegen gehoͤrt 
werden wird. ea Ya: 
a Citationes Creditorum. 4 9 
Ratibor den xyten Juni 1819. Auf Requiſition des Koͤnkgl. Ober. 
ſten Herrn von Slegroth zu Schweidnitz werden dle unbekannten Glaͤubi er, 
welche an die Caſſe des aufgelöferen Garnſſon⸗Batatllons No. 16. das Archer 
in Eofel ſtand und deſſen Reſt zu dem Garnifons Bataillon jetzt No, 9, (ıflen 
Weſtpreußiſchen) gefioßen iſt, jür den Zeitraum vom ıflen Januar 1816. big 
ult. April 1818. Forderungen zu haben vermeinen, dierdurch vorgeladen, ſich 
mit ihren Anſpruͤchen binnen einer Friſt von 6 Wochen und ſpaͤteſſens in dem 
des Endes vor dem Deputirten Herrn Ober- Landesgerichts Auscultator Schnei⸗ 
der auf den 20. Octoder d. J. Vormittags um 9 Uhr hieſelbſt in dem Com⸗ 
miſſions Zimmer des unterzeichneten Dber : Landesgerichts angeſetzten Termine 
entweder in Perſon oder durch einen aus der Zahl der hieſigen Juſliz⸗Commiſſa⸗ 
rien zu wählenden Bevollmächtigten, wozu ihnen der Erimminal⸗Rath Werner 
vorgeſchlagen werden, zu melden, unter dem Prahudiz, daß diejenigen Glau⸗ 
diger, weiche ſich in die ſem Termine nicht einfinden „mit ihren Forderungen 
an die genannte Caſſe präcludirt und fie deshalb blos an die Perſon des jenigen, 
mit welchem fie eontrahlrt haben, verwieſen werden ſollen. g) 8 
Koͤnigl. Preuß. Oder Landesgericht von Oberſchleſſen. 
Glogau den 26ften April 1819. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
5 ' Ober⸗ 
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Ober- Landesgericht, werden alle unbekannten Caſſen⸗Glaͤublaer des hier gar⸗ 
utſontcenden zten Bataillons im zten Liegnitzer Landwehr Infanterie» Kegiment 
No 7. vorgeladen, in Termino den 31. Auguſt d. J. Vormittags um 10 Uhr 


vor dem ernannten Deputirten Ober⸗Lanbesgerichts⸗Auscultator Hergeſel auf 


dem hieſigen Schloß per ſoͤnlich oder durch hinreichend informirte und devoll⸗ 
maͤchtſate hieſige Juſttz⸗Commiſſarien zu erſcheinen, ihre Anfprüche an die Caſſe 
des gedachten Bataillons aus dem Zeitraum vom kſten April 1816 bis uit. 
December 1818 anzumelden und zu befiheinigen, hlernächſt auch ihre An letzung 
in dem abzufaſſenden Priorttaͤts⸗Urtheil, im Fall des Aus bleibens aber zu 
gewartigen, daß fie ihrer Anſoruͤche an die Caſſe verlustig erflärt und mit 
ihren Forderungen nur an die Perſon desjenigen werden verwieſen, werden, 
mit dem fie contrabirt haben. g.) Ä 

Koͤnigl. Preuß. Ober, Landesgericht von Nievders Stälefien und 

der Lauſitz. \ 

l AVERTISSEMENTS. . 

) Breslau. Auf einem von Breslau 3 Meilen entfernten Dominio om 
der Oder wird dieſe Michaels das Rind- und Schwarzvieh, fo wie die Brauerep 
und Brandtweln⸗Brennereh verpachtet, und haben ſich qualificirende Pachtluſtige 
mit den gehoͤrtgen Atteſten verſehen, deshalb bey dem Herrn Oberamtmann Phtupy 
in Breslau in der Poſſhalterey wohnhaft zu melden. a 

) Leobſchütz den aten Anguſt 1819. Von Seiten des unterzeichneten Ju⸗ 
ſtizamtes wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Hypotheken ⸗Weſen bey der fub 
No. 12 im Dorfe Buslawitz Ratidorer Krriſes gelegenen Robothhaͤuslerſtelle auf 
den Zeund der darüber bereits eingezogenen in der hieſigen Retziſtratur vorhan⸗ 
denen und der einzuziehenden Nachrichten regulirt werden ſoll, und daher ein Jeder, 
welcher Eigentbums⸗ oder Neal: Anfprüche an die erwahnte Robothäus lerſtelle 


zu machen gemeint it, ſich binnen 3 Monaten beſonders aber den izten Novdr, 
ca ind r biefigen Gerlchtsamts⸗Canzeley zu melden, und feine etwanigen aus“ 


ſp dd e en, bat. 


Aloys freyherrl. v. Hennebergſche Gerichtsamt der Herrſchaft Beneſchau. 


BER, A 5 . 
8 Laber den 28ſten July 1819. Dem Publico wird hiermit Öffentlich bes 
kannt gemacht daß nach $. 7. Tit. 50. Thl. I. der allg. Gertchtsordnung die zur 


Befriedigunz der Bauer Chriſttan Friedrich Guͤntherſchen Gläubiger, aus dem 


oͤffentlicheg Verkauf deſſen Bauernahrung in Oittersbach No. 32. gelöſeten Kauf⸗ 
Sr fo wie, der aus der Adminiftration dieſes Grundſtuͤcks und Bonificanones 


ond eingegangenen Geldern per 593 Ntpir. 22 far, 1 d'. Cour, unter die ſich ber 


reits g meldeten Real Glaͤudiger in Termino den töten Septbr. e. a. Vormittags 
um 9 Uhr vertheilt werden ſollen, weshalb alle diejenigen, welche an dieſe Bauer⸗ 


naprung und denen Dafür gezahlten Kauf⸗ und übrigen Gelder, irgend eine 


rechtliche Anforderung, es ſet unter welchem rechtlichen Titul es immer wolle, zu 


haben vermeinen, hiermit aufgefordert werden, ihre etwantgen Anſpruche dis da⸗ 


hin und ſpaͤteſtens in Termine den 16ten Septbr. c. a. geltend zu machen, widri⸗ 
genfalls mit Vertheilung der Muffe ohne Weiteres vorgegangen, und ſodann des 


nen ſich nacht gemeldeten Glaͤubigern diejenigen, welche zur Perceptlon gelangt und 


nur nach Verhaͤltniß des Erhodenen würden gerecht werden muͤſſen. 
Das Gerichtsamt Duttersdach bei Lüben. 
Wenni, Juſtit. 


— 
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Nro. XXXIII. des Breslauſchen Intelligenz. Blattes 
vom 20. Au guſt 1919. N 
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J Citationes Edictales. 5 
) Rattbor den sten Juli 1819. Nachdem der Curator des in 34 Mihlt. 
20 gr. beſtehenden Nachlaſſes, des den 14ten Februar 1814. dey Jeanvillers geblie⸗ 
benen, dey dem Königl. Preuß. roten Reſerve jetzt aꝛſten Infanterie» Regimens 
geſtandenen aus Oſtpreußen gebuͤrtigen Lleutenants b. Korb auf das Aufgeborh 
der unbekannten Erden des Verſtordenen angetragen hat, ſo werden dieſe hiermit 
vorgeladen und ihnen aufgegeben, ſich vor oder ſpäteſtens in dem peremtortſchen 
Termin den raten Map 1820, Vormittags um 6 Uhr vor dem hlerzu ernannten 
Deputirten Ober- Landesgerichts Austultator Fritſch ſchriftlich oder perfönlich zu 
welden, ſich als ſolche zu legitimren, ihre Erb⸗Anſpruͤche geltend zu machen und 
ſodann die Verhandlung der Sache „ ausbleibendenfaus aber zu gewaͤrtigen, daß 
fie hier nachſt mit dieſen ihren Anfprüchen werden präcludirt werden. Denjenigen 
Erben aber, dle entweder perſoͤnlich nicht erſcheinen können oder wollen, liegt ob 
ſich an einen der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarlen zu wenden, denſelben mit hinlaͤng⸗ 
licher Information und gerichtlicher Speelal⸗Vollmacht zu verſehen, auf den Fall 
der Undekanntſchaft aber mit denſelben ihnen die Juſtiz Commiſſions⸗Raͤthe Laube, 
Scholz und Wichure in Vorſchlag gebracht werden. ö 
N Königl. Preuß. Oder⸗gandesgericht don Ober⸗ Schleſten. ' 
Slogan den 18ten April 1819. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
kandesgericht wird bekannt gemacht, daß der am 17. April 1837. zu Lewenberg ab 
inteſtare batſtorbene Königl. Major und Chef der erſten ſchleſiſchen Provinztal⸗ Java 
unden Compagnie Bartholomäus Chriſtoph Sack v. Thiefenhaufen ein zu Deckung 
der Schulden, nach vorläufigem Ueberſchſag, um 382 Rthlr. unzureichen⸗ 
des, bauptſaͤchlich nur aus einigen aus ſſehendem Forderungen und Mobilten⸗Stu⸗ 
cken ſich conſtituirendes Vermögen hinterlaſſen hat, deſſen in Curtand lebende 
Mutter, die verwitt. v. Thiefenhaufen geb. b. Kopunitzka, ſich zu dieſem Nachlaß 
als die nächſte Erbin darſtellt; jedoch dei Ungewißheit ihres Aufenthalts, uhr 
Seltens des dieſigen Koͤnigl. Pupillen ⸗Collegti in der Perſon des hieſigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarit Becker ein Abweſſenhells Vormund deſtellt, ſodann aber von dleſem 
unter obervormundſchaftliche Authoriſation, zwar die Erbſchaft ſub beneſicto In⸗ 
ventarit angetreten; allein, unter Begebung des Beſitzers und der Ad miniſtration 
des Nachlaſſes, unterm zten November 1878. auf Eröffnung des erbſchaftiſchen 
LiqutdationsProzeßes angetragen, auch dieſem Antrage bereits per Deeretum 
vom gien Nodemder o. J. mit der F. 67. Tit. 57. Theil 1. der Allgemeinen Ges 
richtsotdnung Dejeichneren Rechtswirkung deferirt worden iſt. In Gemäßneie 
deſſen, werden jetzt aber auch alle unbekannten Gläubiger des Verſtorbenen hier⸗ 
durch vorgeladen, n dem auf den Zıften Auguſt d. J. Vormittags um 9 Uhr an⸗ 
beraumten Liquldatlons⸗Termine, vor dem ernannten Deputate . 
pner 
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ketpner auf dem hieſigen Schloß perſonſich oder durch hinreichend informirte und 
devollmächtigte hieſige Juſlizcommiſſarien, wozu denen, welchen es an hieſiger 
DBekanntſchaft fehlt, die Juſtiz⸗Commiſſarlen Balfenge und Herrmann vorgeſchlagen 
werden, zu erſcheinzm, ihre Anſprüche anzumelden und rech fertigen auch ſich uͤber 
Beibeheltung des der Maſſe bist er in der Perſon des hieſigen Hoffiskal Dehmel 
beilellten Iuterims Curatorts, oder Erwählung eines andern dergleichen Subjects 
erklären und in jedem Fall, felöſt wenn ſie den Termin perfoͤnlich adwarten, doch 
für die Folge in fernerer Wahrnehmung iter Gerechtlame einen biefigen Bevoll⸗ 
maͤchtigten zu beſtelen, oder zu gewärtigen, daß jeder hierenter unfolgſame Ins 
tereſſent bey vorkommenden Beratſchlagungen und- abzufaſſenden Veſchluͤßen der 
uͤdrigen Glaͤubiger, nicht welter zug zogen; pielmehr angenommen werden vd; 
daß derſelde ſich den Beſchlüßen der übrigen Gläubiger und den Verfügungen des 
Geriches lediglich unterwerfen. Wer in dem vorgedachten Termine ader garz und 
gar ausbleiden ſollte, bat noch insbeſondere zu erwarten, daß er ſeiner etwani⸗ 
gen Vorrechte vet lustig erklärt und mit feiner Forderung nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Glaubtger von der Moffe noch übrig bleiben 
mochte, wied derwieſen werben. eee Ge 
ne e e Landesgericht von Niederſchleſien und 
2 4 u * 3 7 } a we * or x 
Weigelsdorf den deere Sebruär 1879. Auf a des Hiefigen - 
Bauerauszuͤglers Gottlieb Glatzers, wird deſſen alteſter obn Gottlieb Glatzer, 
weicher ohngefahr ums Johr 1800. ven hier als Schubmacher⸗Geſelle ausge⸗ 
wandert it, feit dieſer Zeit aber keine Nachricht von ſich gegeben hat, fo wie 
deſſen etwa zurüͤckgelaſfene undekanpte Erden andurch aufgefedert, binnen 
9 Monaten und ſpaͤteſtens den ten Januar 1820. Vormittags um 10 Uhr ſich 
in der biefigen Gerichtsamts Canzley ſchrlftlich oder pet ſoͤnlich zu melden, und 
weitere Anweiſung zu gewaͤrtigen, anſonſt ſonach der Schumacher⸗Geſelle Gore: 
lieb Glatzer für todt erklart, und deſſen in dem hleſigen Pupillen⸗Depoſtto tes 
kindliches Vermögen, welches gegenwärtig 108 Rthlr. 10 for. 8 d', Courant 
betragt, feinem obgedachtem Vater zur freten Diepofition. ou!g antwortet werden 
wird Das Graf v. Segerr Theßiche Welgelsdorfet Ger ichtsemt. 
„, Tarnewetz den g. Jury 1819. Von Seiten des unterzeichneten Frey⸗ 
ſtandesherrl Veurhner⸗Gerich's werden auf den Antrag der Anton vuswolg v Mukyſch⸗ 
cken Erben und Vormundſchaft alle diejenigen, welche an das aus den zwichen 
dem Johann Anton v. Radonttz als Verkäufer und dem Anton Yan = v. Mikuſch 
als Käufer, um das im Fürſtenthum Oppeln und deſſen Frktenſtandesherrſchaft 
Beuthen belegene Allodial⸗Rittergutd Nieder ⸗Lagtewalk unterm 2zften April 
1776. geichloß men und am 25 ſten Septbr. i. a. confirmitten Kauf Contract für 
den Extern auf dem Gute Nirder⸗Lagtesnif mb Rabr. u Nio. 2. wegen ld 
ſtandigtr Kauegelder urſprünglich pr. cco Rihlr. haftende dominium reſerbatum 
ſo bote an die ad rͤͤtlonem diefer Kaufgelder engeweteſ ene und darunter begriffene il⸗ 
lat! der Ehegattin des Berkäufels Helene v. Nadenitz geb. v Januſchewsky, als 
Eig e ntduͤmer, Ceſſionatien oder aus irgend nem andern Grunde Apſprüche zu 
hoben vermeiven, fo wie die Erben and rep. Legat nen des Johaun Anton 
b. Nidonitz und deſſen Eben rein Heene geb. d Januſchewsko, moment die 
Cathetiaa verehle v. Twaczitz ty geb. v. Fomantowely, der Chorzower Probſt 
8 Ludwig 
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Lubwig d. Bejarsky, der Cborzower Commendeur Thꝛepbllus Soblenars ty, " 


wie nachſlehende mit ihnen an die Concurs⸗Maſſe des Johann Anton v. Nado⸗ 
nit habenden Forderungen auf dieſe Kaufgelder angewielene Glaͤubtger, als die 
Jobauna verw. v. Fürſt modo verehl » Suchowsly geb. v. Radonitz der Arten⸗ 
dater Gorge Schulz, der Abvocat v. Gellhorn, der Plarer Thomas Swtatttews⸗ 
ky aus Grodziect in Pohlen, der Franz v Radonitz, der Gortiich keonhardt, die 
Dituſtmände Anna Gloſſonka, Barbara und Marlane Dworatky, fo wie deren 
Erden, Geffionarien oder die ſonſt in ihre Richte getreten ſind, kermit aufgeſor⸗ 
dert, ſich binnen drei Mongten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den zoſten September 
dieſes Jahres Vormittags um 9 Uhr anſtehenden Präjudictol: Zeruitne in Berſog, 
oder durch Bebollmaͤchtigte, (wozu der Juſtig Cem niſſartus Beer und Stederich⸗ 
ter Ullrich hieſeidit vorge- cylagen wird) duf dem peſig en Gerichtsztmmer zu mel⸗ 
den und ihte Anſorüche onzuzeigen And zu bewelſen, widrigenfolls ſie zu gewärnz 
gen haben, daß fe damtt nicht weiter werden gehört, He mit Ihren etwanigen 
Rate Aniprühen auf das Gut Rieder agiewnik und dte dies faͤlnge Pod werden 
präcladſrt, then desbalb ein ewiges St ul ſchweigen aufetlegt und die koͤſchung 
des Intabulats verfügt werden wird. a er Bd. 
. Ge. Henkel frelſtandesherrl. Venthner Gericht . 
Schweldnitz den zoſten Juni ng 19 Der aus Peterwitz Sckweid⸗ 
nigfchen Treifed gebürtige und als bandwehrmann keit Auro 18 13. bey dem gie 
Konig! Preuß. Londwehr⸗ Infanterie Regiment erſten Batstlon Iten Compagnie 
geſtankene Friede. Wilb. Merpert, wilcber vermißt und wobrſcbeiniich im Lazareth 
9 forbe od et vor dem Zelnd e geblieben iſt, wird in Folge det Verordtrung vom 13 Jan. 
1317. und nach dem feine Erben auf Todeserklaͤrung deſſelben angstragen haben, hler⸗ 
durch off atlich edictaltter vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens in Ter. 
inne den 15 Det 1819. vor dem unterzeichneten Gerichtsamte in dem Geſchaͤfis zim⸗ 
mer deſſelben zu Schweidultz einzufſnden, eder von fein:m Leben und Aufenthalt 
Michricht zu g ben, und werter Anweiſung zu gewaͤrtigen, wogegen by feinsm 
Ausbiriben mit der Juſtruc ion und Todes⸗Erklärung weiter vrfahren werden wird. 
Das relchsgraͤfl. v. Burghaus Laafanır Majoratsgerichtsadit. 
g ? AVERTISSEMENTS 8 N 

Breslau den 17. Juni 1819. Von Seiten des Könfgl. Stadt⸗Wat⸗ 
FLnanites bieſeldſt wird in Gemäsbelt der $. 137. bis 143. Tit. 17 on * 
A. R. denen etwa noch unbekannten Gläubigern des all ier, verßſor benen 
Türgere und Toͤpfermeiſters George Wolfgang Renck die bevorſtehende Ther⸗ 
tung der Verlaſſenſchalts Mefle unter den, Erben hiermit öffentlich bekannt ge⸗ 
wacht, m Ihre etwanigen Anſpruͤche an die Verlaſſenſchaft in Zeiten und zwat 
Agens dianen 3 Monaten anzuzeigen und gellend zu mochen, widrigen falls 
5 naſt Aolsuf bieſer Kriſt und erfolgter Ther lung, ſich ce etwantgen Erbſchaſts⸗ 
Giclubiger an jeden Erben nur nach Verhaͤllniß ſeines Erbantheils halten kön⸗ 

hei. 5 „ Das Königl. Stadt Waſſena wt. 
„ Parchwitz den ten Mod 1819. Nachdem üder das Vermoͤgen des 
deb io bendo erklärten hieſtgen Kaufmann Carl Fredrich Traugott Her nig, 
welches in Grundſtuͤcken am Werth auf 1957 Rthir. und in circa 1000 bir, 
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an Wagren, Effecten und ausſlehenden Schulden beſtehet, von dem hieſtgen RE; 
nig. Stadtgericht per Decretum vom aten h. Concurſus eröffnet und deſſen 
Anfang gedachten Tages auf Mittag um 12 Uhr feſtgeſetzt worden , fo iſt nun⸗ 
mehro Terminus zu kiquidirung und Infifteirung fammtlicher Forderungen auf 
den 13. Septbr. c. a. anderaumet worden. Es werden demnach durch dieſe Edic⸗ f 
tal-Citation alle bekannte und un dekannte Ereditores, welche an den Gemeinſchuld. 
ner irgend einige Forderung zu haben vermeinen, Öffentlich aufgerufen und vorge⸗ 
laden, entweder in Perſon oder durch gehoͤrig informirte Bevollmächtigte, wozu 
ben ermangelnder Bekanntſchaft der Herr Juſtizrath Scheurich zu kiegnitz und 
der Koͤnigl. Domainenamts⸗Controlleur Herr Heptner bieſeldſt, in Vorſchlag 
gebracht werden, zu erfcheinen, ihre Forderungen zu ligutdtren und deren Rich⸗ 
tigkeit nachzuweiſen, mit der ausdrücklichen Warnigung, daß die Ausbletdenden 
mit ihren Forderungen an die gegenwärtige Maſſe präcludirt und ihnen eln 
ewiges Stillſchweigen auferlegt werden ſolle. Da uͤbrigens zugleich die Anle⸗ 
gung des Öffentlichen Arreſtes verfügt worden ſo werden hiermit auch alle, 
welche von dem Gemeinſchuldner an baarem Gelde, Pretioſen, Kaufmanns⸗ 
waaren, Effecten oder Briefſchaften etwas hinter ſich haben, hierdurch aufge⸗ 
ſordert, nichts davon weder an ihn noch an die Seinigen zu verab folgen, viel⸗ 
mehr davon innerbald 4 Wochen dem Stadtgericht Anzeige zu machen, und 
mit Vorbehalt ihres Pfand oder ſonſtigen Rechtes zum gerichtlichen Depoſite 
abzulteſern, widrigenfalts jede Zahlung an Geide und Verabfolgung an Sachen 
als nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweit beygetrieben 
werden wird, derjenige aber, welcher dergleichen Gelder und Sachen verſchwei⸗ 
get und zurück behalt, fol im Entdeckungfall noch uͤberdies ſeines daran haben⸗ 
den Rechtes verluſtig erklaͤrt werden. N 
ze Koͤnigl. Prruß. Stadtgericht. 
”) Leob ſchuͤtz den taten Auguſt 1819. Von Seiten des unterzeichneten 
Juſttzamtes wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Hypotheken Weſſen bei der 
ſud Nro. 86. im Dorf Beneſchau Ratiborer Kreiſes gelegenen Robothhaͤuslerſtelle 
auf den Grund der Darüber bereits eingezogenen in der hleſigen Regiſtratur vorhan⸗ 
denen und der noch einzuziehenden Nachrichten regulirt werden ſoll und daher ein 
Jeder, welcher Eigenthums, oder Meat» Anſprüche an die erwähnte Hauslerſelle 
zu machen gemeint iſt, binnen 3 Monaten, beſonders aber den Iten Nobr. c. a. 
in der hieſigen Gerichts amts⸗Eanzley zu melden und feine etwanigen An ſpruͤche 


naher anzugeben hat. 
8 Das Aloys Freyherrl. v. Hennebergſches Gerichts amt 
88. der Herrſchaft Beneſchau. 
») Leobſchat den zarten Auguſt 1919. Von Seiten des unterzeichneten 
Juſtzamtes wird Hierdurch befannt gemacht, daß das Hypotheken- Weſen bey der 
ſub Nro. 23. in Buslawitz Beneſcheuer Herrſchaft Ralldorer Kreiſes gelegenen 
Robothhaͤuslerſtelle auf den Grund der darüder derelts eingezogenen, in der hleſſ⸗ 
gen Regtſtratur vorhandenen und der noch einzuzie henden Nachrichten regulirt wer⸗ 
112 ſoll, und daher ein Jeder, welcher Eigenthums⸗ oder Real: Anſpruͤche an die 
rtrwäbnte Haͤuslerſtelle zu machen gemeint iſt, ſich binnen 3 Monaten, deſonders 
aber den 13ten Movbr: c. a. lu der hicfigen Gerichtsamts⸗Camley zu melden, 
und feine etwanigen Anfprüce näher anzugeben hat, 
Das Alcys freyherri. v. Hennebergſcht Serich ie amt 
der Herrſchaſt Beneſch au, 
— 
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Sonnabends den 21. Auguſt 1819. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ꝛc. 
| allergnaͤdigſten Special: Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXXIIL 
Zu verkaufen. | 
Breslau den ıofen Februar 1819. Dasdie auf den Antrag eines Real⸗ 
Slaͤubigers bereits verfüge geweſene ad Inſtantiam deſſelben jedoch wieder aufges 


hobene nothwendige Subhaftation des hier vor dem Oderthore ſub No. 780, gele⸗ 


genen und der Johanne Eleonore verehl. Gaſtwirth Kerber geb. Biener zugehoͤrigen 
Gaſthauſes, zu den drey Linden genannt, auf Anſuchen des Extrahenten wieder 
eingeleitet worden iſt; fo machen Wir zum Koͤnigl. Gericht der Haupt⸗ und Reſt⸗ 
denzſtadt Breslau verordnete Director und Juſtizraͤthe dieß hiemit öffentlich bekannt 
und laden ſaͤmmillche beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige ein, in dem auf den 
24ſten May c. und alſten Juli c., peremtorie aber den z2ften September an unferer 


. gewöhnlichen Gertchtöftele vor dem ernannten Commiſf rio „Herrn Juſtizrath 


Krauſe zur Licitation dleſes Gaſthauſes anberaumten Termin, welches von der 
geordneten Bau - Commiffton zufolge der an unferer Gerichtsſtelle angeh eſteten 
Taxe und des über dieſelbe aufgenommenen gerichtlichen Protocolls vom 29ſten 
May o J. nach dem reinen Ertrage zu § pro Cento veranſchſagt, auf einen Werth 
von 14700 Rthlr., zu 6 pro Cent aber auf 12250 Rthlr. Cour. abgeſchaͤtzt worden 
iſt, zu er ſcheinen und ihre Gebothe abzugeben, der Meiſtbiethende hat zu gewaͤrtlgen, 
daß ihm dieſes Grundſtuͤck mit Genehmigung der Real-Glaͤubiger zugeſchlagen, 
a ſpäter einkommende höhere Gedothe aber nicht weiter geachtet werden 
wird. x . ’ 
*) Ratlbor den agſten July 1819. Schuldenhalber ſubhaſtiren wir hier 


durch anderweitig das unter vormaliger kreuzprobſtetl. Gerichtsbarkeit ſub No. 24. 


gelegene, dem ehemaligen Poſtillton Auguſt Procop gehörige, gerichtlich auf 
251 Kıblr 16 gr Courant gewürdigte Haus, fegen einen einzigen mithin perem⸗ 
toriſchen Biethungs⸗Termin vor dem Herrn Stadtgerichts Affeffor Luge in un⸗ 
ferm Seffiong- Salle auf ven 28ſten Ocibr. 1819 blerdurch an, und laden Kaufe 
luſtige ein, ſich in demſelden zu melden, ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤrtigen, 
daß dieſes Haus dem Meiſibiethenden gegen baare Bezahlung zugeſchlagen werden 
wird. Roͤnigl. Stadtgericht zu Ratibor. 

Sagan den 5 Auguſt 1819. Von dem unterzeichneten Gerichte der 
Stadt Sagan wird bierduch bekannt gemacht, daß das ehmalige Tuchmacher Franz 
Putzeſche, jetzt dem bieſigen Tuchmacher Daniel Jockiſch gehörige, auf der langen 
Gaſſe ſub Nro. 247. beiegene und gerichtlich auf 726 Athlr. 16 gr. gewürdigte 
Wohnhaus auf den Antrag der Realgläubiger zur anderweitigen Subhaſtatlen ges 
ſtellt und ein einziger Licitations⸗Termin auf den 25flen Dctbr. d. J. anderaumt 

> worden 
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worden iſt. Alle beſiß⸗ und zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige werben daher vorgeladen 

in dieſein Termine vor unſerm Deputato, Proconſul Weis flog Vormittags um 

10 Uhr zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag des Hauſes an den 

Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu gewärtigen, f e ER: 
Das Gericht der Stadt Sagan, 


*) Glogau den gten Auguſt 1819. Das dem Böttcher Groͤgorſchen Erben 


gehörige, ſub Nro. 106 im dritten Viertel hieſelbſt belegene Haus, welches auf 
615 Rthlr. 4 gr. 8 pf. Cour, gewuͤrdiget worden iſt, ſoll auf den erneuerten Ans 
trag der Bauer Richterſchen Erben zu Guſteutſchel Öffentlich verkauft werden. Da 
nun hlezu ein peremtoriſcher Biethungstermin auf den aßſten September a. c. Vor⸗ 
mittags um 9 Übr angeſetzt worden iſt, fo werden diejenigen, welche dieſes Grund⸗ 
ſtuͤck zu kaufen geſonnen und zahlangsfaͤhig find aufgefordert, ſich an gedachtem 
Tage zur beſtimmten Stunde vor dem ernannten Deputirten Herrn Land, und 
Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Regely in dem Stadtgerichtsgebaͤude hieſelbſt entweder pers 
ſoͤnlich oder durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte elnzufinden, ihre Gebothe 
abzugeben und zu gewärsigen, daß der Zufehlag an den Meiſt- und Beſtbiethen⸗ 


den exfolgen wird. i 

2 Könige. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

. Grünberg den zten August 1819. Die dem Tuchmachermeiſter Johann 
Chriſtian, Sauermann hieſelbſt gehörigen Grundſtäcke, als: das Wohnhaus 
Nro. 239 B. im aten Viertel taxirt 832 Rthlr. und der Weingarten Nro. 1973. ta⸗ 
ritt 47 Rthlr. ra gr Cour., ſollen in Termino den zoften Novbr. d. J. Vormtt⸗ 
tags um 11 Uhr auf dem hieſigen Fand» und Stadtgericht, im Wege nothwendt⸗ 
ger Subbaftation oͤffentlich an die Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich 
Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklaͤrung der Intereſſenten in den Zuſchlag 
ſolchen ſogleich zu erwarten haben. 

N u: Koͤnſgl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Schweidnitz den niten Juni 1819. Von dem hiefigen Königl. Land⸗ 
und Stadtgericht iſt Terminus lleltationis zum öffentlichen Verkauf der ſub haſta 
gestellten und au 553 Reglk. 10 Gr. tagieten Chriſtian Schoͤbelſchen Colonieſtelle 
zu Groß Friedrichsfelde ſub Nro. 12 auf den iſten September 1819. anberaumt 
worden, weshalb Kaufluſtige vorgeladen werden, ſich in dieſem Termine fruͤh um 
10 Uhr zu Abgabe ihrer Gebothe und Schließung des Kaufs auf hieſigem Rath⸗ 
den ee „ indem ſpaͤterhin kein anderweltes Geboth angenommen were 
den ell. * 
Neuxrode den ıflen July 1819. Da die zu Eule gelegene dem Ignatz 
Meisner zügebörige ſub Nro. 7. des Hypothekenbuches verzeichnete Coloniſtſtelle, 
welche in einem Wohngebäude und 9 Scheffel Grund und Boden theils urbarer 
Acker theils Wleſewachs beſteht, unterm 18ten Auguſt 1818. ortsgerichtlich auf 


186 Rthlr. 20 ſgr. Courant gewürdiget worden, auf Antrag des Dominti im 
Wege der Rechtshülfe oͤffentluch an den Meiſtdiethenden verkauft werden ſoll, und 
hiezu ein petemtoriſcher Termin auf den ııten September d. J. Vormittags um 


10 Uhr in birfiser Gerichts ⸗Canzley anberaumt worden, ſo werden zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige hiermit eingeladen, in obigem Bl zu erfcheinen, ihr 
Gedoth nach vorausgeſchehener Bekanntmachung mit den Verkaufs⸗Bedingungen 
abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem Beſt-Meiſtbiethenden die u. Co⸗ 
onie⸗ 


— 
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lonteſtelle mit Genehmigung des Extrahent adjudicirt und auf ſpaͤtere Gebothe nicht 
Ruͤckſicht werde genommen werden. Die Taxe uͤber die feilgebothene Poſſeſſton 
kann übrigens von Kauflufiigen auch ante Terminum bei unterſchrlebenen Gerichts⸗ 
Amte näher eingeſehen und Information binſſchtlich der Bedingungen auf Anſu⸗ 
chen ertheilt werden. 3 rt 

SF Das Graf v. Magnisſche Neuroͤder Gerſchtsamt. 
f Gruͤnderg den 19. Juni 4819. Das dem Tuchmachermeiſter Johann 
Gottlob Stock geboͤrige Wohnhaus No. 112. im zien Viertel, taxirt 127 Nthlr. 
Ia ggr. Courant, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation in Termino den 
23ſten Oetoder diiſes Jahres Vormittags um 11 Uhr auf dem hieſigen Land⸗ 
und Stadtgericht oͤffentlich an den Melſtbtethenden verkauft werden, wozu ſich 
Kaͤufer einzufinden, und nach erfolgter Erklärung der Intereſſenten in den Zus 
ſchlag, ſoichen ſogleich zu erwarten haben. / 

Koͤnigl. Preuß. Land ⸗ und Stadtgericht. f 
5 Grünberg den ıgren Juni 1819. Das dem Tuchmacher Carl Ludwig 
Lohr gehörige Wohnhaus Ned 153. im zien Viertel taxirt 161 Rihlr. Cour. ſoll 
im Wege nothwendlzer Subhaſtatlon in Termino den 23ſten October dieſes Jahres 
Vormittags um 11 Uhr auf dem Lands und Stadtgericht hieſelbſt öffentlich an den 
Meſſibterhenden verkauft werden, wozu ſich Käufer einzufihden und nach erfolgter 
Erklaͤrung der Intereffenten in den Zuſchlag ſolchen ſogleich zuf erwarten haben. 
N RKXKaoͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. a 


Grünberg den izten July 1819. Die dem Tuchmachermeiſter Gott⸗ 


bilf Benjamin Liebig zugehörigen Grundſſücke: 1) das Wohnhaus Nro. 138. im 
zien Viertel kaxirt 735 Athlr. 21 grt Cour.; 2) der Weingarten Neo. 1044. taz 


riet 128 Rtolr. 8 gr. Cour.; ſollen in Termino den 23ſten Setbr. d. J. Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr auf dem Land und Stadtgericht hieſeldſt, un Wege nothwendi⸗ 


ger Sudhaſtalion oͤffentlich an die Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich 


Käufer eizufinden ihre Gebothe zu thun, und nach erfolgter Erklarung der In: 
teteſſenten in den Zufchlag ſolchen ſogleich zu erwarten haben, auch kann die Taxe 


N auf dem Band: und Stadtgericht täglich näher einge ſehen werden. 5 


Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. N 

ö  Mpbnid den gten April 1819. Auf den Antrag der Erben des allhie 
verſtorbenen Mütter Jobann Naczensty ſoll deſſen hinterbliebene 2gängige Waſſer⸗ 
mahlmühle neöft einen Dierfengange und 5 Ackerſtuͤcken von 78 Scheffel Ausfaat, 
welche zuſammen auf 2022 Atölr. Cour. gerichtlich tatirt find, öffentlich verkauft 
werden. Olezu iſt ein Termin auf den zıften Junt, den arſten Auguſt und den 
ige Pe d. J. anberaumt worden, Hiezu werden alle beſitz- und zahlungs⸗ 
9e Kaufluftige in der hleſigen Domainen⸗Juſtizamtscanzley, beſonders in dem 


lebten Termine, welcher peremtorſſch ist, zu erſcheinen, hiermit vorgeladen und 


hat der Meiſt⸗ und S 1 ! 5 a 
Erben, zu ei e den Zuſchlag, nacherfolgter Genehmigung der 


in der Registratur des unterzeichneten Juſſtzamts nachgeſehen werden. 
. Koͤnigl. Domalnen- Zuflijamt. 
Hirſch berg den zen May 1819, Dey dem leſtgen Königl. Land⸗ 
FF und 


Die Taxe kann zu jeder gewöhnlichen Gerlchts⸗Zeit 


— 
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und Stadtgerichte fol der ſub Ro. 97 A, zu Straupig gelegene, auf 2650 Rthlr. 
20 gr. 4 pf. mit Inbegrif des dazu gehörigen Ober Erdes, abgeſchaͤtzte Garten, 
zum Nachlaß der Anna Regina vormals Wittwe Rülcke verehl. geweſenen Hillger 
gehörig in Terminis den ı4ten Auguſt, den 16ten October und den 2oflen Becem⸗ 
ber d. J. als dem letzten Bietdungs= Termine öffentlich verkauft werben. 

Ratibor den z2ſten May 1819. Wir Director und Aſſeſſoren des Kö: 
nigl. Stadtgerichts zu Rattibor ſabhaſtiren Schuldenhatter das den Küſchner Ma⸗ 
thes Kominekſchen Erben gehoͤrige, in der groß en Vorſtadt ſub Nio. 12 gelegene 
gerichtlich auf 634 Rih. 12 gr. Cour, gewurdigte Meethfabrlkatlon, Branndwein— 
brennen und Schank berechtigte Haus, ſetzen die Btethungs Termine in unſerm 
Seſſions⸗Saale vor dem Herrn Stadtgerichts-Director Wenzel auf den 3. Jull 
€. a. Vormittags um 9 Uhr, auf den sten Auguſt 1819 Vormittags um 9 Uhr 
und peremtorie auf den öten September 1819. Vo mittags um 9 Uhr feſt und 
laden Kaufluſtge eln, ſich, und vorzüglich in dem peremtoriſchen Termine elnzu⸗ 
finden, ihr Geboth abzugeben und zu gewärtigen, daß der Zufchlag nach eingehol⸗ 
ter Genehmigung der Intereſſenten, an den Meiſtblethenden erfolgen wird. 

a Koͤnigl. Stadtgericht zu Ratibor. 


Hermsdorf unte m Rynaſt den 6. Arat 1819. von dem Reiches 


graͤflich Schaff otſch Kynaſtiſchen Gerichteamte it im wege des Concurſes 
die Subhaſtation des dem geweſenen Gaſtwirth Florian Gemm in Warm: 
brunn zugehd enden ſub No. 153 daſelbſt belegenen, in der gerichtlichen 
Taxe vom 24. Matz c. auf 1alarthl. 12 fgl. abgefchisten Hauſes durch eis 
nen Zeitraum von drei Monaten verfügt, und es find die Licitations⸗Ter⸗ 
mine auf den sten Juli und den sten Auguſt c, der peremto. iſche Licita⸗ 
t ons Termin aber iſt auf den sten September e, angefegt worden, in wel⸗ 


chem Baufluftige in der hieſigen Amts: Ranzellei Vormittags ii Uhr in r 
Perſon oder durch gehörig legit mi te Bevollmaͤchſigte ſich einzufinden, und 


den Zuſchlag des Hau es für das hochſte und annehmbarlichſte Gebot, nach 
vorher abgegebener Erklaͤrung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen haben, fo 


daß auf die nach Verlauf des pe emtori chen Termines etwa ei ſter folgenden 


Gebote keine Rückficht genommen werden wird. 5 
Bolkenhapn den 10. Juli 1819. Dem Publiko wird hiermit bekannt 
gemacht, daß zum öffentlich Verkauf des freywillig ſubhaſtirten, dem verſtor⸗ 
benen bürgert, Tagearbeiter Ignatz Schremmer zugehorigen, im Ober- Bezirk 
der Stadt auf der Berggaſſe ſub Ro 52, belegenen dreyblerigen Hauſes, bes 
nebſt den dazu gehoͤrigen zwey Hospital ⸗Ackerſtuͤcken ſub No. go. und 84. fo 
auf 393 Rihlr. 10 fgr. gerichtlich taxirt worden, der 4te ee a. c. zum 
Licitanons⸗Termin beſtimmt worden. Es werden daher alle Kaufluſtige Beſitz⸗ 
und Zablungsfähige vorgeladen, gedachten Tage früh um 9 Uhr auf dem Ratb⸗ 
hause zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeden und hat der Meiftvierhende die Ad⸗ 


indication zu gewaͤrtigen. 5 a 

judicatio * 9 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 8 

a „) Glos au den gten Auguſt 1819. Zur ferner Biethung auf das Schnei⸗ 

der Reichenbachſche Haus No. 38 u. im iſten Viertel, weiches auf 1351 Rthlr. 
: 14 gr. 


8 
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14 gr. Cour. abgefhägt worden, wird, da das bisherige Geboth von 1100 Meäfe, 
nicht genuͤget, ein neuer Terinin auf den zaſten Septbr. d. J. Vormittags um 
20 Uhr vor dem Herrn Juſtiz⸗Rath Ziekurſch anberaumt. 
i Koͤnial. Preuß. Land, und Stadtgericht. 
a Citationes Creditorum. 0 4 
Breslau den kiten May 1819. Auf den Antrag des Koͤnigl. Oberſt 


und Lommandeur Herrn v. Ziemietzky zu Glatz werden von Seiten des hieſigen 


Koͤnigl. Ober Landesgerichts von Schleſien alle und jede, deſonders aber alle uns 
bekannte Gläubiger, welche ſeit dem iſten Januar 1816. bis zum Zıflen Decem⸗ 
ber 1818. an die Kaſſe der ehemals für ſich beflandenen Garniſon-Bataillons 
Nro. 11. und 12. und des jetzt vereinten Garniſon Bataillon Neo. 12. (ten fehl.) 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermelnen, bier⸗ 
durch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Referendaris v. Wedel 
auf den laten September e. Vormittags um 10 Uhr anderaumten Fiquidatioher 


Termine in dem hleſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen ges - 


feglich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei ermangelnder Bekanntſchaft uns 


ter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, die Juſtizcommiſſarien Kleike und Paur in Vor⸗ 


ſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre 

vermeinten Anſprüch anzugeben und durch Beweismittel zu beſchelnigen. Die Nicht⸗ 

erſcheinenden ader haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die ge⸗ 
dachte Caſſe werden verluſtig erklärt werden. g.) f f 
Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. 

Breslau den 11. May 1812. Auf den Antrag des Koͤnigl. Oberſt und 

Commandeur Herrn v. Schlieben zu Glatz werden von Seiten des hieſtzen Koͤnigl. 


Oberlandesgerichts von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte 


Glaͤubiger, welche aus dem Zeitraum vom 1. Januar 1817. bis ult. Decbr. 15 

an die Kaffe des 1. Batalllons 1. Reichenbacher Landwehr⸗Regiments No. Baus 
irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſoruͤche zu haben bermeinen, hierdurch 
vorgeladen, in dem vor dem Ober- Landesgerichts⸗Referendario v. d. Kneſebeck 
auf den 17ten Septbr. e. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Liquidations⸗Ter⸗ 
mine in dem biefigen Ober ⸗Landesgerichtshauſe perſönlich oder durch einen geſetz⸗ 
lich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft 
unter den hheſigen Jufkig« Eommiffarien die Juflizs Commiſſarte Kletke und Paur 


ihre vermeinten Anfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheintgen. 


Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß % aller ihrer Anſpruͤche an 
8. a 80 75 


die gedachte Caſſe werden verluſſig erklärt werden. 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgerlcht von Schleſſen. 

Glogau den ıoten May 1819, Alle diejenigen, welche an dle Caſſe 
des zu Lauban garnifonirenden enden ee des erſten Liegnitzer (vorma⸗ 
ligen erſten ſchleſiſchen Landwehr Regiments No. 6. aus den Jahren 1816. 
1817. und 1818. Antprüͤche zu haben vermeinen, werden bierdurch vorgeladen, 
ſich ſpaͤteſtens in dem auf den lgten Septbr. d. J Vormittags um 11 Uhr 
anftehenden Termin vor dem ernannten Deputirten Ober⸗Londesgerichts⸗Aus⸗ 
cultator Hergeſell zu melden, und ihre Forderungen zu deſcheinigen, widrigen⸗ 
falls fie derſelben an die gedachte Caſſe verluſtig erklaͤrt, und an die Per ſon 
deſſen, mit dem fe Contrabirt haben, werden verwieſen werden g.) 
ig Koͤnigl. Preuß. Dber s Landesgericht von Niederſchleſten und der 

Lauſitz. . - Citationgs 


im Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ee 


— 
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g Ratibor den 14ten May 1819. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Officialis fisch der aus Kühfhmal; Neiffer 
Ereijeß gebürtige , entwichene enrollicte Cantontſt Joſeph Wensky dergeſtalt oͤffent⸗ 
lich vorgeladen, daß er ſich innerhalb zwölf Wochen und fpäteflens in dem auf den 
25ſten Oetober d. J. vor dem Deputirten , Herrn Ober- Landesgerichts Math 
v. Schalſcha anſtehenden Termine geſtellen, von feiner Entweichung Rede und Ant⸗ 
wort geben und fein? Zuruͤckkunft glaudhaft nachweiſen, Un Fall ſeines Ausbleidens 
aber gewaͤrtigen ſoll, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und hilernächſt noch 


etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklärt und ſolche dem Fisco zuerkannt wer⸗ 


den ſollen. g) 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Ober-Schleſten. 


aynau den sten Juny 1819. Das unterzeichnete Gerichtsamt macht 


0 
hierdurch bekannt, daß das offentliche Aufgeboth des nachſtehenden Hypothtken⸗ 
Inſtruments über 1000 Rthlr. Koͤnigl. Preuß. Cour., welche Befiger Jobann Gott⸗ 
fried Bartſch gegen 5 pro Cent. Intereſſen vom 28ſten Juny 1804. bis Termino 
Michaeli d. a. von dem Oeconom Herrn König in Haynau laut Hypotheken⸗In⸗ 

ſtrument vom 2sſten Juny 1804. erborgt, und ad Decretum de eodem anhero hat 
eintragen laſſen, und welche 1000 Rthir. unterm riten October d. a. an die 
Amtmann Kretſchmerſche Curatel zu Merzdorfsub jure antiqug von Term. Michae⸗ 


lis 1804. cedirt worden find, auf dem Frelgute Nro. 4. zu Mieder ⸗Steinsdotrf 
des vorigen Beſitzers Johann Gottfried Bartſch und nunmehrigen, Herrn Liente⸗ 


nant Carl v. Harras verfügt worden. Es werden alle diejenigen, welche als Ei⸗ 
genthümer, Ceſſtonartt, Piandinhader, oder aus einem rechtsguͤltigen Grunde einen 
Anſpruch an dieſes Junſtrutuent zu haben glauben, zu dem auf den 14ten Septbr. 
1819 des Morgens 10 Uhr in der Behauſung des unterzeichneten Juſtititiarti an⸗ 
geſetzten peremtoriſchen Termin zur Anz und Ausführung ihrer Rechte bei Vers 
meidung des immerwaͤhrenden Ausſchlußes und der Unguͤltigkeits⸗Ecklaͤrung des 

Inſtruments hlerdurch vorgeladen. f ee 
RAN IR ee Das Steinsdorfer Gerichtsamt. f ö 

5 Wecker., Juſtit. 


Leobſchuͤtz den raten April 1819 Ein gewiſſer Jof ph Roßmus der 
nach eingezogegen Nachrichten zuletzt Unteroffizier. in den Oeſtreich K. K Militair⸗ 
Otenſten geweſen, iſt bereits 20 Jahre abweſend und hat dieſe ganze Zeit weder 
von ſeinem Aufenthalte noch ſonſt einige Nachricht von ſich gegeben. Der Vater 
deſſ loen, Simon Roßmus, welcher Staͤdtel-Schreiber zu Zauditz war, iſt am 


4 


27ſten May 817 verstorben, dem obweſenden Joſeph Roßmus aber in der Perſon 


des hiengen Königl. Stadtgerichts⸗Aſſeſſoris Herrn Koͤcher ein Curator beſtellt 
worden, auf beſſen Antrag der apweſende Joſeph Roß mus und deſſen unbekannte 
Erden und Erdesnehmer dergeſtallt hiemtt vorgeladen werden, ſich innerhald neun 


Monate ſpaͤteſtens aber in dem auf den oten April des kaͤnftigen Jahres des Vor⸗ 


mtittaas um 9 Uhr hieſelbſt ſchrittlich oder durch einen mit gehoͤriger Information 


und Vollmacht verſehenen Bevollmaͤchtigten, wozu in Ermangelung von Bekannt 
ſchaft der Juſtittartus und Gerichts- Aſſiſtent Hr. Kloſe und Hofrath Urn. Schwenz⸗ 


ner in Vorſchlag gebracht werden, zn erſcheinen, oder im Unterlaffungs⸗Falle zu a 
gewaͤrligen, daß der Verfchollene für todt ertlaͤrt, feine unbekannten er und 


tbeds- 
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f mer aber mit ihren Anſprüchen an das hlerlaͤndiſche Vermoͤgen deſſelben 
7 ihnen in Anſehung deſſelben ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt und ſol⸗ 
ches denen bekannten gebörig legirtinirten Erben verabſolgt werden wird. 

e Das Gerichtsamt des Städtel Zauditz. i a 
TR : Be IE: Heintze. 
RNofenberg den 26ffen April 1819. Die Gebruͤder Franz und Vin⸗ 
cent Fuhrniann, weiche als Muſici und zuletzt im Jahre 1792, im Schwar⸗ 
zenthal in Boͤhmen geweſen; der Schneidergeſelle Johann Kruppa welcher im 
ahre 1781. von Darnowitz nach Ungarn gewandert und dort geſtorben; Die 
—— Werner welche mit ihrer Groß- Mutter als ein Kind von 2 Jahren 
nach Deutſch⸗Krawarne gekommen und von da in Dienſte nach Rattbor ge⸗ 
zogen ſeyn fell; und deren unbekannte Erben und Erbnehmer werden auf den 
Antrag ihrer bekannten Erben vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten, ſpaͤteſtens 
den aaſten Februar 1820. bei dem hleſigen Koͤnigl. Stadigerichte oder deſſen 
Regiſiratur zu melden, über ihren Aufenthalt Auskunft zu geben, im Ausblet⸗ 
dungsfalle ober zu ee ie ſie 10 nn ihr Vermoͤgen, fo weit 
t zu confisciren, den gemeldeten Erden werde verausfolgt 0 
as era Koͤuigl. Stadtgericht. rs W 
Brleg den 26ffen April 1819. Es wird der Mousquetier Gottlieb Zim⸗ 
mermann, welcher bei der Belagerung von Brieg 1807. verloren gegangen if, 
ferner der Canonter Gottlieb Teichmann, und der Tratn-Goldat Gottlieb Beyer, 
die feit,s Jahren von ſich nichts haben hören laſſen, ſaͤmmtlich von Groß, Jenk⸗ 
witz gebürtig, auf den Antrag ihrer naͤchſten Erben hierdurch unter der Verwar⸗ 
nung worgeladen, daß, wenn ſie oder ihre Erben und Erbnehmer ſich bis zum 
gten Februar 1820. vor dem unterſchriebenen Juſttzamte in loco perſoͤnlich oder 
ſchriftlich oder der Mandatarkum legitimatum et informatun nicht melden, fle 
für todt erklart und ihr in Depoſitorto befindliches fo wie ſonſtiges Ver moͤgen 
den provocantiſchen Erben zuerkaunt werden wird. h 
„Das Juſtiamt Groß⸗Jenkwitz. f 
Getaufte, Copulirte und Gedanken vom 13 bis 19. Auguſt 1819. 
f 8 etaufte. 17225 rap 
8 nas 
Zu St. Ellſadetb. Des B. und Tuchſcheerers Jehann George Baͤrſch T. Frlederlte 
Amalle Auguſte. Des B. und Krambaͤudlers Ehriſtlan Schmidt S. Johann 
Friedrich David, Des B. Kauf- und Handels mannes Hrn. Gottlieb Ftliſch 
T. Marla Agnes. Des B. Kauf und Handelsmann 's Herrn Wilhelm 
Friedrich Wolmann S. Wilhelm Adolph. Des B. und Baͤckers Joh. Fries 


deich Wendler S. Johann Auguf. Des B. und Schneiders Friedrich Wühelm 
Mergelln S. Herrmann Heinrich Reinhold. 8 aber 
Zu St. Maria Magdalena. Des Koͤnigl Nesierungs: Negifratord in Oppeln Hrn. 
Samuel Saͤhrich S. Albert Ferd nand Herrmann Otto. Des B und Kretſch⸗ 
mers Johann Carl Dreyer T. Caroline Marie Jullane. Des B. und Tiſch⸗ 
lers Gotilted Wilhelm Burgan S Johann Ernſt Gottlieb. Des B. und Par 
kirers Johann Goltlleb Frltſche S. Adolph Emil Emanuel. Des B. und 


Kirſchners Johann Gottlieb David Kloſe S. Johann Thtodor Eduard. Des 


B. 
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B. und Schnelders Emanuel Wilhelm Mauch T. Juliane Pauline Pie 
Des B. und Deſiillateurs Hrn. Johann Gottlieb aan S. Johann Hein⸗ 
rich Wilhelm. 37 
Zu St. Bernhardin. Des B. und Schneiders Ludwig Maler S. Carl Ludwig Alex⸗ 
ander. Des B. und Schloſſers Daniel Chriſtopb Prauſe S. Ernſt Danlel 
Gottlieb. Des B. und Schuhmachers Carl Gottlleb Kurth S. Carl Gottlieh 
Benjamin. 
Bey der evangel. reform. Gemeinde. Des B. Kauf⸗ ans Handelsmannes Herrn 
Gottlob Poͤhlmann S. Rudolph. Des B. und e David Schmeltz 
S. Guſtab Emil Robert. 
Copulirte. 


? Zu St. Marla Magdalena. Der B. und Felſeur Herr Wilhelm Heinrich Heitmüler 
mit Chriſſlane Sonne. Des B. und Huͤrdler Earl Gottlieb Weltzel mit Anne 
Eeiuſonne Schipkin. 
Zu St. Bernhardin. Der S. und a can Mariln mit t daft. arte Elifas 
beth Berger. Fr 


Zu € St. Eliſabeih. Der 8. an Sa b der Giledtich Gotelleb Finger, alt 34 J. 
Dei Koͤnigl. Hof und Criminalrath, Notarien⸗ Director und Hoffiscaſ Herr 
Dr. juris, Johann Gottlieb Uber, alt 84 J. 

Zu St. Maria Magdalena. Des weil B. und Ktetſchmers Daniel Runſchke nach⸗ 
gelaſſene Jgfr. Tochter Johanne Juliane, alt 19 J. 7 M. Des B. und 
Schuhm chers Friedrich Pogel T. Coroline Ulrike, alt 7 W. Des B. Kauf ⸗ 
und Handelsmannes Hin. grund Wa aeg & Nnboleh Frie⸗ 

Er drich Guſtav, alt 11 W. ** 

Zu St. Barbara: Des B. vad Fichi aͤndlers Gottlieb Lüster S: Flledrich Otto, 
alt 2 J. 3 M. Des B. und Schuhmachers Andrꝛas Kuͤbnel S. Carl Wil⸗ 

. helm, alt 2 J. Des B. und Weisger bers Gottſried Mogwitz Ehefrau Anna 

zen 1. Dorothea Beate geb: Leupolden, alt 40 J. 

Zu St. Ebriſtophori. Der Profeſſor Herr Adam Withelm Winkelmann, alt 55 J. 

a Des B. ünd Coffetiers Herrn Wudelm Laufer S. Johann Wilhelm, alt 8 T. 
Des 25 Schuhmachers Joh. Saaten Koch . Ehriſnana Sriederike Caroline, 
alt 1 J. 8 M. 

Dey der evangel. reform Gemeinde. Dis B. und Kup ferſchmidts Johann Jaͤchger 
S. Johann Robert Heinrich, alt 1 J. 3 M. 11 D. Des B. und Zucker⸗ 
bäckers Hrn. Johann Danlel Thomas T. Albertine Maria Magdalena, alt 
8 M. 1 T. Des we l. B. Kauf- und Handels mannes Hrn. Franz Arnold 
Muͤllendorf Ehegattin ee Marta e . geb Simon, alt 


= 6 M. 


. 
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nn 


Zu verkaufen. a 
„) Gselltz den 9. Juli 1819. Von dem Stadtgericht der Koͤnigl. Preuß 
Stadt Goͤrlitz wird hierdurch bekannt gemacht, daß das in der Koͤnigl. Preuß. 
Ober ⸗Lauſitz 14 Stunde von Soͤrlitz und eben ſowelt von Oſtritz an der Zittauer 
Straße und dem Meiß⸗Fluße gelegene, zur Mitleidenbeit der Stadt Görlitz 
gehörige auf 13567 Mihir. 20 gr. Preuß. Cour. gerichtlich gewürderte Ritter⸗ 
gut Mittel⸗Deuts - Oſſig, Winkler ſchen Anthells, auf Antrag der Intereſſenten, 
ſub haſta geſtellt und zu deſſen Verkaufe 3 Termine den ſechs und zwanzigſten 
November d. J., den erſten März 1820; und den zweyten Juni ejusd. a. wo⸗ 
von letzterer peremtoriſch, anberaumet worden. Es werden daher alle diejentgen, 
welche dieſes Gut zu kaufen geſonnen und zahlungsfaͤhig find, hierdurch aufs 
efordert, ſich in den gedachten Terminen Vormittags um 10 Uhr auf dem 
uen⸗Hauſe allhier, als der gewohnlichen Gerichtsſtene, vor dem ernannten 
Deputirten, Herrn Scab. Dr. Sohr, entweder »erfönlich, oder durch behoͤrig 
legitimirte und informirte Bevollmächtigte einzufinden, ihr Gebolh abzugeben. 
und zu gewärtigen, daß in dem lethten Termine, an den Meiſt⸗ und Beſtbic⸗ 
thenden, mit Genehmigung der Intereſſenten, der Zuſchlag erfolgen wird. Elne 
nähere Beſchrelbung dieſes Ritterguts, fo wie deſſen Taxe, kann, während der 
gewöbalichen Geschäfts ſtun den, in hiefger Raths⸗Canzſey, durch Einſicht der. 
Acten und Kauſbuͤcher erlangt, auch iſt eine deglaubte Abſchrißt des Taxatlons 
Protocols, dem an hieſiger Stadtwaage ausgehangenen Patente, beygefuͤgt 
in befinden, Das Stadtgericht. 
3 n AZZBiu verauctioniren 
Breslau den 17. Auguß 1819: Bey der jetzigen deihamts⸗ Auction’ 
ſollen unter andern verfallenen und noch zu berauctienirenden Pfändern? auch eins 
Arzahlſchaner Jeuwelen, beſtehend in einem Brillant⸗Halsbande, Obrgehaͤngen, 
Nadeln, Ringen, einem Schleß und Perlen, ſo wie auch diverſe couleurte kelnwand, 
Tuch » Reſte, Meubles, Cattune, weiße und bunte Cambrils, Piguee, Nankin, 
mehrere Modezeuge und Eau de Cologne auf den 2 4ſten dieſes von des Morgens um 
bis 32 und des Nachnnttogs von 2 bis 5 Uhr an den Melſibiethenden ver kauft 


wer den. 


keihamts ⸗ Ditectlon der Loͤnigl. Haupt und e 
Muller. 


Citationes Edictales. 
Nleder⸗Kunzendorf den aiſten Juny 180. Der aus Diitmands 
dorf Waldenburger Kreiſes gebürtige Erpf Gottfried Welz, welcher im ae dis 
1 


(As 


2813. untet dem Aten ſchleſiſchen Tandwehrs Infanterie ⸗Regimmt aflen Bata⸗ 


nach gelaſſenes Vermögen, wenn auch keine ſonſtigen nothwendigen Erben ſich 
{ einfinden, zu Gunſten feiner Mutter, was Rechtens, verfügt werden fol, 
Das Gerlchtsamt der Hertſchaft Königsberg. ee 
Sprottau den sten Juni 1819. Der Dragoner Johann Göttlng, wel⸗ 
cher in dem ehemaligen v. Kraftſchen Dragoner Regiment geſtanden hat und im 
Jahre 1807. in der Gegend von Glatz gefangen genommen worden iſt, werd biers 
durch auf den Antrag ſeiner Ehegattin der Friedericke geb. Biſchoff, welche angebs 
lich ſeit deſſen Transportirung nach Frankreich im Jahre 1807. keine Nacht icht mehr 
von ihm erhalten hat, Öffentlich vargeladen, ſich entweder ſchriftlich oder pe ſoͤn⸗ 
lich bey dem unterzeichneten Gericht zu melden, ſpaͤteſtens aber in dem vor dem 
Herrn Juſtizrath Mar melſteln auf dem hieſigen Stadtgerichtshauſe auf den zcſten 


September c um 9 Uhr anberaumten Termine, widrigenfalls deſſen Ege auf den 


Grund der boͤslichen Verlaſſung feiner Ehegattin gerrenut werden Wird, 
8 5 Koͤntgl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
| . TS... 00 
*) Breslau den 18rem August 1819. Das nach hober Verfügung dle 


Berg⸗ und Hutten Producte aus Koͤnigl. Magazinen und Niederlagen nur gegen 
gie ch baare Zahlung oder gegen Erlegung von hinreichender Caution verabfolgt 


werden dürfen, machen wir hiemit nachrichtlich bekannt, weil In Ermangelung 
deſſen die zur Ladung angewieſenen Schiffer und Fuhrleute nicht befrachtet wer⸗ 
den. Kkoͤnigl. Preuß. Bergwerks⸗Producten⸗Compioir, 4 
Breslau. Unterzeichneter giebt ſich die Ehre hiermit ergebenſt ar zuzel⸗ 
gen, daß er fein Sreiſe⸗ und Coffeehaus in No. 10. am großen Ringe der Haupt⸗ 


wache gegenüber verlegt hat, und Montags deu. 2 3Ren Auguſſ das erſtemal dert ger 


» feiße werden wird. Auch werden Abbon nten angtnemmen⸗ Für gute Spelfen, 


Gelr anke und prompte Bedienung wird geſolgt werden. Bet : 
ä ER Mugner, Leff tler. 
Breslau. Neue bol. Heringe, fließender und gepreßter Caviar, neue 
Brab. Sardellen, franz Eſig und Senf, feines Prov. Oel ift zu haben bed 
ur - sie 8 A. Stenzel ſun. 
) Breslau. Der Hausknecht Tietze iſt nicht mehr In unfern Dlenſten. 
i 7 Alpmann Meyer et Sohn. 
Breslau den zuſſen Juli 1819. Nachdem der Bürger, Erbſaß und 


Schiffer ⸗ Aelteſter Gottlieb Schaͤbitz zur Tſchepplue und deffen Ebegattin Rona 


Dorothea verwit. geweſene Steinmetz geb. Jaͤnſch Dato zum gerichtlichen Protocol 
erkläce baben, das fie bey Einſchreitung ihrer Ehe die auf der Tſcheppine ſtatt har 
dende Communiene donorum unter ſich auf immer dergeſtalt ausgeſchloſſen und auf⸗ 
1 gehoden 
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geboben haben, daß fie beh allen Verträgen und Überhaupt bey allen vorkommenden 


gertchzlichen und außer gerichtlichen Handlungen unter Lebendigen und von Todes⸗ 


wegen lediglich nech den Vorſchelften des Alg meinen kardrechts beuethellt werden 


des Allgem. kandrechts oͤff entlich bekannt gemacht. 
e Koͤnigl. Gericht ad St Clatam. Homuth 


wollen; ſo wird ſolches Hiermit in Gemaͤtzheit des H. 422 Abſchaltt 6 Tit. T. Th Il. 


Be uth. 
) Brestau den az3ten Auguſt 1819. Von Seiten des Königl. Juſtizamts 
wird das der Sufanna verehl. May gehörige auf dem Elbing ſub No. 33. und 39. 


in der Junkerngaſſe belegene, zum Betriebe einer Brandweinbrennerey eingerichtete 
Haus nebſt Seitengebauden und Garten, welches nach der gerichtlich aufgenom⸗ 


menen Taxe auf ein Quantum von 17,114 Rth. 5 far, Cour, gewürdigt worden, 
ouf den Antrag eines Real⸗Glaͤubigers hiermit nothwendig ſudhaſtirt und öffent; 
lich feit gebotben. Zu diefem Zweck find nachſtehende Btethungs⸗Termine, alt 


der geſte October, ziſte December und Zaſte Februar 1820, beſtimmt und es wer⸗ 


Terminen, befenders aber in dem fer beremtoriſch anſtehenden Bletbungs⸗Ter⸗ 
mine den Jaſten Februar 1820. Bormitraog 10 Uhr in hleſiger Amts Can ley ent- 
weder perſöulich oder durch einen zuläßigen, mit gehoͤriger Vollmacht und Infor⸗ 
matlon verfehenen Mandatarium zu erſcheinen, die Kaufs⸗ Bedingungen und Zah⸗ 
lungs» Modalitäten zu vernehmen, darauf ir Geborh zu thun und demnädit zu 
gewärtigen, daß deſagter Fundus dem Meiſtblelbenden und Beſtzuhlenden un er 
Einwt Jung der Extrahe uten zugeſchlagen, auf etwa: fpäter eingehende Gebothe 
ader nicht weiter reſlectlet werden wird. Die üder dleſen Fundum aufgenommene 


din daher Kaufluſtige, Beſtt⸗ und Zahlungs faͤhige hiermit eingeladen, in dieſen 


Daxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in hieſiger Amts ⸗Canzley eingefehen werden. 


Uebrigens werden alle etwa unbekannte Real Prätendenten Behufs der Wahrneh⸗ 
mung ihrer Gerechtſame fub poͤna präcufi. et ſilentii perpetut hiermit ebenfalls 


vorgelaten, l 
Königl. Juſtizamt zu St. Vineenn. 
IE Jungnitz. 


„ Fürften feln den zten August 1819. Auf Andringen eines: Hypothe⸗ 
duden ⸗Gläubigers wird der auf 387 Rthlr. 26 fgr. 4 d. ortsgerichtlich Se 


Cpriſtian Ebrenft led Manuchenſche Hoſegarten zu Nieder⸗Wernersdorf ſubha 
geſtellt und Terminus zur Biethung ſowohl als zur . auf den azſten Des 
sobe: enteraumt. Zu dieſem in dem herrſchaftllchen Nieder⸗Vorwerke zu Werner 


x dorf bey Lanpespist-abgehalten ſollenden Termine laden zahlungs fähige Kaufluſtige 


lune Benörig zu bed'ckenden baaren Gebothen in Cour. mit dem Bedeuten eln, daß 

en ſpätete Gebothe nicht weiter reflectirt werden wird. Eben ſo werden alle 

Mauchenſcte Real- Glaudiger ad Fiquidandum et juſtiſicandum, mit der Warnung 

vorgeladen, daß der von ihnen Nichterſcheinende mit feinen Anſpruͤche an die 

Real⸗Maſſe zum ewigen Stillſchweigen vertiefen und mit keinen Widerſprüchen 
gehen den Kauf gehört werden wird. a 

x Reich ue v. Hochbergſche Gerichtsamt der Perrſchaften Fürftene 

und Rohnſtock. 5 N 

ittelwalde den Ben 1819. Das Koͤnigl. Gericht der Stabt 


5 M 
„Weitbelwalde ſubhaſtirt blerdurch auf Antrag der Gläubiger des von hler ins 


Auetand entwichenen Tiſchler Johann Peter Neumann ſein zu feiner a 
| Ä : gehörige 
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gehöriges ſud No. 152. des Hypotbeguenbuches allbier belegenes auf 81 Rthlr. 
10 for. Cour. gerichlich adgeſchaͤtztes Haus und dazu gehoͤrtges Gärſchen und 
ladet beſitz⸗ und zahlungsfählge Kaufluſtige auf den anderaumten einzigen Bie⸗ 
4hungs: Termin. den ten September dieſes Jahres Vormittags um 9 Uhr an 
hieſige Gerichtsſtelle mit der Bekanntmachung vor, daß dem Meifbierhenden 
der Zuſchlag unter Einwilligung der Gläubiger ohne Ruͤckſicht auf etwa ſpäter 
eingehende Gebothe ertheilt werden wird. gleich werden auch die etwa noch 
vorhandenen unbekannten Gläubiger des Neumann zu dem gedachten Termine 
vorgeladen, um ihre Forderungen anzumelden und nachzuwelſen, widrigenfalls 
die Außengebltebenen von der Maſſe unter Auferlegung eines immerwaͤhrenden Still 
ſchweigens werden ausgeſchloſſen werden. N 

Glogau den ıflen Juni 1819. Auf den Antrag der Anng Koflus 
verehl. Kutzner geb. Grandke wird der ſeln dem December 1813. vermißte kand⸗ 
wehrfoldat im zweyten Bataillon des ꝛ4ten Regiments Christian Kutzner aus 
Tſchepplau ‚Hierdurch vorgeladen dinnen 3 Monaten, laͤngſtens aber den aaſien 
September 1819. Vormittags um 10 Uhr in der Gerichtsſtube in Tſchepplan 
ws erfcheinen, ſich auf dle wider ihn angebrachte Eheſcheidungsklage zu verant⸗ 
worten, bey feinen Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß in Eontumacdam weis 
ter verfahren und auf Trennung der Ehe erkannt werden wird. 

Das Gerichtsamt von Sſchepplau. n 

5 Neiffe den a4ſten May 1819. Das Koͤnlgl. Stapegericht zu Neiſſe macht 
hiermit bekannt, daß auf den Antrag eines Real, laͤubigers, das dem Coffetler 
Wllhelm Hundt und deſſen Ehefrau Wilhelmine geb. Gloßmann gebörige und in 
der Friedrichsſtadt ſub Nro. 16. gelegene Haus und Garten, welches in der Feu⸗ 
erſozletaͤt zum Erſatz des Brandſchadens auf 780 Rthlr. cataſtirt und auf 3269 Ktd. 
10 for. gerichtlich abgefchägt iſt, worauf jedoch an onertbus perpetuts zur Unter⸗ 
Haltung des Nachtwächters ein jährlicher Beitrag von 2 Rthlr. 26 fgr. haften, 
fudhaftirt und öffentlich feil gedarzen werde. Es werden ſonach alle diejenigen, 
welche dieſes Haus zu kaufen Willens find, hiermit vorgeladen, in den hierzu 
angeſetzten Terminen, nähmlich den 24flien Auguſt, den aaſſen Octoder, Inſonder⸗ 
heit aber in Termino ultime et peremtorio den aiſten Dezember d. J. Vormittags 
um 10 Uhr auf dem Seſnonszimmer des Königl. Stadtgerichts vor dem Deputirtem 
dem Köͤnigk. Inſtizrath und Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Herrn N entweder per⸗ 
ſaͤnlich oder durch zulaßtge Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben, 


und zu gewärtigen, daß dem Meiſtbiethenden dieſes Haus und Garten gegen baare ö 


Vejahtung in Cour. abjudizirt werden wird, wogegen auf fpätere Gebote nicht 
refiectirt werden kann. Auch werden alle dlejenigen, welche an dleſes Haus Reak⸗ 
Anſpruͤche zu haben vermeinen, hiermit aufgefordert, ſolche dis dahin ſud pana 
vracluſi et perpetul ſtlentii zu Hquldtren und juftifieiven. 5 
f Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
„ Zimpel nahe bey Breslau. Auf dem Dominio hleſelbſt iſt die Milch: 
Pacht offen, und es ſoll ſolche ein ordentlicher Pächter erhalten. 
*).Eofel den 185ten Auguſ 1819. Die beute früh nach s Uhr gefahr und 


ſchmerzvolle jedoch gluͤckliche Entbindung meiner Frau geb. v. Waltler, von zwi hen 


gefunden Knaben, zeige ich hiermit allen Freunden und Verwandten ergebenſt an. 
Wilhelm Bar. v. Reis witz, Capit, im 3 Fſten Infanterie Reglmenn 


Ritter ꝛc. 
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